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Nie mehr Ärg 
mit Mac-OSX 


Tools 
auf CD 


Systempflege: Mac-OS X schlank & schnell 
Erste Hilfe: So machen Sie jeden Mac wieder flott 
Schritt für Schritt: Notfallmaßnahmen erklärt 


Macwelt 


| Auf Heft-CD 


Notfall- WFT KeJsjdlııcl 


Tools Preise & Tarife im Überblick: 


» Systempflege So finden Sie das richtige Modell 
« Fehleranalyse 


. Repa ratu rprogramme REED EEE IT 


iBookK-Tuning 


Besser als jedes Netbook: 


o®@ Neue Browser 
für den Mac 
Mobiler Mac schon ab 200 Euro! 


Chrome, Opera, Webkit u.v.m. 
Web 2.0 amMac . E. Mehr Speicher 


Worauf Sie bei Facebook E34 USB-Sticks, Mini-Festplatten 
und Co. achten sollten und Netzspeicher im Test 


Power-Widgets 


Die 50 besten Helfer 
für das Dashboard 


Exklusiv! 


Macwelt-TV 


14 Praxis-Videos 
zu Mac-OS X, 


i ELLE Speed-Test iPhone-Apps Tipps & Tricks 
enthält nur Lehr- Wie viel schneller ist Wie Apple die iPhone- Mac-OS X, Foto, Video, 


oder Infoprogramme die neue Version wirklich? : Entwickler gängelt : Troubleshooting u.v.m. 


DIL SECHZEN, 
MIT SWING-SENSOR. 


Ealbriert , müssen Sie sich um nichts mehr 
ern. Und zusammen mit 16-Bit-Color-Processing, 
3D-Look-Up-Table und bis zu 10-Bit-Farbwiedergabe 
sorgt er für stets unverändert brillante Farben. 
Überzeugen Sie sich selbst unter www.eizo.de 


EIZO 
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Spannung 
vor der WWDC 


Kaum liegt das iPad auch hier in den Läden, wird es wieder spannend. Ein neues 
iPhone und Mac-OS X 10.7 stehen an Apple kann man derzeit so einiges vorwerfen, 
eines aber nicht: dass die rund zwanzigtausend Angestellten faul wären. Im Frühjahr 
das iPad, zwischendurch neue Macbooks und nun stehen schon wieder wesentliche Neu- 
erungen an. Am 7. Juni eröffnet Steve Jobs die weltweite Entwicklerkonferenz WWDC, 
und man kann getrost davon ausgehen, dass er ein neues iPhone und jede Menge Infor- 


mationen zum nächsten iPhone-OS dabei hat. Traditionell ist die WWDC der Ort, wo 


sich Mac-Entwickler treffen, doch das scheint sich zu ändern. Das iPhone und mit ihm 


Sebastian Hirsch, 
Chefredakteur 
shirsch@macwelt.de 


das iPhone-OS stehen im Mittelpunkt des Interesses — Informationen zum nächsten Up- 


date des Mac-OS X, Version 10.7, suchte man im Vorfeld vergeblich. 


iPhone und iPad im Rampenlicht Vielleicht liegt der neue Fokus daran, dass Apple inzwischen vierzig Prozent sei- 


nes Umsatzes mit dem iPhone verdient. Vielleicht liegt es aber auch daran, dass im Mobilmarkt die Schlachten der 


Zukunft geschlagen werden. Apple gegen Google, Apple gegen RIM, gegen Nokia, Motorola, HTC, Microsoft, HP und 


so weiter. Es sind die Schwergewichte der Branche, mit denen Apple sich anlegt, und die sind nicht bereit, freiwillig 


etwas von ihrem Kuchen abzugeben. Mit dem iPhone hat Apple gezeigt, dass man mit technologischer Innovation 


selbst scheinbar festgefügte Märkte aufmischen kann. Nun wollen die Großen dem Wilderer in ihrem Revier zeigen, 


wo der Hammer hängt. Apple muss, um weiter erfolgreich zu sein, die technologische Innovation voran treiben 


- und das kostet Kraft. Das Mac-OS muss da hinten anstehen, gut möglich, dass wir dieses Jahr gar nichts mehr zur 


nächsten Version hören werden. Schlimm ist das nicht, mit 10.6 können wir noch eine ganze Weile gut leben. Nur 


die Mac-Entwickler, die sollte Apple nicht ganz außen vorlassen. 


Herzlichst, Ihr 


han eh 


Kontakt 


Leserbriefe 

IDG Magazine Media GmbH, 
Redaktion Macwelt, 
Lyonel-Feininger-Straße 26, 
80807 München, 

Mail: redaktion@macwelt.de 


Leser-Forum 
www.macwelt.de/forum 


Abo-Hotline (auch Premium) 
D: 01 80 5/72 72 52-248 
(aus dem deutschen Festnetz 
nur € 0,14 pro Minute) 
shop@macwelt.de 
www.macwelt.de/shop 


Live-Bericht von 

der WWDC 

Am 7. Juni 

wird es wieder 
spannend. Dann 
wird Apple-Chef 
Steve Jobs wohl 
ein neues iPhone 
und ein neues 
iPhone-OS präsentieren und viel- 
leicht noch die ein oder andere 
Überraschung dabei haben. Falls 
Sie es nicht nach San Francisco 
schaffen - wir sind vor Ort und 
berichten wie immer live im In- 
ternet unter www.macwelt.de 


Jetzt im Handel: 
Alles zum iPad 


iPadı Se Alles Wissens- 


werte zu Apples 
neuem iPad 
finden Sie in 
unserem neuen 
Sonderheft iPad- 
=== Special. Vom ers- 


ten Anschließen bis zu geheimen 
Tricks finden Sie dort alles, was 
Sie zum iPad-Power-User macht! 
Eine CD mit wichtigen Tools liegt 
bei. Sie bekommen die Ausgabe 
im Handel oder im Internet unter 
www.macwelt.de/shop 


EDITORIAL 


[HPADSPECIAL 


iPhone\e t 
ziel: Fe 


Neu! Jetzt im Handel 


IPhoneWelt 
42010 


Jetzt bestellen unter 
www.macwelt.de/shop 


Sonderheft als 
Gratis-Download 

Wie gefällt Ihnen 
diese Ausgabe 
der Macwelt? 
Worüber möch- 
ten Sie mehr 
lesen? Machen 

3 Sie mit bei un- 
serer Heftumfrage. Wir bedanken 
uns fürs Mitmachen mit einem 
exklusiven Gratis-Download der 
Zeitschrift iPhoneWelt, Ausgabe 
3/2010. Die jeweils aktuelle Um- 
frage finden Sie im Internet unter 
www.macwelt.de/heftumfrage 
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Die besten Notfall-Tools, Browser, 
50 Widgets, Macwelt-TV u.v.m. 


Apple & der Mac-Markt 
WWDG, Mobile Me, iPhone u.v.m. 


Mac-0S X 
Lücken in Safari, Crossover für den 
Mac, Synchronisationshilfe 


Hard- und Software 
Neue Programme und Produkte 


Die Updates des Monats 
Die wichtigsten Aktualisierungen 


iPad optimal 

iPad ja, aber welches? Wir zeigen alle 
Preise und Tarife und geben Hilfe bei 
der Kaufentscheidung 


Streit um iPhone-Apps 

Apples Richtlinien für App-Entwickler 
werden immer restriktiver. Das hat 
auch Auswirkungen für die Kunden 
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iPad optimal 


Jetzt ist das iPad zu haben! Unsere Übersicht der 


Preise und Tarife hilft beim Kauf Seite 24 


Einzeltests 

34 Systemkamera: Samsung NX 10 

35 NAS-Server: Synology DS410j 

36 Systemkamera: Olympus PEN E-PL1 

38 Stereoanlage: Harman Kardon MAS 100 
38 Digitalverstärker: Sumoh Tiny Amp S30 
40 Mono-Laserdrucker: HP Laserjet P1102w 
40 Multifunktionsdr.: HP Officejet 4500 W. 
42 Mindmapping: Mindjet Mind Manager 8 
42 PDF-Tool: Recosoft PDF2Office Pro 5.0 
44 Hub: Belkin Hi-Speed 6-Port Hub 

44 Halter: Hama Gamepad Andromeda 

44 Tastatur: MS Bluet. M. Keyboard 6000 
44 Ständer: Microsoft Noteb. Cooling Base 
44 Bluetooth-Tastatur: MSI Air Keyboard 
44 Subwoofer: Twelve South Bass Jump 

45 iPad-Hülle: Booq Boa Skin XS 

45 iPad-Umhängetasche: Golla G784 

45 Adapter: Sonnet Pro Dual CF Adapter 
45 iPod-Lautsprecher: Teufel iTeufel Radio 
45 Festplatte: Verbatim Quad Interface ITB 
45 Speicher: Verbatim SSD Express Card 
46 Fenster skalieren: Cinch 1.0.3 

46 Sync-Tool: Dropsync Beta 1.0 

46 Diashow: Frame Loader 1.0 

46 Sync-Tool: Good Sync 1.1.7 

46 Audio-Player: Instinctiv 0.9 

46 Systeminfos zeigen: iStat Menus 3.0 

48 Kontaktsuche: AB Suche 

48 Aufgabenplaner: Action Lists 

48 Ernährungsberater: Fastfood Survival G. 
48 Notizen verwalten: Mental Note 

48 Fotoverwaltung: Photo Sort 

48 Zeiterfassung: Work Times 

49 Panorama erstellen: Autostitch Panorama 
49 Retro-Kamera: Hipstamatic 

49 Musik-Browser: Milk Crater 

49 Blasinstrument: Ocarina 


USB-Stick oder Mini-Festplatte? Für das Backup 


unterwess eignen sich beide Lösungen 
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50 
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51 


Seite 60 


Sonnensystem erklärt: Planets 
Geschicklichkeitsspiel: Flight Control HD 
Rollenspiel: Godfinger for iPad 
3D-Jump‘n‘Run: Mirror’s Edge 
Rennspiel: Need for Speed: Shift 
Arkadespiel: Plants vs. Zombies HD 
Rollenspiel: Pocket Legends for iPad 
Actionspiel: Iron Man 2 

Rennspiel: Jet Car Stunts 
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54 
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64 
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Powerbook Pro 13 Zoll 


Eine schnelle Grafik und sehr gute 
Akkulaufzeit zeichnen das kleinste 
Macbook Pro aus 


Speichermedien für unterwegs 


USB-Sticks und Mini-Festplatten als 
Backup- und Speichermedium 


Festplatten für das Netzwerk 


Schnell, Strom sparend und immer 
verfügbar? NAS-Systeme im Test 


Photoshop CS5 


Dank Cocoa und 64-Bit ist Photoshop 
deutlich schneller geworden 


Flash CS5 
Adobe setzt weiter darauf: Flash und 
Flash Catalyst im Test 


Premiere CS5 
Premiere erfährt in der neuen Version 
eine große Überarbeitung 
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Nie mehr Ärger mit Mac-OS X 


Im Gegensatz zu anderen Betriebssystemen macht Mac-OS X wenig Ärger. Funktioniert etwas doch ein- 
mal nicht, helfen unsere Tipps und Schritt-für-Schritt-Anleitungen weiter 


Praxis 


82 Nie mehr Ärger mit Mac-OS X 
Hilfe in der Not: Mit unseren Tipps und 
Schritt-für-Schritt-Anleitungen bekom- 
men Sie jeden Mac wieder flott 


88 iBook-Tuning 
Besser als ein Windows-Netbook und 
auch noch deutlich günstiger: So mö- 
beln Sie ein altes iBook wieder auf 


92 Web 2.0 am Mac 


Wer in sozialen Netzen aktiv werden 
will, sollte sich vorher ein paar Gedan- 
ken zum Datenschutz machen 


96 Ausstieg aus Facebook 


Einmal drin - und nie wieder raus? 
Das Web 2.0 lässt einen nicht so leicht 
aus den Klauen 


98 Kreativ mit Sonderfarben 


Jenseits von CMYK erschließen sich 
neue Farbwelten. Der Umgang mit 
Sonderfarben will aber gelernt sein 
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j : ze unsere Tools weiter 
iTunes, iPhoto, Quicktime u.v.m. 


110 Fotografie 
PS Elements, Lightroom, Aperture 


Neue Browser 

Chrome, Opera, Webkit - es gibt bemer- 
kenswerte Alternativen zu Safari 

112 Browser 


Die besten Tipps für Opera 50 Widgets 


Dashboard-Anwendungen gibt es viele — 
wir haben die 50 besten ausgesucht 


114 Troubleshooting 
Die besten Problemlösungen 


PD & Shareware 
Die besten Programme des Monats 


Macwelt-TV 
14 neue Praxis-Videos zu Mac-OS X, 
Office, iPhone-Apps u.v.m. 


\ Jetzt anmelden 
Special Event 
zur WWDC 
Mehr Info Seite 31 


making 
apps 


SONDERHEFT ALS DOWNLOAD! 


Machen Sie mit bei unserer großen Leserbefragung 
unter www.macwelt.de/heftumfrage 


Jeder Teilnehmer der Umfrage erhält die komplette Ausgabe 
unseres Sonderheftes iPhoneWelt 3/2010 als E-Paper 
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CD-Inhalt 


[speciat! } 
50 Widgets 
Gratis-Spiele und Tools für Sys- 


um gem, Büro, Audio, Video uxcm 29 Top-Tools für System, Sicherheit und 
KEIN ÄRGER GEHE, 
MIT MAC-0S X Serollen am iBook-Trackpad, 


Troubleshooting, 50 coole Widgets für 


Youtube nutzen 


« Die besten Tools zum 


Troubleshooting 
» Virenschutz, Sicherheit 


Top-Tools für System, 
Sicherheit, Backup 


Schreib- und Lesegeschwindigkeit NEWS UND NG Widget Album Art Widget 
Virenschutz, Backup-Tools, Ver- von Speichermedien INFORMATIONEN Foto des Tages Cover-Suche 
schlüsselung, Passwortschutz u.v.m ISTAT MENUS Tool für die Anzeige BBC Widget SMSwiss iTube 
AT MONITOR Alternative zur Akti-_ von Systeminformationen Radio-Widget SMS Sender Videosuche 
vitätsanzeige ISTAT PRO Informationen über Weather Channel istat Pro BÜRO 
BACKUP LOUPE Listet alle Daten- die CPU-Last, Akku-Ladezustand, Widget Systeme-Infos Dropbox Droplet 
sicherungen auf einem Time-Ma- Speicherauslastung, Prozesse Wettervorhersage iStat nano Einfacher Upload 
chine-Volume ITRASH BETA Das Programm hilft Macwelt Widget Systeme-Infos Organized 
CARBON COPY CLONER Das bei der Deinstallation Newsreader Network Stat Aufgabenliste 
Backup-Programm erstellt boot- LINGON Bestimmt, welche Hinter- RegenRadar Netz-Infos Timetable 
fähige Backups eines Systems grundprogramme beim Rechner- Wetterbilder Mini Bately Status Stundenplan 
CLAMXAV BETA Das Antivirenpro- start geladen werden Wetter Beliehleeinzellge Übertragen 
gramm erkennt Mac- und Win- LITTLE SNITCH Die Shareware Wetterbericht BEL ISLELLEN FTP-Upload 
dows-Malware. überwacht Netzverbindungen Feed Bank ae ö Fritz Anrufliste 
DUPLICATE FILES SEARCHER MINI USAGE Das Tool zeigt in der RSSReader TED U RO rüfliste 
Ausgewählte Ordner und Unter- Menüleiste CPU-Last oder Netz- Teletext mp az Delivery Status 
ordner werden schnellnach dop- volumen an Videotext DHL-Lieferinfos 
pelten Dateien durchsucht NAMEBENCH Vergleicht den Depot Set Widget Term DoBeDo 
DUPLICATE ANNIHILATOR Durch- aktiven DNS-Server mit automa- Börsen-Widget Terminal Aufgaben- 
sucht eine iPhoto-Bibliothek nach tisch ausgewählten Anbietern Bahnfahrplan Streenshotplus verwaltung 
Duplikaten und löscht sie NETSTATINDOCK Netzmonitor mit Timetable Eildschiumtoies Reminder 
GRAND PERSPECTIVE Als Grafik zwei Anzeigemodi gRead Wireless Grapher iCal-Tool 
stellt Grand Perspective den In- PREF EDIT System-Tool für profes- Google Reader Nezzimtos Shredder 
halt einer Festplatte dar sionelle Anbieter Meteo Wetter MDS5 Generator Reißwolf 
HD CLEANUP Aus zehn kleinen REMOTE CONTROL DIAGNOSTICS Station Ersstmmenstee| Das Telefonbuch 
Tools besteht HD Cleanup, mit Überprüft die Einstellungen zu Schweizer Wetter AUDIO UND VIDEO Suche 
dem man die Festplatte aufräumt Apples Fernbedienung Tagesschau Tunes Text SPIELE & FUN 
SMART UTILITY Prüft den Smart- Wetterkarten Anzeige für Liedtexte Dashboard Aquarium 
Status von Festplatten SYSTEM-TOOLS iLyrics Night Driver 
SMARTCTL Zeigt den aktuellen Eject Volume Anzeige für Liedtexte Warp 
Smart-Status als Ausklappfenster Auswerfen von Sing that iTunes Little FPS 
Diesen Monat: neue Videotipps, SPACE IN TIME Analysiert die Be- Volumes Suche für Liedtexte iLoveLamp 
fünf iPhone-Apps im Test und legung der Festplatte iManager iTunes Timer This Day in History 


drei neue Folgen der Office-Tu- 
torials von Macwelt TV 
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[extra } 
Safari, Chrome, Opera & Co 
Alle aktuellen Mac-Browser 


Die Tipps & Apps des Monats 
Maewelt-TV präsentiert neue Apps im Videotest 
Tipps zu Mac-OS X, Safari, Photoshop, iPhoto & Co 


HOW FAST Von Macwelt ent- 
wickeltes Testprogramm für die 


SUPER DUPER Erstellt zuverlässig 
Komplettkopien eines Systems 
TIME MACHINE BUDDY Hat man 
öfter Probleme mit Time Ma- 
chine, kann Time Machine Buddy 
zusätzliche Informationen liefern 
TINKER TOOL Zusätzliche System- 
konfigurationsmöglichkeiten 


50 Widgets für das Mac-OS 


Systemkontrolle 


TINKER TOOL SYSTEM Erweite- 
rung von Tinker Tool 

TRASH MAGIC Verhindert im 
Hintergrund das versehentliche 
Löschen von Dateien 


Timer-Programm 


den Desktop, alle aktuellen Mac-Browser, 
14 neue Folgen Macwelt TV 


Starry Night 


XSLIMMER Entfernt für eine Platt- 
form nicht benötigten Code und 
unnötige Sprachdateien. 
Stephan Wiesend 
stephanwiesend@gmx.de 


EEBRE TIL TARSURS ERARDAN REINE 


Apple iMac 


Ihren Mac 


Der Online-Konfigurator 
für Ihren individuellen Mac. 


Stellen Sie sich Ihren persönlichen Traum-Mac komfortabel 


Der ultimative All-in-One-Computer mit dem ultimativen Display. 


+ Intel® Core” i5-750 Prozessor (2,66 GHz) » ATI Radeon HD4850 
° 4 GB DDR3-RAM » 1-TB-HDD » DVD-Brenner » Gigabit-LAN « WLAN 


und schnell online zusammen - selbstverständlich mit voller 
Garantie von ALTERNATE. Erkunden Sie selbst die vielfältigen 
Möglichkeiten: 


° Tastatur und Magic Mouse ® MacOS X 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 


Apple MacBook Pro 


* Intel® Core" 2 Duo P8600 Prozessor (2,4 GHz) 

« Nvidia GeForce GT 320M » 4 GB DDR3-RAM 

« 250-GB-HDD » DVD-Brenner » Mini-DisplayPort 
° MacOS X 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 


_ +969,- 


- 


Apple MacBook 


« Intel® Core" 2 Duo P8600 Prozessor (2,4 GHz) 

« Nvidia GeForce GT 320M » 2 GB DDR3-RAM 

» 250-GB-HDD » DVD-Brenner » Mini-DisplayPort 
° MacOS X 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 


Apple MacBook Air 


* Intel® Core" 2 Duo T7450 Prozessor (2,13 GHz) 
» Nvidia GeForce Go 9400M » 2 GB DDR3-RAM 
» 128-GB-Solid-State-Disk » Mini-DisplayPort 

» Mac 0S X 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 


519,- 


Apple Mac mini 

+ Intel® Core""2 Duo Prozessor (2,26 GHz) 

« Nvidia GeForce 9400M » 2 GB DDR3-RAM 
» 160-GB-HDD » DVD-Brenner  Gigabit-LAN 
° MacOSX 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 


Apple MacBook Pro 


« Intel® Core" i5-520M Prozessor (2,4 GHz) )\ 
Nvidia GeForce GT 330M Grafik » 4 GB DDR3-RAM 7. 
« 320-GB-HDD » DVD-Brenner » Mini-DisplayPort 

° Mac 0SX 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 $ %) 
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Indivioual Macs by ALTERNATE 


Alle Preise in Euro inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebot gültig bis zum 20.06.2010. 


Plus: Speichererweiterungen zu 
unschlagbar günstigen Preisen. 


In unserem Sortiment finden Sie für jeden Mac den passenden 
Arbeitsspeicher. Selbstverständlich handelt es sich um hoch- 
wertige Markenspeicher zu attraktiven Konditionen! 


46B DDR3-1333 sodImm 13920 
Dolphin; z. B. für iMac und MacBook 


46B DDR3-1066 sonımm 179° 
Kingston ValueRAM; z. B. für Mac mini 


8GB DDR3-1066 SODIMM 289,- 
G.Skill (Kit); z. B. für iMac 
86B DDR3-1333 sodImm 299,- 


GelL (Kit); z. B. für iMac und MacBook Pro 


299,- 


8GB DDR3-1333 SODIMM 
G.Skill (Kit); z. B. für MacBook Pro 


Apple Magic Mouse 
Die Maus mit innovativer Multi-Touch-Steuerung. 


«1.300 dpi « Multi-Touch-Oberfläche 
» ergonomisches, flaches Design 
» lange Batterie-Lebensdauer » Bluetooth 


'TWerk 


69,7? 


Apple iWork '09 


iWork bietet einfachste Möglichkeiten, ansprechende 
Dokumente, Tabellen und Präsentationen zu erstellen. 


° Numbers '09 Pages '09 Keynote '09 
° Lizenz für 1 Anwender 


SHOP 


—._I3I9,- 


Apple LED Cinema Display 24° iss cm) 


Das perfekte LED-Display für jeden Mac - füreinander gemacht. 
61 cm (24') Bilddiagonale » 1.920x1.200 Pixel » 14 ms Reaktionszeit 


° Kontrast: 1.000:1 » Helligkeit: 330 cd/m? ® Mini-DisplayPort, 3x USB 


n 
1} & 
° Magsafe 
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Apple Keyboard 
Die stilvolle Aluminium-Tastatur für Ihren Mac. 


® 13 Sondertasten » Material: eloxiertes Aluminium 
« USB-Anschluss ® inkl. Ziffernblock 


ADOBE pHoT! 
4 ELEMENTS8 __ 


Adobe Photoshop Elements 8 


Die Bildbearbeitungs-Software ist die ideale Kombination 
aus Leistungsfähigkeit und Benutzerfreundlichkeit. 

® Erstellen von Online-Alben und Fotobüchern 

« Vollversion für MacOS X 


Philipp-Reis-Straße 35440 Linden | Mo - Fr: 9:00 - 20:00 Uhr Sa: 9:00 - 18:00 Uhr 


für. 3 Anwender! 
Mac Box Set 


IL.;fe = iWerk 


1899 


Apple Mac Box Set Family Pack 
MacOS X Snow Leopard im Set mit iLife '09 und den 
iWork '09 Büroanwendungen - für fünf Anwender. 


« enthält iPhoto, iMovie, GarageBand, iWeb, iDVD, 
Pages, Keynote und Numbers ® Lizenz für 5 Anwender 


8129 


Monster heartbeats by Lady GaGa 


Von Lady Gaga mit entworfene In-Ear-Kopfhörer, die 
durch ein exklusives Design mit Strass-Applikationen 
und einen kristallklaren Klang überzeugen. 


«in Rose Red, Bright Crome und Bright Black erhältlich 


Fon: 01805-905040” | Fax: 01805 - 90 50 20° 


24h-Bestellhotline: | eg rn in BEP 


* 14 Cent/Min. aus dem deutschen Festnetz/powered by QSC, max. 42 Cent/Min. aus Mobilfunknetzen 


LEI, 
Apple Time Capsule JBL OnTime" Micro 


Time Capsule ist ein revolutionäres Sicherungssystem, das drahtlos über Das JBL OnTime" Micro verleiht Ihrer Musik mit dem iPod, iPhone oder 
WLAN mit Time Machine von MacOS X Leopard zusammenarbeitet. Die einem anderen MP3-Player jederzeit einen hervorragenden Klang. Doch 
gesamte Datensicherung läuft automatisch im Hintergrund ab. Darüber morgens bietet dieses System etwas ganz Besonderes: Wachen Sie 
hinaus ist die Time Capsule auch eine 802.11n Wi-Fi-Basisstation. ausgeruht mit Ihrer Lieblingsmusik auf. In Schwarz oder Weiß erhältlich. 


17° 


Apple iPod nano LaCie Petit Hard Disk Monster Beats by Dr. Dre Studio 

Der iPod nano mit 16 GB Speicherkapazität - jetzt mit Kompakte Festplatte im eleganten Aluminium-Gehäuse, Besonders komfortabler Kopfhörer, der mit modernster 
Videokamera, Gehäuse aus poliertem Aluminium und die sich dank des geringen Gewichts als perfekter Studiotechnologie die Musik so wiedergibt, wie die 
einem größeren Display. Datenträger für Unterwegs auszeichnet. Stars von heute wollen, dass Sie sie hören. 

° FM Radio mit Live-Pause + 500 GB Speicherkapazität « 2,5"-Bauform » USB 2.0 ° inkl. iPhone/iPod-Anschlusskabel mit Mikrofon 


oc PHILIPS vestalife 


= Teckwology 7 — N: ) sSsD 


OCZ Vertex Mac Edition Philips DC220 Vestalife FireFly ruby 


Von Apple getestet und für die MacBook-Serie empfohle- Mit dem Philips DC220 startet man frisch und erholt in Die extravagante Dockingstation für iPod und iPhone, 
ne Solid State Disk mit schnellen Zugriffszeiten. den Tag, da er zum Wecken die eigene Lieblingsmusik in die durch ein aufklappbares Soft-Touch-Design glänzt. 
» 120 GB Speicherkapazität » bis zu 240 MB/s lesen hervorragender Soundqualität wiedergibt. ° kompatibel mit allen iPod- und iPhone-Generationen 

« bis zu 170 MB/s schreiben » 2,5'-Bauform « SATA 3GB/s » iPod-Dock » UKW-Radio » Digitaluhr » Netz- oder Batteriebetrieb inkl. Fernbedienung 


Individual Macs by ALTERNATE 


AKTUELL 


APPLE UND DER MAC-MARKT 


Macwelt 07/2010 


WWDC vom 7. bis 11. Juni 


Apple lädt zu seiner jährlichen Entwicklerkonferenz WWDC nach San 
Francisco ein. Heuer soll sich alles um das iPhone drehen, die Veranstal- 


tung war bereits eine Woche nach der Terminankündigung ausverkauft 


ngewöhnlich spät hatte 

Apple heuer den Termin 
für seine Entwicklerkonferenz 
WWDGC genannt, vom 7. bis zum 
11. Juni lädt Apple Entwickler 
in das Moscone Center nach San 
Francisco ein. Gegenüber dem 
Vorjahr hatte der Mac-Hersteller 
den Eintrittspreis um 300 US- 
Dollar erhöht, vermutlich, um 
den Zustrom zu begrenzen. Der 
Attraktivität der Veranstaltung 
tat das jedoch keinen Abbruch, 
bereits acht Tage nach der Ter- 
minankündigung Anfang Mai 
meldete Apple die WWDC für 
ausverkauft. 
Für interessierte Entwickler gibt 
es jedoch die Möglichkeit, sich 
am 30. Juni in Düsseldorf auf 
einem Special Event der „Making 
Apps Developer Days“ über die 
Highlights der WWDC zu infor- 
mieren (siehe Seite 31). 
Das Programm in San Francisco- 
dreht sich heuer komplett um das 


Apple Worldwide Developers Conference 


\ 


June 7-11 San Francisco Moscone West 


„für den Sommer“ angekündigte 
iPhone-OS 4, der Mac spielt in 
keinem der Seminare eine Rolle. 
Auch den Apple-Design-Award 
wird Apple 2010 nicht mehr für 
Mac-Software, sondern nur noch 
für iPhone- und iPad-Apps verge- 
ben. Zu Redaktionsschluss war 
noch keine Keynote angekündigt, 
doch steht zu vermuten, dass 


wie in den meisten Jahren zuvor 
Steve Jobs die Veranstaltung am 
Montag morgen (Ortszeit) mit ei- 
ner Keynote eröffnen wird. Neben 
einem offiziellen Starttermin von 
iPhone-OS 4 ist auch mit einer 
Hardware-Ankündigung zu rech- 
nen, im Vorjahr hatte Apple das 
iPhone 3GS präsentiert. pm 


Info: Apple, www.apple.com/wwdc 


Mail-Update für Mobile Me 


Apples Online-Dienst wird stück- 
weise auf den neuesten Stand 
gebracht 

Galerien mit Bildern oder Videos 
sind bereits aufgehübscht. Seit 
Mitte Mai ist (für englischspra- 
chige) eine Vorabversion der 
Mail-Ansicht im Browser aktiv. 
Wer einen Account bei Mobile 
Me (in englischer Sprache) hat, 
kann unter der Adresse www. 
me.com/mail die gewohnte Seite 
erreichen und dann links unten 
über den gelben Link „Beta“ die 
Aufnahme in das Betaprogramm 
beantragen. Teilnehmer im Be- 
taprogramm können dann im 
Browser ihre E-Mails in einzelne 
Ordner filtern oder sie direkt in 
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den Ordner „Archiv“ verschieben. 
Die Darstellung von E-Mails im 
Browser soll generell schneller 
werden; außerdem lassen sich 
lange Internet-Adressen in eine 


Kurzform umwandeln („URL 
shortener“). Die wichtigsten Fra- 
gen beantwortet Apple (auf Eng- 
lisch) unter http://support.apple. 
com/kb/HT4035. wm 


: Rocken mit iPad 
: und iPhone 


Das iPhone kann wirklich bald 
: alles - außer vielleicht Kaffee 
: kochen. Jetzt also Rock 

: IKMultimedia hat mit Ampli- 
tube iRig eine Software- und 
: Hardware-Lösung vorgestellt, 
die iPhone, iPod Touch und 

: auch iPad zum virtuellen 
Gitarren- und Bassverstärker 
macht. Die Hardware besteht 
: aus einem Adapter, den man 
an die Kopfhörerbuchse des 


iPhones anschließt und der 


: einerseits über eine 6,3-Milli- 
; meter-Klinkenbuchse den An- 
schluss von Gitarre oder Bass 
: herstellt und andererseits das 
; auf dem iPhone produzierte 

: Tonsignal auf einer Kopfhö- 

: rerbuchse ausgibt. Für den 

: Sound auf dem iPhone sorgt 

: die passende App, die Ver- 

: stärker und Effekte simuliert. 
: Der Adpater kostet 30 Euro, 

: die Apps je nach Version zwi- 
: schen 2,39 und 16 Euro. pn 


: Webcode 371420 
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APPLE UND DER MAC-MARKT AKTUELL 


Phantom des IPhone 


Die Szene rätselt über einen Vorfall mit einem vermeintlichen Prototypen des 
iPhone der nächsten Generation. War ein junger Testingenieur nur fahrlässig, han- 
delt es sich um ein absichtliches Leck oder gar um einen genialen PR-Coup 


ie Geschichte klingt abenteuerlich: Ein Apple-Ingenieur nimmt 

D zu Testzwecken einen als iPhone 3GS getarnten Prototypen des 
kommenden iPhone in eine Bar mit und lässt diesen nach Genuss 
von zu viel deutschem Bier dort liegen. Über Umwege gerät das neue 
iPhone zu einem Redakteur des Blogs Gizmodo, der das mittlerweile 
aus der Ferne gelöschte Gerät genauer untersucht und Erstaunliches 
entdeckt, etwa einen veränderten Formfaktor, der bessere Batterien 
erlaubt, einen hochauflösenden Bildschirm und eine zweite Kamera 
an der Vorderseite für Video-Chats. Apple bestätigt angeblich die Echt- 
heit des Gerätes per Schreiben aus der Rechtsabteilung, in dem der 
iPhone-Hersteller das verlorene Telefon zurückfordert. In einer unter 


anderem von der Bürgerrechtsorganisation EFF (Electronic Frontier 
Foundation) kritisierten Hausdurchsuchung beim Gizmodo-Redakteur 
beschlagnahmt die Polizei anschließend eine Reihe von Computern. 
Steve Jobs persönlich soll bei Gizmodo vorstellig geworden sein, geht 
aus der Veröffentlichung des Untersuchungsbefehls hervor. Mitte 

Mai tauchen auf einer vietnamesischen Website Bilder eines weiteren 
iPhone-Prototypen auf, der bereits wie ein Vorserienmodell wirkt. Ob 
es bei Apple nun ein Leck gegeben hat oder der iPhone-Hersteller nur 
eine menschliche Panne zu beklagen hat, bleibt zumindest bis zur Vor- 
stellung eines neuen Modells unbeantwortet. pm 


Webcode 371163 


Intel erwartet Wachstum im Netbook-Markt 


Intel-CEO Paul Otellini sieht den Netbook-Markt trotz zuletzt sinkender 
Wachstumsraten keineswegs vor der Sättigung, sondern für stabil und 
auf Wachstum ausgerichtet 

Der Grund: Immer mehr Verbraucher würden Netbooks nicht als 
Zweitcomputer nutzen sondern als Hauptrechner. In diesem Jahr 
werde der Netbook-Markt so um 20 Prozent oder mehr wachsen, 
verriet Otellini dem IDG News Service. Insbesondere in den Wachs- 
tumsmärkten der Schwellenländer erweisen sich Netbooks als beliebt. 
So entfielen etwa im vierten Quartal 2009 in Mexiko 53 Prozent aller 
Notebook-Käufe auf das Netbbook-Segment, zitiert Otellini Zahlen von 
IDC. Eine große Anzahl der Käufe tätigten Erstkäufer. Dieses Phäno- 
men werde sich mit sinkenden Preisen in Ländern wie Indien wieder- 
holen, gibt sich Otellini zuversichtlich. Intel hat mit dem Atom-Prozes- 
sor einen populären Chip für Netbooks im Angebot. pm 


Steam für den Mac jetzt online 


Valve Software hat die Spieleplattform Steam für den Mac jetzt freigege- 
ben. Zu den Highlights zählt vor allem das Spiel „Portal“ 

Um die Online-Plattform zu nutzen, benötigt man einen Intel-Mac 

und den kostenlosen Steam-Client. Über Steam verkauft Valve nicht 
nur Spiele, sondern sorgt für automatische Updates, unterhält seine 
eigenen Communities und verwaltet gekaufte Spiele, die sich über den 
eigenen Account jederzeit neu laden lassen und sogar, einmal gekauft, 
einschließlich Speicherständen auf beiden Betriebssystemen sowohl 
am Mac wie auch Windows nutzen lassen. Jeden Mittwoch sollen neue 
Spiele dazukommen. Zum Start gibt es laut Steam 60 Mac-Spiele, 59 
davon für Einzelspieler. Dazu gehören beispielsweise das Rollenspiel 
Torchlight, Strategiespiele wie Civilization IV und bereits bekannte 
Indie-Produktionen wie World of Goo oder Machinarium. Topseller wie 
Half-Life 2 oder Left4Dead fehlen zwar noch, dafür aber bietet Valve 
sein Action-Adventure Portal an. tha 


Info: Valve Software, http://store.steampowered.com/ 


Verdrängung 


Das Wachstum von Facebook 


Haftung 


Privatleute sind für die unberech- 


tigte Nutzung ihres WLAN-An- 
schlusses verantwortlich, wenn 
sie den Zugang nicht ausreichend 
gesichert haben, so hat der Bun- 
desgerichtshof entschieden. pw 


Webcode 371535 


Freiheit 


gehe zu Lasten des „freien“ Webs, 
berichtet die New York Times. 
Immer mehr Inhalte seien nur 
noch im geschlossenen Facebook- 
System zu sehen. hal 


Webcode 2027974 


Der Blogger Ryan Tate stellte Steve Jobs die provokante Frage, was 


das von Apple stark kontrollierte iPhone/iPad-Universum so revolu- 


tionär mache. Jobs soll in einer persönlichen E-Mail geantwortet, die 


„Freiheit von Pornographie“ genannt und insistiert haben, dass Apple 


niemanden zur Entwicklung zwinge. tha 


Redaktion: Peter Müller 


peter.mueller@macwelt.de 


11 


AKTUELL Mac-05S X 
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Safarı weist Lucken nur In der 
Windows-Version auf 


Beim Apple-Browser Safari melden Sicherheitsforscher von Se- 
cunia mehrere Lücken, die ausschließlich in Windows auftreten; 
eine davon wurde von der Firma als hoch kritisch eingestuft 


in Fehler tritt auf, wenn man mit Javascript 
we zusätzliches Fenster („pop-up“) öffnet und 
wieder schließt; der zweite Fehler steckt in der 
einfachen Verschlüsselung beim Zugriff auf Internet- 
Seiten (wenn in der Adresszeile die Adresse mit 
„https:“ beginnt, aber der Firmenname nicht in 
grüner Schrift angezeigt wird): Dort lässt sich der 
Browser unbemerkt auf eine andere Seite umleiten. 
Der erste Fehler könnte sich von einem Angreifer 
nutzen lassen, um die Kontrolle über das attackierte 
System zu erlangen. Laut Secunia könnte es reichen, 
ein Pop-up-Fenster zu schließen. Derzeit ist für keine 
der beiden Sicherheitslücken ein Patch oder ein 
Update verfügbar. Secunia rät Safari-Nutzern unter 
Windows, keinen Links zu folgen, die aus nicht ver- 
trauenswürdigen Quellen stammen und - so möglich 
- Javascript zu deaktivieren. Moritz Jäger/wm 


Crossover 9 fur Mac 


Crossover basiert auf der Open-Source-Umgebung Wine 

Mit dieser wird eine Kompatibilität simuliert zwischen Mac-OS X 
und bestimmten Windows-Applikationen einschließlich PC-Spielen. 
Besser funktionieren sollen die „Bottles“, sprich: die Windows-Um- 


Synchronisationshilfe 


E-Mails, Fotos, Musik oder Finanzdateien abgleichen 

Good Sync 1.1.7 von Siber Systems for Mac soll Daten einfach zwischen 
Desktop-Mac, Notebook, Server, externen Laufwerken und USB-Sticks 
sowie Windows-Mobile-Smartphones synchronisieren können. Vorher 
analysiert und filtert das Tool die abzugleichenden Daten mit einem in- 
novativen Synchronisations-Algorithmus. Bis zu fünf Millionen Dateien 
kann Good Sync auf einmal synchronisieren. Die Software läuft ab Mac- 
OSX 10.4, Preis 30 US-Dollar (www.goodsync.com/mac). tha 


Redaktion: Walter Mehl walter.mehl@macwelt.de 
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gebung und insbesondere die Programme Outlook, Quicken 2010, 
Office 2003, Access 2000, Visio 2003 und 2007 sowie Internet Ex- 
plorer 7. Das Programm kostet in der Standardversion 37 Euro, die 
Professional-Ausgabe gibt es für 64 Euro. Diese bietet neben dem 
Grundprogramm unter anderem Crossover Games und erweiterten 
Support. Crossover 9.0.1 läuft auf Intel-Macs ab Mac-OS 10.5. th 


Info: www.codeweavers.com< 


Export für Entourage 


E-Mails von Entourage lassen sich mit Entourage Time Machine als Text- 
datei sichern 

Mit dem mitgelieferten Browser lassen sich dann alle gesicherten 
Mails nach Inhalt, Thema oder Personen durchforsten und im Klartext 
anzeigen. Mit dem Tool sollen sich Sicherung, Suche und Wiederher- 
stellen von Mails und Identitäten schnell und einfach gestalten. Nach 
der ersten Komplettsicherung greift das Backup inkrementell nur noch 
auf die neu dazu gekommenen und verschickten Mails zu. Entourage 
Time Machine 1.0 läuft ab Mac-OS X 10.5 (Universal Binary) und setzt 
Microsoft Entourage 2008, Web Services Edition voraus. Eine Einzel- 
platzlizenz kostet 25 Euro (http://softhing.com/etm.htm]). tha 


mını 
Tragbares Hochgeschwindigkeitslaufwerk 
mit USB-Stromversorgung 


2 x FireWire 800, FireWire 400* und 
USB 2.0 


Stromversorgung über Anschlusskabel 
Lüfterlose Kühlung 


*über mitgeliefertes FireWire-800-auf-400-Kabel 


Gewagte Film- und Fernsehaufnahmen unter Wasser sind 
gewissermaßen Andy McLeods Spezialität. Aber wenn er eines dieser 
schwer fassbaren Wesen vor die Kamera bekommt, weiß er wenigstens, 
dass es ihm nicht entkommen kann. 


Andy lebt auf den Kanarischen Inseln, aber seine Arbeitführt ihn inentlegene 
und oft gefährliche Gewässer auf der ganzen Welt. Der preisgekrönte 
Kameramann muss sich immer auf sein Equipment verlassen können 
— von der Tauchausrüstung bis hin zu den Festplatten. Seine Aufnahmen 
macht er fast ausschließlich mit bandlosen Geräten wie der 4K-Filmkamera 
RED One. Vor Ort überträgt er sie dann auf sein robustes, ultraschnelles 
G-DRIVE Mini mit USB-Stromversorgung. Bei der Nachbearbeitung 
seines Materials verwendet Andy dann ein G-SPEED eS, um in Echtzeit 
Sicherungskopien zu erstellen, während er seinem neuesten Fang den 
letzten Schliff verleiht. 


Man muss Mut, Geduld und Kreativität aufbringen, um die Wunder der 
Tiefsee zu erwischen. Die sichere Aufbewahrung dieser ist einfacher. 


G-Technology 


Andy McLeod vertraut zum Schutz seiner kreativen Arbeit auf G-Technology-Festplatten. 


Nähere Infos unter G-Technology.de 


AKTUELL HARD- UND SOFTWARE 


Macwelt 07/2010 


Externer DVD-Brenner 


Samsung hat sein Portfolio an externen DVD-Brennern erweitert. In Kürze werden 
die ersten Modelle des neuen Slimline-Brenners SE-SO84D verfügbar sein 


Sony stellt seine ersten 
Systemkameras vor 


Sony hat mit den Modellen NEX-5 und NEX-3 zwei kompakte Kameras 
mit wechselbaren Objektiven im Programm. Ähnliche Systeme gibt es 
bereits von Olympus, Panasonic und Samsung 

Die beiden neuen Kameras NEX-5 und NEX-3 nutzen im Unterschied 
zu Kompaktkameras einen APS-Sensor mit 14,6 Megapixel, wie er 

in DSLRs Verwendung findet. Ähnlich wie bei der NX5 von Samsung 
bedingt dieser Sensor relativ große Objektive, angekündigt sind Mo- 
delle mit einer Brennweite von 18 bis 55 mm, 18 bis 200 mm und ein 
kompaktes Pancake-Objektiv mit 16 mm (das einem Kleinbild-Objektiv 
mit 24 mm entspricht). 229 Gramm wiegt das Gehäuse der NEX-5 ohne 
Akku, die NEX-3 dagegen ohne Objektiv 239 Gramm. 

Die NEX-5 bietet Videoaufnahmen im Format AVCHD mit einer Auf- 
lösung von 1080i, die NEX-3 unterstützt nur MPEG-4 bei 720p. Das 
Gehäuse misst 11,8x 5,8x 3,8 cm, das Display ist schwenkbar. Nach 
einem Firmware-Update soll man auch 3D-Fotos mit der Kamera er- 
stellen können, die mit den 3D-TV-Geräten von Sony kompatibel sind. 
Als Zubehör gibt es Adapter, Konverter, Mikrofon, GPS-Recorder und 
optischen Sucher. Ab Ende Juni ist die NEX-3K zu Preisen ab 499 Euro 
inklusive Pancake-Objektiv zu haben, die NEX-5 kostet ab 599 Euro. sw 


Webcode 371491 
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it dem Slimline DVD-Brenner SE-S0O84D soll es möglich sein, mul- 

M timediale Inhalte wie Fotos oder Videos via USB-Schnittstelle bei- 
spielsweise auf einem Fernsehgerät wiederzugeben. Ein eingebauter Zwi- 
schenspeicher soll verhindern, dass der Datenstrom während des Brenn- 
vorgangs abbricht. Zudem verfügt das Gerät über die Möglichkeit, die 
Firmware via Internet auf dem neuesten Stand zu halten. Der 270 Gramm 
schwere DVD-Brenner kommt mit allen gängigen Windows-Betriebssyste- 
men sowie Mac-OS X zurecht. Er beschreibt CDs mit maximal 24facher 
Geschwindigkeit und DVDs mit maximal achtfacher Geschwindigkeit. Er 
kostet 79 Euro und ist in sieben verschiedenen Farben erhältlich. cm 


Channelpartner 


NAS-Gerät für das 
Wohnzimmer 


LG präsentiert mit dem NAS-System N1T1 eine Kombination aus 
Speicher-, Sicherungs- und Server-Lösung fürs Wohnzimmer und 
Home-Office. Das Gerät lässt sich als externe Festplatte, optisches 
Laufwerk und Storage-Lösung nutzen 
Der NAS-Server kann in drei 
Betriebsarten eingesetzt werden: 

als externe Festplatte, externes 
optisches Laufwerk oder als 
NAS-Server. Ein Schalter auf 

der Rückseite entscheidet über 

den Betriebsmodus. Im NAS-Be- 
trieb kann das Gerät über seine 
Backup-Funktion automatisch 
mehrere Computer gleichzeitig 
sichern und komplette Rechner 
wieder herstellen. Sobald die 
Kapazität der internen ein Tera- 
byte großen Festplatte erschöpft 


ist, werden die Daten auf den 
integrierten Slot-in DVD-Brenner 
geschrieben. 

Über seinen Streaming-Media Server eignet sich das N1T1 als 
interne und externe Daten-Tauschbörse. Der DLNA-kompatible 
Mediaserver unterstützt FTP und iTunes sowie Torrent-Streams. 
Durch den DDNS-Client kann das NAS über das Internet er- 
reicht werden, LG bietet eigene Subdomains nach dem Muster 
http://xxx.lgnas.com an. Eine Public Link-Funktion erzeugt au- 
tomatisch passwortgeschützte Download-Links, die nur für eine 
bestimmte Zeit gültig sind. Das LG N1T1 ist ab sofort zu einem 
Preis von 199 Euro verfügbar. Elmar Török/hal 


Webcode 2027884 
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Camcorder mit Wechselobjektiv 


Einen DSLR-Sensor und wechselbare Objektive soll ein ab Herbst 2010 
kommender HD-Camcorder von Sony bieten 


usammen mit den beiden neuen Kameras NEX-5 

Z und NEX-3 hat Sony auch einen neuen HD-Camcor- 
der vorgestellt. Basis bildet der gleiche APS-HD-Sensor 
mit 14 Megapixel, der in den beiden Kameras zum 
Einsatz kommt. Ungewöhnlich ist die Verwendung von 
Wechselobjektiven. Der Camcorder soll die gleichen E- 
Mount-Objektive unterstützen wie die neuen Kameras. 
Über einen Adapter sind auch die Objektive der Alpha- 
DSLR-Serie von Sony kompatibel. Herbst 2010 soll der 
Camcorder auf den Markt kommen. sw 


Webcode 371494 


Intel plant Nehalem-EX-Nachfolger 


Gerade erst hat Intel unter den Markennamen Xeon 6500 und Xeon 
7500 die High-End-Server-Chips Nehalem-EX mit acht Prozessor- 
kernen auf den Markt gebracht, schon kündigt der Chiphersteller 
die Nachfolgebaureihe an 

Diese soll unter dem Codennamen Westmere-EX mit höheren 
Taktraten und mehr Prozessorkernen höhere Leistungen bei 
gleich bleibendem Energieverbrauch bringen, berichtet der IDG 
News Service. Während die Nehalem-EX noch im 45-Nanometer- 
Prozess entstehen, sollen die Westmere-EX auf dem 32-Nanome- 
ter-Prozess basieren. Intels Vize-Präsident für PC Client Opera- 
tions Stephen Smith erklärte, dass Intel mit dem Westmere-EX 
höhere Performance und erweiterte Funktionalität bieten will. 

Er nannte aber weder Taktraten noch die Anzahl der Prozessor- 
kerne, die für Rechner mit vier CPU-Sockeln und mehr konzipiert 
sind. Den Zeitpunkt der Markteinführung nannte er vage. Die 
Nehalem-EX seien seit März verfügbar, die Lebenszeit einer 
Plattform betrage etwa zwei Jahre. Seit März sind auch die 32- 
Nanometer-Chips Westmere-EP für Server mit einem oder zwei 
CPU-Sockeln erhältlich, die bis zu sechs Prozessorkerne besitzen. 
Dies wäre auch eine Option für Apples Mac Pro und Xserve. pm 


Texteditor Aquamacs 


Hish End 2010 trotzt 
der Wirtschaftskrise 


Die Messe High End, die alljährlich in München stattfindet, hat sich in- 
zwischen als die bedeutendste Messe für High-End-Audio- und High-End- 
Video-Produkte weltweit an die Spitze gesetzt 

Auch in diesem Jahr trotzt die Messe dem allgemeinen Wirtschaftsab- 
schwung und wartet mit positiven Zahlen auf. Ein Besucherzuwachs 
von fast neun Prozent gegenüber dem Vorjahr sorgt für ein insgesamt 
positives Resümee bei den knapp 260 Ausstellern aus 24 Ländern. Be- 
sonders die Vorführung des 3D-Plasmafernsehers von Panasonic stellte 
einen Publikumsmagneten dar. Es gab aber auch viele Produkte rund 
um den iPod und das iPhone zu sehen. Immer mehr rücken High-End- 
Hersteller Apples Audio-Produkte in den Fokus, was eine deutliche 
Ausweitung des Marktpotenzials für Apple darstellt. cm 


Webcode 371415 


Aquamacs basiert auf dem freien GNU Emacs, legt aber besondern Wert 
auf Integration mit Mac-typischen Verhaltensweisen und einer für Mac- 
Anwender adäquaten grafischen Oberfläche und Bedienung 

Aquamacs Emacs unterstützt alle Schriften auf dem Mac, arbeitet laut 
Entwicklern hervorragend mit Latex zusammen und bietet Support 
etwa für HTML, PDF, Tabs. Die Version 2.0 basiert auf Cocoa und 
unterstützt 64-Bit, bringt ein neues Icon und verbesserte Dialoge fürs 
Öffnen, Sichern und Drucken und beruht in der Textdarstellung auf 
Unicode. Aquamacs 2.0 läuft ab Mac-OS X 10.5.8 und ist kostenlos. tha 


Webcode 371498 


15 


AKTUELL HARD- UND SOFTWARE 


Macwelt 07/2010 


Audio-Interface mit 22 Kanalen 


Trotz des niedlichen Namens soll Babyface ein leistungsfähiges Audio-Interface 
für Mac-Rechner sein. Die USB-Soundkarte von RME verarbeitet 22 Spuren 


as RME Babyface der Audio AG ist ein 22-Kanal High-End Audio-Interface, das via USB 2.0 
mit dem Rechner verbunden wird. Das Gerät verfügt über aktuelle AD/DA-Wandler 
mit einer Samplingrate von bis zu 192 kHz. Außerdem im Gerät: zwei Mikrofon- 
Vorverstärker. Beide digital kontrollierten Einheiten bieten eine individuell 


schaltbare 48-Volt-Phantomspeisung. Das Babyface kombiniert laut 
Herstellerangaben exzellentes analoges Gerätedesign mit den neues- 
ten AD/DA-Wandlern. Zur Qualität trägt auch die Steadyclock für 
die Synchronisation bei. Zu den Funktionen gehören optische 
W/O-Buchsen, zum Beispiel für die Verbindung zum ADAT 

mit SMUX oder SPDIF-Unterstützung. Kombiniert mit einem 
ADAT-Konverter wie dem RME ADI-8 DS/QS oder dem Octa- 
mic II bringt es das Babyface auf zehn analoge Ein- und zwölf 
analoge Ausgänge. Für die Aufnahme akustischer Instrumente ist 


damit bestens gesorgt. Trotz seiner zahlreichen Funktionen ist die Bedie- 
nung sehr übersichtlich. Ein Regler für die Hauptkontrolle und zwei weitere Knöpfe 
reichen für alle Aufgaben im Studiobetrieb aus. Ab August soll das Gerät für 600 Euro im 


Handel sein. tp 
Webcode 371363 


Familienmanager für 
Bento 3 auf Deutsch 


Neue kostenlose Vorlage für die Organisation der Familienessen, Aufga- 
ben, Ausgaben und Erstellung von Einkaufslisten 

Für Besitzer der Datenbanksoftware Bento 3 gibt es jetzt ein neues 
kostenloses Vorlagenpaket, das fast alles zur Planung und Koordina- 
tion einer Familie bietet. Der deutschsprachige Familienmanager setzt 
Mac-OS X 10.5.7 voraus und besteht aus insgesamt fünf Vorlagen: 
Rechnungen, Aufgabenliste, Mahlzeitenplanung, Einkaufsliste und Wo- 
chenplan. Eine Einzellizenz von Bento kostet 40 Euro. sw 


Webcode 371496 


Mahlzeitenplanung 


1. Salat waschen und in mundgerechtr Stücke schneiden 
2. Parmesan hobeln 


Fr 3. Gebwstene Shrimps oder Hühnchen dazu geben 
4.Miı Dresing anmachen 
rer 5, Anchovis und Growtons darüber sirsuen 
I+- 20 
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Update Rapid Weaver 
4.4 auf Deutsch 


Das Update zum intuitiv bedienbaren Webseiten-Gestalter Rapid 
Weaver 4.4 bringt laut Anbieter außer einem neuen Kommentar- 
system weitere Detailverbesserungen und Fehlerbereinigungen 
Im Baukastensystem von Rapid Weaver lassen sich ohne HTML- 
Kenntnisse eigene Webseiten anhand mitgelieferter Vorlagen 
zusammenstellen und individuell anpassen. Die Texte auf der 
Webseite können nach Belieben mittels CSS-Stilvorlagen forma- 
tiert werden. Bilder, Filme und interaktive Inhalte positioniert 
man per Drag-and-drop. Zusätzlich verfügt Rapid Weaver über 
viele erweiterte Funktionen, beispielsweise zum Veröffentlichen 
von Weblogs („Blogs“), RSS, Podcasts und Online-Fotoalben 
mit oder ohne Flash. Zu den Neuerungen in Rapid Weaver 4.4 
zählt unter anderem ein neues Kommentarsystem, eine verbes- 
serte Update-Funktionalität beim Aktualisieren der Plug-ins von 
Drittherstellern, eine optimierte Performance und Stabilität der 
Funktion „Formatierung ignorieren“, die Behebung eines Pro- 
blems, bei dem die Disqus-Optionen während der Bearbeitung 
eines Blog-Eintrags überschrieben wurden sowie eine deutliche 
Stabilitätsverbesserung des Disqus-Kommentarsystems gegen- 
über der Betaphase. Rapid Weaver 4.4 läuft ab Mac-OS X 10.5 
und kostet neu 55 Euro. Für Lizenzinhaber ist das Update kos- 
tenlos. tha 


Webcode 371437 
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AKTUELL 


HARD- UND SOFTWARE 


Canons Ixus 300 Mit HS 


Die Ixus 300 HS verwendet als erste Kamera das Canon-HS-System. 
Es zeichnet sich durch eine hohe Geschwindigkeit und Lichtstärke aus 


iese beiden Verbesserungen will Canon durch einen hoch emp- 

findlichen CMOS-Sensor mit Hintergrundbeleuchtung erreichen. 
Der Sensor löst zehn Megapixel auf, die Bildverarbeitung übernimmt 
ein DIGIC-4-Bildprozessor, der bis zu 3,7 Bilder pro Sekunde in 
höchster Auflösung ermöglichen soll. Das 28 mm Weitwinkelobjektiv 
mit einer Ausgangslichtstärke von 1:2,0 soll auch bei schlechtem Licht 
kurze Verschlusszeiten ermöglichen. Das 3,8-fache Zoomobjektiv 
bietet eine Brennweite von 28 - 105 mm Brennweite, äquivalent zum 
Kleinbild. Mit an Bord sind ferner ein optischer Bildstabilisator. Im 
Auto-Modus erkennt die Kamera laut Canon 22 verschiedene Motivar- 
ten. Auch Verfremdungen lassen sich einstellen, beispielsweise Fish- 
eye-Effekt oder ein Miniaturbild-Effekt, bei dem nur ein Mittelstreifen 
im Bild scharf ist und die Aufnahme so wie eine Miniaturlandschaft 
wirkt. Wer die Kontrolle über die Aufnahmeeinstellung behalten will, 
kann eine Verschlusszeitautomatik oder eine Blendenautomatik wäh- 
len. Bei höchster ISO-Empfindlichkeit von ISO 3200 soll die Ixus 300 
HS auch bei voller Auflösung nur geringes Bildrauschen produzieren. 
Im Low-Light-Modus kann die ISO-Empfindlichkeit bei 2,5 Megapixel 
Auflösung auf bis zu ISO 6400 gesteigert werden. 
Was Casio mit seinen Highspeed-Kameras vorgemacht hat, ist nun 
auch bei der Canon Ixus 300 HS zu finden: Filme lassen sich in Super- 
Slow-Motion aufnehmen. 240 Bilder pro Sekunde schreibt die Kamera 
in QVGA-Auflösung (320 x 240 Pixel) auf die Karte, bei der Wieder- 
gabe mit 30 Bildern pro Sekunde laufen die Filme sechsmal langsamer 


RAW-Konverter Phocus 2.5 


Der Kamerahersteller Hasselblad kündigt eine neue Version sei- 
ner RAW-Software Phocus an, die ab 19. Juni verfügbar sein soll 
Phocus 2.5 für den Mac unterstützt erstmals neben den Kame- 
ras von Hasselblad weitere RAW-Formate und Standardformate 
wie JPEG. Bei den 150 Kameramodellen nutzt die Software die 
Bildbearbeitungsfunktionen von Mac-OS X. Lightroom- und 
Aperture-Keywords werden ebenfalls unterstützt. sw 


Webcode 371500 


LZUS 300 H5 


ab - ideal beispiels- 
weise für Bewegungsstu- 
dien beim Sport. Herkömmliche Videos 

kann die Kamera im HD-Format (720p) und mit Stereo- 

Ton aufnehmen. Während der Videoaufnahme kann man zoomen, 
viele Digitalkameras ermöglichen dies nicht oder nur als Digitalzoom. 
Die Ixus 300 HS unterstützt SD-, SDHC- und SDXC-Speicherkarten. Die 
Kamera gibt es in einem Edelstahlgehäuse in den Farben Silber, Matt- 
schwarz oder Weiß, inklusive Akku wiegt die Kamera 175 Gramm. Ab 
Ende Mai kann man sie für 360 Euro kaufen. mas 


Webcode 371492 


Canto zeigt Cumulus Sites, 
IPhone- und iPad-Clients 


Canto präsentiert auf der Digital-Asset-Management-Konferenz in New 
York neue Produkte für den Zugriff auf Cumulus sowie DAM-Technolo- 
gien der neuen Cumulus 8-Architektur 

Canto stellt auf der Henry Stewart DAM NY 2010 Konferenz in New 
York seine aktuellen Technologien vor, darunter auch Cumulus Sites, 
Cantos neue Webpublishing-Lösung. Sites will außer durch Benutzer- 
freundlichkeit durch einfache Webkonfiguration und Wartung über- 
zeugen. Das Produkt ergänzt den neuen Cumulus Webclient, mit dem 
von überall aus per Internet-Browser auf Cumulus-Kataloge zugegrif- 
fen werden kann. Außerdem stellt das Unternehmen einen neuen iPad/ 
iPhone-Client für Cumulus vor. Diese Apps ermöglichen es, in 3G- oder 
WLAN-Netzen Cumulus-Kataloge zu durchsuchen, Assets herunterzu- 
laden und Metadaten zu bearbeiten. Im Fokus stehen auch die neuen 
Technologien von Cumulus 8.1.1, der aktuellen Version von Cantos 
Flaggschiff-Produkt. Als eine der neuen Funktionen ermöglichen Cu- 
mulus-URLs den sicheren und direkten Zugriff auf katalogisierte Assets 
von Internet-Seiten oder Social-Media-Websites. tha 


Webcode 371527 


Redaktion: Markus Schelhorn 


markus.schelhorn@macwelt.de 
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1&1 WEBHOSTING 


1&1 Mail 


1&1 Writer x 
1&1 Show 


1&1 Sheet 


Thttp://www.tundı 


181 1&1 CONTROL-CENTER 


181 PRODUKTE | = THEMEN 


1&1 KUNDENSHOP | = ENTERTAINMENT | = SHOPPING 


Content-Module \ 2 181 Easy-Shop 181 Homepage 


Meier RP OynamicsiteCreator 


181 Blog Ksd> Fotoaibum I Multimedia-Archiv 181 WebStatistik 


wa 1&1 WebDatabase 1&1 WebElements ei) C6l-Programme ER 181 Chat 


e C6l-Ausgabe: 
€) in2site Dialog-Tool €, MySQL Datenbank 37 Pert-Syntax-Checker EU Monitor 


age Spreadshirt IE 181 Webtool 
181 EasyRSS “ Merchandising ® 


„, Geschützte  ShellZugang (SSH) 
a FTP Zugang ZT WebDAV Verzeichnisse „ 
„ Datentransfer- — Transfer (55 Dienstepasswon 


EU Freier Speicherplatz JE, übersicht Benachrichtigung 


MEMBER OF 


united 
internet 


* 1&1 Homepage Perfect 3 Monate für 0,- €/Monat, danach 6,99 €/Monat. 1&1 Homepage Business 3 Monate für 0,— €/Monat, danach 14,99 €/Monat. 1&1 Homepage Business Pro 3 Monate für 0,- €/Monat, 
danach 29,99 €/Monat. Einmalige Einrichtungsgebühr 9,60 € für 1&1 Homepage Perfect, 14,90 € für 1&1 Homepage Business und 1&1 Homepage Business Pro. 12 Monate Mindestvertragslaufzeit. Preise 
inkl. MwSt. 'DE: Aus dem deutschen Festnetz 14 ct/Min., Mobilfunk höchstens 42 ct/Min., AT: Anrufe aus dem österr. Festnetz und Mobilfunknetz kostenfrei. 


il €/Monat* 4 €/Monat* il €/Monat* 


Für 3 Monate, danach 6,99 €/Monat* Für 3 Monate, danach 14,99 €/Monat* Für 3 Monate, danach 29,99 €/Monat* 


NEUZMITTONLINE-OFFICE! 


AKTUELL 


UPDATES 


Updates des Monats 


Apple hat Fehler in iTunes 9.1 und in Aperture 3 behoben und ein Update für 
Digital Camera Raw ins Netz gestellt, das weitere Kameramodelle unterstützt. 
Adobe erweitert ebenfalls die Kameraunterstützung in Lightroom und in Camera 
Raw und behebt Fehler in Indesign CSA und in Fireworks CS4 


Mac Pro Audio Update 1. 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 
Dieses Update ist für den Mac Pro 
gedacht, der Anfang 2009 ausge- 
liefert wurde und auf dem Mac- 
OS X 10.6.3 installiert ist. Die 
Software behebt ein Geräusch- 
problem, das auftritt, wenn man 
externe Audio-Geräte über den 
Firewire-Anschluss betreibt. 


Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads 


Camera Raw Update 3.2 


Das Digital Camera Raw Compati- 
bility Update 3.2 erweitert die Un- 
terstützung von Aperture 3 und 
iPhoto 09 auf folgende Kamera- 
modelle: Canon EOS 550D, Leica 


Neue Treiber 


Apple Epson Printer Drivers 


va 
Hamrick Vuescan 8.6.30 
Zedonet Print Fab 2.16 


® Auf Macwelt.de 


Die direkten Links zu den hier 
genannten Updates gibt es unter 


Webcode Updates07 


Kostenpflichtige 
Updates 


- Drive Genius 3 
- Mail Steward 9.0 
- Photoline 16.00 
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S2, Olympus E-450, E-600 und 
E-620 sowie Sony Alpha DSLR- 
A230, DSLR-A330, DSLR-A380 
und DSLR-A450. Außerdem hat 
Apple Fehler bei der RAW-Konver- 
tierung folgender Kameramodelle 
behoben: Canon EOS 30D sowie 
Pentax K-x und K-7. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Quicktime Player 7.6.6 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 
Der Quicktime Player 7.6.6 ist 
keine neue Version, sondern 
wurde von Apple deshalb ins Netz 
gestellt, damit man ihn unter Mac- 
OS X 10.6.3 bequem installieren 
kann. Denn anderenfalls muss 
man zuerst Quicktime 7 über die 
System-DVD von Snow Leopard 
und anschließend das Update auf 
Mac-OS X 10.6.3 installieren, um 
den Player auf Version 7.6.6 zu 


bringen, wenn man zusätzlich zu 
Quicktime X auch den Quicktime 
Player 7 verwenden möchte. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads 


Programme 


Das dritte Update für Aperture 3 
verbessert die Programmstabilität 
und behebt etliche Probleme. Da- 
von betroffen sind unter anderem 
der Retuschierpinsel, benutzerde- 
finierte RAW-Einstellungen, die 
Korrektur von chromatischen Ab- 
weichungen, benutzerdefinierte 
Tastenkürzel für Anpassungen, 
etliche Funktionen und Optionen 
der Gesichtserkennung, Einstel- 
lungen für die Druckausgabe, 
Einstellungen in intelligenten Al- 
ben, Reparatur und Neuaufbau 
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der Mediathek, Einstellungen und 
Abspielen von Diashows, Import 
von GPS-Daten, die Suche in Me- 
tadaten und Schlagwörtern sowie 
Probleme beim Importieren und 
mit dem Vollbildmodus von Video- 
clips. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads 


Update-Empfehlung: Installieren . 
Mit diesem Update haben die Pro- 
grammierer Probleme mit Voice 
Over behoben, die zum Programm- 
absturz führen konnten, und zum 
anderen die Konvertierung in 
AAC-Dateien mit 128 kBit/s bei 
der Synchronisierung verbessert. 
Außerdem hat sich die Stabilität 
und die Arbeitsgeschwindigkeit 
des Programms verbessert. 

Info: Apple, www.apple.com/ 
itunes/download/ 


San SNngGp 


Color Image Scanner 


Jetzt gibt's Geld zurück ir { 
ausgewählte Fujitsu ScanSnap Modelle, 

die Sie zwischen dem 22. März und & 
dem 30. Juni 2010 kaufen. Hi) 


ORVerOULNLZ 
u) Gerät: 


Dieses Angebot gilt für Endkunden bei Kauf der ScanSnap n_ 
Modelle S1500, $1500M und S1500 Deluxe in GB, Deutsch % e: 270) au 
land, Frankreich und Italien. Das Bankkonto, auf das die N 
Rückvergütung gutgeschrieben werden soll, muss in 
einem dieser vier Länder sein. 


I ZICDEINT 


Jetzt können Sie schnell all’ Ihre wichtigen Unterlagen, wie Berichte, 
Rechnungen und Visitenkarten, scannen und ablegen. Oder scannen 
Sie doch einfach das liebevoll gemalte Bild und mailen es an Oma. 
Mit ScanSnap ist scannen mehr als einfach: Es ist effizient und 
problemfrei. Und auf Knopfdruck wandeln Sie Ihre Dokumente in 
durchsuchbare pdf-Dateien um. Damit macht Ihnen ScanSnap 
das Leben im Nu leichter, jetzt und auch in Zukunft. Erledigen 
Sie Büroaufgaben effizienter und sparen Sie Zeit für die 
anderen wichtigen und schönen Dinge im Leben. 
Holen Sie sich jetzt Ihren ScanSnap! 


S1500 jetzt im Paket mit: Adobe® Acrobat® 9.0 Standard, ScanSnap Manager, 
ScanSnap Organizer, Card Minder, ScanSnap Quick Menu, A3 Dokumententasche 
S1500M jetzt im Paket mit: Adobe® Acrobat® 8.0 Professional, ScanSnap 
Manager, CardIRIS, ScanSnap Quick Menu, A3 Dokumententasche 


Interessiert? http://emea.fujitsu.com/scansnap 


www.milk-and-honey.de 


Alle Namen, Herstellernamen, Marken- und Produktbezeichnungen unterliegen besonderen Schutzrechten und sind Herstellerzeichen und/oder 
eingetragene Marken der jeweiligen Inhaber. Alle Angaben unverbindlich. Änderungen an den technischen Daten ohne vorherige Ankündigung vorbehalten. 


AKTUELL UPDATES 


Shareware & Freeware 


- 1Password 3.1.2 

- A Better Finder Attributes 4.47 
- A Better Finder Rename 8.59 
- AIM for Mac 2.1.282 

- Air Radar 1.2.9 

- Album Cover Finder 6.8 

- App Delete 3.1.1 

- Application Enhancer 2.6 

- Blast 1.2.1 

- Burn 2.4.1U 

- Burn Again FS 1.5 

- Capture It! 1.7.0 

- Carbon Copy Cloner 3.3.2 

- Chrome 5.0.375.38 

- Cocktail 4.7.4 

- Default Folder X 4.3.7 


Final Cut Server 1.5.2 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 
Das Update behebt einen Fehler 
bei der Zusammenarbeit mit der 
Beschleunigerkarte Matrox Com- 
press HD H.264 und erneuert ein 
ausgelaufenes Zertifikat für den 
Java-Client. 

Info: Apple, www.apple.com/final 
cutserver/download 


Update-Empfehlung: Nicht getestet 
Auch wenn Fireworks CS5 in- 
zwischen auf dem Markt ist, hat 
Adobe sich entschlossen, alle in 
Fireworks CS4 bekannten Fehler 
zu beheben, die zum Absturz des 
Programms und zu Datenver- 
lusten führen konnten. Dazu zählt 
auch der häufig auftretende Pro- 
grammabsturz beim Beenden von 
Fireworks. 

Info: Adobe, http://download. 
adobe.com/ 


Indesign/Incopy CS4 6.0.5 
Update-Empfehlung: Installieren . 
Mit diesem Update behebt Adobe 
eine Reihe von Fehlern in Indesign 
CS4, die in verschiedenen Funkti- 


onsbereichen des Programms auf- 
getreten sind. Das betrifft unter 
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- Drag Thing 5.9.6 

- Email Backup Pro 2.4.3 
- Flip-4-Mac WMV 2.3.2.6 
- Font Nuke 1.1.7 

- Garage Buy 2.0.2 

- Gfx Card Status 1.6.1 

- Glimmer Blocker 1.4.5 

- Google Earth 5.1.3534.411 
- Hardware Monitor 4.9 

- HD CleanUp 1.8.4 

- Houdah Spot 2.7.2 

- IPod.iTunes 4.5 

- iStat Menus 3.01 

- J-Album 8.8 

- Keyword Manager 1.5.5 
- Labels X 3.0.1 


anderem Schriften beim Export 
als digitale Edition, den Export 
und den Import von Grafiken und 
PDFs, Tabellen, Schriften, Texte 
und Textrahmen, die Druckaus- 
gabe sowie das Austauschformat 
„INX“. Soweit die Funktionsbe- 
reiche auch in Incopy vorhanden 
sind, werden dieselben Fehler mit 
dem Update auf Incopy CS4 6.0.5 
beseitigt. 

Info: Adobe, www.adobe.com/ 
downloads/updates/ 


Weitere Updates 


- Little Snapper 1.6 

- M-Player X 0.9.9 

- Mac Pilot 4.0.1 

- MU.LAB 3.0 

- Music Rescue 4.0.13 

- Neo Office 3.1.1 Patch O 

- Omni Disk Sweeper 1.7.2 
- Omni Growl 4.0 

- Opera 10.53 

- Password Wallet 4.5.2 

- Picasa 3.6.6.241 

- Pod to Mac 3.303 

- Raw Photo Processor 4.1.3 
- Rip It 1.4.3 

- Safari Ad Blocker 1.9.8 

- Shockwave Player 11.57r609 


Photoshop Lightroom 2.7° 


Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Lightroom 2.7 unterstützt jetzt 
auch folgende Kameramodelle: 
Canon EOS 550D, Kodak Z981, 
Leaf Aptus-II 8, Mamiya DM40, 
Olympus E-PL1, Panasonic G2 
und G10 sowie Sony A45. Außer- 
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- Silverlight 4.0.50401.0 
- Simple Keys 2.2.6.2 

- Smart Backup 3.0.1 

- SMART Utility 2.2.2 
-Drag 2.5.5 

- Sound Converter 
20100423 

- Speed Download 5.2.16 
- Switch Res X 4.1.3 

Two Folders 1.6.4 
- Temperature Monitor 4.9 
- The Unarchiver 2.4 

- Tidy Up 2.2.2 

- Virtual Box 3.1.8 

- Window Shade X 5.0.2 
- x264 Encoder 1.2.8 


- Snap- 


- Sync 


dem hat Adobe die Grenze für den 
RAW-Cache auf 200 GB erweitert. 
Zeitgleich hat Adobe auch das Up- 
date auf Camera Raw 5.7 veröf- 
fentlicht. Das Plug-in unterstützt 
nun ebenfalls das RAW-Format 
dieser Kameras. 

Info: Adobe, http://download. 
adobe.com/ 


Stand: 14. Mai 2010, Redaktion: Thomas Armbrüster 


NZ marlene.buschbeck@macwelt.de 


= Acorm 2.3 - Disk Catalog Maker - Keyboard Maestro - Photomatix Pro 3.2.8 

- Annotation Edit 1.8.7 6.1f 4.3.1 - Pulp Motion 3.0.6 

- Annotation Transcri- - DVD Remaster Pro - Librarian Pro 2.0.3 - R-Browser 4.6.3.2 
ber 1.6.3.1 6.3.1 - Little Snitch 2.2.3 - Rapid Weaver 4.4 

- Artlantis Studio - DVD-Pedia 4.6.0 - Live 8.1.3 - Real Studio 2010 
3.031 - DVDxDV 1.40 - Mac DVD Ripper Pro Release 2 

- Back-In-Time 1.4.8 EYE ee 122 - Rip It 1.4.4 

= BeiniekinedBo - DxO Optics Pro 6.2 - Mac Journal 5.2.2 che 


- Eazy Draw 3.4.1 


- Mac Stammbaum 


16.0.16 et a - Soho Notes 8.32 
: - Fetch 5. BZ: 
ZBB-EdINS5 . - Soho Organizer 8.32 
- File Salvage 7.0.2 - Mac-HaBu 10.5 

SEne eo 1134 - Flux 2.48.8 - Mail Forge 1.4.8 al 
- Bookpedia 4.6.0 eontease 13 - My Texts 44 - Text Soap 6.4 
Zn en - Formz 6.7.1 - Neat Image 6.2 ji ne Iube ns 
- CD-Pedia 4.6.0 - Fritz.mac Suite 1.2.10 - Nisus Writer Express - Toast Titanium 10.0.7 
- Click Repair 3.3.1 - Gamepedia 4.6.0 BSD - Transmit 4.0.4 
- Communigate Pro - Garage Sale 5.4.2 - Nisus Writer Pro 1.4.1 - Tri-Backup 5.2.7 

3.2.20 - Houdah Geo 2.5.2 - PDF Compress 5.8 - Type-It-4-Me 5.0.1 
- Cross Over 9.0.1 - Intaglio 3.1.2 - PDF Pen 4.6.2 - Typinator 4.0 


- Crush FTP 5.1.0 


- IP Net Monitor X 2.5 


- Photo to Movie 4.5.4 


- VPN Tracker 6.2.1 


181DSL 


INTERNET 
UND TELEFON 


} €/Monat 
ab anac h onat. 


JETZT AUCH OHNE 
MINDEST-LAUFZEIT! 


24 STATE 


AUF WUNSCH DABEI: 


WLAN INTERNET HANDY-FLAT HD-TV UND 
UNTERWEGS j ENTERTAINMENT 


3 ww 
| | en! | | ji 
4 €/Monat, 4 €/Monat, 4 €/Monat, 5 €/Monat, 


Jetzt informieren und bestellen: 02602/9690 www.iund1.de 


*18&1 Surf-Flat 6.000: Ohne Mindest-Laufzeit, jederzeit kündbar, 3 Monate Kündigungsfrist. 24 Monate für 19,99 €/Monat, danach 24,99 €/Monat. Inklusive Internet-Flat. Inklusive Telefonie (Privatkunden): rund um 
die Uhr für 2,9 ct/Min. ins deutsche Festnetz. Anrufe in deutsche Mobilfunknetze 19,9 ct/Min. 1&1 WLAN-Modem für 0,- € (Versand 9,60 €). Einmaliger Bereitstellungspreis 49,95 €. Bei Tarifen mit Mindest- 
Laufzeit auf Wunsch dabei: Internet unterwegs 0,- €: 3 Monate kostenlos surfen, danach ein Tag/Monat inklusive (jeder weitere Nutzungstag 1,99 €). Handy-Flat 0,- €: mobil telefonieren für 0 ct/Min. ins deut- 
sche Festnetz und ins 1&1 Mobilfunknetz, in andere deutsche Mobilfunknetze ab 9,9 ct/Min. 1&1 Doppel-Flat 16.000: 24 Monate für 29,99 €/Monat, danach 34,99 €/Monat. Entertainment für 0,- €: inklusive 
maxdome mediaCenter HD-TV und 500 ausgewählten GRATIS-Videos. Weitere Videos im Einzelabruf ab 0,49 €. In den meisten Anschlussbereichen verfügbar. 


AKTUELL 


iPAD 
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Das IPad kommt 
nach Deutschland 


Seit Ende Mai ist das iPad endlich in Deutschland zu kaufen 
und Apple kommt kaum hinter der Nachfrage her. Wir hel- 
fen bei der Frage, welches iPad-Modell zu Ihnen passt 
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ach zwei Monaten Verzögerung 

kann man das iPad jetzt auch in 
Deutschland kaufen. Apple verlangt 
zwischen 500 und 700 Euro für das 
neue Tablet-Gerät in der Standard- 
ausführung Wi-Fi. Für 100 Euro Auf- 
preis bietet Apple die iPad-Modelle 
mit UMTS-Anbindung, GPS-Empfän- 
ger und digitalem Kompass. 

Wir finden für Sie heraus, für wen 
sich der Aufpreis lohnt und warum 
die Top-Modelle für viele Anwender 
geeignet sind. Wer sich aktuell mit 


© Alle Fotos: Klaus Westermann 


dem Gedanken trägt, ein iPad zu 
kaufen, muss sich nicht nur für das 
Modell mit der passenden Speicher- 
größe entscheiden. 


Welches Modell passt zu mir 

Das ist noch recht einfach: Wer keine 
Filme unterwegs dabei haben will, 
kommt mit dem kleinsten Modell 
mit 16 Gigabyte Arbeitsspeicher aus, 
auf der sicheren Seite ist man mit 32 
Gigabyte. Dies gilt besonders, wenn 
man viele Apps wie Spiele nutzen 


möchte. Filmfans, die immer eine 
Kollektion unterwegs benötigen, 
greifen zum größten Modell. Nach 
Abzug des Speichers für Standard- 
Apps und Daten bleibt dann Raum 
für rund 30 Filme. Schwieriger wird 
die Entscheidung für oder gegen die 
3G-Option, also Internet-Zugang un- 
terwegs per UMTS. 

Für 100 Euro Aufpreis bietet Apple 
alle Modelle unter dem Namen iPad 
Wi-Fi + 3G mit UMTS-Option an. 
Eine geeignete Simkarte eines Mobil- 
funkanbieters mit purer Datenoption 
- eine Telefonfunktion sieht Apple für 
das iPad nicht vor —- vorausgesetzt, 
kann der Benutzer dann unterwegs 
auch fernab eines Wi-Fi-Zugangs ins 
Internet. Hier genau ist eine einfache 
Frage zu klären. Pendelt der künf- 
tige iPad-Benutzer nur zwischen der 
eigenen Wohnung, der Firma und 
den Räumlichkeiten von Freunden, 
die alle einen Wi-Fi-Zugang bieten, 
benötigt er die Option nicht, er kann 
immer online gehen. 


Internet mit dem iPad ein Muss 
Ist der künftige Benutzer häufig un- 
terwegs, auf Bahnhöfen, in Hotels, 
Flughäfen und so weiter, ist die Inves- 
tition sinnvoll und macht sich schnell 
bezahlt. Ohne Internet-Zugang lassen 
sich weder Mail noch Safari, iTunes, 
App Store, Karten oder andere Apps 
nutzen, die Daten via Internet-Ver- 
bindung beziehen. Auch wer seine 
Adressen und Termine über Push- 
Dienste wie Mobile Me, Exchange 
Server oder Googlemail automatisch 
aktualisiert, sollte immer eine Inter- 
net-Verbindung haben. 

Wer zweifelt, ob er die UMTS-Op- 
tion nicht doch benötigt, sollte die 
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100 Euro lieber gleich investieren. Es 
ist nicht möglich, ein Upgrade vom 
iPad Wi-Fi auf das 3G-Modell durch- 
zuführen. Schon beim Gerätekörper 
unterscheiden sich beide Modelle. 
Der gefräste Alukörper des iPad Wi- 
Fi + 3G weist oben eine Aussparung 
für eine Plastikabdeckung auf (Bild 
Seite 24). Darunter ist die UMTS-An- 
tenne untergebracht. Durch die Bau- 
weise mit Glasscheibe vorn und ge- 
schlossenem Alukörper hinten würde 
die Sende- und Empfangsleitung des 
UMTS-Moduls sonst leiden. 


Die Entscheidung für die UMTS- 
Version verspricht wirklich den 
vollen iPad-Spaß 


Ein weiteres Argument betrifft 
künftige Einsparungen. In den meis- 
ten Hotels ist die Unsitte verbreitet, 
für einen Tag WLAN-Nutzung 10 bis 
20 Euro zu berechnen. Die Nutzung 
von Hotspots an Flughäfen, Bahnhö- 
fen und anderen Einrichtungen ist 
meist ähnlich unverschämt teuer. 

Eigentlich sollte schon nach die- 
sen Überlegungen die Entscheidung 
mobiler Zeitgenossen immer für die 
UMTS-Version fallen. Zudem bietet 
auch nur dieses Modell zusätzlich 
einen GPS-Empfänger samt einem 
digitalen Kompass. Den nutzt mo- 
mentan nur die App Karten, andere 
Apps werden sicherlich bald folgen. 
Auch bei der Nutzung macht UMTS 
am iPad einfach Spaß. Zusammen 
mit dem schnellen Prozessor ist On- 
line-Vergnügen garantiert. Natürlich 
muss der Provider ein entsprechend 


iPAD AKTUELL 


Preisüberblick iPads 


: iPad Wi-Fi ! ipad Wi-Fi + 3G 


Modell 
Preis : € 499 /€599 / € 699 : €599 /€699 / € 799 
Speicherkapaz 16 /32/64GB 16/32/64 GB 


Display / Auflösung 


Prozessor 
Audioformate ! AAC, HE-AAC, AIFF, Apple Lossless, Au- : AAC, HE-AAC, AIFF, Apple Lossless, Au- 
: dible, MP3, WAV : dible, MP3, WAV 
! H.264, MPEG-4, M-JPEG; Ausgang: VGA, : H.264, MPEG-4, M-JPEG; Ausgang: VGA, 
Videoformate u 5 I: - 
| Video, Komponenten (via Dock-An- ! Video, Komponenten (via Dock-An- 
: schluss) : schluss) 
Wireless : WLAN 802.11 a/b/g/n: Bluetooth 21 : WLAN 802.11 a/b/g/n: Bluetooth 2.1 


: EDR; : EDR; UMTS/HSDPA, GSM/EDGE 


: 30- Baliger Dock- Anschlise Kopfhörer 
; (3,5 mm), Lautsprecher, Mikrofon 


: 30-poliger Dock-Anschluss; Kopfhörer 
; (3,5 mm), Lautsprecher, Mikrofon; Fach 
: für Micro-SIM-Karte 


Ein- und Ausgänge 


GPS (assisted) 


Umgebungssensoren ; Umgebunsslichtsensor, Beschleunigungs- ; Umgebunsslichtsensor, Beschleunigungs- 
: sensor : sensor; digitaler Kompass 
Laufzeit : bis zu 10 Stunden : bis zu 10 Stunden 


aaa Wi- EENSG 680 8 7308 


24,3x 19,0 x 1,34 cm 


Sie iPad-Tarife mit passender Sim- 
karte. Sollte Ihr favorisierter Mobil- 


ausgebautes Netz bieten. Anders als 
beim iPhone gibt es aber keine auf- 


gezwungene Partnerschaft. Das iPad 
ist Simlock-frei, kann also mit UMTS- 
Simkarten jedes Anbieters genutzt 
werden. Im iPad kommt eine kleinere 
Simkarte zum Einsatz, häufig „Micro- 
sim“ (3FF) genannt. Die Elektronik 
ist dieselbe, wie auf Standardsimkar- 
ten, nur der Plastik-Träger ist kleiner. 
Auf der nächsten Doppelseite finden 


Die unterschiedlichen Preisangaben für die iPad-Modelle begründen sich 
auf zunächst ungeklärte Urheberrechtsabgaben 


Zunächst hatte Apple das iPad mit ungeraden Preisen von 514 bis 814 


Euro angekündigt. Im Apple Store konnte man das iPad schließlich zu 
Preisen zwischen 499 und 814 Euro kaufen, nur das Modell mit 64 GB 
kostete den ungewöhnlichen Preis, der aus dem Schema fällt. Schließlich 
senkt Apple auch den Preis für das Topmodell auf 699 und 799 Euro. Der 
Grund für die Preisverwirrung: Eine Urheberrechtsabgabe von 15 Euro, 


die offenbar doch nicht anfällt. 


Käufer, die das iPad 64 GB für 714 oder 814 Euro bestellt haben, erhalten 
diese 15 Euro Differenz zurück, wenn sie beim Apple Store anrufen. 


funkpartner zwar Simkarten für Da- 
tennutzung im Angebot haben, aber 
nicht im Format Microsim, lässt sich 
eine Standardkarte vergleichsweise 
einfach „beschneiden“. Wir haben un- 
sere O2-Karte entspechend in Form 
gebracht, sie arbeitet ohne Probleme 
in unserem iPad Wi-Fi + 3G. vr 

DI patrick.woods@macwelt.de 


Das iPad kann eine tolle Ergänzung zum iPhone bilden. 
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Mobil im Netz - 
die Tarıfe 


Mit dem iPad Wi-Fi + 3G kann man von fast 
überall ins Web. Viele Anbieter haben eigene 
oder zumindest passende Tarife für das iPhone. 
Wir zeigen eine Übersicht und erklären, welcher 
iPad-Tarif der günstigste für Sie ist 
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© Klaus Westermann 


chon jetzt gibt es eine große 

Auswahl an Tarifen für das iPad, 
die teils sehr unterschiedliche Kon- 
ditionen haben. Einige dieser Tarife 
sind so genannte Tages-Flatrates, bei 
denen man pro Nutzungstag zahlt, 
andere sind Monats-Flatrates, bei de- 
nen man einen ganzen Monat zahlt. 

Gelegenheitsnutzer sind mit Ta- 
ges-Flatrates gut bedient. Ein Tag auf 
Reisen oder im Park ist damit voll- 
ständig abgedeckt und dennoch zahlt 
man für die übrige Zeit des Monats 
keinen Cent, wenn das iPad zuhause 
liegt. Wer das iPad ständig mit nach 
draußen nimmt, den kommt eine 
Monats-Flatrate jedoch günstiger. 
Alle hier genannten Mobilfunkan- 
bieter bieten für das iPad passende 
Simkarten und haben keine Mindest- 
vertragslaufzeit. 

Tages-Flatrates werden entweder 
manuell gebucht oder automatisch 
gestartet, wenn der Nutzer eine mo- 
bile Datenverbindung startet. Hier 


sollten iPad-Nutzer aufpassen und 
den Mobilfunkzugang beim iPad 
abschalten, wenn sie nicht verse- 
hentlich eine Tages-Flatrate buchen 
wollen. Zudem muss man den Ab- 
rechnungszeitraum seines Anbieters 
beachten. Einige Anbieter (Blau) las- 
sen eine Tages-Flatrate für 24 Stun- 
den gelten, andere (T-Mobile, Fonic) 
rechnen über den Kalendertag ab. 
Wer also von 23:55 Uhr bis 0:10 Uhr 
etwas im Web nachschlägt, zahlt in 
diesem Falle gleich für zwei Tage. 
Eine Besonderheit gibt es bei Fo- 
nic. Hier wird aus der Tages-Flatrate 
automatisch eine Monatspauschale. 
Der „Kostenschutz“ sorgt dafür, dass 
nicht mehr als zehn Tage pro Monat 
abgerechnet werden. Dies sorgt für 
eine Preisobergrenze von 25 Euro. 


Monatspauschalen 
Monatspauschalen sind für Vielnut- 


zer deutlich günstiger. Für das iPad 
haben sich die Anbieter auf flexible 


Das Klein 


gedruckte 


Bei mobilen Datentarifen muss man als Kunde vor Abschluss eines Vertrages zahlreiche Fußnoten beachten, denn der 
Kampf um die begrenzten Kapazitäten grenzt das scheinbar unbegrenzte Angebot teilweise erheblich ein 


Da sich das Mobilfun 
tensiver Nutzung. De 
nach einem bestimm 
Datenvolumen begre 


UNTER AUSSCHLUSS 


nzt. 


netz noch im Ausbau befi 


en Datenvolumen auf seh 


Zusätzlich haben die Date 


ndet und die Kapazität begrenzt ist, fürchten sich die Anbieter vor in- 
shalb gibt es keinen einzigen Datentarif, der unbegrenzte Nutzung erlaubt. Einige Tarife drosseln 
langsame 56 oder 64 kBit/s, andere sind streng auf ein bestimmtes 


ntarife oft weitere Beschränkungen. So schließen einige Anbieter wie 


T-Mobile, Blau.de und Vodafone viele Dienste wie die Internet-Telefonie VoIP und Datenverbindungen via Peer to Peer 


aus. Vodafone und T- 
O2 macht keinerlei E 


inschränkungen. 


obile wollen sogar das C 


hatten mit Instant Messengern verbieten. Fonic schließt nur P2P aus, 
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Tarife festgelegt, die keine lange Min- 
destlaufzeit haben. So kann sich der 
Nutzer schnell wieder von seinem 
Provider trennen und zu einem ande- 
ren Anbieter wechseln. 


Wie viel Internet brauche ich? 

Der Preis der Tarife richtet sich in 
vielen Fällen nach dem maximalen 
Transfervolumen. Gelegenheitsnut- 
zer können mit wenigen Hundert 
Megabyte im Monat auskommen. 
Wer allerdings intensiv im Web 
surft, Apps und Podcasts laden will, 
der sollte seinen Datentarif nicht zu 
knapp wählen. Ein Beispiel: Das Auf- 
rufen der Homepage von Spiegel On- 
line am iPad verursacht alleine etwa 
rund ein Megabyte Datentransfer, 
die Mobil-Version, die man mit dem 
iPhone nutzt, nur etwa 200 Kilobyte. 

Updates von Apps können viele 
Megabyte Datenübertragung verur- 
sachen. Podcasts sind ebenfalls oft 
rund zehn Megabyte groß oder mehr. 
Youtube-Videos verursachen zusätz- 
lich hohes Datenvolumen. Nutzer 
mit kleineren Datentarifen sollten 
deshalb alle größeren Downloads am 
Computer mit iTunes erledigen, iPad- 
Vielsurfer einen entsprechend groß- 
zügigen Datentarif wählen. 

In unserem Praxistest zeigt sich, 
dass wir bei normaler Nutzung (Sur- 
fen, E-Mail, Newsreader) etwa ein 
Gigabyte Datenvolumen im Monat 
verbrauchen würden, deutlich mehr 
als mit dem iPhone, bei dem uns etwa 
200 Megabyte im Monat ausreichen. 


Welcher Netzanbieter? 

Die Verbreitung des schnellen 
UMTS-Netzes ist nicht bei allen An- 
bietern gleich gut ausgebaut. Über 
die interaktiven Karten der Anbieter 
kann man den Ausbaustatus prüfen. 
Dabei zeigen nicht alle Provider, 
wo beispielsweise der schnellere 
UMTS-Standard HSDPA verfügbar 
ist. Außerhalb von Ballungsgebieten 
haben einige Anbieter ein recht um- 
fassendes EDGE-Netz, der schnel- 
leren Erweiterung des alten GSM- 
Standards. In einigen Gebieten ist 
es allerdings kaum möglich, schnell 
im Web zu surfen. In diesem Fall hat 
man kaum Spaß, mit dem iPad mo- 
bil im Web unterwegs zu sein. Die 
Karten der Anbieter finden Sie unter 
www.macwelt.de/ipadtarife. pw 

DI patrick.woods@macwelt.de 


Tages-Flatrate iPad 
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Anbieter : Tarif Netz 

Fonic Flatrate mit Kos- 2 
tenschutz ! 

T-Mobile : Xtra web'n'walk D1 
Dayflat 

Blau.de Tages-Flatrate Eplus 


Stand Mai 2010 


Monatstarife iPad 


Preis 


:€495 


: € 2,40 


: € 2,50 / € 25 im Monat 


: Einschränkung 


: 500 MB/Tag, 5 GB/Monat, kein P2P 


: Stufendrosselung bei 1GB / 2GB, kein 
: VoIP, P2P und Messaging 


: Drosselung bei 1 GB, kein VoIP, P2P 
: und Messaging 


Anbieter Tarif Netz 

02 | Blue S 02 

02 . Blue M : 02 

02 Blue E 02 
Vodafone Basic Monats- Vodafone 

paket | 

Vodafone i . MOD Vodafone 
Simyo Daten 1GB Eplus 
T-Mobile en D1 
Blau.de Daten-Flatrate : Eplus 


Begrenzt auf 200 MB, kein VoIP, P2P 


: Drosselung ab 3 GB, kein VoIP, P2P und 


Begrenzt auf 1 GB, kein P2P und VoIP 


: Stufendrosselung ab 1GB / 3GB, kein 
: VoIP, P2P und Messaging 


: Drosselung ab 5 GB, kein VoIP, P2P und 


Preis Einschränkungen 

€ 10 Drosselung ab 200 MB 
€ 10 Drosselung ab 1 GB 

€ 25 Drosselung ab 5 GB 
E10 : und Messaging 
es Messaging 

€ 9,95 

€ 34,95 

€ 19,95 


ee 9 U WMUUUUUUUUUU sam 
Einstellungen Mobile Daten 


Ka Flugmodus 
8 m 

Benachrichtigungen Ein 
3 Netzbetreiber umyo > 


Volksilat 


APN-Einstellungen 


SIM-PIN 


Der mobile Zugriff auf das Internet lässt sich auch wieder 


abschalten. 


Messaging 


fee 9 U WO un 
Einstellungen [ Atomen | Benutzung 


& Fiugmodus 
wir 

Benachrichtigungen Ein 
3 Netzbetreiber 


Volksilat 


umyo > 
IUJ Mobile Daten 

Ku Helligkeit & Hintergrund 

8 

N] Mail, Kontakte, Kalender 


Batterioladung In % rm 
Mobile Netzwerkdsten 
Gesendet 2,2 MB 
Empfangen 15 MB 
Letztes Zurieksetzen Nie 
Statistiken zurücksetzen 


Unter „Einstellungen > Benutzung“ lässt sich das ver- 
brauchte Datenvolumen (Eingang und Ausgang) ablesen. 
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WWDC-Event 


ehr Details zum iPhone 
SDK 4. 


der W 
einT 


einem 


30.6.2010 in Düsseldorf 
informieren. 
www.macwelt.de/events 


AKTUELL DAS NEUE iPHONE SDK 


0 verrät Apple auf 
WDC im Juni. Wer 
icket mehr ergat- 


ert hat, kann sich auf 


Special Event am 


le 


APP 
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macht dicht 


In der Betaversion des Software Development Kit (SDK) 4.0 für 
iPhone und iPad hat Apple die Lizenzbedingungen überarbeitet 
und damit eine riesige Diskussionswelle im Internet ausgelöst 


uf den Punkt gebracht, unter- 
> Apple die Nutzung von Pro- 
grammier-Werkzeugen, die nicht von 
Apple selbst stammen und diktiert 
die Programmiersprache, in der eine 
native App für iPhone/iPad originär 
geschrieben werden kann: Objective- 


C (C und C++ können hier zunächst 
einmal vernachlässigt werden), für 
das es nur eine praktikable Entwick- 
lungsumgebung gibt: Xcode von 
Apple. Webanwendungen können 
natürlich auch weiterhin Javascript 
verwenden. 


Explizit untersagt Apple zusätz- 
lich Anwendungen, die über einen 
so genannten Kompatibilitäts-Layer 
auf die APIs, also die Entwickler- 
schnittstellen, die das iPhone SDK 
beinhaltet, zugreifen. Insbesondere 
dieser zweite Teil schließt .NET oder 
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Warum Flash nicht auf das iPhone darf 


ÜLKEITIELTETEEIERTESTELIELERTEITELTELTELEETEILEREELEITEELIETELTELTETEEEEITN 


Jobs reduziert die neuen Lizenzbedingungen im Wesentlichen darauf, dass 
man Flash auf iPhones, iPods und iPads nicht zulassen werde. In seiner 
Begründung zitiert er mehrere Aspekte, die aus Entwicklersicht durchaus 
Gewicht haben 


1. KEIN OFFENER STANDARD Flash sei entgegen Adobes Auffassung we- 
der ein Standard noch „Offen“. Es sei eine Technik, die isoliert von allen 
offenen Webstandards (HTMLS5, CSS und Javascript) existiere und aus- 
schließlich von Adobe kontrolliert werde. Wer versucht, Flash-Anwen- 
dungen mit Nicht-Adobe Werkzeugen zu erstellen, dem wird sofort klar, 
dass Steve Jobs hier recht hat. 


2. KEINE RELEVANZ Die Relevanz von Flash werde (von Adobe) über- 
schätzt. Im Bereich Video blieben Anwendern ohne Flash (derzeit) zwar 
einige Webseiten verschlossen, aber Marktführer Youtube ist mit einer 
App auf allen mobilen Apple Geräten vertreten - und übrigens auch im 


Soonnnonnnennnennnonnnen 


ÜLELEELIETEITELEELIITELTELTELEELEELEETELEITEELEIEILEELIEEETEITETN 


Web ist Youtube bereits Flash-frei via HTML5 verfügbar: www.youtube. 
com/html5. Flash-Spiele sind bis dato nicht möglich, aber mit weit über 
50 000 nativen Spielen im App Store sei dies auch nicht nötig. 


3. SCHLECHTE QUALITÄT Qualitätskriterien sind ein weiterer Punkt wa- 
rum Apple Flash nicht zulasse. Symantec habe unlängst Flash einen der 
schlechtesten Sicherheitszustände bescheinigt. Flash sei mit die häu- 
figste Ursache für Probleme auf Macs (und auch auf Windows-Rech- 
nern). Der folgende Link bringt verschiedene Browser auch mit einer 
aktuellen Flash-Version zum Absturz: http://flashcerash.dempsky.org/. 
Gerade auf mobilen Geräten wie dem iPhone will Apple Sicherheitspro- 
bleme, Abstürze und schlechte Performanz vermeiden. 


4. ALTE CODECS Die Flash-Domäne Videoplayer ist laut Jobs veraltet. 
Adobe habe zwar den Quasi-Standard H.264 kürzlich in Flash implemen- 
tiert, er sei aber nicht mehr nötig, da fast alle Browser Video mittlerweile 
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Java-artige Lösungen aus, da .NET 
und Java ihre eigenen API-Aufrufe 
in entsprechende iPhone-API-Auf- 
rufe umsetzen müssen. Ob dies nun 
mittels einer Runtime oder schon 
beim Kompilieren der Anwendung 
geschieht, ist unerheblich, da Apple 
den Zeitpunkt des unzulässigen Zu- 
griffs nicht spezifiziert. 


Xcode rules 
Lösungen wie etwa Monotouch von 
Novell (monotouch.net), die auf 
Mono, einer freien .NET-Implemen- 
tation basieren, entzieht Apples 
neuer Passus die Existenzgrundlage. 
Dies sorgte dafür, dass sich in etli- 
chen Foren und Blogs Unmut über 
Apple entladen hat. Als eines von 
vielen Beispielen sei hier der Blog 
von Pete Cashmore unter http://ma- 
shable.com/apple/ genannt, in des- 
sen Apple-Rubrik viele Kommentare 
zu dem Thema zu finden sind. 
Zunächst sollte man vermuten, 
dass es Apple recht sein müsste, wenn 
so viele Apps wie möglich in den 
App Store gelangen. Fine möglichst 
freie Verfügbarkeit des iPhone SDK 
auf vielen Entwicklungsplattformen 
sollte diesem Ziel zuträglich sein. 
Fakt ist, dass im App Store bereits 
über 185 000 Anwendungen vorhan- 
den sind - so hat dies Steve Jobs in 
seiner Präsentation des iPhone SDK 
4.0 am 8. April 2010 verkündet. In 
Wikipedia findet sich eine interes- 
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Anzahl der Apps im App-Store 
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Anzahl der Apps im App Store. Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki 


sante Sammlung von Quellen über 
die Entwicklung der Anzahl der 
Anwendungen: Die Anzahl der An- 
wendungen ist förmlich explodiert 
- und dies ohne Java und Flash-An- 
wendungen, da sie bisher nicht auf 
dem iPhone/iPad laufen. Wie viele 
Apps davon mit anderen Sprachen 
wie Monotouch entwickelt wurden, 
ist schwer zu beurteilen, da Apple 
diesbezüglich keine Zahlen veröffent- 
licht. Auf http://monotouch.info/ 
MonoTouch/Apps gibt es eine inoffi- 
zielle und sicher unvollständige Liste 
von (derzeit knapp 40) existierenden 
Monotouch-Anwendungen. Wenn 
man die Aktivität der Apple-Devel- 
oper-Foren mit der der Monotouch- 
Foren vergleicht, zeigt sich, dass die 


tatsächliche Anzahl von Monotouch- 
Anwendungen deutlich unter 10 000 
liegt und weniger als fünf Prozent 
aller Anwendungen im App Store 
mit anderen Werkzeugen als Apples 
Xcode geschrieben sind. Xcode ist 
also durchaus erfolgreich was die 
Erstellung und Verbreitung von Apps 
angeht - Apple muss nicht um neue 
Apps oder Entwickler werben. 


Ziel der Attacke: Adobe 


Der Grund für Apples Haltung ist 
vielmehr technischer und qualita- 
tiver Natur. Steve Jobs legt dies recht 
anschaulich in einem offenen Brief 
dar (www.apple.com/hotnews/ 
thoughts-on-flash, www.macwelt. 
de/371306). Bereits am Titel „Ge- 


AKTUELL 


Making Apps 
Unter der Rubrik Ma- 


king Apps veröffentlicht 
Macwelt in unregelmä- 
ßigen Abständen aktuelle 
Reportagen, Hintergrund- 


berichte und Porträts 


der 


Entwicklerszene. Mehr 


dazu unter 


www.makingapps.de 


nativ (via HTMLS5) abspielen können. Die alten Flash-Codecs seien zu- 
dem nicht vernünftig auf mobilen Geräten abspielbar, da diese per Soft- 
ware und nicht wie H.264 per Hardware dekodierbar sind. Dies führe 
zu einer deutlich verringerten Batterielaufzeit. Jobs nennt hier statt 
zehn nur fünf Stunden Video auf dem iPad. Das lässt sich sehr schön mit 
Youtube ausprobieren: Die Flash-Variante führt etwa auf einem 2,8 GHz 
starken Mac Core Duo zu einer doppelt so hohen CPU-Auslastung (also 
auch Stromverbrauch) wie die HTMLS5-Variante des gleichen Videos. 


5. KEIN TOUCH Flash wurde für die Bedienung mit der Maus ausgelegt 
— Touch oder gar Multitouch ist mit Flash praktisch nicht möglich. Da- 
her müssen Flash-Anwendungen grundlegend überarbeitet werden, um 
halbwegs mit den Touch-fähigen Apple-Geräten zurechtzukommen. 
Jobs argumentiert hier völlig richtig, dass man dann gleich die ganze 
Anwendung in HTMLS, CSS und Javascript neu schreiben könnte. 


6. WEITERE EINSCHRÄNKUNGEN Als letzen, aber wichtigsten Punkt 
nennt Steve Jobs das Problem, dass Techniken wie Flash, die als Multi- 
Plattform-Werkzeug ausgelegt sind, zwangsläufig dazu führen, dass die 


Schnittstellen jeder einzelnen Plattform nicht vollständig ausgenutzt 
werden können. Multi-Plattform-Lösungen unterstützen immer nur den 
kleinsten gemeinsamen Nenner. Gerade auf Geräten wie iPhone und 
iPad ist das Einführen eines „Kompatibilitäts-Layers“ eine Einschrän- 
kung für die Entwickler, die Jobs für inakzeptabel hält. Auch hier kann 
man nur zustimmen. So ist beim Blick auf das kommende SDK 4.0 klar, 
dass neue Features wie Multitasking mit Flash-Anwendungen kaum 
vernünftig nutzbar wären - oder nur mit erheblichem Zeitverzug. 


Als Fazit kann man also zusammenfassen, dass Flash für den PC entwi- 
ckelt wurde, dort etliche Probleme hat und vermutlich an Bedeutung 
verlieren wird. Das Portieren auf mobile Geräte macht keinen Sinn, 
allein wegen des hohen Stromverbrauchs. Auf dem iPhone sind Tau- 
sende attraktive Spiele verfügbar und auch Youtube ist präsent. Mit den 
modernen Möglichkeiten von HTMLS5, CSS und Javascript haben auch 
Programmierer ohne Xcode weiterhin die Möglichkeit, webgetriebene 
Anwendungen zu schreiben. Der Fakt, dass bisher keine Viren oder 
sonstige Schädlinge für (ungehackte) iPhones aufgetaucht sind, macht 
diesen Weg leichter gangbar. 
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AKTUELL 


Über die 


guten Einbl 


Autoren 


Daniel Magin und Olaf 
Monien (hier im Bild mit 
Evan Doll) sind erfahrene 
Delphi-Programmierer 
mit großer Begeisterung 
fürs Programmieren von 
Apps und haben daher 
ick in die 
Programmierszene. Mehr 


von ihnen gibt es unter 


- www.delp 


hiexperts.net 


- http://dmagin.word 


Press.com 


- www.mon 
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DAS NEUE iPHONE SDK 


danken zu Flash“ wird klar, auf wen 
die neuen Lizenzbedingungen zielen: 
Auf Adobes Flash-Framework, das für 
die meisten Webbrowser ein Plug-in 
zur Verfügung stellt, in dem dann so 
genannte Flash-Anwendungen mehr 
oder weniger isoliert vom Rest der 
Webseite laufen. Flash wird insbe- 
sondere eingesetzt, um Videos oder 
„bewegte Bildchen“ im Webbrowser 
abzuspielen. Prominentes Beispiel 
hierfür ist Youtube. Adobe bietet 
hierzu Entwicklungs-Werzeuge an 
und mit der neuen CS5 Version sollte 
auch speziell für das iPhone SDK 
kompiliert werden können (siehe 
auch Test Flash Seite 74). 


Mehr Geld für Apple? 


Eine Einschränkung auf Xcode lässt 
natürlich auch direkte kommerzielle 
Interessen vermuten, allerdings sei 
hier gesagt, dass ein Apple Developer 
Account mit einem Preis von rund 99 
US-Dollar pro Jahr im Vergleich zu 
Novells Monotouch (399 US-Dollar) 
und Adobes CS5 (1700 US-Dollar) 
recht günstig ist. In diesem Apple De- 
veloper Account sind alle Werkzeuge 
enthalten, die man für die iPhone- 
Entwicklung benötigt, es handelt sich 
nicht um ein abgespecktes Light-Pa- 
ket. Schüler und Studenten erhalten 
Developer Accounts komplett kosten- 
los: http://developer.apple.com/pro- 
grams/iphone/university/ 


Java, .NET und Co. 

Steve Jobs hat zwar mit Flash das 
Hauptziel der neuen Lizenzbedin- 
gungen fixiert, jedoch macht der Aus- 


. Was Apple wirklich sagt 


schluss eines „Kompatibilitäts-Layers“ 
klar, dass auch andere Lösungen wie 
Monotouch oder Titanium (http:// 
www.appcelerator.com/) auf dem 
Radar stehen. Programmierer der 
Sprachen C#, Delphi, oder Java re- 
bellieren deswegen heftig in den ver- 
schiedenen Foren, da man sich ein- 
geschränkt und gegängelt fühlt. Wer 
sich aber die im Kasten genannten 
Gründe genau vor Augen führt, wird 
zwar auf der einen Seite erkennen 
müssen, dass es schmerzlich ist, ein 
„gewohntes“ System nicht auf einer 


Das Erlernen von Xcode und der 
dazugehörigen Infrastruktur 
kann auch Chancen eröffnen 


neuen Plattform nutzen zu können, 
dass das Erlernen von Xcode und der 
zugehörigen Infrastruktur jedoch auf 
der anderen Seite auch viele neue 
Chancen eröffnet. 

Ob Titanium unter die neuen Li- 
zenzbedingungen fällt, ist noch of- 
fen, da hier ja prinzipiell mit HTMLS5, 
CSS und Javascript gearbeitet wird, 
und das Ergebnis in eine native App 
„einkompiliert“ wird. Dies verbin- 
det eigentlich auf ideale Weise das 
Know-how von Webprogrammieren 
mit der Möglichkeit Anwendungen 
in den App Store zu bringen. Appce- 
lerator verhandelt offenbar noch mit 
Apple, wie ein Rundschreiben an die 
registrierten Entwickler zeigt. 

Für Monotouch ist die Lage 
schwieriger, weil hier zum einen die 
Sprache nicht passt (C# oder Pas- 


Bis vor kurzem war in den Lizenzbedingungen für Entwickler noch knapp 


und bündig Folgendes zu lesen: 


„3.3.1 - Applications may only use Documented APIs in the manner pre- 
scribed by Apple and must not use or call any private APIs.“ 


Die neue Formulierung ist nicht nur länger, sondern hat einige neue brisante 


Ergänzungen: 


„3.3.1 - Applications may only use Documented APIs in the manner pre- 
scribed by Apple and must not use or call any private APIs. Applications 
must be originally written in Objective-C, C, C++, or JavaScript as executed 
by the iPhone OS Webkit engine, and only code written in C, C++, and Objec- 
tive-C may compile and directly link against the Documented APIs (e.g., Ap- 
plications that link to Documented APIs through an intermediary translation 
or compatibility layer or tool are prohibited).“ 
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cal) und zum anderen .NET/Mono 
sicherlich als Kompatibilitäts-Layer 
im Sinne von Jobs eingeordnet wer- 
den muss. Wer Investitionssicherheit 
sucht, dem muss man zum jetzigen 
Zeitpunkt ganz klar von Monotouch 
abraten - so attraktiv das Wiederver- 
wenden von .NET-Wissen und -Code 
auch erscheinen mag. Das Risiko, ei- 
nige Monate in die Entwicklung einer 
iPhone-Anwendung zu stecken, der 
Apple dann letztlich die Zulassung im 
App Store auf Grund eines Lizenzver- 
stoßes verweigert, ist doch zu groß. 

Gute Programmierer denken heute 
sowieso nicht mehr in „ihrer“ Spra- 
che, sondern in Klassen, Methoden, 
Eigenschaften oder Events. Die Spra- 
che selbst ist nur eine Art Syntax, die 
man beherrschen muss. Die unge- 
wöhnliche Syntax von Objective-C ist 
zwar am Anfang hinderlich, aber die 
Nähe zum Betriebssystem macht dies 
aus unserer Erfahrung wieder mehr 
als wett. 


Darf Apple das? 
Betrachtet man die Geschichte, fin- 
den sich viele Beispiele, in denen 
Unternehmen Lizenzbedingungen 
nach eigenen Vorstellungen gestaltet 
haben. Ein Beispiel ist Microsoft mit 
Visual-Basic oder .NET Mobile: Pro- 
grammierer mit alten Visual-Basic 
Projekten stehen heute relativ blind 
im Wald. Mit der Einführung von Vi- 
sual-Basic .NET (nein, die alten VB- 
Programme lassen sich nicht einfach 
in VB.NET übernehmen) wurden 
viele Jahre Entwicklung von Unter- 
nehmen gleichsam aufs Abstellgleis 
geschoben. Das mobile .NET-Fra- 
mework lässt sich praktisch nur aus 
C# oder Visual-Basic verwenden, da 
Microsoft die Designer nicht für an- 
dere .NET Sprachen wie zum Beispiel 
Pascal und Delphi Prism frei gibt. 
Letztlich entscheidet der Benutzer 
darüber, ob ein Produkt Zukunft hat 
oder nicht - und nicht der Software- 
Entwickler. Zur Zeit unterhält Apple 
mit seinen Produkten und dem da- 
zugehörigen Marketing die Benutzer 
hervorragend. Das zeigen die lan- 
gen Schlangen vor den Apple Stores 
ebenso wie ein Blick auf den Akti- 
enkurs: April 2009 - 90 US-Dollar; 
April 2010 - 260 US-Dollar; Tendenz 
steigend. 
Olaf Monien, Daniel Magin 
NZ marlene.buschbeck@macwelt.de 
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MAKING APPS 


AKTUELL 


WWDC-Hignlights 
in Dusseldorf 


Kaum hatte Apple seine Entwicklerkonferenz angekündigt, waren die 
Tickets für die Teilnahme auch schon ausverkauft. Daher bringen wir 
die WWDC-Highlights nach Deutschland 


ine Woche nach der Ankündi- 
Fo: waren die Tickets schon 
weg, obwohl die WWDC-Teilnahme 
jeden Entwickler einige tausend Euro 
kostet. Und, obwohl Apple seine Ent- 
wickler dieses Mal eindeutig in Rich- 
tung iPhone und iPad schickt. Von 
der traditionellen Vorschau auf das 
nächste Mac-OS keine Spur, statt des- 
sen rechnen viele damit, das nächste 
iPhone sehen zu können. 

Die Atmosphäre der Entwickler- 
konferenz in San Francisco sowie der 
Austausch mit Entwicklerkollegen 
sind für viele Teilnehmer ein Muss. 
Vor allem aus Deutschland macht 
sich jährlich eine große Zahl an Ent- 
wicklern auf den Weg - doch nicht 
jeder hat ein Ticket ergattert. 

Daher veranstalten die „Making 
Apps Developer Days“ am 30. Juni 
2010 einen Special Event in Düssel- 


Auf einen Blick 


Special Event der „Making Apps 
Developer Days“ zur WWDC 


Wann: 30.6.2010 


Speaker: Evan Doll, Daniel Magin, 


Olaf Monien 


Wo: Rudas Studios, Düsseldorf 


Preise: 699,- Euro, Frühbucher 
bis 16.6.2010 nur 599,- Euro, 
Studenten erhalten 30 % Rabatt. 
(alles exkl. MwSt) 


Infos und Anmeldung unter 
www.macwelt.de/events 


08:30 Uhr 


09:00 Uhr 


10:00 Uhr 


11:00 Uhr 


11:30 Uhr 


12:00 Uhr 


13:00 Uhr 


14:00 Uhr 


14:00 Uhr 


15:30 Uhr 


16:00 Uhr 


16:00 Uhr 


17:30 Uhr 
18:00 Uhr 


4.0 bietet 


Registrierung 
WWDGC 2010: Ein Rückblick auf die wichtigsten Neuerungen der 
Entwicklerkonferenz in San Francisco 


iPhone 4G / SDK 4.0: Ein Überblick 
n dieser Session zeigen wir, welche neuen APIs das iPhone SDK 


Kaffeepause 


Das iPad und seine Möglichkeiten für Entwickler: 
n dieser Session stellen wir Ihnen das iPad aus Entwicklersicht 
vor. Welche Unterschiede gibt es zum iPhone, wie erstellt man 
Anwendungen, die sowohl auf dem iPhone als auch auf dem 

iPad laufen. Wie erstellt man Buch und Magazin-ähnliche Inhalte, 
etwa mit iBooks 


Einführung in Objective C 
Guest Speaker Evan Doll: Die Progammiersprache von Apple für 
Mac und iPhone (Dieser Vortrag findet in Englisch statt) 


Mittagspause 


Track 1 - Einführung in die iPhone-Programmierung 

Dieser Track führt Sie praktisch in die iPhone-Entwicklung ein, 
indem Sie zunächst einen genauen Überblick über die zur Ver- 
fügung stehenden Werkzeuge erhalten. Im Anschluss werden 
wir mit Ihnen zusammen die erste Hürde Objective C meistern 


Track 2 - iPhone & iPad: Programmierung für Fortgeschrittene 
In diesem Track erhalten Entwickler, die bereits erste Erfah- 
rungen mit dem iPhone SDK gesammelt haben, die Möglichkeit, 
in neue Funktionsbereiche des SDK 4.0 praktisch einzusteigen. 
Beginnen werden wir mit Multitasking 


Kaffeepause 

Track 1 z asus: rnrune 

Track 2 nl Dos nanike Air Bor geseh ten u 
Alle Teilnehmer e rasen und rn | | . 


Ende der Veranstaltung 


dorf, auf dem die Besucher an einem 
Tag die wichtigen Neuheiten aus San 
Franeisco zeitnah und in komprimier- 
ter Form erhalten. 

Das erfahrene Team aus dem 
iPhone-Spezialisten Evan Doll und 
den deutschen Entwicklern Daniel 
Magin und Olaf Monien fasst die 
Highlights der WWDC zusammen 


und gibt Einblick in die neue Gene- 
ration von iPhone und iPhone-OS. 
Nachmittags stehen zwei Workshops 
zur Wahl: Für erfahrene Program- 
mierer bieten wir eine Vertiefung mit 
Anwendungsbeispielen zum neuen 
iPhone-SDK, alternativ erhalten Ent- 
wickler Einblick in die Grundlagen 
von iPhone OS 4.0. mbi 


31 


TEST 


Macbook Pro 


Als Nachzügler hat es 

in diesem Monat auch 
der kleinste der Mac- 
book-Pro-Serie seinen 
Weg in unser Testcenter 
geschafft. Anders als bei 
den 15- und 17-Zoll-Mo- 
dellen setzt Apple beim 
13-Zöller noch auf die 
alte CPU-Generation Core 
2 Duo. Dennoch liefert 
das Macbook gute Ergeb- 
nisse in Sachen Leistung. 
Beeindruckend ist jedoch 
die Akku-Laufzeit, die 
unter günstigen Umstän- 
den sogar mehr als zehn 
Stunden beträgt. 


Ba _ 


mia oa 
== 0,3 


Speicher satt 


Vier neue Produkte in 
unserer Top-Liste ha- 
ben eines gemein: Sie 
speichern Daten. Für 

zu Hause die beiden 
Netzwerk-fähigen Spei- 
cher Iomega Stor Center 
und das Leergehäuse 
Synology Disk Station 
DS-410J und für unter- 
wegs der USB-Stick Cn 
Memory Mistral mit 32 
GB Speicher sowie der 
Bestmedia Platinum My 
Drive 120 GB. So fin- 
det man für fast jeden 
Einsatzzweck den pas- 
senden Speicher. 
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TOP-PRODUKTE UND UPDATES 


Desktop-Macs/Server 


F Mac Mini Core 2: Duo. 
s Macke N baasscnkorsrknntn 
Mac | Mini Core 2 Duo nn 
iMac Core 2 Duo 21, Ss 

iMac ( Core 2 Duo 27° 
u Pearc Pro. ‚Stylence Core 7 
iMac C Core 15 27 


ORDENS NEBEN 


Xserve 


Mobile Macs 

1; Macbook Pro 15,4" Core i7 
2. Macbook Pro 17° Core I5 
3. Macbook Pro 15, 4" Core i is 
4. NEU: 

5. Macbook Air 13,3" LED 


Digitalkameras und Camcorder 
Canon EOS 550D Kit (18-55 mm) 


rm 


5 Canon EOS 500D Kit (18- 55 mm) 
j Nikon D5000 K Kit (18- 55 mm) \ 


. Nikon D90 Gehäuse 
San: E- p2 (Gehäuse) 


en HDC-TM350 


FON, 
Drucker und Multifunktionsdrucker & 


Tintenstrahl 
1; Epson Stylus Photo R2880 


Canon Pixma Pro 9500 Mark N 


2. 
3. j HPO Officejet 6500 Wireless 
4 ‚HP Officejet Pro 8000 

5 


HP Photosmart Premium Fax nn 


Laser und LED 


1. Oki C610dn — 
2, NEU: HP Laserjet pı 102W. 
Fernsehempfänger _— 


a j Eyetv N Netstream DIT 
2; Elgato yetv Sat 


3; Elgat Eyetv Diversity 
4. Terratec T5 
6 


Elgato Eyetv Hybrid u . u . j . 


5 Terratec H7 


Festplatten extern 
T; NEU: Iomega Stor Center iX 2 


Verbatim Insight. Portable 


2; 
3. \ Synology Disk Station D5- 109. \ 
4 NEU: Synology Disk Station D5- 10 


Mac Mini Server Core 2 ‚Duo ‘ j 


ore 


chi ok Pro d 3° Core 2 Duo 


Merkmale 


Taktfrequenz 
2,53 GHz, 2X 500 GB 


253CHz,3200B 


2,26 GHz 


226 CHz, 160 
3,06 GHz, 500 GB 


IZ.1TB, 
Hz, SSD en 
z,1TB 


zZ 


Taktfrequenz 
2,66 GHz 
2,53 GHz 


BA 


213 GHz 


Auflösung 
Men 
5,1MP j 


Z 


2 2 5 
2} 5 3 
Wu 

= 
[6] S Z zZ 
5 Wi 5 

‚0 

‚1 

2 

‚0 

‚0 

‚0 


Verbrauch/ 
Ergonomie 


= 
IS) 


Preis im Vergleich 
zum Vormonat 


1.8 ou 18 
WM : 
19 020 ıs 
a2 a2 WR 
Bu 14 iz 7 

ii m: 8 
17.,.16....18. 

ie 


" FUII-HD (AVCHD) Du 20 isn 20 
Art 
Fotodrucker 1,4 1,4 1,4 1,4 
Fotodrucker 1) 1,8 15 2,3 
Multifunktionsdrucker 2 2,3 25 2,0 
„.Bürodrucker _ u 22 m .20. 
Multifunktionsdrucker. 22, 2,4 1,8 2,0 
LED- Drucker j 19 2,0 1,8 8 
Monolaser- Drucker 2,4 2,2 35 Z 
Empfänger 
2x DVB = 5 1,5 1,4 6 
DVB- S ‚6 
2x DVB-T i ‚6 | 
2X DVB T . on 20, | 1,6 ! 1,6 
DVB-T, DVB-C, Analog 18 22 15 16 
DVB-T, DVB- c 1,8 2,1 1,6 ‚6 
Kapazität 
NAS, 2 TB 15 1,0 12 23 
„OO MB eenneeeennseeenn A... 1.6. EEE 1,2, 06 
NAS-Leergehäuse Me 1.5 USERN 2,0, I 
NAS-Leergehäuse 5 2,0 


Aktueller 
Straßenpreis 


(10/09) 
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Top-Produkte des Monats 


Getestet in 
Ausgabe 


(12/09) 


.Aa2/0). 


(6/09) 


12/0) 
" (12/09) 


(12/09) 
6/10 


1/10), 
(2/10) 


(7/09) 


as) 


(6/09) 


„10. 
(9/09) 
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Ihre Kaufentscheidung ist nur einen Blick weit entfernt. Hier finden Sie 63 Produ: 
ım les 
die besten Produkte aus dem Macwelt-Testcenter. Zudem informieren wir _ yaraware 


Sie monatlich über aktuelle Neuzugänge und Änderungen 


Mach. Pro, 13,3" 2,66 GHz ‚54 
Belkin 6-Port Hub 44 


4 
[=] 
ER: 
80 
er, v0 je} oc u 
© 5 3 54 S = Fr S Ss © 
= 2 58 na >35 s5 3: IE) 
E 5 Ks u = => os “8 
a 5 8 5 SR de 88 83 
Em 3 Ba : Ei ar Be 5< 
5; Buffalo Linkstation Pro LS-XH1TB 1TB 1,8 ‚6 1,8 2,0 220) N 200€ (1/10) 
6.,, Netgear Readynas Duo RNDZISO SOOGB, oo nnecsssssecnnd a... 20 BE... Bel (4/09), 
7... NEU: EN Memory Mistral,........ USB-Stick, 32 GB ,,,........ m: m 20 m... De .©.60. 
8. NEU: Bestmedia Platinum My Drive 120 GB ai Eu] 2,8 2,5 =) . 75€ (S. 60) 
Festplatten intern —” Kapazität/Bauform 
1. Samsung MMDOES6GSMXP-OVB 256 GB SSD/2, 5 zoll 1,4 ‚5 ala 2,0 27 . 610€ (1/10) 
2 Olympus PEN E- pLı ” ‚36 
4. _\WD Caviar Green 2TB 2 TB/3,5 Zoll Ar E 1,0 2,0 2,6 . 140€ (9/09) Platinum My Drive 120 GB 60 


Flachbett- und Filmscanner & j Optische Scanauflösung 


1. Fujitsu Scansnap S1500M 


2. Epson Perfection V300 Photo 


Monitore/Projektoren es Bilddiagonale/Art Sumoh Tiny Amp 530 ,,,,,.38 
1: Apple Cinema HD (Alu) 30 zol 1,4 - = - = . 1800 € (12/04) Synology DS410j .., 35 
En NEC Spectraview Reference 3090 m 30 zol 

3 Samsung UEA0B709 


Twelve South Bass Jump .,44 
Verbatim Gigabit NAS 


eamer 


7. Apple LED Cinema Display 24 Z0 21 HET EEE (2/09) Software 
Adobe Flash Catalyst CS5 74 
DSL/WLAN-Router EEE wLan-Geschwindigkeit 
1: Apple Airport Extreme 270 Mbit/s 13 11 13 3 8) . 160 € (8/09) 
2. AppleTimecapue1B m 270 Md T a 15 Wien 1 2 30. 20€ Wo) 
3. AVM Fritzbox Fon WLAN 7270 somit : WR 5 a 7 Mu 190€ (12/0) 
4. AppleAirportepress 2 mu - 5 > u - ‘GE 90€ (6/08) Recosoft PDF 2 Office Pro 42 
n PD & Shareware 
Media-Player i - Kapazität Cinch 1.0.3 


e iPhone 365 sync Beta 1. ° 


Musikleistung Mental Note... 48 
2x 30/1x 70 Watt 


BRERLU 


so bewertet Macwelt. Ira0aD Apps 

Zur Bewertung der unterschiedlichen Hardware-Produkte verwenden wir Schulnoten von eins (sehr gut) bis sechs an Beriraeters . 
(ungenügend). Abstufungen sind dabei auf die Zehntelnote genau möglich. Die nummerische Gesamtnote ergibt sich aus Mirrors Edee U = 
den Einzelnoten aller durchgeführten Tests, wobei wir die einzelnen Kriterien unterschiedlich gewichten. Die genauen Eaton Speed: Shift " so 
Gewichtungen und Berechnungsgrundlagen finden Sie im Kasten „So testet Macwelt“ im jeweiligen Vergleichstest. Die er 2 


Kriterien finden so auch bei den Einzeltests Anwendung, sofern die Produkte vergleichbar sind. Stand: 20.05.2010 17 a Ne 
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SYSTEMKAMERA 


Samsung NX10 


Mit der NX10 startet Samsung im Segment der 
Kameras mit Wechselobjektiven, aber ohne das 


Spiegelreflexsystem der DSLRS 


Gut konzipierte System-Digitalka- 
mera mit mäßiger Standardoptik 


Samsung 
Preis: € 670, CHF 970 
Note: 2,7 befriedigend 


Leistung (50%) 
Ausstattung (20%) 
Handhabung (20 %) 
Ergonomie (10%) 


Gute Bedienabstimmung, mit 


DSLR-Funktionsumfang vergleichbar, 


schneller Autofokus 


© Mäßige optische Auflösung mit 
Standardzoom, wenige verfügbare 
Objektive und Blitze 


Alternative: Panasonic GF-1, Olym- 
pus E-P1 / E-P2, kompakte DSLRS 


14,6 MP APS-C-Sensor, NX-Bajonett- 
system für Wechselobjektive, SD- 
Speicherkartenslot, Aufnahmemodi 
JPEG und Raw, HD-Video bis 25 
Minuten Aufzeichnung 


www.samsung.de 
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nders als Olympus und Pana- 
aa die bei ihren vergleich- 
baren Kameras einen Micro-Four- 
Thirds-Sensor einsetzen, hat 
Samsung für seine Systemkamera 
einen größeren Sensor im APS- 
C-Format gewählt. Mit dem ge- 
testeten Standardzoom (18-55 
mm Kleinbildäquivalente) hat 
die NX10 fast die Ausmaße einer 
kompakten DSLR. Den DSLR-Ein- 
druck vermitteln auch der „Bu- 
ckel“ des elektronischen Suchers 
überhalb des Objektivs, der auch 
den kleinen integrierten Blitz und 
Samsung-eigenen Blitzschuh auf- 
nimmt, und die Abblendtaste an 
der vorderen Gehäusefront. 

Das NX-System verwendet ein 
eigenes Bajonettmaß, was die 
Auswahl an passenden Objektiven 
momentan auf Samsung-eigene 
Objektive begrenzt. Zum Testzeit- 
punkt sind drei Objektive verfüg- 
bar (ein 50-200mm Telezoom, ein 
30mm-Pancake und das Standard- 
zoom) - weitere Objektive sollen 
schnell folgen. Dritthersteller ha- 
ben sich allerdings noch nicht zu 
Samsungs NX-System bekannt. 


Gutes Bedienkonzept 

Die grafischen Gestaltung der 
Menüs ist beispielhaft und die Be- 
dienlogik gut auf den fortgeschrit- 
tenen Einsteiger abgestimmt. 
Der Akku ist allerdings wenig 
ausdauerstark. Die Kamera ist an 
den entsprechenden Stellen gut 
griffig, die Bedienelemente gut 
angeordnet. Für eine gute Schärf- 
ebeurteilung halten wir allerdings 
den elektronische Sucher etwa 
dunkle Sucherbild für nicht ganz 
ausreichend. Das Display hinge- 
gen zeigt eine gute Ablesbarkeit 
und ist auch bei Sonnenschein 
ausreichend hell. Im Aufnahmebe- 
trieb zeigt die NX10 einen flotten 


Autofokus mit Kontrastmessung, 
der in der Geschwindigkeit etwa 
der ebenfalls schnellen Fokusge- 
schwindigkeit einer Panasonic 
GF1 entspricht. 


Schlechtes Objektiv 


In der Praxis fällt uns eine gele- 
gentlich unausgewogene Belich- 
tungsmessung auf. Visuell fällt 
uns an den Aufnahmen eine deut- 
lich weiche Wiedergabe mit wenig 
Detailsschärfe auf, was uns auch 
die Labormessungen bestätigen. 
Mit einem Gesamtwirkungsgrad 
von 50,2 Prozent ist die optische 
Auflösung der 14,6-Megapixel-Ka- 
mera alles andere als gut. Dies ist 
vor allem der mittelmäßigen Optik 
des Standardzooms geschuldet. In 
den anderen Messwerten macht 
die NX10 einen etwas besseren 
Eindruck, die Eingangsdynamik 
liegt bei in den niedrigen ISO-Stu- 
fen bei guten neun Blendenstufen 
(maximal 9,2 bei ISO 200) und 
auch das Rauschverhalten ver- 
dient sich bis ISO 800 gute Noten. 
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Videoaufnahmen 

Filmen lässt sich mit der NX10 
maximal im HD-Format mit 30 
Bildern pro Sekunde. Die NX 10 
nimmt den Ton nur in Mono auf, 


ein Anschluss für ein externes Mi- 
krofon fehlt ihr. Das Video wird 
im H.264-Format komprimiert 
und lässt sich problemlos mit iMo- 
vie weiter verarbeiten. Das Filmen 
hat die gleichen Einschränkungen 
wie bei DSLR-Kameras, denn eine 
Autofokusnachführung während 
der Aufnahme ist nicht möglich. 


EMPFEHLUNG Samsungs erste Ka- 
mera des NX-Systems ist gut ab- 
gestimmt und hat alles was auch 
eine DSLR mitbringt - bis auf 
den optischen Sucher. Die größte 
Schwäche liegt im im Objektivbe- 
reich. Hier ist man, wie übrigens 
auch bei Systemblitzen, auf Sam- 
sung-Eigengewächse angewiesen. 
Mit dem Standardzoom ist die Ka- 
mera noch nicht empfehlenswert. 
Mike Schelhorn 

markus.schelhorn@macwelt.de 
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Disk Station DS-410J 


Empfehlenswerter NAS und Media- 
Streamer für Mac-Anwender 


Note: 1,7 gut 
Leistung (50%) 
Ausstattung (20% 1,5 
Handhabung (20% 2,0 
Verbrauch/Ere. (10%) 2,0 


1,6 


Sehr gute Serverausstattung, gute 
Datenrate, Time-Machine-Unter- 
stützung, zeitgesteuertes Ein-Aus- 
schalten 


[-] iPhone- Unterstützung schlecht er- 
ärt, deutliches Lüftergeräusch 


Für 2,5" oder 3,5“ SATA-Festplatten, 
FTP-Server, iTunes Server, DLNA- 
Server, Webcam-Server, Squeezecen- 
er, Schnittstellen: Gigabit-Ethernet, 
3x USB 2.0, E-SATA. Stromver- 
brauch: Aus: O W; Ein: 41,2 W; Ein 
Festplatten Ruhezustand: 15,6 W 


www.synology.com 


ie Ausstattungsmerkmale der 

Disk Station erinnern eher 
an einen ausgewachsenen Server 
als an ein Netzlaufwerk. Dazu 
zählen der Server für bis zu fünf 
Überwachungskameras oder der 
Webserver mit PHP und MySQL. 
Sahnehäubchen ist die Time-Ma- 
chine-Unterstützung. 


Einrichtung 

Die Ersteinrichtung des DS-410J 
erfolgt mit dem Synology Assis- 
tant. Er bereitet die Festplatte vor 
und überspielt das Betriebssys- 
tem. Die Einstellungen erfolgen 
im Internet-Browser. Benutzer, 
Gruppen und Freigaben sind flott 
eingerichtet und die Benutzero- 
berfläche ist schnell und über- 
sichtlich Bonjour vereinfacht den 
Webzugriff, da die Disk Station 
ohne die Eingabe einer IP-Adresse 
erreichbar ist - klasse. 

Die Einstellungen der Disk Sta- 
tion DS410J sind gut in Gruppen 
sortiert und neben der Benutzer- 
verwaltung gibt es weitere für 
die Festplattenverwaltung, Netz- 
dienste, Anwendungen, Sicherung 
und für externe Geräte. Über zwei 
USB-Anschlüsse auf der Rückseite 
schließt man Festplatten oder 
Drucker an. Dort befinden sich 
die zwei leisen Lüfter. 


NAS-SERVER 


Synolk ey 


= 


Die Diskstation integriert sich 
sehr gut in ein Mac-Umfeld und 
erscheint automatisch bei den 
Netzgeräten. Die Transferrate 
ist mit Raid-O 25,4/54,1MB/s 
(Schreiben/Lesen) und Raid-1 
17,6/66,8MB/s (Schreiben/Le- 
sen) gut. Etwas besser ist sie mit 
Raid-5 19,1/63,9MB/s (Schrei- 
ben/Lesen). Problemlos funktio- 
niert die Time-Machine-Funktion 
in einem mehrere Wochen langen 
Test. Auf die Daten hat man über 
das interne Netz, wie auch extern 
Zugriff. Hierzu muss der Router 
konfiguriert und ein DDNS-Ser- 
vice eingerichtet werden. Weitere 
Server - etwa Photo Station und 
Audio Station - sind an Bord und 
beispielsweise über das iPhone 
erreichbar. Die nötigen Apps sind 
kostenlos. Die Audio Station spielt 
nicht nur Musik ab, sondern er- 
laubt das Anlegen von Playlists. 
Mit vier Festplatten, die auch 
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DS-410J nimmt 
bis zu vier 3,5- 
Zoll-Festplatten 
auf. 


_ u 


gerne 2,5 Zoll groß sein dürfen, 
sind Raid-1, 5, 5+Spare und 6 
möglich. Ein Ändern auf den 
nächst höheren Raid-Level ist ge- 
nauso möglich wie das Aufstocken 
um weitere oder größere Festplat- 
ten. Mit Synology Hybrid Raid 
wird die Verwaltung, vergleichbar 
mit der Drobo von Data Robotics, 
in die Hände des DS410J gegeben 
und man muss sich um die Raid- 
Level nicht kümmern. 


EMPFEHLUNG Die Synology Disk 
Station DS-410J überzeugt mit 
einer tollen Ausstattung und Leis- 
tung. Die zusätzlichen Anwen- 
dungen für Web, Mail und Medien 
ersetzen so manchen ausgewach- 
senen Server. Der konfigurierbare 
Medienserver macht sie zum idea- 
len Partner für Streaming Media- 
player oder iTunes. 

Thomas Bergbold 

DZ markus.schelhorn@macwelt.de 
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SYSTEMKAMERA 


Olympus E-PL1 


Systemkameras, also Kameras mit Wechselobjektiven aber ohne 
Spiegelsystem, machen DSLR-Kameras mächtig Konkurrenz. Für 


den kleinen Geldbeutel stellt Olympus die E-PL1 vor 


kamera für Einsteiger 
Olympus 
Preis Gehäuse: € 600, CHF 871; Set 


Leistung (50%) 1,8: . 
Ausstattung (20% 2,2. 
Handhabung (20% 1,9. 
Ergonomie (10%) 20 -- . 


Gutes Kit-Objektiv (14-42 mm), 
Bildqualität, Erweiterbarkeit 

© Behäbiger Autofokus, mäßige Aus- 
gangsdynamik 

Alternative: Panasonic GF-1, kom- 
pakte DSLRS 

12,3 MP CMOS-Sensor Four Thirds, 
interner Verwacklungsausgleich, 
2,7°-LCD 230 000 Bildpunkte, Wech- 
selspeicher SD-Card 


www.olympus.de 


36 


ach dem ersten Modell der 
Micro-Four-Thirds-Reihe, 
der Olympus E-P1, und der pro- 
fessionelleren E-P2 rundet Olym- 
pus das Angebot der kompakten 
Systemkameras mit der E-PL1 als 
Einsteigervariante ab. Die Kamera 
gibt es in Schwarz, Champagner, 
Rot oder Weiß. Die größten Un- 
terschiede: Ein Blitz ist integriert, 
bei den Bedienelementen wird 
auf Einstellräder verzichtet und 
eine einsteigerfreundlichere Vier- 
Wege-Tastenanordnung gewählt. 
Das Kunststoffgehäuse im Me- 
tall-Look ist nicht ganz so wertig 
wie bei der E-P2, dafür ist ihr Äu- 
ßeres nicht ganz so retro wie bei 
der E-P1. Das Display ist mit 2,7 
Zoll Diagonale etwas kleiner als 
bei den Schwestermodellen, hat 
mit 230 000 Pixel aber dieselbe 
Auflösung. Die inneren Werte 
gleichen denen der teureren Pen- 
Varianten: Ein 12,3-Megapixel- 
Sensor und ein Empfindlichkeits- 
bereich von 100 bis 3200 ISO, die 
kamerainterne Bildstabilisierung 
sowie eine wahlweise Aufzeich- 
nung im RAW-Modus ist allen 
Pen-Kameras gemeinsam, aber 
auch der etwas träge Autofokus. 


Auf Einsteiger getrimmt 

Der kleine, etwas versetzte Blitz 
der Olympus E-PL1 ist gar nicht 
mal ohne und kann auch externe 
Blitze auslösen. Mit dem System- 
blitzschuh und dem Zubehör-Port 
darunter lässt sich die E-PL1 ge- 
nauso erweitern wie ihre Schwes- 
termodelle. 

Die Bedienerführung der Olym- 
pus E-PL1 ist mehr auf die Einstei- 
ger abgestimmt. So kann man im 
iAuto-Aufnahmemodus Aufnah- 
meparameter beispielsweise für 
Farbsättigung oder Belichtungs- 
zeit ohne weitere Kenntnisse über 
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Olympus E-PL1 Champagner mit dem von uns getesteten Objektiv 14-42 mm, 
im Hintergrund das Objektiv mit 40-150 mm. 


Die Tasten und Knöpfe auf der Rückseite der E-PL1 sind klar gegliedert und 
gut positioniert. 


Regler ändern oder man wählt 
gleich eines der vielen Szenepro- 
gramme oder einen der zusätz- 
lichen sechs Art-Filter. 

Zum zweiten Mal nach der E- 
P2 haben wir mit der Olympus E- 
PL1 ein Standardzoomobjektiv im 
Labortest. Objektiv und Kamera 
erreichen einen sehr guten Ge- 
samtwirkungsgrad von 80,3 Pro- 
zent und sind damit besser als bei 
unserer vergleichbaren Messung 
der E-P2. Das Rauschverhalten 
ist über alle ISO-Stufen gut, die 
Eingangs- und Ausgangsdynamik 
sind jedoch nur befriedigend. 


EMPFEHLUNG Die Olympus E-PL1 
ist äußerlich einerseits ein biss- 
chen abgespeckt, dafür aber mit 
einem für Einsteiger unverzicht- 
baren internen Blitz ausgestattet. 
Bei der Bildqualität muss man 
keine Abstriche gegenüber den 
anderen Pen-Modellen machen. 
Insgesamt erhält man mit ihr eine 
gut ausgestatte Einsteiger-Sys- 
temkamera - die allerdings an 
der Ausstattung gemessen auch 
nicht deutlich günstiger ist als die 
Schwestermodelle. 

Mike Schelhorn 

DI markus.schelhorn@macwelt.de 
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STEREOANLAGE /DIGITALVERSTÄRKER 


Harman Kardon MAS 100 


Design-Stereoanlage mit sehr guter 
Ausstattung und Klang 


Harman Kardon 
Preis: € 800, CHF 1070 
Note: 1,4 sehr gut 


Leistung (50%) le » 
Ausstattung (20%) 
Handhabung (20%) 


Verbrauch/ 
Ergonomie (10%) 


Guter Klang, sehr gute Ausstattung 


8 Beim Ausschalten wird ein iPod 
nicht in den Ruhezustand versetzt, 
nur MP3 und WMA über USB 


Alternative: Denon D-F107 


UKW-Radio (RDS), CD-Player (MP3), 
Eingänge (2x Digital optisch, 2x 
Digital koax, 2x USB, Phono, 3x Ana- 
log), Ausgänge (Digital koax, Analog 
Stereo), Stromverbrauch ohne iPod: 
Standby: O W, Ein: 30,9 W 


www.harmankardon.com 


nter anderem mit UKW-Ra- 

dio, zwei USB-Anschlüssen, 
zwei Digitaleingängen und dem 
MP3-fähigen CD-Player ist das 
MAS 100 exzellent ausgestattet. 
Die Anlage besteht aus dem Quel- 
lengerät mit allen Ein- und Aus- 
gängen und dem Verstärker sowie 
Zwei-Wege-Lautsprechern. Die 
Fernbedienung ist die Steuerzent- 
rale der Anlage. An der Anlage 
selbst gibt es nur Sensortasten 
für die Wiedergabesteuerung und 
ein großes beleuchtetes Lautstär- 
kerad. Sehr schön gelöst ist der 
automatische Sendersuchlauf des 
Radios mit automatischer Stati- 
onsspeicherung. Einziger Kritik- 
punkt am Radio ist der schwache 
Empfänger. Viel Spaß macht das 
große und sehr gut lesbare Dis- 
play, das alle Informationen zu 
RDS oder den Titeln anzeigt. Das 
Display braucht man auch, um 
den iPod per Fernbedienung zu 


Sumoh Tiny Amp 530 


Ein kleiner Vollverstärker, der wie 
ein großer klingt 


Sumoh 
Preis: € 199, CHF 271 
Note: 1,5 gut 


Leistung (50%) 1,4-- 
Ausstattung (20%) 1,9 
Handhabung (20% 1,5-- 
Ergonomie (10 %) 1,5 


Sehr guter Klang, Stromanschluss 
für Squeezebox, hochwertige Verar- 
beitung, Digitaleingänge 


© Braucht Quelle mit regelbarem Di- 
gitalausgang, kein Analogeingang 


Alternative: Keine 


Digitalverstärker, 2x 30 W, Squeeze- 
box-Stromanschluss 5 V und 9 V, 
Koax-Digitaleingang 


www.higoto.de 
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er kleine Verstärker Tiny Amp 
D steckt in einem hochwertigen 
Metallgehäuse. Auf der Rückseite 
ist neben den Lautsprecheraus- 
gängen - aus Platzgründen nur 
Bananenbuchsen - ein S/PDIF 
Digital-Audioeingang. Mitgelie- 
fert wird ein kurzes Koax-Kabel 
für den Anschluss beispielsweise 
einer Squeezebox. Es können 
aber auch andere Quellen ange- 
schlossen werden, Voraussetzung 
ist nur, dass sie einen regelbaren 
Ausgang haben, da der Tiny Amp 
keinen eigenen Lautstärkeregler 
besitzt. Ein Mac als Quelle fällt da- 
her leider aus. Die optimale Ton- 
quelle kommt von den kompakten 
Squeezeboxen, denn hierfür ist 
der Tiny Amp auch entwickelt. 
Zwei Spannungsausgänge mit fünf 
und neun Volt für die Squeezebox 
Classic oder Duet, sind auf der 
Rückseite vorhanden. Das spart 
ein zusätzliches Netzteil und hat 


I 


steuern. Die Docking-Station The 
Bridge II wird beim MAS 110 mit- 
geliefert, beim MAS 100 kostet sie 
rund 90 Euro extra. Nachteilig ist 
nur, dass der iPod beim Ausschal- 
ten des MAS nicht in den Ruhezu- 
stand versetzt wird. Eine Stereo- 
Anlage muss gut klingen. Auch 
hier enttäuscht die MAS nicht. 
Ein guter Bass und seidige Höhen 
begeistern und lassen eine kleine 
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Senke in den Mitten verschmer- 
zen. Wer mehr möchte, tauscht 
die Lautsprecher aus. 


EMPFEHLUNG Die Harman Kardon 
MAS 100 ist keine günstige Stereo- 
anlage, dafür sehr gut ausgestat- 
tet. Zudem ist die Technik schick 
verpackt und der Klang gut. Es 
gibt keine Gründe, sie nicht in die 
engere Wahl zu ziehen. tb 


IsumoH]| 


den Vorteil, dass aus der Kombi- 
nation Squeezebox und Tiny Amp, 
eine kleine Stereoanlage wird. 
Das sieht zwar optisch nicht ganz 
aus einem Guss aus, überzeugt 
aber akustisch auf ganzer Linie. 
Sehr präzise, mit einem weiten 
Klangbild, werden Stimmen und 
Instrumente reproduziert. Dabei 
wird so viel Kraft, selbst für starke 
Bassgewitter mobilisiert, dass 
man geneigt ist, ungläubig hinter 
das kleine Kästchen zu schauen. 
Ideale Spielpartner sind wirkungs- 
gradstarke Kompaktlautsprecher. 


Mit großen, leistungshungrigen 
Exemplaren geht dem Kleinen 
dann doch schnell die Puste aus. 
Der Tiny Amp zeigt erst bei hohen 
Lautstärken Verzerrungen. 


EMPFEHLUNG Der Sumoh Tiny 
Amp S30 ist ein toller Verstärker 
für die Squeezebox in Verbindung 
mit kompakten Regal- oder Stand- 
lautsprechern - am besten als 
Zwei-Wege-System. Vom Klang 
sowie vom Preis eine Top-Emp- 
fehlung für das gepflegte Musik- 
hören. tb 


Alle Preise in Euro inkl. USt. zzgl. Versandkosten. Preisänderungen und Irrtum vorbehalten. Aktuelle Tagespreise bei arktis.de 
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MULTIFUNKTIONSDRUCKER / LASERDRUCKER 


HP Officejet 4500 Wireless 


Günstiger Multifunktionsdrucker mit 
WLAN für das Büro 


Hewlett-Packard 

Preis: € 130, CHF 190 

Note: 2,9 befriedigend 

Leistung (40%) Ara) 


Ausstattung (20%) 3,8--— . 
Handhabung (15%) 2,1 . 
Verbrauch/ Be 4 


Ergonomie (25%) 


Günstig, für Büroaufgaben gut 
ausgestattet, gute Mac-Unterstüt- 
zung, günstiger Schwarz-Weiß-Druck 
© Offenes Papierfach, Kombi-Farb- 
patrone, schwacher Scanner, keine 
Anschlüsse für Fotoausgabe 


Alternative: Br. MFC-5490CN, C. 
Pixma MX350, Epson Stylus Office 
BX610FW, Lexmark Interpret S405 


Drucker: 4800 x 1200 dpi; Fax: 90 
Nummernspeicher; USB, WLAN) 


www.hp.com/de 


HP Laserjet 


Kleiner und unkomplizierter Mono- 
laser mit WLAN 


Hewlett-Packard 
Preis: € 130, CHF 190 
Note: 2,4 gut 


Leistung (40%) 
Ausstattung (20%) 
Handhabung (15%) 


Verbrauch/ es 
Ergonomie (25%) 


Günstiger Gerätepreis, kompakt, 
mit WLAN, schnelle erste Seite, für 
Laserdrucker geringer Stromver- 
brauch 


&@ Offene Papierzuführung, lauter 
Papiereinzug, 


Alternative: Brother HL-2035, Canon 
LBP3100, Oki B2200 


Laser, 600 x 600 dpi; Papiereinzug: 
150 Blatt, 10 Blatt Einzelblattzu- 
fuhr; USB, WLAN 


www.hp.com/de 
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it dem Officejet 4500 Wire- 

less lässt sich drucken, scan- 
nen, kopieren und Faxe versenden, 
außerdem hat das Gerät WLAN an 
Board. Das Einrichten der WLAN- 
Verbindung klappt per Assistent 
am Mac ebenso gut wie direkt am 
Gerät. Außerdem lassen sich am 
Mac die Kurzwahltasten für das 
Fax eingeben. Die Tinten tauscht 
man leicht direkt an der Front des 
Druckers. Die WLAN-Verbindung 
lässt sich direkt am Gerät aus- und 
wieder einschalten. Der Strom- 
verbrauch ist trotz großem exter- 
nen Netzteils gering. Mitgeliefert 
ist eine Schwarz-Tintenpatrone, 
die für 200 Seiten reicht. Die 22 
Euro teure XL-Variante hält für 
700 Seiten. Die Farbpatrone hat 
indes dieselbe Füllmenge wie 
jene, die man später kaufen kann. 
Allerdings handelt es sich hier um 
eine Kombi-Farbpatrone. Die Ge- 
schwindigkeit beim Drucken ist 


P1102w 


er sehr kompakte Mono-La- 
De hat eine offene 
Papierzufuhr für bis zu 150 Blatt, 
darüber ist eine Einzelblattzufuhr 
beispielsweise für Briefumschläge. 
Er bietet neben einer USB-Schnitt- 
stelle einen WLAN-Anschluss. 
Neben einem Ein-Schalter findet 
man eine gut funktionierende 
Druck-Abbruchtaste sowie eine 
Taste zum Ausschalten des WLAN. 
Etwas versteckt ist die Konfigura- 
tionsmöglichkeit des Druckers 
vom Mac aus, was besonders für 
die WLAN-Verbindung wichtig 
ist. Leider ist das Konfigurieren 
der WLAN-Verbindung schlecht 
dokumentiert. Das Konfigurieren 
der WLAN-Verbindung gelingt 
dagegen recht leicht. In der Praxis 
klappt das Zusammenspiel zwi- 
schen Drucker und Mac problem- 
los. Unter einer Klappe befindet 
sich der Toner inklusive Bildtrom- 
mel, die eine Einheit bilden und 


Macwelt 07/2010 


für seine Preisklasse normal, beim 
Fotodruck sogar flott. Scannen 
und Kopieren gelingt in normaler 
Geschwindigkeit. Für seine Aufga- 
ben im Büro liefert der Multifunk- 
tionsdrucker eine gute Qualität 
- sowohl beim Drucken wie beim 
Kopieren. Allerdings sind die Aus- 
drucke nicht wischfest. Die Quali- 
tät des Fotodrucks ist tadellos. 


nur zusammen getauscht werden 
können. Beim Stromverbrauch 
zeigt sich der Laserjet P1102w 
sparsam. Weniger günstig sind 
die reinen Druckkosten, 4,25 Cent 
kostet bei einem nachgekauften 
Toner eine Normseite nach ISO/ 
IEC 19752, das entspricht einer 
Textseite. Mitgeliefert ist ein Star- 
tertoner für 700 Seiten, der nach- 
gekaufte Toner (68 Euro) hält für 
rund 1600 Seiten. Bei Text, Grafik 
und Fotodruck ist der P1102w 
sehr flott. Texte bringt er ausge- 


EMPFEHLUNG Wer einen Multi- 
funktionsdrucker für gelegent- 
liche Büroaufgaben sucht, findet 
mit dem HP Officejet 4500 Wire- 
less einen Helfer, der im gesamten 
WLAN-Bereich positioniert wer- 
den kann. Die Kosten für Schwarz- 
Weiß-Ausdrucke sind günstig, nur 
die Kombi-Farbpatrone schmälert 
den Sparhans-Eindruck. mas 


9 Lanarha PIedw 


zeichnet zu Papier, allerdings ist 
die Druckqualität von Grafiken 
und Fotos befriedigend bezie- 
hungsweise ausreichend. 


EMPFEHLUNG Wer in einem klei- 
nen Büro auf Farbdruckkopierer 
verzichten kann, findet mit dem 
HP Laserjet 1102w einen guten 
Drucker. Auch als Zweitgerät für 
gelegentlichen Gebrauch eignet 
er sich gut. Dank WLAN-Schnitt- 
stelle lässt er sich flexibel im 
WLAN-Netz aufstellen. mas 
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PDF-KONVERTER / MINDMAPPING 
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PDF2Office Professional 5.0 for Mac OS X 


Nützlicher PDF-Konverter mit unan- 
sehnlicher Oberfläche 


Recos: 

Note: 2,5 befriedigend 
Leistung (30%) 
Ausstattung (30%) 


Bedienung (30 %) 32 
Dokumentation (10%) 3,5 . 


Einfach zu bedienen, Öffnet man- 
che PDFs direkt in Word, bessere 
Unterstützung für Tabellen, unter- 
stützt zahlreiche Formate 


@ Kommt nicht mit allen PDFs klar, 
schlechte Oberfläche, nur auf Eng- 
lisch, Layout-Preview bei größeren 
Dokumenten sehr langsam 


Alternative: DeskUNPDF 3.0, Adobe 
Acrobat 9, PDFpen Pro 4 


Ab Power Mac G3, ab Mac-OS X 
10.4.11, Microsoft Office ab X 


ützlich ist PDF2Office beim 

Konvertieren von PDFs in 
editierbare Office-Dokumente. 
Neben Verbesserungen unter 
der Oberfläche ist die wichtigste 
Neuerung, dass sich PDF-Doku- 
mente auch in Tabellen im Excel- 
Format öffnen lassen. Das klappt 
sowohl im aktuellen als auch in 
den Vorgängerformaten. Im In- 
spector sieht man, aus welchem 
Programm das Original stammt, 
welche Einschränkungen für das 
Dokument gelten und welche 
Fonts es enthält. In den Konver- 
tierungsoptionen gibt man an, 
welches Zielformat gewünscht ist 
und bestimmt, ob Bilder ins JPEG- 
oder PNG-Format zu konvertieren 
sind oder wie genau das Layout 
erhalten bleiben soll. Auch Sei- 
tenzahlen lassen sich einstellen. 
Wurde ein Dokument mit Word 
oder Excel erstellt, gelingt die 
Konvertierung recht exakt. Ist der 


Voransicht: PDF2Office zeigt, wie das PDF-Dokument im Original aussieht. 


Ursprung ein Layoutprogramm, 
sieht das Ergebnis schlechter aus. 
Für das Bearbeiten von Text reicht 
es jedoch. Deutlich ist der Fort- 
schritt in der neuen Version bei 
der Darstellung von Tabellen: im 
Excel-Format werden diese nun 
viel besser übertragen als vorher. 


EMPFEHLUNG Das solide PDF2Of- 
fice zeigt Fortschritte vor allem 
bei der Konvertierung von Doku- 
menten mit Tabellen. Wunder darf 
man nach wie vor nicht erwarten, 
zu sehr hängt das Ausmaß des Er- 
folgs bei der Umwandlung vom 
Ausgangsprodukt ab. tha 


Mind Manager 8 for Mac 


Note: 2,3 gut 

Leistung (40%) 28 
Handhabung (30% 1,9 
Dokumentation (20%) 2,8 
Lokalisierung (10%) 2,0. 


Einfach zu bedienen, Integration 
von Address Book und iCal, intelli- 
genter Kalenderzweig, gemeinsame 
Nutzung von Mind Maps 


© Teuer, Import/Export von Office- 
Dokumenten nur per Online-Service 
möglich 


Alternative: Concept Draw Mindmap, 
Nova Mind, Free Mind 


www.mindjet.com 
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uf die Integration von Mac- 
a, Programmen wie 
iCal und Addressbuch konzent- 
riert sich Version 8. Bestehende 
Ereignisse oder Aufgaben erstellt 
oder importiert man direkt in 
Mind Manager. Alle Änderungen, 
die man dann in iCal, Entourage 
oder einer Mind Map vornimmt, 
werden automatisch synchroni- 
siert. Neu ist auch der intelligente 
Kalenderzweig, der jederzeit ei- 
nen aktuellen Blick auf Ereignisse 
oder To-Dos erlaubt. Weitere Neu- 
erungen betreffen den Import von 
Mind Maps aus Microsoft Word 
und Apple Pages sowie den Ex- 
port nach Microsoft Word, Power 
Point, Apple Pages und Apple 
Keynote. Hierfür muss man sich 
zuerst beim Online-Dienst des 
Herstellers registrieren. Problema- 
tisch ist hier der Datenschutz. Neu 
sind auch die Möglichkeiten, ei- 
nen Link zur Mind Map per E-Mail 


Mind Manager 8 for Mac unterstützt das Projektmanagement durch Defini- 
tion von Aufgabeninformationen, Ressourcen-Zuweisungen und Priorisie- 


rungen. 


zu versenden oder Mind Maps in 
Blogs oder über Facebook und 
Twitter zu veröffentlichen. Auch 
kann man Mind Maps im PDF- 
oder Flash-Format tauschen. 


EMPFEHLUNG Mind Manager 8 
ist unkompliziert aber teuer. Der 
Hersteller sollte die Konvertie- 
rung von Office-Dateien direkt in 
das Programm integrieren. rw 
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KURZTESTS 


TEST 


Bass Jump 


USB- Subwoofer u Macbooks und iMacs 
Twelve South, www. macland. de 

Preis: € 80, CHF 103 

Note: 2,0 gut 

8 Guter Bass, individuelle Klangeinstellung 
=) Teuer, Bassunterstützung nur mit Treiber 


Alternative: Externe Lautsprecher 


en Lautsprechern eines Macbook oder 
D iMac fehlt der Bass. Den bringt der kleine 
Bass Jump. Zwar wird hiermit aus dem Mac- 
book/iMac kein ausgewachsener Hifi-Laut- 
sprecher, aber der Zuwachs macht sich deut- 
lich bemerkbar. Anschluss findet die kleine 
Box über USB. Da nur die tiefen Frequenzen an 
den Bass Jump geleitet werden, braucht er ei- 
nen Treiber. Einstellen lässt sich die Übernah- 
mefrequenz und die Lautstärke des Basses. tb 


USB- und Firewire-Hub 


Flacher hin speziell für gem Mac Mini 

Belkin, www. belkin. de 

Preis: € 42, CHF 54 . 

Note: 2,4 gut 

© Ohne Netzteil, Anschlüsse vorne 

-) Kein Firewire 800, haheier Stromverbrauch 


Alternative: Diverse Hubs 


it vier USB-2.0- und zwei Firewire-400- 

Anschlüssen ist der Hub gut ausgestattet. 
Ein Geschwindigkeitsunterschied zu den An- 
schlüssen des Mac Mini ist nicht feststellbar. 
Ein Netzteil braucht er nicht, dies birgt aber 
den Nachteil, dass das Netzteil des Mac Mini 
stärker belastet und es bei unserem Testrech- 
ner so zu einem Pfeifen bei mehr als zwei an- 
geschlossenen USB-Geräten kommt. An ande- 
ren Macs stellen wir dies nicht fest. tb 
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Gamepad Andromeda 


Bequeme Spielsteuerung ‚ui IPRGRIE FOR Touch 
Hama, www. hama. de 

Preis: € 15, CHF 21 

Note: 1,8 gut 

+] Gute Steuerung, günstig, sehr guter Halt 

B Einfache NETARUEILUNE und Materialanmutung 


Alternative: Keine 


as Gehäuse des iPhone und des iPod 

Touch sind für so manche Hände bezie- 
hungsweise Spiele etwas zu klein. Hier hilft 
das Gamepad Andromeda. Man legt den Player 
in einen Rahmen ein und mit seinen beiden 
Griffen wird daraus ein Gamepad. Aus diesem 
kann er nicht herausfallen und links und rechts 
sind große Öffnungen für ein Dock-Kabel und 
den Kopfhörer. Störend ist die einfache Verar- 
beitung, dafür ist der Halter günstig. tb 


Notebook Cooling Base 


Nützlicher Kühler für mobile Rechner 

Microsoft, www. microsoft. de 

Preis: € 25, CHF 38 

Note: 2,4 gut 

@ Flach, SETOlEEHEIINEN Lüfter, 3 Jahre Garantie 
L-] Braucht freien USB- Port, Kabel fest verbunden 


Alternative: Diverse Notebook- Kühler. 


as flache Gehäuse zeichnet sich durch den 
D geräuscharmen Lüfter und den Wärme- 
luft ableitenden Luftkanal aus. Die ausklapp- 
bare Höhenverstellung ermöglicht komfortab- 
les Arbeiten sowohl am Schreibtisch als auch 
auf dem Schoß. Die Stromversorgung erfolgt 
allerdings ausschließlich über einen freien 
USB-Anschluss des mobilen Rechners. Bei 
Nichtgebrauch lässt sich das mit dem Gehäuse 
verbundene Kabel nicht verstauen. rw 
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Air Keyboard 


Gute Mini Tastatur mit Bewegungssteuerung 


MSI Computer. www.msi- computerde 

Preis: € 80, CHF 115 

Note: 23 gut 

© Klein, integrierte 3D-Maus, große Reichweite 
8 Kein Mac- -Tastaturlayout, Steuerung sensibel 


Alternative: Diverse Funktastaturen 


er Schwenken der kabellosen Mini-Tas- 
Pi steuert man den Mauszeiger, das 
braucht allerdings Feingefühl und erfordert 
viel Geduld und Übung. Die beiden Maustas- 
ten sind dabei am jeweiligen äußeren Rand 
der Stirnseite untergebracht. Die Reichweite 
der Tastatur beträgt bis zu 50 Meter. Bei Nicht- 
gebrauch wird der Bluetooth Dongle auf der 
Rückseite des Geräts befestigt. Strom erhält 
die Tastatur über zwei AA-Batterien. rw 


Bluetooth Mobile Keyb. 6000 


Gute mobile Tastatur mit separatem Ziffernblock 
Microsoft, www. microsoft.de 

Preis: € 80, CHF 120 

Note: 1,6 gut 

© Ergonomische Tastatur, Ein- RUESENEINER 

-) Kein Mac- Tastaturlayout 

Alternative: Apple Wireless Keyboard 


ie flache Tastatur ermöglicht trotz der 

kompakten Maße ein ermüdungsfreies 
Arbeiten. Das Tastaturlayout ist allerdings 
nicht für den Mac optimiert. Den separaten 
Ziffernblock kann man im beigefügten Reise- 
Etui verstauen. Die Anbindung an den Mac 
erfolgt ohne weitere Software-Installation mit- 
tels Bluetooth. Gut gelöst: Ein Ein-/Ausschal- 
ter unter Tastatur und Ziffernblock schont die 
Batterie, eine LED zeigt den Batteriestatus. rw 
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Pro Dual CF Adapter 


Compactflash-Adapter für Macbook Pro 


Preis: - 80, CHF 117 
Note: 1, 4 sehr gut 


fe} Hohe une zwei er, ze 
8 Benötigt Treiber 


Alternative: Firewire- Reader v von \ Lexar ı U. ı Sandisk 


as Maximum holt der Pro Dual Adapter 

für den Expresscard 34 Steckplatz der 
Modelle Macbook Pro raus. Mit einer Sandisk 
Extreme erreichen wir eine Datenrate von 
51,7/56,9 MB/s, mit einer Extreme Pro sogar 
85,9/93,6 MB/s (Schreiben/Lesen). Für den 
Betrieb ist jedoch ein Treiber nötig. Es lassen 
sich sogar zwei Karten gleichzeitig betreiben 
- hierbei sollte man auf jeden Fall die Kompati- 
bilitätsangaben von Sonnet beachten. tb 


Preis: € 40, EnR N. 


Note: 1, 8 gut 
[+] Gute Verarbeitung, praktisch 
B Hauptfach nur "durch Magnete verschließbar. 


Alternative: Diverse Netbook "Taschen 


igentlich ist die Umhängetasche G784 von 

der finnischen Firma Golla für Netbooks 
gedacht, aber auch das iPad passt hier hervor- 
ragend hinein. Die Verarbeitung der Tasche ist 
robust, das orangefarbene Innenfutter ist ein 
nettes Designelement. Das Hauptfach wird le- 
diglich durch zwei Magnete verschlossen. So 
kommen leider auch Langfinger unkompliziert 
ans Innere. Zwei weitere äußere Fächer sind 
mit Reißverschlüssen gesichert. mas 


Alternative z zu einer Festplatte i im Macbook Pro 


Verbatim, www. v.verbatim. de 


Preis: © 200, CHF 267 
Note: 1, 9 gut 


© Schnell, kann permanent m un 
8 'Erhöhter Stromverbrauch, benötigt Treiber 


Alternative: USB- -Speicherstick 


ie SSD-Karte passt in den Expresscard-34- 

Slot der Macbook-Pro-Reihe und schließt 
bündig mit dem Gehäuse ab. Sie erreicht 
eine deutlich höhere Geschwindigkeit als ein 
USB-Speicherstick. Die Lesegeschwindigkeit 
überzeugt mit 104,3 MB/s, beim Schreiben 
enttäuscht die Karte mit 27,9 MB/s. Für den 
Betrieb muss man einen Treiber installieren. 
Bei eingesteckter Karte verkürzt sich die Akku- 
Laufzeit um rund zehn Prozent. tb 


Boa Skin XS 


serlische Schutzhülle für ipad 


Boca, www. ‚Doogeurope.cı com 


Preis: € 30, Hr: a4 . 
Note: 2.2 gut Zu 

8 Gute Verarbeitung 

1 Eine seite nicht vor  Stößen geschützt 


Alternative: Diverse iPad- Hüllen 


ie Unterseite der iPad-Hülle ist mit fester 

Pappe verstärkt. So muss man das iPad 
mit der Oberseite nach unten einschieben, da 
sonst die abgerundete Rückseite des iPad die 
Pappe verbiegt. Das iPad sitzt dann aber per- 
fekt, die elastische Neoprenoberseite der Hülle 
passt sich dem iPad gut an. Die Verarbeitung 
der Hülle ist hochwertig, sie gibt es in fünf 
Farbkombinationen vom klassischen Schwarz- 
Rot bis knalligem Gelb-Orange. mas 


KURZTESTS 


TEST 


Quad Interface Festplatte 


Flotte und gut verarbeitete externe Festplatte 


Preis: £ 140, CHF 185 
Note: 2,0 gut 
© Flott, internes Netzteil, gut MD ENOEEL 


-] Nicht lautlos, Probleme unter USB 2 am Mac 


Alternative: WD My Book Studio 


ie 1 TB große Festplatte ist gut verarbei- 
D tet. Das integrierte Netzteil erfreut, erfor- 
dert aber einen Lüfter, der indes nur ganz leise 
summt. Die Ausstattung ist mit zweimal Fire- 
wire 800 und je einmal Firewire 400, USB 2.0 
und E-SATA sehr gut. Die Datenrate ist hoch: 
Firewire 800 mit 67,2/82,6 MB/s (Schreiben/ 
Lesen) und Firewire 400 mit 34,5/37,0 MB/s 
(Schreiben/Lesen). Mit USB 2.0 kommt die 
Quad nicht klar, wir messen nur 1 MB/s. tb 


iTeufel Radio 


Guter iPod- Radiowecker mit tangenehmem Klang 


Teufel, www. teufel. de 


Preis: € 150, eur en 


Note: 2, 0 gut 


© Cute Verarbeitung und Ausstattung, guter Klang 
8 Ungünstige Display- ‚Farbe, kein RDS 


Alternative: Boston Horizon Duo- i 


as iTeufel Radio bedient man direkt am 

Gerät oder via Fernbedienung. Letztere 
kann auch einen iPod komplett steuern. Die 
hellblaue Schrift auf dunkelblauem Grund der 
Display-Anzeige lässt sich schwer ablesen. Die 
Stereolautsprecher haben eine gute Sprachver- 
ständlichkeit und der integrierte Subwoofer 
liefert einen guten Bass für die Musikunterma- 
lung. Dem Klang fehlt etwas Spritzigkeit, er ist 
aber für diese Geräteklasse sehr gut. tb 
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TEST PD & SHAREWARE 


General 


” Cinch enabled 

Start Cinch automatically at login 
Show Cinch in the Menu Bar 
Automatically check for updates 


Cinch 1.0.3 


Skaliert Fenster auf eine bestimmte Größe 
Irradiated Software, www. Iradiatedsoftware.c com 
Preis: US$ 7 

Note: 2,9 befriedigend 

@Einfache Bedienung 

8 Geringer Funktionsumfang, Kompatibilitat 


Ab Mac- 0SX 10.5 


ie Aufgabe von Cinch ist das einfachere 

Fenstermanagement. Über eine System- 
einstellung weist man dazu den Ecken des 
Bildschirms eine Zoomfunktion zu. Bewegt 
man nun ein Fenster auf die linke untere oder 
obere Ecke des Bildschirms, wird es auf die 
Größe der linken Bildschirmseite skaliert. Auf 
die Größe des kompletten Bildschirms vergrö- 


ßert man ein Fenster mit einer Bewegung auf 
die Oberkante des Bildschirms. sw 


Good Sync 1.1.7 


Synchronisierungs- Tool mit vielen Funktionen 


Siber Systems. ı WWW. w.goodsyn. com 


Preis: € 24 


Note: 1, 9 gut 
© Funktionsumfang, Unterstützt WebDAV und 53 


8 Komplexe Oberfläche, keine System- Backups 


Ab Mac- 05 X 10.4 


ood Sync synchronisiert Ordner. Neben 
€ Festplatten und USB-Sticks unterstützt es 
Netzvolumes und FTP-Server. WebDAV und 
der Speicherdienst S3 sind ebenfalls nutzbar 
- sogar verschlüsselt. Die Möglichkeiten zur 
Konfiguration sind vielfältig. Man kann Back- 
ups zeitgesteuert oder über Aktionen starten. 
Filter schließen Dateiarten aus, Logs und Feh- 
lerberichte dokumentieren die Sicherungen. 
Erfordert allerdings etwas Einarbeitung. sw 
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nom Dis 
une 


Preview of sync to New Disk 
Tonas trnader sine 3.6.08 


’ 


WE fran 2 mm» A nennen 


an carte (OD Miessneund 11206 


+ 


Dropsync Beta 1.0 


Synchronisierungsprogramm für Ordner 
Mudflatsoftware, www. mudflatsoftware. com — 
Preis: US$ 20 

Note: 3,2 befriedigend 

B Guter Funktionsumfang u 

8 Kein System- Backup, kompliziert 

Ab Mac- 0S X 10. 5 


ropsync soll einfachen Datenabgleich 
D zwischen zwei Ordnern ermöglichen. Das 
Programm basiert auf dem Unix-Tool „Rsync“ 
und sichert Daten auf Festplatten, USB-Sticks 
und Rsync-Server. Komplette Systeme kann 
man damit allerdings nicht sichern. Für Ein- 
steiger ist das englischsprachige Programm je- 
doch zu kompliziert. Die Automatisierung von 
Backups ist zum Beispiel nur per Apple Script 
und iCal möglich. sw 


Instinctiv 9 


Audioplayer, dere eine e Zufallsauswahl erstellt 


Instinctiv, WWW. instinctiv. com 


Preis: Kostenlos, a Beta 
Note: 2, 3 gut 

[+] Gute Shuffle-Funktion, Twitter And Facebook 

8 Wiederholungen in der Playliste, Datenschutz 


Ab Mac- 05X 105 


er Player greift auf die iTunes-Musikdaten 
D;, und kann sie nach Titeln, Künstlern 
und Album sortieren, Playlists abspielen und 
auf MP3-Player und Handys übertragen. High- 
light sind aber zwei Shuffle-Funktionen: Man 
kann eine Musikrichtung vorgeben oder den 
so genannten Instinctiv Shuffle nutzen. Das 
Tool erstellt die Abspiellisten, indem es Infos 
über das Musik-Abspielverhalten an einen 
Webdienst überträgt. sw 


Macwelt 07/2010 


un (vrdne und Mars deaktmert! 


Frame Loader 1.0 


Befüllt digitale Bilderrahmen bequem 

Nova Media, www. novamedia. de 

Preis: & 15 5 

Note: 1,7 aut 

8 Einfach, bequem, automatischer Abgleich 

8 Nur MPEG- 4- Videos, wenige unterstützte Geräte 
Ab Mac-OS X 10.5 


igitale Bilderrahmen und Speicherkarten 

füllt das Tool Frame Loader mit Fotos. 
Profile für einige Modelle sind vorinstalliert. 
Es skaliert Bilder auf eine geeignete Größe 
und kopiert die Dateien in Ordner - ohne Mac- 
Steuerdateien, die Probleme verursachen kön- 
nen. Videos und Audiodateien überträgt das 
Tool ebenfalls, unterstützt aber nur MPEG-4. 
Praktisch: Man kann das Speichermedium mit 


bestimmten iPhoto-Alben synchronisieren. sw 


[- oe 
© prä Hui 
wc 

5 Wemor 

© Disk Unnge 
© on Act 


4 Hermann 


© Dune a Timm 


Tool für die Anzeige von Systeminformationen 


Biango Abos, WWW. .bjango.cc com 


Preis: Us$ 0 


Note: 22 gut 

© Umfassende SS DIESEN, a 
B Nur enelischsprachig 

Ab Mac- 0S X 10. 5 


ysteminformationen aller Art liefert iStat 

Menus- und das mittels einer sehr schicken 
Oberfläche. Es gibt acht verschiedene Module, 
die man als Menüleistensymbol installieren 
kann. Es gibt CPU, Speicher, Festplattenspei- 
cher und -aktivität, Netzwerk, Temperaturen, 
Zeit und Datum sowie Akku-Leistung. Bei In- 
tel-Macs kann man sogar die Lüfter-Einstel- 
lungen ändern. Dazu erhält der Nutzer einen 
Minikalender mit Kalenderwochen. sw 


« für TV Canalogı DVB-T oder 
DVB-C) und UKW-Radio 


«e PayTV via Sat-Receiver möglich 
(Kabel im Paket) 


(4) föriß&hen 


«e inkl. EyeTV Remote Fernbedienung 


und EyeTV 3 Software sehr gut 


www.@igitällernsehen.de 


«e Mac und Windows ? geeignet 


% i en 
Aktionspreis! 
Sparen Sie 30,- Euro beim 
Kauf eines EyeTV Hybrid* 


* 30,- € Ersparnis gegenüber elgato UVP. Ohne MacBook. Aktionsangebote nur solange der Vorrat reicht. Angebot ist nicht mit anderen Aktionsangeboten kombinierbar. Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Preis inkl. Mwst. 


Mehr Info unter www.cpn24.de/vor 
Über 50x in Deutschland. Mac-Kompetenz in Ihrer Nähe. 


Dieses Angebot erhalten Sie exklusiv bei Ihrem CPN www.cpn24.de 
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TEST 


Altes Foto vor der Renovierung. 


a 
Mental Note 


Preis: 


23 


Note: 2,0 gut u . 1 


Alternative: Notizen, Evernote 


ental Note ist eine sehr ansehnliche 

Notizbuch-App mit interessanten Zu- 
satzfunktionen. Mithilfe der Ortungsfunktion 
übernimmt das Tool den Standort als Kopf- 
zeile, man kann Bilder importieren und auch 
Audionotizen erstellen. Interessant ist die 
Zeichenfunktion, die verschiedene Stifte und 
Farben unterstützt. Versenden kann man die 
Notiz als Bilddatei, alternativ ist das Exportie- 
ren in das Fotoarchiv möglich. sw 


iIPHONE-SOFTWARE ALLTAGSHELFER 


CH 727 >) 


| ve, Screens 
Photo Sort 
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(=. T-Mobile T 14:57 OET_ 
Pe Done | Done 
Er» > 
24.12.2009 u 

D Projektplan > 
MW Apps 8 

|_] Test App Action Lists > 


u 


M Logo und Titel 
MW CD 


Action Lists 


Preis: € 0,79 
Note: 2,4 gut 2. 


Alternative: Camera Roll 


otos legt man hier in Ordnern und Unter- 
Be ab. Umbenennen und Verschieben 
der Ordner ist problemlos möglich, ein Bildbe- 
trachter ist integriert. Das Tool kann Fotos aus 
dem Fotoarchiv und neue Aufnahmen impor- 
tieren. Praktisch: Beim Versand per E-Mail las- 
sen sich bis zu fünf Fotos gleichzeitig versen- 
den. Über einen integrierten FTP-Server kann 
man Fotos auf einen Rechner übertragen oder 
direkt in das Programm laden. sw 


(„all T-Mobile = 21:47 


® Adressen-Volltextsuche 


Qtad 


4 ırelte! 
, Taxi Hamburg 


_Rafıundan in Varnama: Tavi Hamhurern _ 


AB Suche 


14:14 


„il T-Mobile 


Abbrechen beitszeit 


| Start 


Fr. 27. Nov 2009 10:00 | 


Ende 


Work Times 


Alternative: Things, Remember the Milk 


ction Lists verwaltet Aufgabenlisten nach 

den so genannten GTD-Prinzip. Man kann 
schnell und einfach neue Aufgaben erstellen 
und auch mehrere Tasks über die Zwischen- 
ablage importieren. Per E-Mail versendet man 
Erinnerungen an Aufgaben. Start und Endda- 
tum, Projekt, Wiederholungen und Notizen 
lassen sich zu jedem Eintrag ergänzen. Die 
Synchronisation mit dem Online-Dienst Tood- 
ledo ist ebenfalls möglich sw 


Zurück 


Burger King MensHealth 


Duell Menü Sonstiges Wissenswert 


Fastfood Survival Guide 


iese App durchsucht im Gegensatz zu 

Spotlight alle Felder des Adressbuchs und 
hilft beim Finden von Personen, bei denen 
man sich nur noch an den Vornamen oder ein 
anderes Detail erinnert. Die Suche beginnt mit 
der Eingabe des ersten Buchstabens oder einer 
Zahl. Leider stürzt die App öfter ab und bietet 
keine Filtermöglichkeiten an. Trotz der Schwä- 
chen ein brauchbares Werkzeug, das die Suche 
nach Personen erleichtert. ol 
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Alternative: Jobs 


ork Times ist ein Arbeitszeiterfasser für 

Selbstständige und Angestellte, die feste 
Wochenarbeitszeiten einhalten müssen. Für 
Freiberufler gibt es bessere Programme. Die 
angefallenen Arbeitsstunden kann man be- 
quem eingeben, eine Pause wird auf Wunsch 
automatisch abgezogen. Das Programm kennt 
vorgegebene Regelarbeitszeiten und kann da- 
raus anfallende Überstunden automatisch be- 
rechnen, die man dann abbauen kann. sw 


Alternative: Fastfood Check 


iese App liefert Fans von Burgern, Döner 
Br Co. bilderreiche Empfehlungen für 
die Menüwahl. Für 24 Fast-Food-Ketten und 
15 Schnellimbisse wie Dönerimbiss oder die 
Metzgerei erhält man jeweils eine Empfehlung 
und eine Warnung. In sortierten Listen erhält 
man Nährwertangaben zu Menüs, Snacks und 
Getränken. Manche Empfehlungen für kalori- 
enarme Alternativen sind jedoch fragwürdig 
(beispielsweise ein Doppel-Whopper). sw 
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Ocarina 


Verwandelt das iPhone in ein Blasinstrument 
Smule, www.ocarina.smule.com 
Preis € 0,79 

Note: 2,0 gut 

Kreativspielzeug und Party-Gag 

8 Ortungsdienst nervt 


Alternative: iBone 


as Klanginstrument und Spielzeug für kre- 
D ative iPhone-Musiker und Kinder spielt in 
Dur und Moll und bietet mehrere Anpassungs- 
möglichkeiten. Besitzer eines iPod Touch ohne 
Mikrofon musizieren durch reines Antippen 
der Tonlöcher. Eigenkompositionen und die 
Stücke anderer Ocarina-Spieler lassen sich 
durch die App über das Internet austauschen. 
Ein 3D-Globus zeigt Ocarina-Benutzer auf der 
ganzen Welt an. Solide Spaß-App. ol 


Hipstamatic 


Macht aus dem iPhone eine Retro-Kamera 
Synthetic, www. hipstamaticapp.com 

Preis: € 1,59 - 

Note: 2,0 gut 

Nettes Kamera-Gimmick mit guten Fotoeffekten 
8 Nur drei Standardobjektive inklusive 


Alternative: Kamera Bag, Old Camera 


urch den Retro-Lock macht Hipstama- 
D;. effektvolle Bilder. Dank Sucher zum 
Durchgucken und verschiedenen Objektiven 
fühlt sich Hipstamatic fast analog an. Die 
Bedienung der App orientiert sich an einer 
klassischen Analog-Kamera und ist ein nettes 
Feature. Kostenpflichtige In-App-Angebote er- 
weitern die Einstellungen und Möglichkeiten 
der Software-Kamera. Vorbild der App ist eine 
Plastikkamera aus dem Jahr 1982. ol 


iIPHONE-SOFTWARE UNTERHALTUNG 


u Hight time we went 


Milk Crater 


Visueller Musikbrowser 

Conaleo, www.milkerater.com 

Preis; € 2,39 

Note: 2,0 gut 

Visuelle Übersicht, gute Playlist-Funktion 
-] Störgeräusch beim Wechseln der Songs 


Alternative: Albums 


ilk Crater zeigt alle Alben seiner iPod-Bi- 

bliothek als übersichtliche Collage prä- 
sentiert. Mit einem Fadenkreuz kann man nun 
über diese Übersicht navigieren - hält man an, 
wird der jeweilige Song abgespielt. Mit einem 
Klick kann man eine Abspielliste erstellen und 
diese abspielen. Auch eine Suchfunktion ist in- 
tegriert, man kann iTunes-Abspiellisten impor- 
tieren und die Listen exportieren. Beim ersten 
Start dauert die Analyse einige Sekunden. sw 


09:59 


Zn 


„ll T-Mobile E 


_ 


Aufnahmen 


Fotoalben 


Autostitch Panorama 


Erstellt Panoramen aus Einzelfotos 

Cloudburst Research, cloudburstresearch.com 
Preis: € 159 . - u 
Note: 2,0 gut 

Funktioniert automatisch 

8 Qualität durch iPhone-Kamera begrenzt 


Alternative: Pano 


utostitch übernimmt das Zusammensetzen 
nn mehreren sich überlappenden Bildern 
zu einem großen Panorama. Dies funktioniert 
gut, wenn auch nicht perfekt. Doch gerade am 
iPhone ist diese Funktion sehr hilfreich und 
erspart mühsames Hin- und Herschieben auf 
dem kleinen Touchscreen. Je mehr sich die Fo- 
tos überlappen, desto besser ist zudem das Er- 
gebnis. Das Panoramabild kann der Benutzer 
am Schluss zurechtschneiden. ol 


TEST 


„all T-Mobile © 


15:20 


Sichtbarkeit 


02:31 11:35 


Mond 


Planets 


Erklärt das Sonnensystem in 2D und 3D 

Electric Pocket, www.mailtones.com 

Preis: Kostenlos 

Note: 2,2 gut 

Gute Globusansichten, Zeiten mit Sichtbarkeit 
-) 3D-Ansicht des Himmels bietet wenig Optionen 


Alternative: Starmap 


lanets ist ein Astronomieprogramm, das 

den Sternenhimmel erläutert, der Schwer- 
punkt liegt aber auf dem Sonnensystem. In 
einer 2D-Ansicht zeigt es die Position von 
Sonne, Mond und Planeten als Grafik, in einer 
3D-Ansicht außerdem noch alle sichtbaren 
Sternbilder. Planets zeigt die Zeiten, zu denen 
bestimmte Planeten sichtbar sind. Gut gefiel 
uns die Globusfunktion der Planeten, die eine 
zoombare Globusansicht zeigt. sw 


App-Tests! 
Macwelt testet täglich neue Apps 
für iPhone und iPod Touch 


Jetzt können Sie unsere Tests noch 
einfacher durchsuchen. Legen Sie 
eine Preisgrenze oder eine Rubrik 
fest und bestimmen Sie die Sor- 
tierung. 


Gehen Sie auf 
www.macwelt.de/apps. 


Hunderte iPhone Apps - 
getestet und bewertet. 
Finden Siediebesten, beliebtesten oder 
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TEST IPAD-SPIELE 


Macwelt 07/2010 


Alternative: Keine bekannt 


urch Mirror‘s Edge springt, rennt und 
Ba man als Protagonistin Faith. Die 
dystopische Zukunftsstadt ist der Spielplatz 
der so genannten „Runner“ wie Faith, die un- 
abhängige Informationen verbreiten. Hier be- 
wegt man sich spektakulär im „Parkour“-Stil 
von Haus zu Haus. Die 3D-Grafik von Mirror’s 
Edge strotzt vor knalligen Farben. Das macht 
den Titel zu einem der technisch besten iPad- 
Spiele derzeit. GamePro 


B: Godfinger kann man seiner Wohltä- 
tigkeit freien Lauf lassen! Man gießt die 


Felder seiner Untertanen, bescheint sie mit 
Sonne und erntet dafür die Früchte ihrer Ar- 
beit. Außerdem gibt es Bewunderung als Lohn, 
mit der man im Laden neue Gebäude kauft. Al- 
lerdings regiert auch in dieser Idylle der Kapi- 
talismus: Wem das zu lange dauert, kauft für 
echte Euro Bewunderung und damit Upgrades. 
Ein unterhaltsames Götterspiel. GamePro 
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Alternative: Real Racing HD 


er seinen Freunden zeigen will, zu wel- 
W chen grafischen Leistungen das iPad fä- 
hig ist, präsentiert ihnen am besten Need for 
Speed: Shift. Das Rennspiel ist eine überarbei- 
tete Version der iPhone-Fassung: Man absol- 
viert unterschiedliche Renntypen und verdient 
damit Geld, das man in Upgrades für das Auto 
steckt. Allerdings wurde der Titel für das iPad 
überarbeitet, vor allem die Bewegungssteue- 


rung funktioniert jetzt sehr gut. GamePro 


Alternative: Graal Online 


ocket Legends ist ein Action-Rollenspiel, 

das jedoch ausschließlich online läuft. 
Man geht mit anderen menschlichen Mitspie- 
lern in Dungeons auf Monsterjagd, erbeutet 
Gold und investiert das in Ausrüstung. Das 
macht ein paar Stunden Spaß, wird dann 
aber etwas öde. Kein Wunder, denn Hersteller 
Spacetime verdient sein Geld mit kostenpflich- 
tigen Zusatzlevels. Gegen Geld locken komple- 
xere Levels als die zu Angfang. GamePro 


Alternative: Harbour Master HD 


light Control HD gehört zu den sogenann- 
PB Painting Games, also Malspielen. Denn 
mit dem Finger „malt“ man hier die Flugbahn 
von Jets, Hubschraubern und Propellermaschi- 
nen, um sie möglichst kollisionsfrei zur Lan- 
dung zu lotsen. Das ist erst mal so simpel wie 
es klingt, wird später im Spiel sehr fordern, 
wenn der Luftraum überfüllt ist. Der Clou der 
iPad-Version ist der tolle Mehrspielermodus, 
bei dem man zu zweit ein iPad nutzt. GamePro 


Alternative: Fieldrunners 


ie Spiele-Überraschung 2009 gibt es jetzt 
Be für das iPad. Man beschützt einen 
Garten vor Zombiehorden, indem man wehr- 
haftes Kraut (Erbsenwerfer, Maiskolbenkano- 
nen, Dynamitchilis et cetera) pflanzt. Die Wäh- 
rung ist Sonnenlicht, das man aber erst durch 
ebenfalls angebaute Sonnenblumen erzeugen 
muss. Der total abgedrehte Humor (vor allem 
die Soundeffekte) macht Plants vs. Zombies 
HD zum Pflichtkauf. GamePro 
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iIPHONE-SPIELE 


Iron Man 2 - Kampf der Cyborsgs 


Aufwendiges, wenig packendes 
Actionspiel 


Abwechslungsreiche 3D-Umge- 
bungen 

© Hauptaufgaben sind relativ 
monoton 


er iPhone-Ableger des ak- 
DI: Kinofilms führt den 
Spieler in die Rolle des Rüstungs- 
unternehmers Tony Stark. Mithilfe 
eines selbst entwickelten Super- 
anzugs bekämpft Stark das Böse 

Die Technologie des genialen 
Erfinders ist in die Hände von 
Feinden gelangt und Stark muss 
diese jetzt zurückerobern und es 
dabei mit harten Gegnern aufneh- 
men. In dem fliegenden Superan- 
zug legt man sich jetzt mit aggres- 
siven Robotern und Menschen 
an, die ebenfalls schlagkräftige 
Anzüge tragen. 

So simpel die Story klingt, so 
einfach ist auch das Prinzip von 
Iron Man 2. Mal muss man Gei- 
seln befreien, mal Dörfer verteidi- 
gen, die von den feindlichen An- 
greifern in die Mangel genommen 
werden. Zwar sind die Inhalte der 
insgesamt neun Missionen durch- 


TEST 


Iron Man 2 ist aufwendig gemacht, begeistert aber dennoch nicht. 


aus unterschiedlich, der Spielver- 
lauf bleibt jedoch immer gleich. 
Man steuert den Iron Man mit 
einem virtuellen Steuerkreuz, 
mehreren Angriffstasten und 
einer Höhensteuerung für die 
Flugfunktion. Die Kamera-Aus- 
richtung muss man manuell steu- 
ern, diese Orientierung stellt die 
größte Herausforderung dar. 


EMPFEHLUNG Fans der Kinofilme 
mit Robert Downey Jr. können si- 
cher auch diesem Spiel etwas ab- 
gewinnen, der Humor, der in den 
Filmen steckt, kommt im Spiel 
allerdings nur ansatzweise in den 
Dialogen mit dem Computer Jar- 
vis rüber. Darüber hinaus trüben 
schlampige Animationen und die 
flache Story den Spielspaß. pw 


Jet Car Stunts - fliegende Raketenautos 


Note: 1,3 sehr gut 

Spielspaß, Umfang, präzise Steu- 
erung 

© Relativ hoher Schwierigkeitsgrad 


www.trueaxis.com 


oopings, Riesensprünge und 

fliegende Autos mit Raketen- 
antrieb; das klingt nicht gerade 
realistisch — aber nach einer 
ganzen Menge Spaß, den man bei 
diesem Rennspiel auf jeden Fall 
genießt. 

Jet Car Stunts ist pure Action 
auf vier Rädern. In einem Renn- 
wagen mit zusätzlichem Dü- 
senantrieb rast man über spek- 
takuläre Pisten mit gewaltigen 
Sprüngen. Nur mit viel Schwung 
und dem Nachbrenner des Trieb- 
werks schafft man es, die Lücken 
zu überspringen. Landet man aus 
Versehen neben der Piste, geht es 
weit hinab und man muss am letz- 
ten Kontrollpunkt neu starten. 

Es gibt mehrere Modi mit je 
zwei Schwierigkeitsgraden. „Plat- 
forming“ bedeutet, dass man 
besonders schwierige Strecken 
überwinden muss. Hier beste- 
hen die Kurse aus vielen enorm 
schwierigen Sprüngen. Im Zeit- 


Retry Count: 2 


Time: 00:54:51 


Jet Car Stunts lässt viele andere Spaß-Rennspiele alt aussehen. 


rennen-Modus muss man mehrere 
Runden auf einfacheren Strecken 
in einer bestimmten Zeit absol- 
vieren. Im normalen Modus hat 
man nur eine begrenzte Anzahl 
Versuche und der Turboboost lädt 
sich nur an Kontrollpunkten auf. 

Im einfacheren „Casual“-Mo- 
dus hat man unbegrenzt Versuche 
und Schub. Dies macht es für An- 
fänger deutlich leichter. 


EMPFEHLUNG Auch wenn die ein- 
zigen Gegner bei Jet Car Stunts 
die fies angelegten Strecken sind, 
macht das Spiel ausnahmslos 
enorm viel Spaß und hat deshalb 
einen hohen Suchtfaktor. 
Gewaltige Sprünge, rasantes 
Tempo, die sehr präzise Steue- 
rung und eine flüssige 3D-Grafik: 
So sollte ein actionreiches Spaß- 
Rennspiel aussehen. pw 


ol 


www.mactrade.de 
24-Stunden-Online-Shopping MadRAD 


GMBH 


Kaufen Sie einen Apple Rechner und Sie haben die Wahl zwischen Microsoft 
Office Home & Student oder dem Epson M1200 Laserdrucker zum Sonderpreis. 


* MacBook weiß und Mac mini erhöht sich die Zuzahlung um € 10,-. Aktion nur solange Vorrat reicht. 


Leasen Sie Ihren Mac, bei einer 
Laufzeit von 24 Monaten, noch 
zu jedem mobilen günstiger als 
Apple Rechner erhal- g je zuvor. 
ten Sie den Camden 
Rucksack gratis! 


1x 2.66 GHZ, 3 GB, 640 GBHD, IxSD, € 2.139,- 
1x SD, NVIDIA GeForce GT 120 - 512MB 05 
24 2.26 GHz, 6 GB, 640 GBHD, IxSD, € 2.199,- 
1x SD, NVIDIA GeForce GT 120 - 512MB 


im Bildungsbereich tätige Personen und Institutionen, 


Der neue, noch leistungsfähigere 

ee n leistungstanigen | 

Kaufen Sie einen qualifizierten Mac mit einem effektiven Jahreszins Sk enkber Met un un. € 529, 

von 0% bei einer Laufzeit von 10 Monaten, 4,9% bei einer Laufzeit e ee ii u Di e_ 
sg , ' . ac mini 2. z intel Lore Z Duo I 

von 20 Monaten und bei einer Laufzeit von 36 Monaten bieten wir 4GB, 320 CB, Superdrive, AiPort,BT use 

Ihnen den unschlagbaren Zinssatz von 5,9%. BUILT-TO-ORDER 

BUILI-TO-URDER 


* das Angebot gilt ausschließlich für Privatpersone. 


Jetzt neu: Bestell- und Beratungshotline Servicehotline 


- ‚sofort YT 0941/7 85 32-20 0941/7 85 32-13 
[I Fragen zu Bestellungen, Verfügbarkeiten, Technische Hilfe und Fragen zu Rücksendungen. 


überweisung.de Lieferzeiten, Finanzierungen und Aufträgen. 
r Professionelle Produkt- und Serviceberatung 
=. vor dem Kauf (Kompatibilität, Systemoptimie- 
rung, Sonderaktionen, Bundlings, etc...). 


WILLKOMMEN IM NEUEN 
EDU- BEREICH MON MATIIRADIE 


nun 


AUF ALLE 


APPLE 


RECHNER 


für alle Schüler, 


Studenten, Lehrer 
und Dozenten 
über 18 Jahre! 


IPod classic 
160 GB € 205,%° 


IPod touch 8 GB € 169,- 


iPod shuffle 
2 GB€ 502.4 CB€ 69,- 


IPod nano 


| das neue Kult T-Shirt 
„Clickwheel“ von 
MacTrade. 


iMac 21.5“ Intel Core 2 Duo 3.06 GHz 
4GB, 500GB, 8x DL SD, NVIDIA 9400M 
iMac 21.5“ Intel Core 2 Duo 3.06 GHz 
4GB, 1TB, 8x DL SD, ATI Radeon HD 4670 
iMac 27“ Intel Core 2Duo3.06 CZ € 1.445,- 
4GB, 1TB, 8x DLSD, ATI Radeon HD 4670 Eou1.37,15' 
iMac 27“ Intel Core i5 Quad-Core 2.66GHz € 1.129,- 
4GB, 1TB, 8x DLSD, ATI Radeon HD 4850 Eou1.642,55' 


€ 1.045,- 
EDU 992,75" 


€ 1.119,- 
EDU1.21,05' 


GRATIS GARANTIEVERLÄNGERUNG’ 


xTended Service Paket inklusive (bei stationären Rechnern) 


2 GB € 125,- : 16 GB € 152° 


Apple MacBook 


Mit dem robusten Polycarbonatgehäuse 
hirm 


MM 


€ %9,- 
EDU 920,55" 


Eyecat tcher. 


MacBook 13.3” Weiß 2.4 GHz 
2. GB, 250 GB, SuperDrive, weiß 


Apple MacBook Air 

Sein Präzisionsgehäuse aus 
Aluminium macht das MacBook Air 
unglaublich dünn und beein- 
druckend leicht. 


MacBook Air 13.3” 1.86 GHz 
2 GB, 120GB, AirPort + BT 2.1 


MacBook Air 13.3” 2.13 GHz 
2GB, 128GB SSD, AirPort + BT 2.1 


€ 1.329,- 
EDU1.262,55' 


€ 1.60,- 
EDU 1.547,55" 


Wunschkonfiguration zusammen! (egal ob Mac Pro, iMac, MacBook Pro, MacBook oder Macmini) = 3.4 


Alle Lieferungen erfolgen per DHL (Dt. Post). Zahlung per Bar-Nachnahme, 

PayPal oder bequem per Lastschrift-Vorkasse. Eine Lieferung auf Rechnung 
ist leider nur an staatliche Institiutionen möglich. 

Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht. 

Irrtümer, Druckfehler und Preisänderungen vorbehalten. Alle Abbildungen 
sind Symboldarstellungen. 


Preis in Euro beinhalten die gesetzliche MwSt. zzgl. Versandkosten. 


Apple MacBook Pro 


Das 15° und das 


32 GB € 259,- : 64 GB € 339,- 


o kommen mit den schnellsten 


n, die für bis zu 50 Prozent mehr 


MacBook Pro 13.3” 2.4 GHz 
4GB, 250 GB, SuperDrive, Alu 


MacBook Pro 13.3” 2.66 GHz 
4GB, 320 GB, SuperDrive, Alu 


MacBook Pro 15.4” 2.4 GHz i5 
4GB, 320 GB, SuperDrive 


MacBook Pro 15.4” 2.53 GHz i5 
4.GB, 500 GB, SuperDrive 


MacBook Pro 15.4” 2.66 GHz i7 
4GB, 500 GB, SuperDrive 


MacBook Pro 17” 2.53 GHz i5 
4GB, 500 GB, SuperDrive 


€ 1.109,- 
EDU1.053,55 


€ 1.399,- 
EDU1.329,05 
€ 1.689,- 
EDU 1.604,55" 
€ 1.859,- 
EDU1.766,05' 
€ 1.049,- 
EDU1.946,55' 


€ 119,- 
EDU 2.041,55 ' 


MacTrade GmbH 
Schwabenstraße 36 
93053 Regensburg 
Tel. 0941/7 85 32-20 
Fax 0941/7 85 32-24 
vertrieb@mactrade.de 
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Handlicher 
Langläaufer 


Das kleinste Modell der neuen Macbook-Pro-Versionen erreicht uns 
als Nachzügler. Die Testgeräte waren zunächst durch die Aschewolke 
des isländischen Vulkans auf irgendeinem Flughafen gestrandet 


Kaufempfehlung und Fazit 


Das neue Macbook Pro 13 Zoll bietet gegenüber 

dem Vorgänger eine nur moderate Leistungsstei- 
gerung. Die Akku-Laufzeit konnte Apple hingegen spürbar stei- 
gern, was dem sparsamen Chipsatz und der verbesserten Bat- 
terie zuzuschreiben ist. Ungerechtfertigt ist der hohe Aufpreis, 
den man für das schnellere Modell zahlen muss. 


Spürbar längere Akku-Laufzeiten 


© Mäßige Steigerung der CPU-Leistung, hoher Preis des Top-Mo- 
dells, starke Blickwinkelabhängigkeit des Displays 


EINSTEIGER Macbook Pro 13 Zoll, 2,53 GHz 


PROFIS Macbook Pro 13 Zoll, 2,66 GHZ Christian Möller 
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ach einiger Verspätung landet 
N auch das kleinste der neuen 
Macbook Pro in unserem Testcenter. 
Anders als in den 15- und 17-Zoll- 
Modellen setzt Apple im 13 Zoll 
großen Macook Pro nach wie vor 
Core-2-Duo-Prozessoren ein. Ledig- 
lich die Taktfrequenz hat der Mac- 
Hersteller leicht angehoben. Beim 
Einstiegsmodell sind es 2,4 GHz, das 
Top-Modell kommt mit 2,66 GHz. 
Zum Test erhalten wir das Top-Mo- 
dell mit vier Gigabyte RAM und einer 
320 Gigabyte großen Festplatte. 


Neuer Nvidia-Chipsatz im 13- 
Zoll-Modell 

Die wohl bedeutendste Neuerung 
beim 13-Zoll-Modell stellt der Grafik- 
prozessor dar. Hier kommt der inte- 
grierte Grafikchip Geforce 320M von 


© Luca Fabbian 


Nvidia zum Einsatz. Es handelt sich 
hierbei um einen brandneuen Chip- 
satz, den Apple als einer der ersten 
Notebook-Hersteller einsetzt. Die um 
drei Stunden längere Akku-Laufzeit 
im Vergleich zu dem Vormodell soll 
hauptsächlich durch den Chipsatz 
erreicht worden sein, doch auf Nach- 
frage verrät Apple: Der Mac-Herstel- 
ler hat auch die Batterien leicht über- 
arbeitet. Obwohl die Abmessungen 
und das Gewicht des 13-Zoll-Modells 
gleich geblieben sind, sollen die 
neuen Akkus mehr Leistung liefern. 


Neue Software profitiert 

Im Test liefert der neue Grafik-Chip- 
satz unterschiedliche Ergebnisse. 
Ältere 3D-Anwendungen wie bei- 
spielsweise Cinebench 10 oder der 
Core-Image-Test mit Imaginator 
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MOBILER RECHNER 


Macbook Pro Ausstattung und Bewertung 


Modell Macbook Pro 13,3 Zoll 2,66 GHz 

Preis € 1449, CHF 1899 

Gesamtwertung 2,1 gut 

Einzelwertung 

Leistung (30%) 1,1 ran . 
Ausstattung (30%) Do a ee . 
Handhabung (10%) ihr ee . 
Ergonomie & Verbrauch (30%) N ee s 

Testurteil Kleine und handliche Bauform, sta- 


biles Gehäuse, schickes Design, hohe 
Grafkleistung, sehr lange Akku-Laufzeit 
@ CPU nicht mehr zeitgemäß, Display 
zeigt deutliche Farbabweichungen mit 
dem Blickwinkel, hoher Preis 


Technische Angaben 


Display 


320 GB (optional 500 GB oder 128 
GB/256 GB/512 GB SSD) 


2x USB 2.0, 1x Firewire 800, SD-Kar- 
tensteckplatz, kombinierter Kopfhörer- 
ausgang und Audioeingang (analog) / 
digitaler Ausgang, Mini-Displayport 


Macbook Pro 13,3 Zoll 2,4 GHz 


€ 1149, CHF 1499 


nicht geteste 


250 GB (optional 320/500 GB oder 128 
GB/256 GB/512 GB SSD) 


2x USB 2.0, 1x Firewire 800, SD-Kar- 
tensteckplatz, kombinierter Kopfhörer- 
ausgang und Audioeingang (analog) / 
digitaler Ausgang, Mini-Displayport 


Anmerkungen: ! Benutzt 256 MB Hauptspeicher als Video-RAM ? Brennt 8-fach DVD-R, DVD+R; 4-fach DVD-R DL, DVD+R 


DL, DVD-RW, DVD+RW; 24-fach CD-R; 10-fach CD-RW 


So testet Macwelt 


Testverfahren Alle Tests führen wir mit Programmen durch, die auch 


unsere Leser bei der täglichen Arbeit und Unterhaltung mit ihren Macs be- 
nutzen, etwa iTunes, Toast 10, IDVD, Maxons Cinebench, oder Xpress 8. 


Bewertung Alle ermittelten Werte fließen in eine Datenbank ein, die auto- 
matisch eine Gesamtnote aus den Ergebnissen der Tests ermittelt. In die- 

ser Gesamtnote schlagen sich alle Aspekte eines Systems nieder. Dabei hat 
jede Einzelnote eine unterschiedliche Gewichtung: FI Leistung 30 Prozent, 


EI Ausstattung 30 Prozent, 


Handhabung 10 Prozent, FÜ] Ergonomie und Verbrauch 30 Prozent 


TEST 


Macbook auch 
erneuert 


Kurz vor Redaktions- 
schluss bringt Apple eine 
neue Version des weißen 
Einsteiger-Macbook. Zu 
kurz, um es in dieser 
Ausgabe noch zu testen. 
Im Internet finden Sie 
aber bereits erste Ergeb- 
nisse aus unserem Test- 
center. Schauen Sie rein 
unter: www.macwelt.de 
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Mobile Macs Leistungsvergleich 


iPhoto Diashow 


Mac : Leistung gesamt ! Multithread | iTunes MP3 iMovie Fotos 
; Praxistest ; kodieren : exportieren als HD-Video 
: ! rendern 
Einheit | Prozent. E Sek Sek i Sek . : Sek u 
Macbook Pro 2, 66 GHz 13 Zoll Geforce r 320M :412 A ilako)  ] a2 269 DWZ 
_ Macbook Prı Pro 2, 53 GHz 13 zoll Geforce 9400M (Vorgänger) i 380 Te 112 m 1a : 193907 205 
Macbook weiß 2,26 GHz 13 Zoll Geforce 900m ser 115 Es = 220 
Macbook Air 2, 13 GHz 13 zoll Geforce 9400M 239 i 159 i 1 Es = 317 i 296 
Macbook Pı Pro 3 a GHz Core is 15, 4 Zoll Geforce GT 330M GECEEEEE : 118 mi. 234 [0] 
Referenz- Mac? TE 100 2 E__ ne H 197 u 421 Er 361 
& aller Tests, die Gesamtleistung t bezieht sich auf alle Tests 


Anmerkungen: 5 m Vergleich 2 zum Referenzsystem, die hier abgedruckten Werte sind nur ein kleiner Teil 


Zehn Schrauben muss man 
lösen, dann kommt man 
an die Innereien des 13- 
Zoll-Macbook Pro heran. 
Mit wenig Aufwand lassen 
sich die Speichermodule 
oder die Festplatte tau- 
schen. Den Akku darf man 
hingegen laut Apple nicht 
selbst entfernen. 
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profitieren kaum. Hier messen wir 
Verbesserungen von null bis fünf Pro- 
zent. Andere Programme hingegen 
zeigen deutlich bessere Werte. 

Die Spiele Doom 3 und Call of Duty 
4 liefern etwa 40 bis 50 Prozent mehr 
Bilder pro Sekunde. Der Open-GL- 
Test in Cinebench 11.5 bringt sogar 
die doppelte Bildrate. Schnell wird 
klar, dass sich die Verbesserungen 
des Grafikchips hauptsächlich auf ak- 
tuelle Spiele und 3D-Anwendungen 
auswirken. 


Problemfall Videospeicher 

Als problematisch erweist sich der 
mit 256 MB recht knapp bemessene 
Videospeicher. Wegen der Chip- 
satzgrafik wird dieser zudem vom 
Hauptspeicher abgezogen. Viele 3D- 
Programme benötigen inzwischen 
512 MB Video-RAM, um flüssig und 
ruckelfrei zu arbeiten. Im Test macht 
sich das beispielsweise in Call of Duty 
4 bemerkbar. Erst nach dem Reduzie- 
ren der Texturqualität und dem Aus- 
schalten des Antialiasing erreicht das 
Macbook akzeptable Bildraten. 


Mobile Macs Lautheit & Stromverbrauch 


Passable Batterielaufzeit 


Mit Spannung erwarten wir die Er- 
gebnisse der Akku-Laufzeittests, ist 
dieser Wert bei mobilen Rechnern 
doch ausschlaggebend. Zehn Stun- 
den verspricht Apple, doch bei un- 
serem Standardtest erreichen wir nur 
vier Stunden und 17 Minuten. Aller- 
dings stellt unser Test hohe Anfor- 
derungen an die Batterie. Das Gerät 
spielt h.264.Video ab und die Bild- 
schirmhelligkeit ist voll aufgedreht. 
Bei einem zweiten Test reduzieren 
wir die Helligkeit auf die Hälfte und 
laden per Airport einmal pro Minute 
eine Webseite mit Bildern. Hier über- 
trifft das Gerät die Aussage von Apple 
sogar: Der Akku hält elf Stunden und 
23 Minuten durch. 


Höherer Lärmpegel 

In puncto Lärmbelastung ändert sich 
nur wenig. Ohne CPU-Last bleibt das 
Nachfolgemodell extrem leise, annä- 
hernd unhörbar. Nach 20 Minuten 
Volllast der CPU und GPU bei einer 
Raumtemperatur von 25 Grad dreht 
der interne Lüfter jedoch hörbar auf. 


Die gemessenen zwei Sone entspre- 
chen in etwa einem Desktop Mac, 
wie beispielsweise dem Mac Pro. 
Der Vorgänger wurde hier nur halb 
so laut. 


Mehr Ausstattungsmöglich- 
keiten 

Apple bietet alle Macbook Pro jetzt 
mit neuen Auswahlmöglichkeiten 
an. So kann man auch das 13-Zoll- 
Modell mit einer bis zu 512 Gigabyte 
großen SSD-Flash-Festplatte ordern. 
Diese kostet allerdings satte 1305 
Euro Aufpreis. Eine „Hi-Res“-Version 
des Displays gibt es beim 13-Zoll-Mo- 
dell jedoch nicht. Gleichfalls muss 
man auf ein entspiegeltes Display 
verzichten. Das 13-Zoll-Macbook-Pro 
kommt immer mit einem verglasten 
Display. 

Erfreulich ist, dass sich alle Mac- 
book-Pro-Versionen nun mit bis zu 
acht Gigabyte Arbeitsspeicher aus- 
statten lassen. Ab Werk sind aller- 
dings beide RAM-Steckplätze mit je- 
weils einem zwei Gigabyte fassenden 
Modul belegt. Wer aufrüsten will, 


Einheit 


Macbook Pro 2: 66 GHz 13 Zoll Geforce cr 320M 
Macbook Pro 2, 53 GHz 13 Zoll Geforce 9400M (Vorgängen) 


Macbook weiß 2, 26 GHz 13 zoll Geforce 9400M 
Macbook Air 2, 13 CHz 13 zoll Geforce 9400M 


Referenz- Mac a 


: Lautheit Volllast : Lautheit CD- 
(nach 20 Minuten) Import 

sone Sone 
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Anmerkungen: 1 Das Referenzsystem besteht aus einem Macbook 2x 2 o GHz 13 Zoll Intel GMA 950 2 bei Netzbetrieb 
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! Core Image, 
: Imaginator : Rendern 


MOBILER RECHNER TEST 


i Final Cut Pro fi Photoshop, 


: Macwelt- 


i iDVD MPEG-2 Garageband : Quicktime Doom 3 Cinebench 
: kodieren : Software- : Video für iPod : Timedemo : Rendern 
; : Instrumente konvertieren : Demo 1 H 


| Bilder pro 
: Sekunde 


: Benchmark 


muss diese Module austauschen. 
Freuen kann man sich auch über eine 
neue technische Funktion des Mini- 
Displayports. Im Gegensatz zu den 
Vorgängermodellen führt der Bild- 
schirmanschluss nun auch digitale 
Audiosignale nach außen. Mit einem 
passenden Adapter auf den HDMI- 
Anschluss bekommt man so Bild und 
Ton gleichzeitig beispielsweise auf 
den Fernseher. 


Bildqualität abhängig vom 
Blickwinkel 

Unsere Bildschirmmessungen be- 
scheinigen dem 13-Zoll-Panel eine 
hohe maximale Helligkeit, einen 
guten Kontrastwert und einen sehr 
großen Farbumfang. Der kleine mo- 
bile Mac kann in diesem Bereich 
sogar mit dem 27-Zoll-iMac mithal- 
ten. Störend wirkt sich allerdings die 
hohe Blickwinkelabhängigkeit aus. 
Nach wie vor benutzt Apple im 13- 
Zoll-Modell TN-Panels, die den Farb- 
eindruck stark verfälschen, wenn 
man schräg auf den Monitor schaut. 
Das macht sich beim 13-Zoll-Modell 


sogar stärker bemerkbar, als bei den 
15- und 17-Zöllern. Hier sollte Apple 
überlegen, IPS-Panels zu verbauen. 
Sogar das iPad liefert in diesem 
Punkt ein sichtbar besseres Bild. 


Neues Trackpad-Feature 

Wie bei den großen Modellen mit 
15- und 17-Zoll-Bildschirm, bietet 
auch das 13-Zoll-Modell eine Neue- 
rung beim Trackpad. Ähnlich wie bei 
der Magic Mouse arbeitet die Scroll- 


moment. So kann man beim Scrollen 
Dokumente im Fenster anstubsen 
und das Scrolling läuft dann mit ei- 
ner gewissen Trägheit langsam aus. 
Diese Funktion kennt man bereits 
vom iPhone her. In der Praxis funkti- 
oniert das prima. Man gewöhnt sich 
sehr schnell an das nachlaufende 
Scrolling, wenngleich es nicht ganz 
so elegant arbeitet, wie bei der Ma- 
gic Maus, da man zum Scrollen zwei 
Finger auf das Trackpad legen muss 
(bei der Maus reicht ein Finger). 
Christian Möller 

NÖ christian.moeller@macwelt.de 


Der Mag-Safe-Stecker kommt nun in einem Metallgehäuse. Das Kabel 
R BR .. . geht nicht mehr zur Seite sondern nach hinten. Mit dem alten Stecker 
funktion nun mit einem Trägheits- gab es Probleme, weil sich das Kabel häufig aus dem Stecker löste. 


Das Trackpad der aktuellen Modelle bietet nun eine Scrollfunktion mit 
Trägheitsmoment, wie man es von der Magic Mouse her kennt. Aller- 
dings benötigt man zum Scrollen zwei Finger. 


 Lautheit DVD 
: abspielen 


i Akku-Laufzeit 


Stromverbrauch 


: unter Volllast ? : Helligkeit 


: Display maximale 


: Display Kontrast- 
: verhältnis 


: Sone  Std:Min 
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Dieses MacBook Pro enthält einen neuen integrierten 
NVIDIA-GeForce-320M-Grafikprozessor mit 48 Verar- 
beitungskernen. Das sind dreimal so viele wie zuvor. 
Die neue energieeffiziente Architektur gibt Ihnen bis 
zu 10 Stunden Batterielaufzeit. 


FEATURES: 

> Display: 33,78 cm (13,3 Zoll) Hochglanz 
> Prozessor: 2,4 GHz Intel Core 2 Duo 

> Arbeitsspeicher: 4 GB 

> Festplatte: 250 GB 

> Grafik: NVIDIA GeForce 320M 

> Akkulaufzeit: bis zu 10 Stunden 


Art.-Nr. 1A06-001 


Die beste FRITZ!Box aller Zeiten! Die Fülle an Funktionen ist einzigartig. 
Von DECT-Basis und Media Server über Faxgerät und NAS bis hin zum An- 
rufbeantworter. Dazu 4x Gigabit LAN, gleichzeitiges Dualband-WLAN und 
VDSL. Das neue AVM-Flaggschiff lässt einfach keine Wünsche offen. 


FEATURES: 

> VDSL/ADSL2+ Modem 

> 4-Port-Gigabit-Router 

> 300 MBit/s WLAN-N auf 2,4 GHz & 5 GHz gleichzeitig 
> VoIP & DECT-Basisstation (GAP/CAT-ig) 

> 512 MB interner Netzwerkspeicher 

> Routerbetrieb an Kabel-/Mobilfunk-USB-Modem (UMTS/HSPA) 
> Stick&Surf, Eco Mode, VPN 

> 2x USB 2.0 für Drucker und Speichermedien zur gemeinsamen Nutzung 


Art.-Nr. 5618-138 %* %* %* %* %* 


Jeder iMac kommt mit hochleistungsfähigen 
Grafikprozessoren, mit denen Spiele flüssiger 
laufen, Fotos schneller laden und professionelle 
Programme besser arbeiten. 


FEATURES: 
> Display: 68,58 cm (27 Zoll) Hochglanz 
> Prozessor: 2,66 GHz Intel Core i5 

> Arbeitsspeicher: 4 GB 

> Festplatte: 1 TB 

> Grafik: ATI Radeon HD 4850 


Art.-Nr. 1009-101 


So robust wie eh und je - die neue LaCie Rugged SAFE 
geht jedoch noch einen Schritt weiter. Schützen Sie Ihre 
Daten durch Hardware-Verschlüsselung und biometrische 
Zugangskontrolle. 


FEATURES: 

> Speicherkapazität: 500 GB 

> Schnittstellen: FW 800/USB 2.0 

> Fingerabdruck und Passwort-Authentifikation 

> 128-Bit-AES-Hardware-Verschlüsselung 

> Inklusive LaCie Safe Manager und LaCie Backup Assistent 
> Kompatibel mit Time Machine 


Art.-Nr. 3501-799 
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Cyberport 


Irrtümer, Druck-/Schreibfehler, Preisänderungen vorbehalten! 


Stift: 

GUT (2,4) 
Im Test: 
10 Onlineshops 
Ausgabe 
12/2009 


www.cyberport.de NOTEBOOK | APPLE | TV & AUDIO 
0351 33 95 60 


grÜrr, 
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er 
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Onlineshopping 


(Mo-Fr 8-22 Uhr, Sa 10-20 Uhr) M Und weitere 25.000 Elektronikartikel 
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Speichermedien 
im Test 


Neun USB-Sticks und 


Festplat 
Vergleic 


- Cn Me 
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Mini 1 
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hstest an 


mory 
32 GB 


Freecom USB 
emory 250 GB 


Flashpen 
16 GB 


Kingston Data Traveler 


0 36 GB 
Skwarim 60 GB 


Platinum My Drive 
120 GB 


- Platinum My Drive 
SSD 128 GB 


- Samsu 


ng S1 Mini 


250 GB 


- Sandis 


60 


k Cruzer 32 GB 


MOBILE SPEICHER 
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Datenspeicher fur 
mobile Macs 


Wer viel unterwess ist, braucht nicht nur einen mobilen Mac, sondern 
auch eine Möglichkeit, Sicherungskopien anzulegen. USB-Sticks oder 
Mini-Festplatten bieten sich für das mobile Backup an 


lein und leicht sollte der Speicher 
Ko um Sicherungskopien eines 
mobilen Mac anzulegen. Denn das 
erhöht die Wahrscheinlichkeit, dass 
das Speichermedium auch wirklich 
dabei ist und nicht wegen Platzman- 
gels oder Gewichtsüberschreitung 
auf dem heimischen Schreibtisch 
liegen bleibt. In erster Linie bieten 
sich für das mobile Backup USB- 
Sticks an. Diese sind klein und bis 
zu einer Größe von 32 GB auch noch 
erschwinglich. Braucht man jedoch 
mehr Platz, sind externe Mini-Fest- 


platten mit USB-Anschluss eine Al- 
ternative. Sie verwenden Laufwerke 
mit 1,8-Zoll Durchmesser. Diese sind 
noch klein genug, um im Reisegepäck 
nicht aufzutragen, bieten jedoch viel 
mehr Speicherplatz als die meisten 
USB-Sticks. Außerdem ist der Preis 
pro Gigabyte deutlich niedriger. 


Lesen und Schreiben 
Zum Test der Lese- und Schreibge- 
schwindigkeit treten vier Festplatten, 


ein externes SSD-Laufwerk sowie vier 
USB-Sticks an. Bei den USB-Sticks 


sind mit Sandisk und Kingston laut 
einer Marktstudie der Santa Clara 
Consulting Group die beiden Markt- 
führer vertreten, die rund 47 Prozent 
des Marktes unter sich aufteilen. 
Außerdem haben wir uns für ein Al- 
lerweltslaufwerk von Hama sowie 
einen besonders schnellen Stick von 
Cn Memory entschieden. Von den 
Mini-Festplatten-Herstellern hat nur 
Toshiba kein Testgerät geschickt, da- 
für bekommen wir von Bestmedia zu- 
sätzlich ein externes SSD-Laufwerk. 
Als Vergleichsmaßstab dient uns eine 


© Klaus Westermann 
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externe USB-Festplatte von Hitachi 
im aktuell sehr preisgünstigen 2,5- 
Zoll-Format. 

Die Platinum-Festplatte und das 
Platinum-SSD-Laufwerk von Bestme- 
dia gehen mit den schnellsten Lese- 
und Schreibraten durchs Ziel, wobei 
der Unterschied zwischen beiden 
nicht sehr groß ist. Von daher lohnt 
sich die Ausgabe für das deutlich 
teurere SSD-Laufwerk nicht, sofern 
man nicht besonderen Wert auf eine 
Technik ohne bewegliche Teile legt. 
Die mit 250 GB doppelt so aufnahme- 
fähigen Festplatten von Freecom und 
Samsung brauchen zum Lesen und 
Schreiben etwas länger, sind aber be- 
deutend schneller als der Nachzügler 
von La Cie. In dieser Festplatte steckt 
vermutlich ältere Technologie, zu- 
dem bietet die Festplatte mit 60 GB 
den geringsten Speicherplatz. 

Bei den USB-Sticks erweist sich 
der Mistral von Cn Memory mit sehr 
guter Lese- und Schreibgeschwindig- 
keit als schnellstes Speichermedium. 
Den nächsten Platz belegt der Flash- 
pen von Hama. Hier gibt es aber einen 
deutlichen Unterschied zwischen der 
schnellen Lese- und der langsameren 
Schreibgeschwindigkeit. Am ekla- 
tantesten ist dieser Unterschied beim 
Sandisk Cruzer. Während die Lese- 
geschwindigkeit gut ist, kommt der 
Stick beim Schreiben nicht über ma- 
gere 4 MB pro Sekunde hinaus und 
verdient sich damit die rote Laterne. 


MOBILE SPEICHER 


Kaufempfehlung & Fazit 


Sowohl für kleine als auch für größere Datenmengen gibt es 
= mobile Lösungen für das Backup, die das Gepäck weniger belas- 
ei als eine Tafel Schokolade 


SPEICHERSTICKS sind 32 GB für die Sicherung untere Suereichengl. 
empfiehlt sich der USB-Stick Mistral mit hohen Schreib- und Leseraten und 
zu einem Preis, der nicht wesentlich über dem der weniger leistungsfähigen 
Testkandidaten mit demselben Datenvolumen liegt. 


& Schnell, Sröblemlase Fun fon 


-] Keine Nachteile ersichtlich 


FESTPLATTEN Bei zen Festplatten zeichnet sich die Platinum durch hohe 
Leistungsdaten und problemlose Funktion aus. Das Laufwerk ist fast genauso 
schnell wie die als Referenz mitgetestete 2,5-Zoll-Festplatte von Hitachi, 
kann aber ‚beim Preis pro Gigabyte nicht mithalten. 


8 Schnell 


a iedrige Kapazität 


DIE MITBEWERBER Freecom unit Samsung verlieren die eigentlich fällige 
Empfehlung, weil man einen Mac nicht von ihnen starten kann. Wer aber auf 
diese Option bewusst verzichtet, bekommt mit diesen Festplatten genügend 
Speicher auch für größere Datensicherungen zu einem günstigen Preis pro 
Megabyte. Das SSD-Laufwerk von Platinum rechnet sich nicht, da es am USB- 
Anschluss seine Geschwindigkeit nicht ausspielen kann. Thomas Armbrüster 


Der kleine Kingston erreicht fast die 
doppelte Schreibrate, bescheidet sich 
aber bei der Lesegeschwindigkeit. 


Startlaufwerk 

Ein mobiles Speichermedium für un- 
terwegs kann in Notfällen hilfreich 
sein, wenn man auf ihm ein zusätz- 


liches System installiert, von dem sich 
der Mac dann bei Problemen starten 
lässt. Bei den Festplatten fällt der 
dazu notwendige Speicherplatz von 
etwa 7 bis 8 GB nicht so sehr ins Ge- 
wicht wie bei den platzbeschränkten 
Speichersticks, weshalb man bei 
diesen häufig auf diese Zusatzmög- 


Mobile Speichermedien Leistungsvergleich 


Einheit ; MB/s 
Cn n Memory Mistral 332 
Freecom USB BIEOIY 29,6 


Hama a Flashpen N Nizza R 32,5 


Kingston Data Traveler Mini10 'E 13,8 


La Cie Skwarim 115) 
Platinum IM Drive 355 


Platinum nn Drive SSD 


Samsung 51 Mini 28,7 
Sandisk Cruzer 26,3 
heferenpiaufierk 34 


Hitachi Simple Drive Mini 


MB/s. 
26,7 
2a 


18,1 


Schreibrate Durchschnitt 


: Zugriffszeit 


ms 
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Mobile Speicher Ausstattung und Bewertung 


Modell Hitachi Simple Drive Cn Memory Mistral Platinum My Drive Platinum My Drive SSD 
Mini 
[Prarınum] 
Macwelt 
Referenzlaufwerk eng ar 

Hersteller Hitachi Cn Memory Bestmedia Bestmedia 
Preis € 77, CHF 112 € 70, CHF 102 € 75, CHF 109 € 220, CHF 320 
Preis pro Gigabyte € 0,15 € 2,19 € 0,62 € 1,72 
Gesamtwertung 1,9 gut 2,0 gut 2,2 gut 2,3 gut 
Einzelwertungen 
Leistung (50%) VG nun h DO) em . een. . MS ensure . 
Kapazität (20%) 1,0 . 20 . 2,8: . 25 . 
Handhabung (20%) AND) zersstsesene s Dion . DI eines . Denen h 
Preis/Leistung (10%) LO ee .e WO > BIOS ee 4 AO] 4 


Testurteil 


Viel Speicherplatz zu 
einem günstigen Preis 


8 Croß, schwer 


Technische Angaben 


Gute Leistungswerte 


8 Keine ersichtlich 


Gute Leistungswerte 


B Niedrige Kapazität 


Gute Leistungswerte 


S Teuer 


Art Festplatte 2,5 Zoll USB-Stick Festplatte 1,8 Zoll SSD-Festplatte 

Kapazität 500 GB 32 GB 120 GB 128 GB 

Maße inmm (BxHxT) 82x23x 122 18x8x75 65x14x 115 65x14x 155 
Gewicht ing 162 14 106 82 


lichkeit verzichten wird. Wir haben 
aber trotzdem alle Laufwerke dem 
Starttest unterworfen. Dazu rich- 
ten wir alle Speichermedien mit 
einer GUID-Partitionstabelle 
im Festplatten-Dienstpro- 
gramm ein und übertragen 
entweder den Inhalt der 
Festplatte eines Macbook 
Air mit Carbon Copy Cloner 
auf die externe Festplatte, 
oder installieren bei den USB- 


Der Testsieger bei den Festplatten 
bietet gute Schreib- und Leseraten. 
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Anmerkung: ! Um eine halbe Note abgewertet, da nicht startfähig 


Sticks ein abgespecktes Mac-OS X 
Snow Leopard. Erstaunlicherweise 
verweigern sowohl die Festplatte 
von Freecom als auch diejenige von 
Samsung den Start und erscheinen 
nicht im Startmanager des Mac, wenn 
wir diesen mit gedrückter Wahltaste 
neu starten. Wer also auf die Start- 
fähigkeit der Festplatte wert legt, 
sollte einen Bogen um diese beiden 
Testkandidaten machen. Auch vom 
Sandisk Cruzer will der Mac nicht 
starten. Der Stick erscheint zwar an- 
standslos im Startmanager und lässt 
sich dort auswählen, der Startprozess 
bleibt aber hängen und wir brechen 


Info: Bestmedia www.bestmedia.de, Cn Memory www.cnmemory.de, Freecom www.freecom.de, Hama www.hama.de, Hitachi 


ihn nach etwa einer Stunde ab. Da 
dieser Speicherstick über eine kleine, 
schreibgeschützte Partition verfügt, 
die im Finder zusätzlich zum eigent- 
lichen Datenträger als CD-Laufwerk 
erscheint und Windows-Software 
enthält, bringt dies eventuell den 
Mac durcheinander. Diese zusätzliche 
Partition lässt sich auf dem Mac nicht 
löschen und dem restlichen Speicher- 
platz zuschlagen. 


Die Hardware 

Dass kleine Abmessungen nicht im- 
mer die bessere Wahl sind, zeigt sich 
bei den Speichersticks. Sowohl der 
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Samsung Freecom 
€ 90, CHF 131 € 110, CHF 160 


€ 0,36 € 0,44 


2,5 befriedigend ! 


1 rennen n MB armer 
2,0 2,0 
lesen . 20 
DO erregen A Di sg 


Kompakt, hohe 
Kapazität, preisgünstig 


8 Nicht startfähig 


250 CB 250 GB 
62x16x87 58x8x82 
84 90 


www.simpletech.com, Kingston www.kingston.de, La Cie www.lacie.com/de, Samsung www.samsung.de, Sandisk www.sandisk.de 


Mistral von Cn Memory als auch der 
Stick von Hama sind verhältnismäßig 
groß, bieten dafür aber die bessere 
Leistung. Bei beiden Sticks wird der 
USB-Stecker mit einer Kappe ab- 
gedeckt, die leicht verloren gehen 
kann. Sandisk und Kingston setzen 
auf einen Schiebemechanismus, wo- 
bei der sehr kleine Kingston-Stick 
nicht einen normalen USB-Stecker 
hat, sondern nur den flachen, inne- 
ren Teil mit den vier Kontakten zeigt, 
wenn man den Schutz zurückschiebt. 
Darum muss man aufpassen, den 
Stick nicht falsch herum in den USB- 
Anschluss des Mac zu stecken. 


Hama Flashpen Nizza 


Kingston Data Traveler 
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La Cie Skwarim 


2,5 befriedigend ! 


Sehr kompakt, 
hohe Kapazität 


8 Nicht startfähig 


Festplatte 1,8 Zoll 


Se L Den SE 
» 5 ns 2,0 
. BO) reisnnssemnsrenee . 15 
se 5 Omen 35 


Gute Leistungswerte 


© Hoher Preis pro 


€ 2,12 


2,8 befriedigend 


Klein und leicht 


8 Niedrige Schreib- 


Mini10 
Hama Kingston La Cie 
€ 43, CHF 63 € 68, CHF 99 € 100, CHF 146 
€ 2,69 € 1,867 


3,2 befriedigend 


en r PO) 
. 0): . 
. oe, . 
ER. > VE) See 


Integriertes USB- 
Kabel 


8 Langsam, teuer 


Gigabyte und Leserate 

USB-Stick USB-Stick Festplatte 1,8 Zoll 
16 GB 32 GB 60 GB 
26x9x72 21 x16x 43 85x18x85 

14 6 98 


Freecom hat seine Festplatte mit 
einer dicken Gummihülle ummantelt, 
wodurch das Laufwerk besonders 
klein und dünn ist, aber trotzdem 
einen robusten Eindruck macht. Das 
Laufwerk von Samsung ist allerdings 
mit einem konventionellen Gehäuse 
aus Plastik nicht viel größer. Etwas 
mehr Volumen haben die beiden Pla- 
tinum-Speicher, die Gehäuse kann 
man in unterschiedlichen Farben be- 
stellen. Sie passen aber durch die ge- 
ringe Dicke und Breite ebenfalls noch 
bequem in die Hosentasche. La Cie 
setzt wie so häufig auf ein besonders 
auffallendes Design. Das quadratisch 


gestaltete Gehäuse lässt sich im Ge- 
gensatz zu den anderen Kandidaten 
aber nur mit viel Mühe in die Hosen- 
tasche stecken. Es zeichnet sich durch 
das integrierte, aber kurze USB-Ka- 
bel aus, alle anderen Festplatten 
werden mit einem Mini-USB-Kabel 
ausgeliefert. Die Kabel der Platinum- 
Laufwerke haben ein gesplittetes Ka- 
bel, um zusätzlich Strom aus einem 
zweiten USB-Anschluss zu ziehen. 
Notwendig ist das jedoch nicht, da 
beide einwandfrei auch mit einem 
einfachen Kabel funktionieren. 
Thomas Armbrüster 


DI christian.moeller@macwelt.de 


TEST 


Sandisk Cruzer 


Sandisk 


€ 70, CHF 102 


€ 2,09 


4,1 ausreichend ! 
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Schiebemechanismus 


8 Sehr niedrige 
Schreibraten 


USB-Stick 


32 GB 


20x 16x59 
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Viel Platz im Netz 


Netzwerk-Speichermedien (Network Attached Storage) sind dank ein- 
facherer Konfiguration inzwischen auch für Einsteiger interessant. Wir 
zeigen was NAS-Speicher für den Mac können und testen aktuelle Modelle 


Geräte im Test 


- Iomega Stor Center IX 2 

- Buffalo Link Station 
Mini 

- Verbatim Gigabit NAS 
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ie neue Mac-Generation kommt 

mit geräumigen Festplatten, de- 
ren Platz dennoch nicht lange reicht. 
Hochaufgelöste Fotos, HD-Videos 
und tausende MP3-Dateien füllen 
auch den größten Speicher. Multime- 
dia-Sammlungen finden sich oft auf 
Desktop-Mac und Macbook, externen 
Platten, DVDs, Speicherkarten und 
USB-Sticks — Chaos ist vorprogram- 
miert. Die Daten werden dabei teils 
doppelt und dreifach gespeichert 
und verschwenden so wertvollen 
Platz auf mehreren Geräten. Und der 
fehlende Überblick rächt sich, sobald 
man bestimmte Daten sucht und 
nicht mehr findet. Zum Datenchaos 
kommen auch noch mehr Geräte, auf 
denen Multimedia-Daten dargestellt 
werden können, vom digitalen Bil- 
derrahmen bis zur Playstation 3 und 
dem HD-Fernseher. 


Es wäre praktisch wenn Doku- 
mente, Bilder, Videos und Musik im- 
mer aktuell und griffbereit auf einer 
einzigen externen Festplatte liegen 
und man immer Zugriff auf die Daten 
hätte, ohne sie von Rechner zu Rech- 
ner zu tragen. Und wenn es egal wäre 
welcher Rechner, egal ob Mac oder 
PC darauf zugreift. Das und noch 


Ein NAS ersetzt viele 
Speichermedien und spart damit 
bares Geld 


mehr ermöglichen Netzwerkspei- 
cher, so genannte Network Attached 
Storage - kurz NAS. Netzwerkspei- 
cher werden per Netzwerkkabel an 
den Router, statt mit USB oder Fire- 
wire (Direct Attached Storage) ange- 
schlossen. Ein einziger Datenbestand 


versorgt mehrere Macs und Nutzer 
im Büro oder den ganzen Haushalt. 
Ein NAS ersetzt also viele Speicher- 
medien und spart damit bares Geld. 


Datenzentralen 


Das Verteilen von Daten ist Ursprung 
und Standardrepertoire von NAS- 
Speichern - und die ersten Modelle 
vor einigen Jahren hatten im Wesent- 
lichen auch nur das zu bieten. Und 
sie waren nicht leicht zu bedienen. 
Bei früheren NAS-Modellen musste 
man noch sehr gute Netzwerkkennt- 
nisse mitbringen, um die Geräte 
überhaupt zum Laufen zu bringen. 
Heute reicht oft, wie bei der Buffalo 
Link Station, ein Doppelklick und der 
Speicher ist vernetzt und einsatzbe- 
reit. Der Hauptnutzer kann mit einer 
Admin-Software - die oft im Web- 
browser läuft - den Speicher und alle 
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Funktionen verwalten. Man kann 
Ordner anlegen und Rechte zum Zu- 
griff auf die einzelnen Nutzer vertei- 
len. So hat man bei einem NAS mehr 
Kontrolle welche Daten wo auf dem 
Speicher landen. Die Bedienfreund- 
lichkeit der Software macht bei den 
NAS-Speichern oft den feinen Unter- 
schied aus - vor allem für Einsteiger, 
die noch wenig Erfahrung mit Netz- 
werken haben. 

NAS sparen auch das ständige He- 
rumtragen von Daten auf USB-Sticks 
oder Notebook-Platten. Sie bieten 
per Webaccess den Fernzugriff über 
Webbrowser von jedem Ort, Rechner 
und Betriebssystem auf der Welt aus. 
Zudem kann man von unterwegs 
weitere Daten, zum Beispiel unter- 
wegs geschossene Digitalfotos, hoch- 
laden. Wenn der Speicherplatz auf 
dem NAS knapp wird, bieten viele 
Modelle einfache Möglichkeiten für 
die Erweiterung. Zum Beispiel über 
USB-Host Anschlüsse: Einfach eine 
andere gewöhnliche externe Fest- 
platte (oder andere Medien wie USB- 
Sticks) daran anschließen und ihr 
Speicher und die Daten werden im 
Netzwerk für alle verfügbar. Und wer 
nur einen einzigen Drucker für meh- 
rere Rechner besitzt, kann ihn außer- 
dem per USB an ein NAS anschließen 
- dank Druckserverfunktion steht er 
für alle bereit. 


Sicherheit und Medienplayer 

Daten werden zwar oft mehrfach ge- 
speichert, aber meist fehlen regelmä- 
Rige und vollständige Backups. Die 
bitteren Folgen begreifen viele erst, 
wenn es mal zu spät ist und Daten 
unwiederbringlich verloren gehen. 
Netzwerkspeicher helfen bei Back- 
ups. Sie lassen sich per Time Machine 
oder mit anderer mitgelieferter Soft- 
ware für automatische Datenspiege- 
lungen oder einen Abgleich einrich- 
ten. Einmal gestartet, muss man sich 
nie wieder um Backups kümmern. 
Gern wird auch vergessen, dass ex- 
terne Festplatten herunterfallen und 
so tausende Fotos verschwinden las- 
sen können. NAS-Speicher stehen 
meistens an einem Ort und kommen 
oft mit mehreren Laufwerken. Die 
lassen sich als Raid-Laufwerke (Re- 
dundant Array of Independent Disks) 
konfigurieren, was die Sicherheit der 
Daten durch mehrfache Speicherung 
zusätzlich erhöht. Bei Raid-1 wer- 
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den die Daten gespiegelt, also der 
gleiche Bestand doppelt auf zwei Kaufempfehlung 
Platten kopiert. Das halbiert zwar EEE N ERUSUNEREFERER PR EURER FREE 
In Sachen Funktionsumfang liefert Iomega mit seinem 
Stor Center das Komplettpaket, das keine Wünsche 
offen lässt. Dagegen überzeugt Buffalos Linkstation Mini mit Be- 
dienerfreundlichkeit, Design und Mac-Ausrichtung, dieses Gerät ist 
vor allem ein Tipp für den Schreibtisch. Verbatims Gigabit NAS ist 
günstig und liefert eine solide Leistung sowie einen guten Funkti- 
onsumfang. Allerdings braucht man hier gute Netzwerkerfahrung 


den verfügbaren Platz, verdoppelt 
aber die Sicherheit. Die „Mehrinves- 
tition“ lohnt sich. Zum Beispiel bei 
wertvollen Daten wie Digitalfotos, 
der lang gepflegten Musiksammlung 
oder Geschäftsdokumenten. Fällt 
eine Festplatte aus, gehen die Daten 
nicht verloren. 

Viele Modelle können Musik, Bil- 
der und Videos per WLAN gleich an 
kompatible Mediaplayer, wie Spiel- 


+] Netzwerkspel cher Überzeugen u uns mit ihren vielfäl igen Einsatz: 
möglichkeiten und ihrer Überlegenheit zu direkt angeschlossenen 
Speichern. Es ist auch erfreulich, wie gut die Geräte die Mac-Spezi- 
alitäten wie iTunes-Server und Time MIDEnINE unterstützen 
konsolen weitergeben. Per UPnP- und 
DLNA-Standard ist dadurch die Mul- 
timedia-Sammlung jederzeit und auf 


© Die miseelieferie Software der Setesıeten AS-Festplatten ist 
noch verbesserungswürdig. Die Einrichtung und Verwaltung von 
NAS-Speichern ist zwar benutzerfreundlicher geworden, bietet 
aber immer noch Fragezeichen und Stolpersteine. Wenn sich noch 
mehr Einsteiger für NAS begeistern sollen, müssen die Hersteller 
daran weiter arbeiten 


jedem Gerät in aktuellem Zustand 


verfügbar. Aktuelle Spielkonsolen 
wie die Play Station 3 oder XBox 360 
sind gleichzeitig Multimedia-Zentra- 


ei e s EINSTEIGER Iome a Stor Center 
len für das Wohnzimmer. Wenn sie . nen PR 
PROFIS Verbatim Gigabit NAS Stefan von Gagern 
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drahtlos auf die Datensammlung zu- 
greifen können, spart man sich den 
mühseligen Transfer per USB-Stick 
oder Foto-DVD. 

in der intuitiven Browseroberflä- 
lomegas Stor Center ix2 che den Status und die wichtigsten 
In einem schicken Metallgehäuse Infos zur Festplatte wie Speicher- 
gepackt ist der Iomega Stor Center auslastung und Status der Geräte. 
ix2. Das Gerät ist so kompakt, dass Lobenswert sind die vielen Hilfstexte 
er auch auf dem Schreibtisch locker im Admin-Tool, die einen Blick in das 
Platz findet. Innen befinden sich 
zwei schnelle SATA II-Festplatten. 


Nach dem Anschluss an das Ethernet 


Handbuch meist ersparen. 

Unter „Einstellungen“ zeigt der 
Stor Center, was er alles kann - und 
installiert man die Software von der 
mitgelieferten DVD, die sich im Web- 
browser öffnet. Ein Konfigurations- 
Wizard führt Schritt für Schritt durch 
die Einrichtung. Ein Dashboard zeigt 


das ist viel. Bei Backup stehen zum 
Beispiel neben Time Machine auch 
automatisierte Kopieraufträge mit 
der mitgelieferten Software Retro- 
spect bereit. Ein Protokoll zeigt de- 


NAS- „speicher Leistungsvergleich 


00.0 .nonnonene .noononcee s.oo0.. sonne. DELLEITEITEIEETEITEITETEITEIEEIEIIEIIETEIIeDe 


Die zwei großen Festplatten (mit der Standard-Raid-1 Konfiguration) des Iomega Stor Centers fassen die 
Daten am schnellsten, wobei der Unterschied schon bei zwei parallelen Kopiervorgängen nicht mehr so gra- 
vierend ausfällt. Die Link Station mit zwei intern verbauten 2,5-Zoll-Notebook-Festplatten und das Verbatim 
Gigabit NAS mit nur einer Platte liegen mit einem Zugriff ungefähr gleichauf, bei zwei Clients wird jedoch das 
Gigabit NAS deutlich abgehängt 


Model Download Upload 
Einheit Min:Sek Min:Sek 
Buffalo Link Station Mini mit 1 Clien 2:20 225) 
Iomega stor Center ix2 mit 1 Clien 

Verbatim Gigabit N mi 1 C iem 2220) 2:26 
Buffalo Link Station Mini | mi 2 C ien 5 323 3:49 
Iomega Stor Center ix2 mit 2 Clients 3:15 3:35 
Verbatim Gigabit NAS : mit 2 Clients :d: 14 i 4:20 


Anmerkung: Download und Upload getestet mit einer 1 2GB großen MPEG- 4-Datei 
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Berunzertanttucn Afen 9 FAD mu Zuseffabeschänbungen 4) 


Das gelungene Admin-Tool von Buffalo bietet eine gute Übersicht. 


tailliert jede Aktivität. Wer will, lässt 
sich über alle Vorgänge bequem per 
E-Mail benachrichtigen. Für Time 
Machine Backups sind schon gleich- 
namige Ordner angelegt, die System- 
einstellung hat auch problemlos 
den NAS-Speicher als Medium für 
künftige Sicherungen akzeptiert. 
Alternativ kann man auch die mitge- 
lieferte Retrospect-Version einsetzen. 
Für den Mac ist der Stor Center auch 
durch die Möglichkeit als iTunes-Ser- 
ver sehr gut vorbereitet. 

Mit zwei Terabyte ist der Stor Cen- 
ter die NAS-Fesplatte mit der größten 
Kapazität unter den Testkandidaten, 
jedoch ist er ab Werk auch mit Raid- 
1 auf Datensicherheit ausgelegt, 
gespiegelt vorkonfiguriert. Wer also 
tatsächlich die vollen zwei Terabyte 
nutzen will, muss umständlich erst 
alle Daten löschen, alle Ordner im 
gemeinsamen Speicher entfernen 
und kann dann die Konfiguration 
neu wählen. Erweitern lässt sich 
die Kapazität durch angestöpselte 
USB-Festplatten, die dann ebenfalls 
im Netzwerk bereit stehen. Der Stor 
Center kommt praktischerweise 


NAS als Datensauger 


Notorische Datensammler, die eigentlich immer einen Download 
im Hintergrund laufen haben, können dank NAS künftig den 
Mac über Nacht ausschalten 


Netzwerkspeicher mit Torrent-Download-Funktion können - da 
sie sowieso immer eingeschaltet sind - dem Mac die Download- 
Jobs abnehmen. Die Torrent-Datei wird auf der Netzwerkplatte 
gespeichert und gleichzeitig die Datei im Peer-to-Peer-Verfahren 
wieder angeboten. 
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Deshboad Benutzer Gemeinsamer Speicher 


Die Registerkarte 
"Einsinllungen’ dient der 
Durchführung von 
Konfgurationsänderungen 
auf Jam kımaga 
SiorCemer-Gerät 


Festplanen 

Benachrichtigung 
Klicken Sie auf ein Symbol, 
um Einstellungen 
anzuzeigen oder zu 
Andern 


» 4 ® 


Drucker Quotas 


u, 


Update 


Tomant- Download 


Der Funktionsumfang von lomega Stor Center ist groß. 


auch mit einem vorne angebrachten 
USB-Port, der sich auch für direkte 
Bilddownloads von (kompatiblen) 
Digitalkameras nutzen lässt. Dort 
eingesteckte USB-Sticks werden im 
kompletten Netzwerk verfügbar. 


Verbatim Gigabit NAS External 
Verbatim bietet seinen Mac-Kunden 
wenig Starthilfe. Auf der mitgeliefer- 
ten CD befinden sich lediglich PDF- 
Dateien und ein paar Zusatz-Tools. Im 
Handbuch oder dem PDF erfährt man 
wie man das Gigabit NAS überhaupt 
zum Laufen bekommt. Da Bonjour 
standardmäßig aktiviert ist, klappt 
das Verbinden schnell und einfach 
zum Beispiel über den Finder. Das 
Administrations-Tool läuft bei Ver- 
batim ebenfalls im Webbrowser. Für 
erfahrene Anwender sind die Menüs 
im Admin-Tool verständlich, Einstei- 
ger werden jedoch mit dem ein oder 
anderen für sie unverständlichen 
Begriff ohne Erläuterungen alleinge- 
lassen. PDF und Handbuch sind zwar 
gut verständlich geschrieben, aber 
das Nachschlagen von Details und 
Erläuterungen zu der spartanischen 
Weboberfläche ist mühsam. 

Die Gigabit NAS hat für den Mac 
aber einiges zu bieten: Mit akti- 
viertem iTunes-Server ist es möglich, 
dass Clients Musik abspielen, die 
auf dem NAS-Laufwerk im Ordner 
„public/musik“ gespeichert wurden. 
Für das Hochladen kann man auch 
ein FTP-Programm verwenden. Die 
Media-Serverfunktion hat Verbatim 
über die TwonkyMedia-Software 
gelöst. Damit ist es möglich, Musik, 
Bilder und Videos für kompatible 


Clientgeräte freizugeben. Sie müs- 
sen das UPnP AV-Protokoll beherr- 
schen. Möglich sind unter anderem 
die Formate MP3, JPEG, oder WMV 
und MPEG-Videos. Man braucht 
zum Darstellen einen Fernseher oder 
eine Konsole, die mit Twonkymedia 
(DLNA) arbeiten kann. Ebenfalls an 
Bord ist Torrent Flux, eine Open- 
Source-Implementierung des Bit-Tor- 
rent-Protokolls, das behauptet, sehr 
effizient für die Übertragung großer 
Dateien zu sein. In der Oberfläche 
kann man zum Beispiel den Pfad und 
Namen einer Seed-Datei eingeben, 
die maximale Bandbreite für Up- und 
Downloads festlegen, Downloads 
starten oder einen Auftrag löschen. 


Buffalo Linkstation Mini 

Buffalos Linkstation ist bewusst für 
private Anwender konzipiert. Daher 
kommt sie auch im kleinsten Ge- 
häuse (Schwarz oder Weiß) der von 
uns getesteten Festplatten. Genauso 
vorbildlich sind ihre minimalen Be- 
triebsgeräusche: Lüfterlos und mit 
leisen Platten ist sie auf dem Schreib- 
tisch kaum hörbar. 

Auch in Sachen bequemer Einrich- 
tung zeigt sich Buffalo vorbildlich: 
Am Mac als Administrator anmelden, 
und dann einmal auf den „Installa- 
tion starten“-Knopf auf der mitgelie- 
ferten CD klicken und nach wenigen 
Minuten ist das NAS-Laufwerk start- 
bereit. Nach der Installation steht im 
Dock ein Icon klickbereit. Es öffnet 
das Programm NASNavigator 2.22, 
das im echten Mac-Look & Feel daher 
kommt. Wer mehr braucht, startet mit 
einem Menü die Profi-Einstellungen, 
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NAS-Speicher Übersicht und Bewertung 


Link Station Mini 


TEST 


Gigabit NAS 


500 GB: € 180, CHF 262; 1 TB: 
€ 250, CHF 363 


500 GB: € 140, CHF 204; 1 TB: 
€ 160, CHF 233 


Produkt Stor Center iX 2 
| Testsieger 
Herstelle lomega 
Preis 1TB: € 190, CHF 276; 2 TB: € 250, 
CHF 363 
Gesamtwertung 1,5 gut 
ae Pe ER LEER EP SEEEIL SHE VIE DE ELLE TEETOEERUEUEEERSEEE EI RERERUESEEPEEEEUEHEELEEEEREROEFEREREIEFRIEREEEENE 
Leistung (10%) I TO] resemeeee een ent 3 
Ausstattung (50 %) 12 -- . 
Handhabung (30%) Darren R 
Ergonomie/Verbrauch (10%) Ms . 


Testurteil 


Gute Bedienoberfläche, enormer 
Funktionsumfang, viel Hilfe bei der 
Einrichtung und Verwaltung, leiser 
Lüfter 

© Relativ laute Festplatten, Raid- 
Konfiguration nur mit Aufwand 
anderbar, Browser-Software neigt 


zu Abstürzen 


Technische Angaben 


Ausstattung 


3x USB-2.0-Host-Anschlüsse, Ether- 
net-Anschluss (10/100/1000 Mbps) 


Sehr kompaktes Gehäuse, sehr 
leise im Betrieb (kein Lüfter), Ener- 
giesparfunktionen, einfache Einrich- 
tung, gute Mac-Software 

8 Keine Bittorrent-Unterstützung, 
hoher Preis 


2x USB-2.0-Host-Anschluss, Ether- 
net-Anschluss (10/100/1000 Mbps) 


Günstiger Preis, guter Funktions- 
umfang, leiser Lüfter und Platten 


8 Admin-Software wenig intuitiv, 
wenig Einsteigerhilfen außerhalb 
des Handbuchs, keine Raid-Konfigu- 


2 USB-2.0-Host-Anschluss, Ethernet- 
Anschluss (10/100/1000 Mbps) 


Getestete Größe/Platten 


Raid-Konfigurationsmöglichkeiten 


2x 1 TB SATA 


JBOD, Raid-1 (gespiegelt) 


2x (2,5) 250 GB SATA 
JBOD, Raid-O und -1 


File-Server, Web Access, FTP, AFP, 
NFS- Server, DLNA Medien-Server, 
Time Machine, Druckserver, iTunes 
Server, E-Mail-Benachrichtigung, 
Bittorrent, Energiemanagement, er- 
weiterbar durch externe Festplatten 


Funktionen 


File-Server, Web Access, FTP-Server, 


DLNA Medien-Server, Time Machine, 


Druckserver, Bonjour, iTunes Server 


File-Server, FTP-Server, iTunes-Ser- 
ver, Media Server (Twonky), Druck- 
server, DHCP Server, Apple Bonjour, 
DHCP Client, Bittorrent 


So testet Macwelt 


El einfache Bedienung (30 %), 


“nononnnennnnene 


Sonsnenenonenenenenennnnnee 


die auch bei der Linkstation Mini im 
Webbrowser konfiguriert werden. 
Hier lassen sich Ordner und Rechte 
einrichten, der Zugriff unter Win- 
dows oder Apple, FTP oder SFTP ak- 
tivieren. Die Weboberfläche ist über- 
sichtlich, jedoch muss man zuerst in 
die Erweiterten Einstellungen wech- 
seln, um die Sprache auf deutsch 


Testumgebung Wi 


anderen Netzwer 


r testen die Netzspeic 


Praxistests Wichtigstes Kriterium ist de 
Einsteigerfreundlichkeit wird nach dem 


her auf einem iMac 2,93 GHz Intel Core 2 Duo unter Mac-OS 
X 10.6.2. Der Leistungsvergleich findet in einem lokalen Gigabit-Ethernet statt, in dem sonst keine 
aktivitäten laufen. 


Funktionsumfang, den der NAS-Speicher zu bieten hat. Die 
subjektiven Eindruck verglichen. 


Die Gesamtnote setzt sich dabei aus vier Einzelnoten zusammen: FI Funktionsumfang (50 %), 


die Geschwindigkeit (10 %) und die Qualität der 


Sossnenenonenenenenenennnenennnnene 


Dokumentation (10 %) 


Sosonennsonenennnenenennnnnne 


umzustellen - verfügbar ist sie aber 
immerhin. Praktisch ist auch, dass 
man den geöffneten NASNavigator 
in der oberen Menüleiste von Snow 
Leopard findet, das jederzeit Schnell- 
zugriff auf die Webeinstellungen und 
Ordner auf dem Laufwerk bietet. Aus 
der Sicht des Mac-Anwenders ist mit 
Time-Machine-Backup, iTunes Ser- 


ver und Bonjour auch das wichtigste 
an Bord. Für Backups wird zusätzlich 
die Software Memeo Backup mitge- 
liefert, die automatisch Daten sichert. 
Im Gegensatz zu Time Machine lässt 
sich dabei genau bestimmen welche 
Daten und wann gespiegelt werden. 
Stefan von Gagern 

DI christian.moeller@macwelt.de 
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Photoshop C55 


Im zwanzigsten Jahr seines Bestehens erscheint Photoshop in seiner 
zwölften Version. Adobe spendiert dieser viele sinnvolle Neuerungen wie auch 
die längst überfällige Anpassung auf die aktuelle Mac-Systemarchitektur 


ie Neuprogrammierung von Pho- 


Om 


® Dein _Besbeiten Eid fbene AmamilFiher Analıe FD Ansicht Fenser Hi » 2 0=+ 9naz20 a) D 


toshop CS5 unter Cocoa und für 
den 64-Bit-Betrieb hat sich gelohnt: 
Wir können deutliche Geschwindig- 


keitszuwächse verzeichnen. Anwen- 
der profitieren vom 64-Bit-Modus 
auch dann, wenn sie Photoshop mit 
weniger als 4 GB Arbeitsspeicherzu- 
weisung ausführen. Unser komplexes 
Bench-Aktionsset (siehe Kasten Leis- 
tungsvergleich Seite 72) wird um 
über 20 Prozent schneller ausgeführt 
und der notorisch langsame Filter 
Selektiver Weichzeichner läuft mit 
64-Bit-Photoshop gar über 45 Pro- 
i i | zent schneller als mit dem Vorgänger 
ae Photoshop CS4. Mit Arbeitsspeicher- 


U zamman > Di un mann > Li manmnane > Zi Duminere 


zuweisungen über 4 GB RAM wird 
Photoshop CS5 noch einmal einen 


Tick schneller, die Überwindung der 
bislang maximal möglichen Arbeits- 
speicherzuweisung von 3072 MB 
PLEITILTLEITLTTERTETLELTTLLLEITLLLEITELTEITILLLETTLTTEITLTLEITTLLEITTLLTEITLTLEIELELELTLLLLEITLLIEIELLLELTTLLIIITETTEITLLLEITTLLTIIERT RAM macht sich während der Arbeit 
un Das ist neu deutlich bemerkbar. Wer Photoshop 
CS5 jedoch als 32-Bit-Applikation 


- Beschneiden-Werkzeug: Hilfslinien, zum Beispiel Drittel-Regel betreiben. muss. etwastımvorhan: 
’ 


- Lineal-Werkzeug: Gerade ausrichten und Auto-Beschnitt 

- Neutraldichte-Vorgabe für Verlaufs-Werkzeug 

- Drag-and-drop von Smart Objekten beispielsweise aus Illustrator CS5 
- Öffnen von animierten GIFs unter Erhaltung der Einzelframes 

- Farbcodes können als Hex-Werte kopiert werden 

- Befehl-H: Vorgabe, ob Photoshop oder Ansicht > Extras ausgeblendet wird 
- Option, um alle Bilder bei Programmbeendung zu speichern 

- Speichern von 16-/32-Bit-Bildern ohne Umwege in 8-Bit-JPEG 

- Speichern von Druckeinstellungen mit Bilddokument 

- Korrekturen-Bedienfelder: Zielkorrektur-Werkzeug optional gewählt 
- Ebenenmaske aus Transparenz 

- Drag-and-drop einzelner Ebenen 


dene Dritthersteller-Plug-ins weiter 
nutzen zu können, dürfte gemäß 
unserer Messungen keinerlei Ge- 
schwindigkeitszuwachs feststellen. 
Ältere Macs mit Power-PC-Prozessor 
werden selbst im 32-Bit-Modus nicht 
mehr unterstützt. Photoshop CS5 für 
Mac ist eine reine Angelegenheit für 


Macs mit Intel-Prozessoren. 

Neben der nun teils deutlich besse- 
ren Geschwindigkeit kann Photoshop 
CS5 diesmal mit einem Füllhorn an 


- Deckkraft kann für ausgewählte Ebenen auf einmal geändert werden 

- Speichern eigener Standardvorgaben für Ebenenstile Neuerungen und Programmverbes- 
- Neue Füllmethoden „Subtrahieren“ und „Unterteilen“ serungen aufwarten, die sich quer 
- Einfügen: An Originalposition einfügen (Objektkoordinaten bleiben) durch alle Anwendungsbereiche von 
- Speichern unter zeigt automatisch Originalordner 3D über HDR bis Zoomfunktionen 
- Bridge CS5: Verbesserte Stapelumbenennung verteilen. Einen Schwerpunkt bil- 
- Bridge CS5: Überarbeitete Webgalerien den Neuerungen für Retusche und 
- Bridge CS5: Export-Panel für Online-Services Maskierung sowie neue Bildoptimie- 
- Bridge CS5: Dateipfadleiste zur Navigation rungen und -korrekturen für Foto- 
- Bridge CS5: PDF-Ausgabe mit Wasserzeichen grafen. Erstmals seit langem hat Pho- 


Bentsnsantres hertnsyätnaehretanndrandTeehEHTHereHTNeHHHINErTEsRSTEHnEHRFRaNERFEEHTHErIETHERRRSTEeTEBCEetReHeTTesHeETHEHeFaeNeeE eh toshop auch Novitäten im Malbereich 
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Eigenes Muster 


Füllmethode 


Modus: | Normal 2) | 


Deckkraft: 100] % 


Transparente Bereiche schützen 


Das inhaltssensitive Füllen kann auch Bildbereiche wie hier die weiße Fläche nach 


einem Panorma-Stitching ergänzen. 


zu bieten. Die Programmoberfläche 
ändert sich im Wesentlichen nicht, 
doch sind Arbeitsbereiche jetzt direkt 
über die Programmleiste zugänglich 
und sind besser auf Anwenderbe- 
dürfnisse zu konfigurieren. Mit der 
Mini Bridge hält eine abgespeckte 
Version von Bridge Einzug in Photo- 
shop. Manche werden dies sicherlich 
nicht begrüßen, kostet dies in jedem 
Fall wertvollen Monitorplatz. Jedoch 
lässt sich die Mini Bridge am unteren 
Filmrand wie ein Filmstreifen plat- 
zieren und dort auf ihre Titelleiste re- 
duzieren. Eine schöne Funktion der 
Mini Bridge ist die Vollbildanzeige 
von Standbildern und sogar Videos 
auf Betätigen der Leertaste, außer- 
dem unterstützt die Mini Bridge 
Drag-and-drop in Photoshop- oder 
Indesign-Dokumenten. Ist die Mini 


Bridge aktiv, muss allerdings auch 
Bridge CSS selbst im Hintergrund 
laufen. 


Inhaltssensitiv Füllen 


Das inhaltssensitive Füllen dürfte 
die Photoshop-Neuerung Nummer 
Eins im Anwenderzuspruch sein. 
Mit dieser Option des Bereichsrepa- 
raturpinsels und des Füllen-Dialogs 
erleichtert Photoshop CS5 viele Re- 
tuscheaufgaben - das Entfernen un- 
erwünschter Bildbestandteile gelingt 
so deutlich leichter. Aber auch das 
Ergänzen von Bildteilen wie fehlende 
Bereiche nach einem Panorama- 
Stitching ist eine Aufgabe für das 
inhaltssensitive Füllen. Eine Anwen- 
dung mit dem Bereichsreparaturpin- 
sel, hier ist im Fenster Werkzeugop- 
tionen die Option „Inhaltssensitiv“ 
zu aktivieren, ist beispielsweise das 
Entfernen von Baukränen aus einer 
Stadtaufnahme. 

Alle Überlappungsbereiche (vor 
Himmel, vor anderen Gebäuden) 
versucht das inhaltssensitive Füllen 
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Vor allem zum Entfernen von Bildelementen ist das inhaltssensitive 


Füllen gut geeignet. 


durch Einsetzen mehrfacher Umge- 
bungsmuster so zu ersetzen, dass 
eine möglichst störungsfreie Über- 
deckung stattfindet. Dabei wird auch 
die Struktur der Umgebung, etwa 
die einer Ziegelmauer, nachgebildet 
- soweit es klappt, sind die Über- 
gänge nahtlos. Meist funktioniert 
dies auch sehr gut, wobei ein einziger 
Malstrich in der Regel ausreicht, aber 
seine Grenzen findet das inhalts- 
sensitive Füllen bei Malstrichen an 
kontrastreichen Übergängen. Hier 
kommt es schnell zu verschmierten 
Ersetzungen. Beim inhaltssensitiven 
Füllen von Auswahlbereichen liegen 
die Grenzen typischerweise dort, wo 
in der Umgebung nicht genügend 
geeignete Ersetzungsbereiche ge- 
funden werden. Manchmal sind die 
Ergebnisse auch kurios: Man will 
beispielsweise ein Fenster aus einer 
Fassade entfernen und das inhalt- 
sensitive Füllen ersetzt dieses Fenster 
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Neue Maloptionen 


Photoshop (55 bietet wesentliche Neuerungen wie beispielsweise neue 


Borstenformen für ein natürlich wirkendes Malverhalten 


Die Pinseleigenschaften sind um zehn neue Borsteneigenschaften erwei- 
tert worden, mit denen verschiedene Pinselauftragsformen für natürlich 
wirkende Malstriche möglich sind. Ein kleines Animationsfenster zeig 
dabei beim Malen mit den neuen Borstenformen, wie sich die Borsten 
beim Malauftrag verformen, was am besten mit einem Grafiktablett und 
drucksensitivem Stift gelingt. Nimmt man zusätzlich anstatt der berei 
bekannten Pinsel den neuen Mischpinsel, ist das Farbauftragsverhalten 
von trocken bis nass und von dünn bis dick steuerbar, außerdem mischt 
sich die Auftragsfarbe einstellbar mit vorhandener Farbe auf dem Ma 
grund. Mit Wahltaste-Klick nimmt man optional mehrere Farben mit dem 
Mischpinsel auf. Die Farbauftragslänge lässt sich ebenfalls einstellen. 
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Pipette 
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durch ein anderes Fenster, weil dies 
zu dem erkannten Umgebungsmus- 
ter gehört. 


Maskieren ganz modern 

Objekte auszuwählen und freizustel- 
len gehört zu den Alltagsaufgaben 
fast jedes Photoshop-Anwenders. 
Erstaunlich lange hat es deshalb ge- 
dauert, bis Photoshops Bordmittel so 
gut wurden, dass sie jetzt mit Spezia- 
listen wie Fluid Mask oder Mask Pro 
konkurrenzfähig sind. Bei den Aus- 
wahl-Werkzeugen hat Photoshop CS5 
jedoch nicht zugelegt, vielmehr ist es 
die Art der Kantenverbesserung, mit 
der nun auch schwierige Freistell- 
objekte perfekter maskiert werden. 
Die zwei wesentlichen Neuerungen 
des dafür zuständigen Kante-verbes- 


sern-Dialogs sind dabei die letzten 
fehlenden Bausteine: Nach mehr 
oder weniger exakter Festlegung ei- 
ner Auswahl kann man nun einen 
neuen Smart Radius steuern, in des- 
sen Erkennungsbereich (einem Strei- 
fen entlang der Auswahlkante) die 
Grenze des Freistellobjektes besser 
erkannt wird: Flauschige Fellbereiche 
bekommen einen weichen Kanten- 
rand, sind in derselben Auswahl auch 
harte Objektkanten, werden sie von 
der Kantenverbesserung auch mit 
einer harten Maskenkante versehen. 
Während dieser Maskenoptimierung 
kann das ebenfalls neue Radius-Ver- 
bessern-Werkzeug den Erkennungs- 
bereich erweitern, etwa um fehlende 
Haarsträhnen in die Auswahl mit 
aufzunehmen. Wer sein Freistellob- 


Neue Tool-Handhabungen 


Photoshop CS5 bietet für häufig benötigte 
Werkzeuge und Einstellungen modifizierte 
Tastaturbefehle, Farbwähler und Maussteue- 
rungen, die ein wesentlich schnelleres Arbeiten 
ermöglichen: 


NEUE VORDERGRUND-/HINTERGRUNDFARBE 
Beim Aufnehmen einer neuen Vordergrund- 


oder Hintergrundfarbe mit der Pipette zeigt 


Photoshop 


der Tasten 


wählt man 


Photoshop 


gungen lin 
Mausbewe 


ZOOM Bei 


verkleiner 
Maustaste. 


spruch sto 


cS5 ein Farbrad an, das die aufzu- 


nehmende Farbe im Vergleich zur aktuellen 
Vorder-/Hintergrundfarbe anzeigt. 


ON-SCREEN-FARBWÄHLER Direkt über dem 
Bilddokument lässt sich der neue On-Screen- 
Farbwähler durch Mausklick bei Gedrückthalten 
„Befehl-Wahl-Control“ aktivieren. 
Die Größe und Form des Onscreen-Farbwählers 


in den Voreinstellungen. 


WERKZEUGSPITZE Die Tastenunterstützung 
zur Einstellung einer Werkzeugspitze wurde für 


CS5 noch einmal modifiziert: Jetzt 


genügt das Gedrückthalten der Tasten „Wahl- 
Control“ für zwei Operationen; Mausbewe- 


s/rechts regeln dabei die Größe und 


gungen hoch/runter die Weichheit 
der Werkzeugspitze. 


aktiviertem Zoom-Werkzeug ver- 


größert man das Bild durch Rechtsziehen und 


es durch Linksziehen bei gedrückter 
Dies wird nicht auf ungeteilten Zu- 


ßen, denn das Zoomen durch Aufzie- 
hen eines Bildausschnitts mit der Zoom-Taste 
funktioniert mit diesem neuen Werkzeugverhal- 


ten nicht mehr. 


Werkzeugspitze 
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jekt anschließend vor einem anders- 
farbigen Hintergrund platzieren will, 
sollte die Kantendekontaminierung 
aktivieren, um unerwünschte Farb- 
säume an den Objektkanten zu ver- 
meiden. Unterm Strich erlauben die 
Neuerungen, sich beim Erstellen ei- 
ner Auswahl Zeit zu sparen: die noch 
unexakten Auswahlränder können 
mit den neuen Kante-verbessern- 
Optionen optimiert werden. Exaktes 
Freistellen in Photoshop war noch 
nie so einfach - etwas Einarbeitung 
erfordern die Neuerungen dennoch. 


Bildteile formen 

Der Verflüssigen-Dialog bekommt 
mit der Formgitterfunktion eine al- 
ternative Warping-Technik zur Seite 
gestellt. Direkt im Bild hat man jetzt 
die Möglichkeit, über dieses Form- 
gitter Bildteile umzuformen. Dazu 
setzt man am Verformungsobjekt 
Pins (Steuerpunkte), mit denen man 
das Objekt verformen kann. Mit ge- 
drückter Wahltaste macht man ein 
Pin zum Dreh- oder Abwinkelungs- 
punkt und über die Werkzeugopti- 
onen legt man bei möglichen Über- 
lagerungen fest, welcher Pin und 
damit welches Objektteil oben liegt. 
Die Qualität der Verformungs-Inter- 
polation ist dabei recht gut: Kanten 
bleiben weitestgehend scharf erhal- 
ten und Strukturen werden außer bei 
starken Dehnungen und Stauchungen 
kaum verwaschen. Für Composing- 
Anwendungen und bei leichten Kor- 
rekturen von Objektpositionen bietet 
das Formgitter-Verformen durchaus 
ernsthafte Anwendungszwecke. 


HDR Pro und Tonmapping 

Die Erzeugung von 32-Bit-HDR-Bil- 
dern aus Belichtungsreihen ist jetzt 
nicht nur der Extended-Version von 
Photoshop vorenthalten, sondern 
auch in der normalen Version mög- 
lich. Adobe hat die Funktionen für 
HDR-Erzeugung und Tonemapping 
gründlich überarbeitet und in Punk- 
ten wesentlich verbessert. So gibt es 
jetzt eine Funktion zum Deghosting, 
dem Entfernen und/oder Vermeiden 
unerwünschter Geisterbilder, wenn 
Bewegungen in den Einzelaufnah- 
men sind. Das Deghosting funktio- 
niert insgesamt sehr gut, auch wenn 
sich nicht alle Bewegungsartefakte im 
resultierenden HDR vermeiden las- 
sen. Ab und zu muss man also doch 
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Ansichtsmodus 
Q zZ 
OD Radius anzeigen g) 
PER | 
oO Ö " Ü Original anzeigen ım 


Kantenerkennung 
4 M smarı-Radius 


Kante anpassen 
Abrunger [J ] 
wecne Kante 00 m 
Kost mm— [0 In 
Kam erde — — |0 I" 
Ausgabe 


M Farben eekomtamıneren 


Sure mn [50 |x 
Ausgabe ar Neue Ebene mit £berenmaske [22] 


U) Einstellungen speichern 


( Abbrechen ) ({ OK ) 


Auswahlen müssen vor Einsatz des Kante-verbessern-Dialogs nicht perfekt sein. Der neue Smart Radius detektiert in seinem 
Radius Auswahlgrenzen und optimiert die Auswahlkanten; und mit dem Radius-Verbessern-Werkzeug wird zusätzlich der Er- 


kennungsbereich erweitert. 


mal nachretuschieren, aber dafür hat 
Photoshop CS5 ja bessere Werkzeuge 
denn je zuvor (Stichwort inhaltssen- 
sitives Füllen). Das Tonemapping 
kann man im HDR-Pro-Dialog nur 
beim voreingestellten Moduswechsel 
zu 16 oder 8 Bit machen - es gibt also 
nach wie vor kein Tonemapping un- 
ter Bewahrung des 32-Bit-Modus. 
Etwas unglücklich ist die Sprach- 
wahl „Leuchtkonturen“ für das Kont- 
rast-Mapping bei der Methode Lokale 
Anpassung, denn gerade Leuchtkon- 
turen sollten bei fotorealistischen 
HDR-Umsetzungen ja vermieden 
werden. Mit den neuen Reglern für 
Farbton und Detail muss man sich 
nur kurz vertraut machen, wenn man 
schon bisher das Tonemapping mit 
der lokalen Anpassung verwendet 
hat. Ebenso unabdingbar bleibt es 


weiterhin, die Gradationskurve zum 
Feintuning des Tonemapping einzu- 
stellen. 

Im Test zeigt sich, dass der HDR- 
Pro-Dialog nur eine verkleinerte Ver- 
sion des HDR-Bilds im Vorschaube- 
reich zeigt, eine 1:1-Detailprüfung ist 
erst nach dem HDR-Prozess möglich. 
Praktisch derselbe Dialog wie bei 
HDR Pro taucht in Photoshop jetzt 
auch zum Tonemapping von Einzel- 
bildern in 8 und 16 Bit auf, der Dia- 
log heißt HDR-Tonung und befindet 
sich im Menü „Bild > Korrekturen“. 
Aus unerfindlichen Gründen kann 
die HDR-Tonung nur auf Hintergrund- 
ebenen angewendet werden. Mit der 
HDR-Tonung lassen sich gestalte- 
rische Tonemapping-Effekte erzielen, 
wie man sie von Fake-HDR-Bildern in 
flickr-Galerien kennt. Leider verwäs- 
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Das Umformen von Bildteilen ermöglicht das neue Formgitter-Warping. Dabei 
lässt sich einstellen, ob Objekte weich oder wie die Kaffeelöffel hier im Bild starr 


behandelt werden. 


sert Adobe den Begriff „HDR“, denn 
solche mit Tonemapping-Effekten 
behandelte Einzelbilder sind keine 
HDRs. Zur Ehrenrettung: Die HDR- 
Tonung hat soviele Kombinations- 
möglichkeiten der einzelnen Regler, 
dass verschiedenste und auch an- 
sehnliche Tonungseffekte gelingen. 


Photoshop CS5 


Profi-Bildbearbeitungsprogramm mit 
sinnvollen Neuerungen und merklichen 
Geschwindigkeitssteigerungen 


Preis: € 1012, CHF 1468, Extended- 
Version: € 1428, CHF 2072; Upgrade 
(ab CS2): € 296, CHF 430, Upgrade auf 
Extended (ab CS2): € 474, CHF 688 


.. = ; = i FIRE ERRBEFNENENE SE AUSRIRES RER 
(Extended-Version nicht gewertet) 
Bedienung (30%) Se 
Funktionsumfang (30%) 1,4 
Geschwindigkeit (30%) 1,8 Et 4 
Dokumentation (10% 4,0 “+ 


Gute Auto-Retusche, Mal-Werkzeuge 
stark ausgebaut, RAW-Prozessing 
qualitativ verbessert, automatische 
Objektivkorrektur auch für RAW-Bilder, 
Performance-Zuwachs 


& HDR-Pro-Tonung nur bei Bittiefen- 
wechsel möglich, viele Filter nach wie 
vor nur in 8-Bit-Modus anwendbar, On- 
line-Handbuch nur ausreichend 


Ab Mac-OS X 10.5.7 oder 10.6.3, Mac 
mit Intel-Prozessor, ab 1 GB RAM (4 GB 
RAM empfohlen) 


www.adobe.de/photoshop 
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Leistungsvergleich Photoshop 


DELLELEETESTERTETERTEIEETEITEREEIIETEIIETERTEIEEIEITERTEIIEIEITETEITETERTEITEIEETERTELEETEITEIEEIEIERTEITERTELEETEIEETERT 


: 1-GB-Bild : Selektiver : Selektiver : Bench-Ak- 
öffnen ' Scharfzeichner : Weichzeichner : tionsset, 
: 1-GB-Bild : 1-GB-Bild : 200-MB-Bild 
: : Einheit 
Sek Sek : Sek ! Sek 
Photoshop CSA, 3072 MB RAM H FR) 12,2 2) : 42,6 
Photoshop CS5, 3072 MB RAM, 32 Bit 87 18) er 42,5 
Photoshop CS5, 3072 MB RAM, 64 Bit : 7,8 : 02 185 : EOS 
Photoshop CS5, 5032 MB RAM, 64 Bit 7,8 [ey] a] 


Objektivkorrektur für RAW-Bild 
Wesentliche Verbesserungen und 
Neuheiten wenden sich wieder ein- 
mal an die Digitalfotografen unter 
den Photoshop-Anwendern. Sie be- 
kommen nun die Möglichkeit, eine 
automatische Objektivkorrektur an- 
zuwenden und in Camera Raw 6 sind 
zudem die Methoden der Schärfung 
und der Rauschreduzierung verbes- 
sert. Bei der Ankündigung von Pho- 
toshop CS5 war die automatische 
Objektivkorrektur ursprünglich nur 
für Nicht-Raw-Bilder vorgesehen, 
doch mittlerweile hat Adobe dies 
auch für das erste Update 6.1 von Ca- 
mera Raw vorgesehen.Da Photoshop 
CS5 mit Camera Raw 6.0 ausgeliefert 
wird, muss man erst die Camera- 
Raw-Aktualisierung installieren, um 


CS-Live-Online-Dienste 


die automatische Objektivkorrektur 
auch nicht-destruktiv auf RAW-Bil- 
der anwenden zu können. Mit der 
automatischen Objektivkorrektur, 
die auch als Option im Photomerge- 
Dialog eingebaut ist, können ob- 
jektivbedingte Verzerrungsfehler, 
chromatische Abberationen und 
Vignettierungen bekämpft werden. 
Im Camera-Raw-Dialog ist zusätz- 
lich auch die Einstellung der Kor- 
rekturstärke möglich. Adobe stellt 
interessierten Fotografen auch das 
kostenfreie Programm Lens Profile 
Creator bereit, mit dem eigene Ob- 
jektvkorrekturprofile erstellt werden 
können. Die Korrekturprofile wer- 
den teilweise mitgeliefert und über 
einen Adobe-Server bereitgestellt. 
Da der Erstellungsprozess im Lens 


Da Zu HOR Pro 


Über die schon bekannten Online-Dienste hinaus hat Adobe für Photo- 
shop-Anwender neue Funktionen ergänzt, etwa CS Review, das Benut- 
zer kommunizieren lässt, ohne die Programmoberfläche zu verlassen 


Mit der Einführung der Creative Suite 5 ruft der Hersteller Adobe auch 
CS-Live-Online-Dienste ins Leben, die grund 


sätzlic 


h eine Mitgliedschaft 


erfordern und für einen begrenzten Zeitraum kostenfrei sind. 
KONFERENZSCHALTUNG Zum Teil sind einzelne Fu 


Dienste bereits bekannt, so beispielsweise d 
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r die Fernbedienung von Photoshop übe 
fen von Webseiten über Browser Labs. F 
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fläc 
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he von Photoshop zu verlassen. 


as Onli 
r Acrobat.com oder das 


nktionen dieser 
ne-Conferencing 


oshop-Anwender 


interessantesten ist Adobe CS Review, über das man online sich mit 
anderen über Designs abstimmen kann, ohne dabei 


die Programmober- 


Bn-m Mmam 


Bao 
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Profile Creator verschiedene Ge- 
nauigkeitsgrade anbietet, kann die 
Qualität einzelner Korrekturprofile 
unterschiedlich ausfallen. Zum Test- 
zeitpunkt können wir hauptsächlich 
unterschiedliche Korrekturqualitäten 
bei der Vignettierungskorrektur fest- 
stellen - ein Hinweis darauf, dass bei 
der Erstellung einzelner Profile die 
zu fotografierende Schachmusterta- 
fel möglicherweise ungleichmäßig 
ausgeleuchtet wurde. Fehlen Objek- 
tivkorrekturprofile, kann man im Ob- 
jektivkorrektur-Dialog von Photoshop 
sowie in Camera Raw eine manuelle 
Objektivkorrektur durchführen. 

In Camera Raw ist auch die Scharf- 
zeichnung und die Rauschreduzie- 
rung verbessert worden. Auch das De- 
mosaicing hat Adobe optimiert und 
auf Grund dieser Neuerungen sollten 
Anwender ihre RAW-Entwicklungen 
mit dem neuen „Prozess 2010“ rech- 
nen lassen, denn die Optimierungen 
sind durchweg gelungen. Der neue 
Schärfungsalgorithmus dient wie 
bisher der Aufnahmeschärfung, 
zeigt nun aber eine fast an Filmkorn 
erinnernde Detailschärfungsstruk- 
tur. Erst deutliche Überschärfungen 
resultieren in Kanten-Halos, wie sie 
von einer Unscharf-Maskieren-Schär- 
fung bekannt sind. Richtig gut gelun- 
gen ist die neue Rauschreduzierung 
für Luminanz- und Farbrauschen. 
Den Camera-Raw-Entwicklern ist 
der Kompromiss zwischen einer 


I 


Vorgabe Menstzerdeimen ö. 


4 Geiternise entienen 


modus: [16-000] (Vomwieaupmuung U) 


Lauchtkontusen 


Gngibe 70 u Ausgabe © u Enne |O 


Aborechen : 0“ ’ 


Der überarbeitete HDR-Dialog erlaubt jetzt das Deghosting zur Ver- 
meidung von Bewegunssartefakten aus Einzelbildern. Sich in Einzel- 
aufnahmen bewegende Personen werden nur einmal abgebildet. 
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Rauschreduzierung und einer mög- 
lichst starken Detailerhaltung sehr 
gut gelungen und die Camera-Raw- 
Rauschreduzierung kann sich nun 
mit Spezialprogrammen wie Noise 
Ninja messen. 

Sollen mit der Objektivkorrektur 
Rauschkorn und Vignettierung be- 
kämpft werden, kann man als Ge- 
staltungsmittel künstliches Filmkorn 
und Randabdunklung/-aufhellung 
(auch nach Freistellung eines Bild- 
ausschnitts) als Camera-Raw-Effekte 
einführen. Das künstliche Filmkorn 
erreicht nicht die Qualität, wie sie 
bei dezidierten Filmtypsimulationen 
etwa mit Silver Efex Pro erzielt wer- 
den, ist aber geeignet, einen „ana- 
logen“ Film-Look zu erzeugen. Die 
Post-crop-Vignettierung kann mit 
drei Methoden in das Bild eingerech- 
net werden, wobei uns die Lichterpri- 
orität am natürlichsten erscheint. 


3D in der Extended-Version 

In der Extended-Version von Photo- 
shop CSS ist die Parade-Neuerung 
der Repousse-Dialog. Aus Texten, 
Vektorpfaden, Ebenenmasken und 
Auswahlen lassen sich 3D-Formen 
extrudieren, deren Oberflächen man 
mit Materialien versehen und mit 
Lichtquellen bescheinen kann. Da- 
bei wird eine 3D-Ebene angelegt, die 
sich mit allen anderen 3D-Tools bear- 
beiten lässt. Die neue Materialien-Bi- 
bliothek lässt sich über eine Online- 


BILDBEARBEITUNG 


TEST 


FR 


{| Auf dem Adobe-Server nach pasnensen Objekswprofilen Sr das Quolksid suchen. 


Kameramadell: Canon E05 3500 DIGITAL (Canon) 
Kamerasinssellungen: 18 mm, 1/9, — m 


Otjekenmoden F-S18-55mm 1/2.:5-5:6 1578] 


Objektivprofle D 


Ontına-Sucne 


# Vorschau U) Rastereinblenden Größe 5 


* Farbe: N 


Photoshop CS5 bietet eine automatische Objektivkorrektur im Filter-Dialog und zusätzlich (ab Version 6.1) auch 


für RAW-Bilder im Camera-Raw-Dialog an. 


Funktion ergänzen, ebenso lässt sich 
online auch nach 3D-Modellen su- 
chen. Mit dem überarbeitetem Ray- 
tracer ist das progressive Rendering 
möglich, dabei sieht man anhand von 
Render-Kästchen in der 3D-Ebene, 
wieviele Prozessoren am Rendern 
beteiligt sind. Ein Schwachpunkt 
ist die zerstückelte Oberfläche für 
Nutzer der 3D-Funktionen - ständig 
wechselt man zwischen 3D-Menü, 
3D-Bedienfeld, der Ebenenpalette 
und der Werkzeugpalette, außerdem 


10x |@|  Dok:as22Kersosoke |D| „u 


Die wesentliche Neuerung von Photoshop Extended im 3D-Bereich ist der Re- 
pousse-Dialog, über den man 2D-Formen und Texte extrudieren und zu einem 


3D-Objekt mit Materialen wandeln kann. 


muss man sich ständig eigene Vorga- 
ben etwa für Materialien oder Licht 
einrichten. Fotografen, die in das 3D- 
Gefilde schnuppern möchten, wird 
dies eher abschrecken, obwohl Pho- 
toshop Extended auch spannende fo- 
tografische 3D-Neuerungen wie die 
Nutzung sphärischer Panoramen als 
Beleuchtungsquelle oder das Steuern 
der Schärfentiefe in der 3D-Szene an 
Bord hat. 

Mike Schelhorn 

DI markus.schelhorn@macwelt.de 


grreıı 


Die wesentliche Neuerung von Pho- 
toshop Extended im 3D-Bereich ist 
der Repousse-Dialog, über den man 
2D-Formen und Texte extrudieren und 
zu einem 3D-Objekt mit Materialien 
wandeln kann. 


@® Auf CD und 
® Macwelt.de 


Auf der CD dieser Aus- 
gabe finden Sie einige 
Vorher-Nachher-Bilder, 
die den Effekt der neuen 
Photoshop-Funktionen 
demonstrieren. Online 
finden Sie auf www. 
macwelt.de mit dem 
Stichwort „Photoshop 
cS5“ weitere Informa- 
tionen. 
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Flash Professional CS5 


Flash steht nicht nur in der Kritik wie nie zuvor, sondern legte mit dem von 
Apple verhagelten iPhone-Export prompt einen eher holprigen Start hin. Tatsächlich 
hat die finale Version von Flash Professional CS5 aber einiges zu bieten 


00:13/00:36 


Videos lassen sich jetzt auf der Bühne besser betrachten und weiterbearbeiten. 
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lash ist in Form von interaktiven 

Applikationen, Animationen oder 
als Video-Player Bestandteil der mei- 
sten Webangebote und gehört damit 
immer noch zum Alltag vieler Web- 
designer, auch wenn Steve Jobs das 
anders sieht. Apples Bashing wirkt 
sich inzwischen auch nicht mehr 
nur in Form von Wortgefechten aus, 
sondern ließ zum Start der Creative 
Suite 5 sogar ein Top-Feature der 
neuen Flash-Version platzen: Der 
iPhone-Export sollte Flash auch als 


Das istn 
un s ist neu 


- XFL-Formatoption für Projekte 

- Erweiterte Text-Werkzeuge 

- Austauschbare Code-Fragmente 

- Interaktive Code-Hinweise und 
Auto-Vervollständigen 

- Physik für inverse Kinematik 

- Verbessertes Deko-Werkzeug 

- Video-Vorschau auf der Bühne 

- iPhone-Packager 


Autoren-Werkzeug für den App Store 
positionieren. Eine clevere Idee, die 
Apple kurzum in Makulatur verwan- 
delte. Doch zum Glück hat die neue 
Version mehr als das zu bieten. Wir 
haben die Neuerungen mit der fina- 
len Version ausführlich getestet. 


Projektdateien speichern 

Ironischerweise vollzieht das als 
proprietär gebranntmarkte Format 
Flash in der neuen Creative Suite 
den Schritt zu mehr Offenheit. Beim 
Vorgänger speichert Flash Projekte in 
einer einzigen Datei. Diese .fla-Datei 
beinhaltet alle Bestandteile in kom- 
primierter Form, sprich Symbole, 
Grafiken, Videos und Scripts. Klingt 
eigentlich praktisch, ist es aber nicht. 
So kann momentan immer nur einer 
an einer .fla-Datei arbeiten. Der ver- 
schlossene Sammelcontainer macht 
auch eine Versionskontrolle unmög- 
lich - übliche Praxis, um in Teams 
zu dokumentieren, wer woran was 
geändert hat. Und wenn man aus 
einem älteren Flash-Projekt nur eine 
einzige Grafik braucht, muss man es 


noch einmal öffnen und sich durch 
Zeitleiste und Bibliothek wühlen, um 
das Asset aufzuspüren. 

In der neuen Version speichert 
man sein Projekt entweder genau wie 
bisher oder im neuen Format XFL, 
einem XML-Abkömmling, den man 
mit der Option „Nicht-Komprimiertes 
Flash CS5-Dokument“ wählt. So wird 
das Projekt als Ordner gesichert, in 
dem das Flash-Dokument mit allen 
Projektdaten offen zugänglich ist. As- 
sets liegen in einem Library-Ordner, 
der genau so strukturiert ist wie die 
Projektbibliothek. Dies macht be- 
liebte Arbeitsschritte aus dem Web- 
design mit HTML und Grafiken mög- 
lich: Zum Beispiel lassen sich Bilder 
einfach in Photoshop bearbeiten und 
speichern, oder durch neue Grafiken 
mit gleichem Namen überschreiben. 
Danach neu laden und alles Geän- 
derte wird automatisch aktualisiert. 
Teams können Projekte in Systeme 
für Versionskontrolle einchecken. 
Da das Format XFL auch bei Flex 
Builder zum Einsatz kommt, können 
Designer und Entwickler bei dyna- 
mischen Flash-Projekten mit dem sel- 
ben Dateiformat arbeiten. Aber auch 
Einzelkämpfer haben es leichter, weil 
Projekte jetzt schon auf Finder-Ebene 
einen tiefen Einblick erlauben, ohne 
dass man erst alles umständlich öff- 
nen muss. 


Typographie wie in Print 

Flash ist bisher nicht unbedingt als 
Spezialist in Sachen Schriftgestal- 
tung bekannt. Simple Schriftzüge 
und Textblöcke sind zwar möglich, 
aber von Komfort und Präzision des 
Kollegen Indesign meilenweit ent- 
fernt. Das soll sich jetzt dank einer 
komplett neuen Text-Engine ändern. 
Ihr Name TLE steht für „Text Layout 
Framework“ und Adobe hat sie für 
Flash CS5 komplett neu entwickelt. 
Beim neuen Text-Handling stand 
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Der verbesserte Actionscript-Editor in Flash CS5 schlägt automatisch passenden 


Code vor. 


unverkennbar das Layoutprogramm 
Pate. Mit dem Standard-Text-Werk- 
zeug lassen sich jetzt in Flash wie in 
Indesign Textrahmen aufziehen. Sie 
kommen mit den aus dem Layout- 
Werkzeug bekannten Anfassern und 
sind damit auch sofort vertraut und 
geläufig - zumindest für alle, die 
schon mit Indesign gearbeitet haben. 
Passt ein Text nicht mehr in einen 
Rahmen, erscheint das rote Plus- 
zeichen für Übersatz. Texte fließen 
über mehrere Rahmen, Blöcke oder 
Spalten. Text lässt sich über mehrere 
verknüpfte Rahmen auswählen, kann 
Objekte umfließen, vertikal oder von 
rechts nach links laufen. Absätze las- 
sen sich im Eigenschaften-Inspektor 
mit echtem Blocksatz, Zeilendurch- 
schuss und Einzug formatieren. Zu- 


Flash Professional CS5 


Verbessertes Autorenprogramm für 
Multimedia und Webanwendungen 


Preis: € 831, CHF 1215; Update: € 269, 


CHF 429 


Note: 1,8 gut 

Leistung (50%): 1,8- > 
Ausstattung (20%): DIE 4 
Handhabung (20%): 1,5 + ” 


Dokumentation (10%): 1,5 


Zugänglichere Projektdateien, Textge- 
staltung fast auf Print-Niveau, einstei- 
gerfreundlicher, besseres Code-Hand- 
ling, flexibler Austausch mit Indesign 
und Flash Builder 


@ Meist „nur“ Verbesserungen und 
Erweiterungen, iPhone-Export leider 
unbrauchbar 


www.adobe.de 


sammen mit Opentype-Unterstüt- 
zung, einer korrekten Umsetzung 
von Ligaturen und Spationierung 
mausert sich Flash CS5 zum ernst- 
haften Typografen in dem man auch 
ohne Tricks anspruchsvoll mit Schrift 
gestalten kann. 

Die Verwandschaft mit Indesign 
ist nicht zufällig: Das Layoutpro- 
gramm soll künftig noch enger mit 
Flash zusammenarbeiten. Es ist zwar 
schon in der CS4 möglich, Indesign- 
Layouts in die Formate SWF oder 
XFL zu exportieren, doch bleibt da- 
bei die Interaktivität auf der Strecke. 
Jetzt lassen sich komplette Layouts 
übernehmen und weiter bearbeiten, 
Texte oder Bewegungspfade bleiben 
editierbar. Das spart viel Arbeit, etwa 
wenn man Layouts oder Designele- 
mente von Print ins Web übernimmt. 
Die Möglichkeiten der neuen Engine 
lassen sich aber auch ausschalten, 
indem man im Eigenschaften-Ins- 
pektor die Option „Klassischer Text“ 
wählt. Dadurch spart man rund 35 
KB, die beim Export extra für die 
neue TLF notwendig sind. Verbessert 
hat Adobe auch die Kompression bei 
eingebetteten Fonts. 


Besser Programmieren 

Flash wurde in Sachen Programmie- 
rung immer mächtiger und flexibler, 
leider aber auch immer anspruchs- 
voller, was viele Nicht-Program- 
mierer abschreckte. Bei CS4 dachte 
Adobe um. Animation wurde mit 
neuen Werkzeugen deutlich ein- 
facher, in CS5 soll die Interaktion 
dank wieder verwendbarer Program- 
mierbausteine zugänglicher werden. 
Flash kommt mit einer neuen Palette 
für Code-Fragmente, die vorgefer- 
tigte Schnipsel für die häufigsten 
Anwendungen bereitstellt. So findet 
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A city is only as good as Its transportatior 
system. In the last decade we've rethou 
we move people around Meridien a 


power our vehicles. Be sure to utilize a 


our latest solutions when considering how 
you're going to get from here to there 
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Das Text-Handling in Flash CS5 orientiert sich an Indesign und wurde 


stark erweitert. 


man zum Beispiel im Ordner „Akti- 
onen“ den Code für Drag-and-drop- 
Aktionen, das Springen zu einer URL 
oder das Erstellen einer Zufallszahl. 
In der Kategorie „Animation“ finden 
sich unter anderem Steuermöglich- 
keiten für das Abspielen von Videos. 
Um ein Objekt interaktiv mit der Tas- 
tatur steuerbar zu machen, reicht 
es, das Symbol auf der Bühne zu 
markieren und mit Doppelklick das 
Code-Fragment zuzuweisen. Mit der 
Tastenkombination „Befehl-Zeilen- 
schaltung“ kann man die Interakti- 
vität testen. Hinter den Code-Frag- 
menten verbirgt sich gewöhnlicher 
Actionscript-Code, den man anpas- 
sen oder weiterentwickeln kann. 
Praktisch sind die darin enthaltenen 
Kommentare. Sie verraten etwa, wel- 
chen Wert man ändern muss, um die 
Geschwindigkeit einer Animation zu 
erhöhen. So können auch Anfänger 
erste Gehversuche mit Actionscript 
wagen und verbuchen schnell Er- 
folge. Profis können Code-Bausteine 
als Code-Fragmente, kleine wieder 
verwendbare XML-Dateien, spei- 
chern und weitergeben. Und zwar 
nicht nur im Team: Die Schnipsel sol- 
len auch in der weltweiten Entwick- 
lergemeinde ausgetauscht werden. 
Wenn das klappt, könnte man bald 
für jeden denkbaren Fall ein pas- 
sendes Code-Fragment finden. 

Flash ist bisher nicht gerade als 
der beste Code-Editor bekannt. Viele 
Programmierer sind auf externe Edi- 
toren wie Sepy (www.sephiroth.it) 
ausgewichen. Jetzt unterstützt der 
Actionscript-Editor endlich populäre 
Funktionen wie interaktive Code- 
Hinweise und das automatische Ver- 
vollständigen. Dank der Neuzugänge 
erscheinen während des Tippens von 
Code Klappmenüs mit passenden 
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Klassen oder Befehlen. Somit reicht 
es, die ersten Zeichen des nächsten 
Befehls zu tippen. Dann kann man 
mit Maus, Pfeiltasten oder Tastatur 
einfach den passenden Eintrag aus 
den Vorschlägen auswählen, mit der 
Tabulator-Taste bestätigen, fertig. 
Die Vorschläge funktionieren bei al- 
len Methoden, Eigenschaften und 
Parametern. Applikations-Entwick- 
ler können außerdem den Code mit 
Flash Builder 4 (früher Flex Builder) 
austauschen. Die Entwicklungsum- 
gebung für das Flex-Framework ist 
Bestandteil des Pakets Creative Suite 
5 Web Premium. In Flash Professio- 
nal CS5 kann man Flash Builder als 
primären Actionscript-Code-Editor 
festlegen. Danach ist es möglich, 
automatisch zum Programmieren in 


Flash Catalyst CS5 


Flash Catalyst ist zwar neu in der Cre- 
ative Suite 5, viele haben aber schon 
die öffentliche Betaversion auspro- 
biert. Catalyst verspricht das Gestal- 
ten interaktiver Anwendungen, ohne 
dass man sich mit Code herumschla- 
gen muss - ein lange gehegter Traum 
eines jeden Designers 


Ähnliches leistet jedoch auch der 
stark erweiterte Flash-Export von 
Indesign CS5, wozu also noch ein 
visuelles Werkzeug für interaktive 
Anwendungen? Während Indesign 
den Weg vom Print zum Weblayout 
abdeckt, ist Catalyst die Wahl, wenn 
es darum geht, Entwürfe aus Photo- 
shop, Fireworks und Illustrator ele- 


Das ist neu 

- Visuelles Gestalten funktions- 
fähiger Flash-Applikationen 

- Import aus Photoshop, Illustrator 
und Fireworks 

- Elemente für Wireframe- 
Prototypen 

- Gebrauchsfertige Interaktionen 

- Export als SWF oder AIR 

- Nahtlose Übergabe an Flash 
Builder 


so.os. ELDTETEETTETIITEITEITETEITESTEEIETEITEEIEEE ee 


Flash Builder zu wechseln, zum Tes- 
ten und Veröffentlichen aber wieder 
zu Flash zurückzukehren. 


Einfachere Animationen und 
Videosteuerung 


In Flash CS4 hat Adobe das Animie- 
ren von Objekten durch einige neue 
Paletten im After-Effects-Stil deutlich 
vereinfacht. Ein wesentlicher Be- 
standteil dabei ist die Inverse Kine- 
matik, mit dem man Objekte logisch 
verkettet. Jetzt würzt Adobe das 
Ganze mit etwas Physik. Damit ge- 
lingen natürlichere Bewegungen, da 
Objekte beim Anhalten nicht mehr 
einfach abrupt stehen bleiben, son- 
dern etwas nachschwingen. Mit „Fe- 
dern“ oder „Dämpfung“ stellt man 
zwei neue Attribute ein, die in der 
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Palette „Eigenschaften“ erscheinen 
sobald man das Bindungs-Werkzeug 
auswählt. Das neue Physikmodell 
eignet sich nicht nur für natürliche 
Animationen, selbst überzogener 
Slapstick gelingt damit einfach und 
schnell. Das Deko-Werkzeug ist ein 
alter Bekannter. Der intelligente Pin- 
sel zaubert Muster und Füllungen 
mit Formen und Inhalten aus einer 
Palette. Die Entwickler haben ihm 
in CS5 ein größeres Repertoire spen- 
diert. So sind jetzt deutlich mehr 
Zeicheneffekte möglich als bei CS4, 
das Werkzeug kann jetzt auch Bäume 
und Blätter zaubern. 

Verbessert haben die Entwick- 
ler die Arbeit mit Video: Noch im 
Vorgänger muss man Flash-Film im 
Browser testen, wenn man ein Vi- 


Flash Catalyst gibt sich Mühe, Designer nicht mit zuviel Paletten oder Quellcode 
abzuschrecken. 


gant in Flash umzusetzen oder Proto- 
typen für interaktive Anwendungen 
schnell und einfach zu konzipieren. 


Reduzierte Oberfläche 

Die Oberfläche von Catalyst kommt 
im Stil der vertrauten Adobe-Palet- 
ten und wirkt auf das Nötigste be- 
schränkt. Für schnelle Entwürfe steht 
eine Palette mit Wireframe-Kompo- 
nenten wie skizzierten Knöpfen und 
Scrollleisten bereit. Diese kann man 


per Drag-and-drop auf die Arbeits- 
fläche ziehen und so schnell einen 
Entwurf zusammenbauen. Daneben 
stehen bekannte Werkzeuge für das 
Zeichnen, Verschieben und Ausrich- 
ten von Formen, Linien und Text 
bereit. Aufwendig gestaltete Screen- 
designs holt man aus Illustrator oder 
Photoshop. Beim Import versucht Ca- 
talyst, die Optik zu erhalten und wo 
möglich editierbare Texte, Filter und 
Effekte wie Schlagschatten. Ebenen 
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deo sehen will. In Flash Professio- 
nal CS5 ist die Vorschau direkt auf 
der Bühne möglich. Aber nicht nur 
das Anschauen, auch Hin- und Her- 
spulen im Video ist möglich. Das 
ist praktisch, um schnell Punkte im 
Film setzen zu können und diese per 
Actionscript-Programmierung anzu- 
steuern. Auch das minimale Verschie- 
ben eines Punkts über den Timecode 
ist möglich. Das klingt nach Kleinig- 
keiten, macht jedoch das Einbinden 
und Synchronisieren von Videoinhal- 
ten in Flash deutlich einfacher. 

Eines der Top-Features der neuen 
Version sollte eigentlich der Export 
für das iPhone werden: Ein Packa- 
ger exportiert eine Flash-Applikation 
derart, dass daraus eine iPhone App 
wird. Die Funktion hätte Flash-An- 


werden etwa aus Illustrator über- 
nommen und in der gleichnamigen 
Palette in Flash Catalyst angezeigt. 


Interaktivität ohne Code 
Um ein Element mit Leben zu fül- 
len, muss man es in Komponenten 
verwandeln, also zum Beispiel eine 
Grafik in eine Schaltfläche oder ei- 
nen Schieberegler. Beim Markieren 
auf der Zeichenfläche erscheint eine 
kontextsensitive Palette, die pas- 
sende Optionen dafür anbietet. Da- 
bei wird definiert wie das Element 
sich verhält, also welcher Spur ein 
Schieberegler folgen soll oder wie 
ein Knopf in seinen verschiedenen 
Zuständen wie aktiv, inaktiv oder bei 
Klick aussehen soll. Dabei kann der 
Knopf verschiedene Zustände durch 
Änderungen in Größe oder Deckkraft 
anzeigen. Ob alles wie gewünscht 
funktioniert, testet man mit einer 
Vorschau im Webbrowser. Aber nicht 
nur einzelne Bedienelemente können 
interaktiv werden. Die Zeichenfläche 
lässt sich für verschiedene Zustände 
duplizieren und dann mit verschie- 
denen Inhalten füllen. 
Interaktionen stehen gebrauchs- 
fertig bereit und machen die Anwen- 
dung erst navigierbar. Knöpfe weist 
man verschiedene Aktionen zu, wie 
das Springen zu einer anderen Seite, 


wendern den Zugang in den iTunes 
App Store und die Welt der Apps 
für iPhone, iPod Touch und iPad er- 
öffnet. Cleverer Schachzug, doch 
schnell zeigte Apple wer hier am län- 
geren Hebel sitzt. Flugs änderte man 
in Cupertino einfach die SDK-Richt- 
linien. Apps müssen jetzt aus den 
Sprachen Objective C, C, C++ oder 
Javascript stammen, andere Entwick- 
lungsumgebungen sind nicht mehr 
erlaubt (siehe dazu auch Seite 28). 
Adobe will die neue Version zwar wie 
geplant mitsamt dem iPhone Packa- 
ger ausliefern, aber die Funktion ist 
als Vorzeige-Feature unbrauchbar. 
Adobe kündigt an, die bisherigen 
Entwicklungen künftig so aufzube- 
reiten, dass aus Flash künftig Apps 
für die Android-Plattform exportiert 


Soundeffekte, das Aufrufen einer 
URL, das Bewegen von Objekten oder 
das Steuern von SWF-Dateien. Es gibt 
auch eine Zeitleiste, die aber im Ver- 
gleich zu der aus Flash oder aus After 
Effects stark vereinfacht ausfällt. In 
der Leiste lassen sich zum Beispiel 
sanfte Übergänge zwischen verschie- 
denen Zuständen zuweisen. Fertige 
Projekte lassen sich als SWF-Datei 
für den Webbrowser oder AIR-Appli- 
kation für den Desktop exportieren. 
Oder man reicht sie an einen Ent- 
wickler weiter. Flash Catalyst spei- 
chert seine Dateien im Format FXP, 
dem Format für Flash Builder. Die 
Projekte können dadurch problemlos 
— aber leider auch nur in Flash Buil- 
der - weiterbearbeitet werden. 


Empfehlung 

Flash Catalyst öffnet Designern ei- 
nen schnellen und leichten Einstieg 
in Entwurf und Entwicklung inter- 
aktiver Flash-Anwendungen, die sie 
selbst veröffentlichen oder in einem 
brauchbaren Zustand an Entwickler 
weiterreichen können. Der Preis für 
die vereinfachte Bedienung sind je- 
doch Abstriche im Funktionsumfang. 
Der Neuling wirkt allerdings wie eine 
typische 1.0-Version. 

Stefan von Gagern 

NZ marlene.buschbeck@macwelt.de 
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werden können - also bleibt die Hoff- 
nung auf ein Update, das den Export 
wieder brauchbar macht. 


Empfehlung 

Dem Update auf Flash Professional 
CS5 fehlen komplett neue Ansätze, 
dafür spricht es jede Zielgruppe an: 
Entwickler und Designer, Einsteiger 
und Profis können sich über spürbare 
Verbesserungen freuen, etwa das um 
Welten bessere Arbeiten mit Text. 
Kleinigkeiten wie Code-Fragmente, 
die bessere Programmierumgebung 
oder das Format XFL machen Flash 
deutlich flexibler. Schade ist es um 
den geplatzten iPhone-Export, aber 
dafür trifft Adobe keine Schuld. 
Stefan von Gagern 


DI marlene.buschbeck@macwelt.de 


Flash Catalyst CS5 


Einsteigerfreundliches Autorenpro- 
gramm für Interaktionsdesign 


Adobe 
Preis: € 570, CHF 829 
Note: 2,8 befriedigend 


Leistung (50%): 3,0 ne 
Ausstattung (20%): 3,2 re 
Handhabung (20%: 2,3 
Dokumentation (10%): 1,5 


Einsteigerfreundliches Konzept, 
Interaktivität ohne Programmierung, 
vermittelt zwischen Designern und 
Entwicklern, weiter verwendbare Pro- 
totypen, leichter Import von Photoshop 
und Illustrator, leichte Weitergabe an 
Flash Builder 


8 Nur wenige Interaktionen möglich, 
keine Übergabe an Flash Professional, 
keine Code-Bearbeitung möglich 


Alternative: Omni Graffle (nur Proto- 
typing) 


Ab Mac-OS X 10.5.7 


www.adobe.de 
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Adobe Premiere 
Pro (55 


Jetzt liegen die finalen Versionen von Premiere Pro CS5 
und Onlocation vor. Und erstmals kann sich dieses Gespann gegen 
die Platzhirsche Final Cut Pro und Avid in puncto Geschwindigkeit 
und Funktionsumfang durchsetzen 


— 


TnAT raus im Dayanı | AMEWSERIES 


SE 


Mit oder ohne GPU-Unterstützung: Die Mercury-Engine leistet Erstaunliches in puncto Echtzeitdarstellung mehre- 
rer Ebenen und Effekte. 
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ereits im Sommer 2009 hat 

Adobe eine Vorabversion des 
Online/Offline-Programms Story 
zum Erstellen von Filmdrehbüchern 
vorgestellt (Macwelt 2/2010). Ob- 
wohl Story bis heute keine Marktreife 
erlangt hat, wird es Teil eines künf- 
tigen Workflows mit Onlocation 
und Premiere, allerdings nicht als 
Bestandteil der CS5, sondern von CS 
Live. In Story erstellte Drehbücher 
kann man in Onlocation importieren 
und am Set direkt nutzen: Szenen, 
Locations, Charaktere, Dialoge und 
Produktionsnotizen bilden die Basis 
der Metadaten, die den Anwender 
durch den gesamten Produktions- 
prozess hindurch begleiten. Ist der 


Dreh(tag) abgeschlossen, kann der 
Anwender in Onlocation die Shots 
mit dem Filmmaterial verlinken und 
für die Postproduktion vorbereiten, 
das heißt, der gesamte Prozess der 
Medienverwaltung findet in Onlo- 
cation statt. Neben den DV- und DV- 
CPRO-Standards unterstützt Onloca- 
tion alle gängigen Tapeless-Formate 
wie XDCAM, AVC-Intra und AVCHD 
und erlaubt über den neuen Media 
Browser das direkte Sichten, Loggen 
und Übertragen der Videodaten auf 
die Festplatte. Im Test erkennt On- 
location unter anderem P2-Karten 
von Panasonic sofort und spielt den 
Inhalt der Clips problemlos ab, ohne 
das Material vorher in Quicktime 


Encore fürs Web 
2 und HD 


Adobe hat auch die Webeigen- 
schaften des DVD-Authoring-Werk- 
zeugs Encore verbessert 


Gemasterte DVDs lassen sich nicht 
nur wie in der Vorversion auf 
Rohlinge brennen sondern auch als 
Flash-Animationen unter Beibe- 
haltung der Menü-Struktur im Web 
publizieren. 


HD UND BLURAY Neu ist die Mög- 
ichkeit, Filme in HD zu erstellen, 
und ähnlich einer Bluray Disk mit 
Pop-up-Menüs zu versehen. The- 
oretisch unterstützt werden hier 
Ausgabegrößen bis zu AK. 


oder ein anderes Format umwandeln 
zu müssen. Kommentare, Marker 
und Schnittmarken werden als Me- 
tadaten gespeichert und für die Post- 
produktion an Premiere übergeben. 
Die Shotlist lässt sich als CSV-Datei 
exportieren und so auf anderen Com- 
putern, Handhelds oder gar einem 
iPhone einsehen. 


Premiere CS5 ist schneller 

Mercury Engine heißt die neue Tech- 
nologie, die in Premiere CS5 für 
einen deutlichen Geschwindigkeits- 
zuwachs bei der Echtzeitdarstellung 
sorgt. Entweder nutzt der Anwender 
diese Engine ohne zusätzliche Hard- 
ware, das heißt mit der Standardaus- 
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Premiere Pro CS5 
Professionelle Videoschnittsoftware mit 
vielen Verbesserungen 


Preis: € 1010, Updates ab € 356, im 
Paket CS5 Production Premium € 2498, 
Master Collection € 3688 


Note: 1,2 sehr gut 


Leistung (30%) 1,1 Bene 
Ausstattung (25% 1,2 ee A 
Handhabung(25%) 1,4 see A 


Qualität (20%) 


Unterstützung aller gängigen Video- 
formate selbst VOB-Dateien, hohe Echt- 
zeitfähigkeit durch Mercury-Engine, Im- 
port von Onlocation- und XML-Dateien 
anderer Schnittprogramme, sehr guter 
neuer Keying-Filter 


© Keine 32-Bit-Unterstützung mehr, 
volle Echtzeitfähigkeit nur mit Nvidia 
Grafikkarte 


Alternative: Final Cut Pro, Avid 


www.adobe.de 


stattung des Mac („nur Software“), 
oder - und hier fängt der Spaß dann 
richtig an - er nutzt die Tatsache, 
dass Premiere die Technologie CUDA 
unterstützt und damit die volle Per- 
formance einer GPU, die momentan 
auf dem Mac in Form der beiden 
Grafikkarten FX4800 und GTX285 
von Nvidia erhältlich ist („GPU Be- 
schleunigung“). Eine entsprechende 
Auswahl trifft der Anwender in den 
Projekteinstellungen. Da Premiere 
nicht nur auf die 64-Bit-Architek- 
tur des Mac zugreift, sondern in der 
CS5-Version auch den Hauptspeicher 
bis zu 128 GB voll ausnutzt, zeigt 
sich selbst bei reiner Softwarebe- 
schleunigung schon eine erstaunliche 
Echtzeitfähigkeit: Bis zu fünf Spuren 
Material in DVCPRO-HD, mit Bewe- 
gungseffekten und Farbkorrektur, 
lassen sich in voller Auflösung aus 
der Timeline in Echtzeit abspielen, 
bei halber Auflösung bringt es die 
Software immerhin auf neun Spuren. 
Noch extremer ist die Echtzeitdar- 
stellung mit einer FX4800er-Karte: 
Hier ist Premiere fast nicht mehr in 
die Knie zu zwingen und zeigt selbst 
neun Spuren HD in voller Qualität 
an. Wer mit hoch auflösendem Ma- 
terial, zum Bespiel 4K-Footage aus 
einer RED-Kamera arbeitet, erreicht 
die Grenze der Softwarebeschleuni- 
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Der neue Medienbrowser von Onlocation erkennt auch bandlose Formate wie P2 oder XDCAM und spielt diese 


ohne vorherige Konvertierung ab. 


gung bereits bei halber Auflösung, 
kann jedoch die Darstellung bis auf 
1/16 reduzieren, so dass Real-Time- 
Editing von 4K-Video sogar auf Mac- 
books möglich ist. 

Zu den neu unterstützten, band- 
losen Formaten gehören neben So- 
nys XDCAM HD 50 (Intra-frame 
4:2:2 Long-GOP) auch das Format 
AVC-Intra mit 100 MBit, AVCCAM, 
sowie das Consumer-Format AVCHD. 
Außerdem verarbeitet Premiere das 
Material der in der Videoproduktion 
immer beliebter werdenden Spiegel- 
reflexfotokameras von Canon (5D 
und 7D Mark II) sowie Nikon D90, 
D300s und D3000 in Echtzeit. In un- 
serem Test lässt sich unter anderem 
das MPEG-Material der Canon 5D 
ohne Konvertierung problemlos im- 
portieren und abspielen (Auflösung 
1.920 x 1.080 bei 30 FPS). Im obe- 
ren Segment hat Adobe die Zusam- 
menarbeit mit RED für 2K, 3K und 
4K-Auflösungen verbessert und un- 
terstützt jetzt beinahe alle gängigen 


Frame-Raten. Die Farbbestimmung 
für RED-RAW-Dateien, zum Beispiel 
Chroma, ISO, White Balance und Ex- 
posure, lassen sich direkt in Premiere 
durchführen. 


Besserer Workflow dank XML 


Freinach dem Motto: „Kannst Du den 
Feind nicht besiegen, verbünde Dich 
mit ihm!“ hat Adobe die Zusammen- 
arbeit mit Projekten aus Final Cut Pro 
und Avid verbessert. Statt der wenig 
informativen EDL-Dateien importiert 
Premiere CS5 aus anderen Schnitt- 
systemen generierte XML-Dateien 
und setzt diese als Sequenz in der 
Timeline um. In unserem Test klappt 
dieser Schritt auch erstaunlich gut: 
Alle Schnitte und Spuren werden ak- 
kurat interpretiert, das Footage von 
der Festplatte verbunden, die Blen- 
den übernimmt Premiere, und selbst 
die 3-Wege-Farbkorrektur von Final 
Cut Pro findet ihren Weg in die Effect 
Controls von Premiere. Probleme gibt 
es nur bei der Darstellung von inte- 


Der Import von XML-Dateien wie von Final Cut Pro klappt weitestgehend. Einzig die enthaltenen Fotos werden 
nicht im korrekten Format dargestellt, und es kommt zu Verschiebungen bei der 3-Wege-Farbkorrektur. 
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Der Ultra-Keyer arbeitet schnell und akkurat, selbst bei weniger gut ausgeleuchtetem Material. 


Das ist neu 


- Mercury-Engine mit 


64-Bit Unte 
- Volle Ausnu 
Hauptspeich 
Viele neu un 
Videoforma 
- Neue Chrom 


eue Schnit 
- XML-Kompa 
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Final Cut Pro und Avid 


grierten Fotos sowie in der korrekten 
Interpretation der Farbkorrektur von 
Final Cut Pro; hier treten teils ex- 
treme Verschiebungen auf. Trotzdem 
ist dieser Workflow vor allem dann 
hilfreich, wenn man von Premiere 
über die Dynamic-Link-Verbindung 
zu anderen CS5-Programmen wie Af- 
ter Effects (für Korrekturen und Spe- 
zialeffekte) gelangen möchte. 

Verbessert hat Adobe die Speech 
Analysis, die aus Dialogen oder O-Ton 
Text-Metadaten generiert. Neu ist 
die Face Detection, die automatisch 
menschliche Gesichter erkennen soll, 
um daraus Metadaten der Sprach- 
analyse zu erstellen. Diese Technik 
sollte aber nicht mit der Gesichtser- 
kennung von iPhoto oder ähnlichen 
Programmen verglichen werden, da 
es hier nur darum geht, zu erkennen, 
dass es sich um ein Gesicht handelt, 
nicht um welches. 


Fit im Schnitt 

Natürlich hat Adobe auch die Schnitt- 
funktionen von Premiere CS5 ver- 
bessert. So braucht der Anwender 


beispielsweise Sequenzeinstellungen 
nicht mehr vorzudefinieren, sondern 
kann die Formatwerte eines Clips 
übernehmen, indem er einen Clip aus 
dem Browser auf das Symbol „New 
Item“ zieht. In HDV-Material soll Pre- 
miere jetzt Szenen erkennen, und der 
Anwender kann einzelne Frames ex- 
portieren, ohne sie durch den Media 
Encoder zu schleusen. 

In der Timeline erlaubt es jetzt 
die Funktion „Extend Edit“, In- oder 
Out-Punkte automatisch an die Play- 
head-Position zu bringen. Außerdem 
unterstützt die Sequenz die Funktion 
„Clean Up Gaps“ zum automatischen 
Entfernen von Lücken zwischen den 
Clips. Der Anwender kann im Mo- 
nitorfenster entscheiden, welches 
Halbbild er bei Interlaced Material 
darstellen möchte (oberes, unteres, 
oder beide), und Footage direkt von 
einer DVD ohne vorherige Konver- 
tierung verarbeiten. Letzteres klappt 
auch sehr gut: Eine .VOB-Datei lässt 
sich problemlos importieren und so- 
gar in Echtzeit schneiden! Als neuen 
Effekt liefert Adobe den Keyer „Ul- 


Auch Videomaterial von Spiegelreflexkameras, wie hier der Canon 5D, wird nativ 
und in Echtzeit dargestellt. 
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tra“ mit. Dieser Chormastanzfilter 
arbeitet sehr schnell und vor allem 
sehr akkurat. Im Test genügt die ein- 
fache Auswahl der Hintergrundfarbe, 
um mit einem Mausklick eine fast 
perfekte Stanzmaske aus vergleichs- 
weise schlecht ausgeleuchtetem Ma- 
terial zu generieren. 


Publishing 
Zu den neuen Ausgabe-Optionen von 
Premiere CS5 gehört der Online-Ser- 
vice CS Live, über den ein Anwender 
seine Filme direkt auf einer Website 
zur Freigabe durch Kunden oder 
Redaktionen publizieren kann. Laut 
Adobe lassen sich auf CS Live Mar- 
ker und Kommentare hinterlegen, 
die der Cutter direkt in eine Premi- 
ere-Timeline übernehmen kann. Ein 
Passwortschutz sowie Einschrän- 
kung sollen den Zugriff auf einen 
publizierten Film regeln. Leider ist 
der Service zum Zeitpunkt des Tests 
noch nicht vollständig erreichbar. 
Zur weiteren Verbesserung in der 
Ausgabe gehören das automatische 
Umrechnen von Filmen in aktuelle 
TV-Standards sowie die Erstellung 
von FLV- und F4V-Filmen unter Nut- 
zung von Cue-Points für Flash-Anima- 
tionen. Der Export von Filmen kann 
entweder über den mitgelieferten Me- 
dia Encoder, oder auch direkt aus Pre- 
miere ohne vorherige Warteschleife 
erfolgen, wobei eine optionale Check- 
box gewährleistet, dass der Film in 
nativem Format exportiert wird. 


Empfehlung 

Mit der neuen besseren Unterstüt- 
zung der bandlosen Formate sowie 
der Mercury-Engine macht Premiere 
einen großen Schritt nach vorne und 
erobert sich einen nicht unerheb- 
lichen technologischen Vorsprung 
vor Apples Final Cut Pro. Auch die 
neuen Schnittfunktionen nähern 
sich professionellen Bedürfnissen an. 
Als Austauschplattform werden das 
Format XML, CS Review sowie die 
Metadaten sicherlich weitreichende 
Anwendung finden. War die Beta- 
version noch sehr unstabil überzeugt 
Premiere CS5 in den aktuellen Tests 
durch hohe Absturzsicherheit und 
durchdachte Workflows wie den Di- 
rektimport von DVD-Material sowie 
dem neuen Ultra-Keyer. 

Andreas Zerr 

NÖ christian.moeller@macwelt.de 
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Nie wieder Ärger 
mit Mac-OS X 


Auch ein komfortables und leicht zu benutzendes System wie Mac-OS X 
macht gelegentlich Probleme. Wir geben Tipps, was dann zu tun ist 


© Auf Macwelt-CD 


Als Ergänzung zu diesem 
Artikel finden Sie auf der 
aktuellen Heft-CD eine 

Auswahl nützlicher Tools 


eim Systemstart kann bereits 
Ban schiefgehen, wenn 
durch fehlerhafte Programme oder 
Abstürze Teile des Systems oder 
Konfigurationsdateien beschädigt 
wurden. Das kommt zum Glück nicht 
so oft vor, ist in der Folge allerdings 
extrem lästig. Wir zeigen Ihnen, wie 


Sie den Fehler einkreisen können und 
welche einfachen Reparaturmöglich- 
keiten es gibt. 

Ein anderes häufiges Problem 
ist, dass der Mac sein Startlaufwerk 
nicht finden kann, weshalb wir hier- 
auf noch einmal besonders einge- 
hen. In der Regel stehen die Chan- 


cen aber gut, dieses Problem in den 
Griff zu bekommen. Darüber hinaus 
beschäftigen wir uns mit allgemei- 
nen Problemen mit Finder und Dock 
sowie einigen Neuerungen in Snow 
Leopard. Den Abschluss bilden die 
zehn besten Tipps zur Systempflege. 
Matthias Zehden 


Startlaufwerk nicht gefunden 


sooo. ÜLELERTIIIIEEETTEIEEEEETEEEEEELEEEEEELELELEEEELELEEUTIIEEEUTEITEEUEEIIEEEEELEEEEUEELLELEERLELLERELLLLEEEELILEEEITELEEEEELEEEEEEELEEEEEELLELEEEETELEEETEIIEEEEIIIEEEOEITEN 


1. Startmanager 


Das richtige Startvolume auswählen 

Startet der Mac vom falschen Volume, hält er das eingestellte nicht für 
startfähig. Daher beim Start die Wahltaste gedrückt halten, um den 
Startmanager aufzurufen, der alle startfähigen Volumes anzeigt. Kli- 
cken Sie ihr Startvolume an und wählen in den Systemeinstellungen 


unter „Startvolume“ das Laufwerk neu. Erscheint die Festplatte dort 


nicht oder nur ein Ordnersymbol, muss das Volume repariert werden. 


2. Volume reparieren 


Wiederherstellen der Volume-Zugriffsrechte 

Für die Reparatur müssen Sie von einem anderen Volume starten, am besten einer System- 
DVD. Hierzu beim Start „C“ gedrückt halten. Dann öffnen Sie im Dienstprogramme-Menü das 
Festplatten-Dienstprogramm und starten unter „Erste Hilfe“ die Reparatur von Zugriffsrechten 
und Volume-Strukturen. Danach beenden Sie das Programm und wählen die Platte über 
„Dienstprogramme > Startvolume“ aus. 


3. Externe Platte 


Falsche Formatierung verhindert Funktion als Startvolume 

Apple verwendet beim Partitionieren die Partitionstabellen „GUID“ 
und „Apple“. Damit ein Intel-Mac von einem Laufwerk starten kann, 
muss es ein GUID-Schema haben. Haben Sie eine externe Platte vor- 
mals mit einem Power-PC-bestückten Mac benutzt, hat sie noch das 
alte Apple-Schema. Löschen Sie mithilfe des Festplatten-Dienstpro- 


gramms die Platte. Das Programm wählt automatisch den zum Rech- 
ner passenden Typ. Unter „Optionen“ können Sie manuell wählen. = ei 
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4. System erneuern 


Mit kombiniertem System-Update Probleme lösen 

Hat alles keinen Erfolg, sind vermutlich Systemressourcen beschä- 
digt. Ist der Fehler nach einem Update aufgetreten, versuchen Sie, das 
jüngste Combo-System-Update zu installieren. Nehmen Sie also zum 
Beispiel den Combo-Updater für Mac-OS X 10.6.2, auch wenn eigent- 
lich das kleine Update von Version 10.6.1 auf 10.6.2 reichen würde. 
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Probleme beim Systemstart 


1. Anmeldeobjekte stoppen 


Am Mac ohne Startobjekte anmelden 

Eine Ursache für Systemprobleme können die Startobjekte sein, die 
nach der Anmeldung geladen werden. Um sie auszuschließen, hal- 
ten Sie nach Eingabe von Name und Passwort die Umschalttaste ge- 
drückt. Dadurch werden die Programme nicht geladen. Verschwindet 
das Problem, war eines der Anmeldeobjekte die Ursache. Haben Sie 
die automatische Anmeldung aktiviert, drücken und halten Sie die 
Umschalttaste, während der Wartebalken beim Start zu sehen ist. 
Dann erscheint trotzdem der Anmeldedialog. 


SYSTEMHILFE PRAXIS 


Teivelume wählen 


Wahlen Gi dat Lautaen, uf dere di Satnaaın 
Kornkarserus ac Ci X Lesen“ wtaller: werden ac 


5. PRAM löschen 


Nichtflüchtigen Speicher mit Tastaturkürzel löschen 

Will sich der Mac partout nicht das Startvolume merken, obwohl es 
in Ordnung ist, löschen Sie das PRAM. Dort liegen diverse Daten, da- 
runter Monitorauflösung, Lautstärke und eben das Startvolume. Zum 
Löschen schalten Sie den Mac aus. Dann halten Sie beim Start „Be- 
fehl-Wahltaste-P-R“ gedrückt, bis der Startsound erneut ertönt. 


Anmelden 


rn auuzımnencer. ahnen de den 
Seuarnchenen wernarmgefe in der Kpatı Annbader 


7 FR TERROR 


(dh lichen Se auf das Schioes. um Anderungen vorzunehmen o 


3. Sicherer Start 


Das System mit minimaler Ausstattung starten 


2. Startobjekte löschen 


Anmeldeobjekte deaktivieren, Startprobleme vermeiden 

Um Startobjekte zu deaktivieren, öffnen Sie die Systemeinstellungen 
und wechseln in „Benutzer“. Dort wählen Sie Ihren Account und dann 
den Reiter „Anmeldeobjekte“. Um einen Eintrag zu löschen, markie- 
ren Sie ihn und klicken auf das Minuszeichen unter der Liste. Starten 
Sie neu, um zu prüfen, ob das Problem verschwunden ist. Wieder- 
holen Sie die Schritte, bis der Schuldige gefunden ist. Wenn Sie mit 
dem Mauszeiger über einem Eintrag stehen bleiben, zeigt das System 
übrigens, wo das Programm liegt. 


Hat die Anmeldung ohne Startobjekte nichts gebracht, halten Sie die 
Umschalttaste gleich nach dem Startsound gedrückt, bis das Fenster 
zur Eingabe von Name und Passwort erscheint. Ein roter Schriftzug 
weist auf den „sicheren Systemstart“ hin. Hierbei werden nur die 
unbedingt notwendigen Erweiterungen geladen, weshalb nicht alle 
Systemfunktionen nutzbar sind (darunter die Airport-Karte). Start- 
objekte werden ebenfalls übergangen. 


Anmelden 
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4. Suche nach dem Fehler 


Problematische Systembestandteile finden 

Mac-OS X verschiebt beim sicheren Start den Schrift-Cache des Nut- 
zers in den Papierkorb und lädt nur die Schriften, die im System 
abgelegt sind. Es erfolgt auch grundsätzlich die Überprüfung und 
Reparatur der Verzeichnisstrukturen. Manchmal sind die Probleme 
damit schon behoben. Funktioniert der Mac nur im sicheren Modus, 
könnte ein benutzerinstallierter Treiber in „/System/Library/Exten- 
sions“ oder ein defekter Font - prüfen Sie „/Library/Fonts“ und „/ 
Benutzer/[name]/ Library/Fonts“, schuld sein. 


"GenÄtt 
I starr hai „.APro-Bold.otf ul 
D vista TE ReäslonPro-Bolditalic.otf 
EI Disk & ACaslonPro-Italic.otf 
N AcasionPro-Regular,otf 
em ? ACaslonPro-Semibold.otf 
TORTE ® ACasionPro-Semibolditalic.otf 
® mauhias ® AGaramondPro-Bold.otf 
81 Schreibtisch ” AGaramondPro-Bolditalic.otf 
A Programme ” AGaramondPro-Italic.otf 
NY Dienstprogramme (N AGaramondPro-Regular,otf 
U} Dokumente N AmericanTypewriter.ttc 


A under ® Andale Mono.ttf 
® Apple Chancery.ttf 


» SUCHE er a» 


“ 


6. System-Cache 


Temporäre Dateien des Systems löschen 

Hat sich das System beim sicheren Systemstart problemlos verhalten, 
tut aber nach dem normalen Neustart nicht das, was es soll, löscht 
man im ersten Schritt den Inhalt von „/System/Library/Caches“. Au- 
ßerdem verschiebt man den Inhalt des Ordners „/Library/Caches“ in 
den Papierkorb und startet neu. Teilweise ist beim Löschen die An- 
gabe des Administratorpassworts erforderlich. Einstellungen gehen 
bei dieser Aktion nicht verloren; manche Programme melden aber, 


dass sie jetzt zum ersten Mal starten. 


Name 8 Start 

» I Address Bot il MazBook 
» (DJ) Automator 
> (D Bridgesupport 
” 5 Caches 


> - 
u CFMSupport 
© ColorPickers 

© Colors 

© Colorsyne 

© Components 

8 CoreServices 

3 DirectoryServices 
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2 . Kopieren von 6.731 Objekten nach „Backup“ 
— 


810,3 MB von 3,98 GB - ungefähr 3 Minuten 


5. Platte defekt 


Probleme mit der Festplatte erkennen und lösen 

Schaltet sich der Rechner beim sicheren Systemstart selbst wieder 
aus, konnte er wahrscheinlich einen Fehler im Festplattenverzeichnis 
nicht beheben. In diesem Fall sollten Sie sofort alle wichtigen Daten 
auf einem anderen Volume sichern, zum Beispiel indem Sie den Pro- 
blem-Mac als Firewire-Disk an einen Mac anschließen und dort not- 
falls ein Datenrettungs-Tool wie Data Rescue benutzen. Anschließend 
können Sie versuchen, ob sich das Verzeichnis mit Disk Warrior oder 


Techtool Pro noch reparieren lässt. 


' Bl Preferences 


OU Library Mum Grobe 
_. com,apple,airport,prefere I Start 104 AKB 


com,apple.AutoWake.plis Mi MazBook er 2009 11:31 AKB 
com,apple.Boot.plist emmmmmeassesarnwaet 2006 00:29 AKB 
_) com.apple.nat.plist 20. März 2009 00:54 4KB 
" com.apple.network.identification.plist Gestern, 16:56 
" com.apple.PowerManagement.plist Heute, 16:04 


7. Systemvorgaben 


Systemeinstellungen entfernen 

Hat das Löschen der Cache-Dateien nicht zum Erfolg geführt, legt 
man die Vorgabedateien des Systems in den Papierkorb (Administra- 
torpasswort erforderlich), leert diesen aus und startet den Mac neu. 
Zu finden sind die Vorgabedateien unter „/Library/Preferences/Sys- 
temConfiguration“. Anschließend muss man alle benutzerübergrei- 
fenden Einstellungen wie Energie sparen, Freigaben und Netzwerk 
neu vornehmen. 


8. Weitere Startobjekte 


Allgemeine Startobjekte vom Startvorgang ausschließen 

Neben den benutzereigenen Anmeldeobjekten gibt es auch globale 
Startobjekte, die ebenfalls die Ursache sein können. Die allgemeinen 
beim Systemstart geladenen Programme finden Sie in „/Library/ 
Startupltems“. Legen Sie diese vorübergehend auf den Schreibtisch, 
und testen Sie, ob das Problem nach einem Neustart bleibt. Außer- 
dem gibt es noch den Ordner „/System/Library/Startupltems“, der 
jedoch Systemprozessen vorbehalten sein sollte. 


ANA BEE 0000 


| 1von 56a D Start i8 verfügbar 
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Dateisystem-Check 


Sonnnnennnnnneene een REEL EEE LEEEEELLEEREELEEEEEELEEEEEELEEERRELEER nennen! 


1. Volume prüfen 


Überprüfung der Volume-Strukturen 

Im Inhaltsverzeichnis eines Volumes kann auch mal etwas durch- 
einandergeraten, vor allem in Folge von Programm- oder Rechner- 
abstürzen. Dann kann das System auf einige Dateien nicht mehr 
zugreifen, oder diese werden nicht mehr im Finder angezeigt. Das 
Festplatten-Dienstprogramm untersucht mit „Volume überprüfen“ 
das Inhaltsverzeichnis. Findet es keine Fehler, meldet es „Das Volume 
ist anscheinend in Ordnung“. 


M Details einblenden Protokoll löschen 
Volume „Maz-Mobil” überprüfen 
HFS+ Volume Qournaled) überprüfen. 
Zusatzdatei für Dateiaufbau wird überprüft. 
Katalog wird überprüft. 
Multi-Link-Datelen werden überprüft. 
Kataloghierarchie wird überprüft. 
Datei für erweiterte Attribute wird überprüft. 
Volume-Bitmap wird überprüft. 
Informationen des Volumes werden überprüft. 
Volume-Header muss geringfügig repariert werden 
(€ Zugriffsrechte des Volumes überprüfen ) Volume überprüfen 
( Zugriffsrechte des Volumes reparieren ) ( Volume reparieren \ ) 


3. Journaling aktivieren 


Automatische Reparatur beschleunigen 

Mac-OS X besitzt eine Funktion, um das Testen nach einem Absturz 
oder dem versehentlichen Ausschalten oder Abziehen externer Lauf- 
werke zu beschleunigen. Das sogenannte Journaling wird beim Ein- 
richten eines Volumes aktiviert, wenn für das Volume-Format „Mac 
OS Extended (Journaled)“ ausgewählt ist. Nachträglich lässt es sich 
im Festplatten-Dienstprogramm einschalten. Hierzu wählen Sie das 
HFS-Volume in der linken Spalte aus und klicken in der Symbolleiste 
auf „Journaling aktivieren“. Das Journal führt Buch über geöffnete 
Dateien und grenzt so die Zahl der Verzeichniseinträge ein, die nach 
einem Absturz überprüft werden müssen. 


iie_Füdschen. MAib_ _ Wnderhersuilen ) 


3 250,06 GB Hitachi HTSS4252 


sur Um alle Daten auf einer Festplatte acer einam Volume zu löschen 
Avıa 1.Wilhlen Sie die Festplatte oder das Vohame In der Live Jin aus 
. Lagen Si Format und Namen fest 
49,03 a wc. wone wue-2 }.Wern Sie verhindern machen, dass die gelöschtem Daten der Festplatte oder des Velumes 
wederhergesteilt wersen können, klicken Sie auf „Sicherhaltsaptianen‘. 
) MATSHITA DVD-R 14-867 Kersngsnrs those 
Um das Wederhersteden von kürzlich gelnschten Dateien zu verhindern, ohne dabei das Volume zu 
Nöschen, wählen Sie ein Volume aus der Liste links aus und klicken auf „Freien Speicher löschen” 
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2. Volume reparieren 


Reparatur des Volume-Verzeichnisses 

Erscheint bei der Prüfung eine rote Fehlermeldung, muss etwas repa- 
riert werden. Hierzu klicken Sie auf „Volume reparieren“. Das Dienst- 
programm testet nach erfolgter Reparatur erneut den Status. Findet 
es wieder Fehler, wiederholen Sie die Reparatur. Das aktive Startlauf- 
werk kann nur überprüft werden. Um es zu reparieren, starten Sie 
von der System-DVD. Das Festplatten-Dienstprogramm finden Sie im 
Menü „Dienstprogramme“. 


Please choose a disk from the popup menu below and then click 
the Rebuild button to rebulld the directory. 


| Start 2) 


v/ Directory is ready to be rebulit. 


- + This disk is a Mac OS Extended disk. 
+ This disk does appear on the desktop. 
1 + This disk is 215,69 CB in size. 


» Advanced 


4. Platten-Utilities 


Hilfsprogramme für Festplattenpflege und -reparatur 

In seltenen Fällen gelingt es Apples Dienstprogramm nicht, die Re- 
paratur durchzuführen. Dann hilft manchmal der Einsatz eines kom- 
merziellen Tools wie Disk Warrior von Alsoft (www.alsoft.com) oder 
Micromat Techtools Pro (www.micromat.com). Der einzige wirklich 
verlässliche Schutz vor Datenverlusten ist allerdings ein aktuelles 
Backup. Reparaturen sind nur im Notfall sinnvoll, um den Mac zum 
Beispiel schnell wieder arbeitsfähig zu machen, da man nie genau 
weiß, ob alle Fehler gefunden wurden. 
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1: Startlaufwerk reparieren If you wish to boot the system, but stay in single user mode: 


sh /etc/rc 
localhost :/ root# fsck -fy 
«= /dev/rdisk1s18 
== Root file system 
“= Checking HFS Plus volwme. 
die Taste „C“ gedrückt, bis der Mac startet. Nach Wahl der Installati- I = n. pre 2. zn file. 
== Checking multi-Linked files. 
“= Checking Catalog hierarchy. 
== Checking volwe bitmap. 
-. 
.- 


Von der System-DVD starten, Startvolume reparieren 
Zur Reparatur des Startlaufwerks müssen Sie von einem anderen Vo- 
lume starten, etwa von der System-DVD. Nach dem Start halten Sie 


onssprache rufen Sie im Menü „Dienstprogramme“ das Festplatten- 
Dienstprogramm auf. Die Reparatur funktioniert wie eben beschrie- 
ben. Danach beenden Sie das Festplatten-Dienstprogramm, wählen 
„Installationsprogramm beenden“ aus dem Menü „Mac OS X Instal- 


Checking volwe inforsation. 
The volwme Test appears to be IK. 


Localhost:/ root® | 


lation“ aus und klicken auf „Neustart“. Sie können das Startvolume 
auch über die Systemeinstellungen wechseln. Da sich der Mac die 
Einstellung merkt, müssen Sie sie manuell rückgängig machen. 


2. Single-User-Mode 


an Startvolume Startvolume über den Single-User-Modus reparieren 
I Au 
[=> Il Are einbienden_] und Haben Sie gerade keine System-DVD zur Hand, kann die Reparatur 
Willen Sie Aus Syamı nik dam ihr Coimmnnar startan act des Startvolumes auch im Single-User-Modus erfolgen. Dazu hält 
m man beim Starten „Befehlstaste-S“ gedrückt, bis auf dem schwarzen 
= IE « @ Bildschirm weißer Text erscheint. An der Einfügemarke „localhost:/ 
Mac 05 x 10.6.2 Windows Mac 05%, 10.6 Netzwerkstart ’ . ee P 
auf, Start auf. Vista BEE root#“ tippt man den Befehl „fsck -fy“ ein. Dabei ist eine US-Tasta- 
turbelegung aktiv. Sie müssen für den Bindestrich die Taste „ß“ und 
Sie haben Mac 0$ X, 10.6 auf dem Neustart 


Volume „Mac OS X Install DVD" ausgewählt für das „y“ das „z“ drücken. Per Zeilenschaltung schicken Sie den Be- 
fehl ab. Wurde etwas repariert, erscheint „FILE SYSTEM WAS MODI- 
FIED“. Wiederholen Sie den fsck-Befehl, bis „The volume ... appears 
to be OK“ zu lesen ist. Mit dem Befehl „reboot“ (ohne Anführungszei- 


chen) und einer Zeilenschaltung starten Sie abschließend den Rech- 


Im FireWire-Festplattenmodus neu starten 

Wenn Sie diesen Computer im FireWire-Festplattenmodus neu starten, 
können Sie diesen über ein FireWire-Kabel mit einem anderen Computer 
verbinden und dort als Festplatte verwenden 


__FireWire-Festplattenmodus 


FE Klicken Sie auf das Schloss, um Änderungen zu verhindern. 
ner neu. 


Systemanalyse 


Eine präzise Systemanalyse im Vorfeld ist die Grundvoraussetzung für 
einen reibungslosen Umgang mit dem Mac 


1. RAM-Auslastung 

Überprüfen, ob die RAM-Ausstattung des Mac ausreichend ist: Ob 
der vorhandene Arbeitsspeicher ausreichend dimensioniert ist, kön- 
nen Sie mithilfe des Dienstprogramms Aktivitätsanzeige herausbe- 
kommen. Im Bereich „Speicher“ zeigt das Programm unter der Pro- 
zessliste die RAM-Auslastung. Wenn in typischen Arbeitssituationen 
noch einiger freier Speicher übrig bleibt (grün), besteht kein Grund 
zur Sorge. Der zweite wichtige Wert ist „Seitenauslagerungen“. 
Steigt er deutlich an, herrscht Speichermangel. Ist beides nicht der 
Fall, wird mehr RAM Ihren Mac nicht nennenswert beschleunigen. 
Um den Speicher im Auge zu behalten, können Sie das Tortendia- 
gramm auch als Docksymbol anzeigen lassen. 


2. Festplattennutzung 

Speicherauslastung der Festplatte im Blick behalten: Es lohnt sich, 
auf die Statusanzeige am unteren Rand der Finder-Fenster zu ach- 
ten. Dort können Sie den noch verfügbaren Platz auf dem Volume 
kontrollieren. Wird der auf dem Startlaufwerk knapp, schlägt das 
auf die Performance. Das Festplatten-Dienstprogramm zeigt im Par- 
titionierungsschema ebenfalls den belegten Platz an (hellblau) und 
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kann ohne Löschen die Größe verändern, wenn hinter dem Volume 
noch freier Platz ist oder Sie eine dort liegende Partition löschen 
oder verkleinern. 


3. Netzwerkgeschwindigkeit 

Kontrolle der Einstellungen für das Netzwerk-Interface: Ob das 
Netzwerk überhaupt mit der vorgesehenen Geschwindigkeit arbei- 
tet, können Sie mit dem Netzwerk-Dienstprogramm prüfen. Unter 
„Informationen“ wählen Sie im Aufklappmenü die Schnittstelle aus. 
Darunter sehen Sie die Verbindungsgeschwindigkeit. So können Sie 
kontrollieren, ob sich Airport-Karte und Basis oder Gigabit-Port und 
Hub auf den richtigen Wert geeinigt haben. 


4. Hintergrundprozesse 

Programme kontrollieren, die unsichtbar im Hintergrund arbeiten: 
Für eine optimale Performance sollten Sie alle überflüssigen Hinter- 
grundprozesse eliminieren. Als Erstes stoppen Sie in den Systemein- 
stellungen unter „Freigaben“ alle nicht benötigten Dienste. Das spart 
Rechenzeit und Arbeitsspeicher. Außerdem macht es das System si- 
cherer, da jeder aktive Dienst auch ein Angriffspunkt ist. Weitere oft 
unnötige Funktionen sind der Bildschirmschoner oder Airport- und 
Bluetooth-Karten. Zudem sollten Sie die Startobjekte in den Benutzer- 
einstellungen auf Notwendigkeit prüfen. 
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Top 10 der Systempflege 


Die aus unserer Erfahrung zehn wichtigsten Gebiete, die einer auf- 
merksamen Systempflege bedürfen 


1. Backup machen 

Sicherheitskopien schützen vor Datenverlusten: Die wichtigste 
Wartungsarbeit ist das Backup als Schutz vor Datenverlusten. Dabei 
bietet sich natürlich die automatische Variante per Time Machine an, 
aber zur Not tut es auch eine manuelle Sicherung per Brennordner 
oder auf eine externe Platte. Bei Handarbeit besteht allerdings die 
Gefahr, dass man die Intervalle zu groß werden lässt. 


2. Volume-Check 


Überprüfen der Festplatte auf Defekte und Fehler: Das regelmä- 
Bige Checken der Verzeichnisstrukturen mit der Funktion „Volume 
überprüfen“ des Festplatten-Dienstprogramms stellt sicher, dass alle 
Laufwerke ordnungsgemäß arbeiten. Zumindest das Startvolume 
sollte so einmal pro Woche untersucht werden. 


3. Sofort reparieren 

Bei Problemen nicht lange mit der Reparatur warten: Wenn sich 
das System seltsam verhält oder der Volume-Check einen Fehler 
ausspuckt, schreiten Sie sofort zur Reparatur oder spielen Sie ein 
Backup ein. Ansonsten riskieren Sie, dass aus einem kleinen An- 
fangsfehler viele Folgefehler entstehen, die irgendwann nicht mehr 
reparabel sind. 


4. Platz lassen 

Die Festplatte nie voll auslasten, Speicherplatz frei lassen: Achten Sie 
darauf, dass Ihr Startvolume nicht zu voll wird, da sich die virtuelle 
Speicherverwaltung des Systems sonst regelrecht festfahren kann. 
Außerdem nimmt auf einer sehr vollen Platte die Fragmentierung 
von Dateien schnell zu, was Zugriffe bremst. Als Faustregel sollten 
etwa fünf bis zehn Prozent, mindestens fünf Gigabyte frei bleiben. 
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5. Updates laden 


Aktualisierungen regelmäßig laden und installieren: Im Interesse der 
Stabilität und Sicherheit des Systems sollten Sie wöchentlich prüfen, 
ob wichtige Updates vorliegen. Diesen Vorgang automatisiert man 
über die eingebaute Software-Aktualisierung. Im Menü „Nach Up- 
dates suchen“ legen Sie fest, in welchen Intervallen Mac-OS X nach 
neuer Software sucht. Vor allem die Security-Updates und Bugfixes 
für Systemkomponenten wie Netzwerk, Quicktime, Safari oder Time 
Machine sind Pflicht. Bei anderen prüfen Sie die Dringlichkeit. 


SYSTEMHILFE PRAXIS 


6. Viren suchen 

Digitale Plagegeister aufspüren und entfernen: Noch sind Mac-Viren 
kaum ein Thema, aber das kann sich schnell ändern. Sie sollten von 
Zeit zu Zeit einen Virenscanner wie die Freeware Clamxav (für Snow 
Leopard die aktuelle 2.0.x-Betaversion benutzen) über die Platte 
laufen lassen, um sicherzugehen. Eventuell haben sich auch Doku- 
mente mit PC-Viren eingeschlichen, die bei Kollegen und Freunden 
mit Windows-PCs eine Menge Ärger machen können. 


7. Einstellungen prüfen 

Voreinstellungen der Programme checken: Defekte Voreinstellungs- 
dateien können dazu führen, dass sich Programme ihre Einstellun- 
gen nicht merken können, abstürzen oder nicht mehr starten. Die 
Freeware Onyx kann prüfen, ob die Struktur der allgemeinen oder 
benutzereigenen Plist-Dateien in Ordnung ist. Das kostenlose Apple- 
script-Programm Preferential Treatment besitzt eine ähnliche Funk- 
tion. Ein Testlauf im Monat reicht. 


OmyX 


us A A 


' Optimieren Aufräumen Dienstprogramme 


a 20m 


Automatisieren Parameter info Protokall 


| SMART.-Status 


_ Struktur des Startvolumes \- Einstellungen 


Diese Option überprüft die Syntax der 


(Users /matthias /Library/Preferences /DVEK 
Users /matthias /Lbrany Preferences /Imagu 
[Users /matthias /Library/Preferences/Image 
/Users/matthias /Library/Preferences/Stick 
/Users/mattbias /Library/Preferences/ca.ma 
/Users/matthias /Library/Preferences/ca.ma 
/Users/matthias /Library/Preferences/ch.sul 
[Users /matthias /Librany/Preferences/com.{ 
[Users /matthias /Library/Preferences/com.L 
(Lsers/ matthias /Lihcarv [Preferences /com 


Syntax Error in den folgenden Dateien: 


/üsers/ matthias /Librany /Preferences/ 
<om.apple.iphotamasalc.plist: Conversion of string 


failed. The string is empty. 


ES 


8. Zugriffsrechte checken 


Regelmäßige Überprüfung und Reparatur der Zugriffsrechte: Das 
Reparieren der Zugriffsrechte auf dem Startvolume ist zwar nicht 
das Allheilmittel, als das es oft angepriesen wird, hat aber manch- 
mal auch zur Prävention seine Berechtigung. Zu Problemen mit den 
Zugriffsrechten von Systemdateien kommt es meist nach Installer- 
Abstürzen oder durch fehlerhafte Installationsskripte. Wer auf Num- 
mer sicher gehen will, lässt die Zugriffsrechte auch nach dem Lauf 
von Third-Party-Installern überprüfen. 


9. Wartungsskripte starten 

Regelmäßiges Aufräumen verhindert Probleme mit dem System: 
Wenn die verschiedenen Skripte für die regelmäßige Wartung nicht 
wie vorgesehen in ihrem täglichen, wöchentlichen oder monatlichen 
Rhythmus gestartet werden, wird Ihr Mac normalerweise trotzdem 
klaglos funktionieren. Damit die Log-Dateien für den Fall der Fehler- 
suche nicht zu unübersichtlich werden, können Sie dennoch nach- 
helfen und die Wartungsskripte einmal im Monat manuell starten. 


10. Testsystem für neue Software nutzen 

Last but not least haben wir noch einen Tipp zum Ausprobieren von 
unbekannter Free- und Shareware oder Betasoftware aller Art: Da 
man sich nie ganz sicher sein kann, ob es hier zu Problemen kommt, 
die vielleicht andere Daten in Mitleidenschaft ziehen, sollte man 
unsichere Programme lieber auf einem isolierten Testsystem aus- 
probieren. Zur Not reicht auch ein weiteres System auf einer eige- 
nen Partition. Auf Produktionsrechnern haben solche Programme 
grundsätzlich nichts verloren. 
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Die Programme iScroll 
und Mac Tubes befinden 
sich auf der aktuellen 
Heft-CD. 


88 


IBook-Tuning fur 
wenig Geld 


Macbook statt Netbook: Ein gebrauchtes iBook, für 


wenig Geld bei E-Bay ersteigert, kann durchaus noch 
gute Dienste leisten. Wir zeigen, wie es geht 


in mehr als fünf Jahre altes 12- 

Zoll-iBook im mobilen Alltag 
einzusetzen, erscheint auf den ers- 
ten Blick unvernünftig. Denn mehr 
als Schneckentempo erwartet man 
von diesem Museumsstück nicht. In 
einem Praxistest erweist sich diese 
Annahme dann aber als unzutref- 
fend. Denn das iBook G4 mit 1,2 GHz 
Power-PC-Prozessor, 60 GB Fest- 
platte, 768 MB Arbeitsspeicher und 
Airport-Extreme-Karte, das wir aus 


dem Winterschlaf wieder aufgeweckt 
haben, zeigt sich noch vielen Aufga- 
ben gewachsen. 


Vorbereitung 

Als erstes gilt es, die Festplatte zu 
löschen und ein System zu installie- 
ren. Das mit dem iBook mitgelieferte 
Mac-OS X 10.3 (Panther) nehmen 
wir dazu aber nicht, sondern ent- 
scheiden uns für Mac-OS X 10.4 
Tiger. Unter diesem System lassen 


sich Safari 4.0.5 und iTunes 9.1.1 
installieren, aktueller ist man auch 
mit Snow Leopard momentan nicht. 
Mac-OS X Leopard würde ebenfalls 
in Frage kommen, dieses System ist 
aber auf älteren Macs ohne Intel- 
Prozessor nicht besonders flott. Die 
Software-Aktualisierung findet an- 
schließend alle erforderlichen Up- 
dates auf Apples Server, so dass wir 
am Ende Mac-OS X 10.4.11 mit allen 
Sicherheits- und Java-Updates instal- 
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Die IBook-G4-Modelle 


Das erste 12-Zoll-iBook mit G4-Prozessor vom Oktober 
2003 hat einen älteren G4-Prozessor mit 800 MHz und 
nur 128 MB RAM auf der Platine. Besser ausgestattet 
sind im Vergleich die zweite und dritte Generation von 
2004 (Modellbezeichnung „PowerBook6,5“). 


Diese iBooks besitzen ein aktuelleres Prozessormodell 
mit 1,0 GHz (Frühjahr) oder 1,2 GHz (Herbst) und 
256 MB RAM fest installiert. Der zusätzliche RAM- 
Steckplatz aller drei Modelle lässt sich maximal mit 
einem 1-GB-Modul (DDR 266) ausstatten. Das Herbst- 
modell hat standardmäßig eine Airport-Extreme-Karte 
(802.11b/g), bei den älteren Modellen war sie nur op- 
tional. Auch Bluetooth (1.1) konnte bei allen Model- 
len mitbestellt werden, man braucht es aber - anders 
als Airport - eher nicht. Als Grafikprozessor kommt in 
allen drei Modellen eine ATI Mobility Radeon 9200 
mit 32 MB Speicher zum Einsatz. 


Das schnellste Modell 

Die letzte Ausgabe des 12-Zoll-iBooks von 2005 (Mo- 
dellbezeichnung „PowerBook6,7“) hat einen Prozes- 
sor mit 1,33 GHz, 512 MB RAM auf der Platine, einen 
schnelleren Grafikprozessor ATI Mobility Radeon 9550 
mit 32 MB Grafikspeicher sowie standardmäßig Air- 
port Extreme und Bluetooth 2.0. Für die Speicherer- 
weiterung (bis zu 1 GB) benötigt man ein DDR-333- 


“oo... DEKTEIIEITITEEIEETETEELEETEETEIIETEEIIEIEEEEIE EEE ... 


Modul. Außerdem versteht sich das Trackpad dieses 
Modells schon auf das Scrollen mit zwei Fingern, man 
benötigt hierfür also keine zusätzliche Software. 


Kleine Festplatten 

Die größte Einschränkung bei allen Modellen sind die 
bescheidenen Festplattengrößen mit 30 GB oder 40 
GB, sofern der Erstkäufer nicht eine größere ( 60 GB, 
80 GB oder 100 GB) als Sonderausstattung geordert 
hat. Da man zum Einbau einer größeren Platte das 
iBook fast komplett zerlegen muss, empfehlen wir im 
Zweifelsfall, zusätzlich eine externe USB-Platte anzu- 
schließen. Starten lassen sich die iBooks von dieser 
aber nicht. Benötigt man diese Möglichkeit, muss man 
in eine externe Platte mit Firewire 400 investieren. 


Betriebssystem 

Die iBooks von 2004 wurden mit Mac-OS X 10.3 (Pan- 
ther) ausgeliefert, ab Modelljahr 2005 war standard- 
mäßig der Tiger (Mac-OS X 10.4) an Bord. Beim iBook 
von 2004 ist zu empfehlen, von Panther auf Tiger auf- 
zurüsten, da aktuelle Programme mit Panther nicht 
mehr kompatibel sind. Wer keinen Tiger im Haus oder 
im Bekanntenkreis hat, wird bei E-Bay fündig. Billig 
wird das aber nicht, da das Angebot klein und die 
Nachfrage groß ist. Zwischen 80 und 90 Euro werden 
bei Auktionen gezahlt. 


liert haben. Da iPhoto 09 Leopard 
voraussetzt, entscheiden wir uns für 
den Vorgänger aus dem iLife-Paket 
08 und aktualisieren auch dieses Pro- 
gramm über die Software-Aktualisie- 
rung. Zusätzlich spendieren wir dem 
iBook die kostenlose Systemeinstel- 
lung iScroll2 (auf der Leser-CD). Sie 
ist zwar seit 2007 nicht mehr weiter- 
entwickelt worden, erfüllt aber pro- 
blemlos den Zweck, dem Trackpad 
das Scrollen mit zwei Fingern (ver- 
tikal und horizontal) beizubringen. 
Als Textbearbeitung nehmen wir Ni- 
sus Writer Express. Aber auch Word 
2004 kann man auf dem iBook ver- 
wenden oder iWork 09 installieren. 
Richtig flott ist man mit iWork 09 
aber nicht unterwegs. 


Auf Safari 

Gefühlt ist das Surfen mit Safari 
nicht viel langsamer als auf dem zum 
Vergleich getesteten Macbook Air 1,6 
GHz. Wo das iBook aber spürbar in 
die Knie geht, sind Videos. Was sich 
bei Youtube wegen der meist nied- 
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Das iPad im Macwelt-Test 


Ipps für iCal, Mail co 


WWDC 2810 begmnt am 7. Jun 


Für das Surfen im Internet ist das iBook auch heute noch gut zu gebrauchen. 


rigen Qualität der Filme noch kaum 
bemerkbar macht, zeigt sich bei- 
spielsweise deutlich bei den Filmen 
von Vimeo. Diese im Browser anzu- 
schauen, geht mit dem iBook nicht, 
genauso wenig wie man HD-Videos 


mit 720p oder höher vernünftig ab- 
spielen kann. Bei Movie-Trailern von 
Apple im Format 480p gibt es in Sa- 
fari Ruckler. Spielt man die gleichen 
Filme aber im Quicktime-Player von 
der Festplatte ab, geht es flüssig. 
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Oberhalb dieser Größe ist aber dann 
auch beim Abspielen von der Fest- 
platte Schluss. Die Filmvorschauen 
im iTunes-Store oder die Filme auf 
den Seiten von ARD und ZDF bringen 
das iBook ebenfalls nicht aus dem 
Konzept, sofern es sich nicht um HD- 
Material handelt. Für Youtube lässt 
sich anstatt Safari das kostenlose 
Programm Mac Tubes verwenden 
(auf der Leser-CD), das den Vorteil 
bietet, die Videos zum Abspielen auf 
den Rechner laden zu können. Bei 
den Benchmark-Tests für Browser 
(siehe Tabelle) zeigen sich sehr große 
Unterschiede zwischen dem iBook 
und dem Macbook Air, da hier viele 
Berechnungen im Prozessor ablaufen 
müssen. Trotzdem lassen sich auch 
Seiten wie Mobile Me, die komplett 
über Javascript gesteuert werden, 
auf dem iBook bedienen, ohne dass 
spürbare Wartezeiten auftreten. Das 
gilt auch für die Webgalerie. 


Musik, Bilder und Filme 


iTunes 9.1.1 macht auf dem iBook 
keine Probleme. Nach ein paar an- 
fänglichen Rucklern läuft Cover Flow 
auch im Vollbildmodus flüssig, letzte- 
res gilt ebenfalls für die visuellen Ef- 
fekte beim Abspielen der Musiktitel. 
Und alle aktuellen iPods (Mai 2010) 
sind weiterhin mit Mac-OS X Tiger 
kompatibel, so dass es auch in die- 


So sah das iBook 2004 aus, als es ganz neu bei Apple zu kaufen war. 
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Auf E-Bay lassen sich iBooks der 
Modellgeneration 2005 für 160 bis 
210 Euro ersteigern 


Die höheren Gebote sind für iBooks 
mit größerer Festplatte und voll 
ausgebautem Speicher. Mehr sollte 
man nicht ausgeben und auch da- 
rauf achten, dass die originale Sys- 
tem-DVD (Tiger) beiliegt. Zusätzlich 
muss man in der Regel einen neuen 
Akku einkalkulieren. Diesen findet 
man im Netz für 60 bis 80 Euro. 
Auch Apple bietet noch Akkus im 
Apple Store an, hier muss man aber 
129 Euro bezahlen. iBooks von 
2004 werden seltener angeboten 
und kosten rund 170 Euro, wenn 
auch ein Tiger-System mitgeliefert 
wird. Ohne diese Version sollte 
man nicht so viel investieren. Auch 
hier ist meist ein neuer Akku fällig. 
Am schnellsten kann man sich über 
alle laufenden Auktionen zu den 
verschiedenen Macs über die Seite 
http://de.apple-guide.info/ infor- 
mieren. 


ser Hinsicht keine Einschränkungen 
beim iBook gibt. Für das Konvertieren 
von CDs in AAC oder MP3 muss man 
jedoch deutlich mehr Zeit einplanen 
als auf aktuellen Rechnern. Um die 
Rechenleistung zu vergleichen (siehe 
Tabelle), importieren wir jeweils die 
unkomprimierten Titel (AIFF) von 
Exile On Main Street in iTunes und 
konvertieren die Titel anschließend 
in das AAC-Format mit der Standard- 
einstellung „iTunes Plus“. 

Beim Bildimport in iPhoto 08 
macht sich die langsamere Technik 
des iBook durch die längere Ladezeit 
bemerkbar, ansonsten kann man aber 
normal arbeiten. Beim Blättern in der 
Vollbildansicht und beim Abspielen 
einer Diashow mit Ken-Burns-Effekt 
gibt es keinerlei Ruckler oder Aus- 
setzer, nur beim Scharfstellen gibt 
es hin und wieder eine kleine Ge- 
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(8 Über diesen Mac 


Mac OS X 
Version 10.4.11 


( Software-Aktualisierung... )) 


Prozessor 1.2 Ghz PowerPC G4 
Speicher 1.25 GB DDR SDRAM 


Ba a 
Weitere Informationen, 


TM & © 1983 
Alle Rechte 


Nach erfolgreicher Aufrüstung des 
Arbeitsspeichers werden keine Daten 
mehr auf die Festplatte ausgelagert. 


OAMN coconutBattery 2.6.6 


‚Current Battery Charge 


Current Battery Charge: 2385 mAh 
‘ | Maximum Battery Charge: 4400 mAh 


_——— 54% 


Current Battery Capacity 


Damit das iBook auch ohne Strom- 
anschluss länger durchhält, bekommt 
es einen neuen Akku spendiert. 


denkpause. Dies ist aber eher iPhoto 
als dem iBook geschuldet, da dieses 
Problem auch bei neueren Macs zu- 
weilen auftaucht. 

DVDs mit dem DVD-Player ab- 
zuspielen ist auf dem iBook kein 
Problem, ebensowenig wie das An- 
schauen von Filmen und Trailern, die 
wir aus dem iTunes Store laden. Bei 
Filmen im Breitformat gibt es aber 
oben und unten dicke schwarze Bal- 
ken, da der Monitor des iBook kein 
Breitformat hat und in der Breite nur 
über 1024 Pixel anstatt 1280 Pixel 
wie bei einem 13-Zoll-Macbook ver- 

fügt. In der Höhe unterscheidet 

| sich das iBook mit 768 Pixel 

ebenfalls vom 13-Zoll-Macbook 

mit 800 Pixel. Der Monitor des 

iBook entspricht in der Auflösung 
übrigens dem des iPad. 
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iBooK G4 1,2 GHz und Macbook Air 1,6 GHZ Leistungsvergleich 


MACS GEBRAUCHT KAUFEN 


PRAXIS 


Rechnerstart Brise 
es nngnvssnnenedhuanänderhreenetsensesne tee . 
Safari starten 2 Sek 
on EIRRREREFFECPFFIRVERREEIEE ee PECHESSCRTIEREINETENTEFERFERREE 
I 7 Sek 
; ic BREI LIEFERN Fi 
a kann desngasinensRe sera = 
j . MEERE EIUIEETERE .._ EEE NE ERNOEENSIENEEEEESERHBISLTSISTICIEPGFCHITTSELELPERISTEIEFTTCTESTEEREITETTEEE NE ER 
en echafänssüngharHenarege irn FE Huredsnendersierengeneutiasieeneeeeee 
ProgrammeundFiner_—_———nn 
iTunes starten 5 Sek 
CD importieren : 13:56 Min 
|Photo 234 Bilder importieren : 5:41 Min 
_ Ordner (645 MB, 731 Objekte) : 13:42 Min 
per Airport übertragen : 
a on BESSERE FARBE zen PURE RER REISE SRIIRSTEFARRENE 
Ordner komprimieren 2:50 Min 


Finder und System 

Die Verbindung des iBook mit dem 
WLAN klappt auf Anhieb und we- 
der Filesharing noch Airtunes geben 
irgendwelche Probleme auf. Beim 
Übertragen eines Ordners mit 645 
MB über die drahtlose Verbindung 
von einem Mac Mini nimmt sich das 
iBook fast doppelt so viel Zeit wie das 
Macbook Air, da letzteres den schnel- 
leren Standard 802.11n unterstützt, 
das iBook sich dagegen mit 802.11g 
begnügen muss. Beim Surfen im In- 
ternet und dem Herunterladen von 
Dateien ist die langsamere Airport- 
Karte des iBook aber kein Flaschen- 
hals. Für das Duplizieren und das 
Komprimieren des Ordners im Finder 
benötigt das iBook mehr als doppelt 
so viel Zeit wie das Macbook Air, hier 
machen sich die langsame Festplatte 
und der G4-Prozessor bemerkbar. 
Auch der Arbeitsspeicher mit 768 
MB ist etwas knapp bemessen, da das 
iBook hin und wieder Daten aus dem 
Arbeitsspeicher auf die Festplatte 
auslagert. Wir ersetzen deshalb das 
Modul mit 512 MB durch ein neues 
mit 1 GB, das uns bei einem Inter- 
net-Händler 40 Euro kostet, so dass 
zusammen mit dem festverlöteten 
Speicher (256 MB) insgesamt 1280 
MB RAM zur Verfügung stehen. Au- 
ßerdem spendieren wir dem iBook 


r Her m came 
» ned zu ame 
. 


Klappt man die Tastatur beiseite, was einfach zu bewerkstelligen ist, lässt sich nach 
Entfernen der Airportkarte der Arbeitsspeicher aufrüsten. 


einen neuen Akku, da der Original- 
Akku nur noch 59 % der ursprüng- 
lichen Kapazität hat. Damit können 
wir rund 3,5 Stunden ohne Strom- 
anschluss arbeiten (Surfen, E-Mail, 
Texte schreiben, Bilder in iPhoto be- 
arbeiten). Schaltet man Airport aus, 
wenn man es nicht benötigt, hält das 
iBook länger durch. Dass das iBook 
noch keinen Magsafe-Anschluss hat, 
ist etwa für Wohnmobilisten sogar ein 
Vorteil, denn für den alten Anschluss 
gibt es Adapter für den Zigarettenan- 
zünder, für den aktuellen Anschluss 
jedoch bis heute nicht. So lässt sich 
das iBook unterwegs aufladen, ohne 
einen Konverter von 12 Volt auf 220 
Volt bemühen zu müssen. 


Fazit 


Das iBook G4 schlägt sich wacker und 
lässt sich für E-Mail, Surfen, Texte 
schreiben, Bilder verwalten und nor- 
male Videos anschauen einsetzen, 
ohne dass Ungeduld aufkommt. Für 
prozessorintensive Arbeiten, wie Mu- 
sik konvertieren, muss man jedoch 
deutlich mehr Zeit einplanen als bei 
aktuellen Macs, und HD-Videos kann 
man gar nicht abspielen. Auf den 
Schrottplatz gehört das iBook also 
auf keinen Fall. Und mit 2,2 kg trägt 
man auch kaum mehr mit sich herum 
als beim aktuellen weißen Macbook, 
das 2,13 kg wiegt. 

Thomas Armbrüster 

DI thomas-armbruester@t-online.de 
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k - Mozilla Firefox 


[A| IsoBuster Web Search P 


Mein Profil anzeigen © Neuigkeiten Hauptmeldungen * Neueste Meldungen Anfragen 
1 Profilk 
2f: 
Was machst du gerade? Ah 2 far 
% 8 farmv 
ver Nachrichten Rz Der Technik-Talk mit Alexandra Polzin & 8 weiter 
[Ef Veranstaltungen 
Fotos 
AN Freunde 1 21 
1 Anwendungen 
[8 spiele 
= Doppelklick Themenkonferenz 
A no 5 neue Fotos 
gg } vor 55 Minuten Kommentieren * Gefällt mir * Teilen 
Freunde online ai 2 Personen gefällt das. | 2® Chat (7) 


Bewusster Umgang 
mit Facebook & Co. 


Die Veröffentlichung privater Daten, Bilder oder Filme im Netz schafft 
nicht nur Freunde. Wir zeigen den Weg und wo Vorsicht geboten ist 


oziale Netze gehören zu den be- 
liebtesten Anlaufstellen im Inter- 
net. Namen wie Facebook, Schüler 
VZ, Lokalisten, Studi VZ, Twitter 
und Xing sind vor allem bei Jün- 


geren ein Thema - einfach weil man 


Facedsok benachricnegt Ch men Handkunges uf Fxcebsor Auichgelührt werden. de du 
werfen 


damit gut Verbindung zu Freunden 


Js Faces nenn nr ten unsre an u 
. a un un de nungen Tr Daher sage 
halten kann. Außerdem lassen sich Schicke E-Mal-Sanachichsgungen an bartmen@uchaia, vom jemand 
Fangruppen von Bands finden und = en 
: - nn 
schnell mal Fotos einer Party oder = ae 
vom Urlaub zeigen. Das nötige Werk- 4 
oO ern Moda Outlet 
E en: z ; © re 
zeug ist übersichtlich: Es genügen ein u 
Browser, eine Internet-Verbindung = ER 
und praktisch jeder Rechner - sei es Tä]— = Venen a srs 
Jeder iger o ee 
ein Mac oder ein Windows-PC. gun 8 Basen 
ui onen jene ea ang u en 
Fr Egger Teer 3 
1 I mebsoa bes, den ch en . ja} Crasis Dufiprobe 
Werbung finanziert das System a = Sherm 
Doch bei aller Faszination angesichts a 3 Mine f 
der einfachen Kontaktpflege ist ein PN EHENN = en 


gesundes Maß an Vorsicht ange- 


bracht: Eine ganze Reihe von Daten ın den Einstellungen auf der Seite ‚Mein Konto“ steht eine ganze Reihe von Aus- 
ist für jedermann frei zugänglich, wahlmöglichkeiten, für die man sich bewusst entscheiden sollte. 
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FACEBOOK PRAXIS 


Schon bei der Wahl des Namens und der E-Mail-Adresse sollte man Vorsicht walten lassen: Pseudonyme oder beispielsweise Spitznamen sind 


nicht erwünscht - aber unbedingt sinnvoll. Allerdings behält es sich Facebook ausdrücklich vor, Konten mit offensichtlichen Fantasienamen 


ohne Vorwarnung zu löschen 


1. Profil anlegen 

Das heißt konkret, dass sich ein „Peter Müller“ wenig Gedanken ma- 
chen muss, weil es Hunderte von Personen mit diesem Namen bei 
Facebook gibt. „Mareike Klassenaar-Ronges“ dagegen sollte sich mit 
einem Spitznamen anmelden. 

Bei der ersten Anmeldung tippt man einen Namen und eine E-Mail- 
Adresse ein, anschließend muss man ein Kennwort vergeben. Face- 
book will darüber hinaus noch das Geschlecht und das Geburtsda- 
tum wissen, eine Überprüfung dieser Angaben erfolgt jedoch nicht. 
Ganz unten auf dem Anmeldeformular muss man nun eines der be- 
kannten (und gefürchteten) Bilderrätsel (Neudeutsch: „Captcha“) 
lösen und anschließend eine Buchstaben-Zahlenfolge vom Bild- 
schirm abtippen. 


2. Freunde finden 

Im nächsten Schritt bietet Facebook an, E-Mail-Adressen zu impor- 
tieren und über diese Adresse andere, bereits registrierte Facebook- 
Mitglieder zu ermitteln: „Freunde finden“. Wir empfehlen, diesen 
Schritt zu überspringen und zuerst ein Profil anzulegen, sprich: In- 
formationen über sich selbst einzutragen und zu veröffentlichen. 


3. Daten eintragen 

Wir raten dringend, beim ersten Besuch auf Facebook nur sehr we- 
nige Angaben einzutragen - speziell bei Infos zu Schule, Arbeitgeber 
und Adresse. Auch persönliche Fotos haben hier nichts zu suchen. 
Der Anblick anderer Facebook-Seiten schafft einen Überblick, was 
man sinnvoll veröffentlichen kann und was besser privat bleibt. 


lassen sich durchsuchen und mitein- 
ander verknüpfen. Selbst Minderjäh- 
rige reagieren genervt, wenn sie nach 
ihrem letzten Urlaub beispielsweise 
in Ungarn, per E-Mail, Handy oder 
Bannerwerbung über tolle Ziele am 
Belatonsee informiert werden. 

Es ist genau diese „maßgeschnei- 
derte Werbung“, durch die sich Fir- 
men wie Facebook oder Xing finan- 
zieren. 

Facebook hat nach eigenen An- 
gaben weltweit rund 400 Millionen 
aktive Nutzer und ist damit Kontakt- 


Primus. Allein in Deutschland haben 
sich nach Schätzungen von Experten 
rund 7 Millionen Menschen in dem 
Netz registriert. Die meist jungen 
Teilnehmer nutzen Facebook über- 
wiegend privat - Geschäftskontakte 
oder Firmenportraits sind bei Face- 
book Deutschland erst im Kommen. 


Freundeskreis im Netz 

Die Navigation in Facebook erfor- 
dert etwas Gewöhnung. Ein Klick 
auf den Schriftzug „Facebook“ links 
oben führt immer auf die Startseite 


Facabook | Prvansphärs-Einstellungen - (Privanır Modus) =) 


Privatsphäre-Einstellungen » Anwendungen und Webseiten 


+ Anwendunger und Webseiten 


Kurzinfo - Facebook beenden 


Facebook hat ein langes Gedächtnis - Löschen ist anstren- 


gender als gedacht 


Vergleichsweise einfach funktioniert das noch bei Bildern 
und Videos: Man wechselt in Facebook auf die Startseite und 
von dort zur entsprechenden Kategorie Fotos oder Videos. 


Über „Konto > Kon 


Dort lassen sich dann Bi 


anderen hinterlassen ha 


assen und dann einzeln 
dazu nötige Knopf wird rechts neben dem 
bar, wenn man den Cursor auf den Eintrag 


Konto deaktivieren oder löschen 


o-Einstellungen“ komm 


der, ganze Alben oder Videos lö- 
schen. Bei Kommentaren, die man auf der Pinnwand eines 

‚ wird das schon schwieriger. Denn 
freizügig löschen kann man nur die Kommentare auf der 
eigenen Pinnwand. Um die eigenen Kommentare bei jemand 
anderem zu löschen, muss man sich dessen Profil anzeigen 
die Kommentare entfernen. Der 


Kommentar sicht- 
bewegt. 


man zu einer 


Webseite, über die man ein Facebook-Konto deaktivieren 
ann. Eine merkwürdige Funktion, bei der alle Daten wei- 
erhin bei Facebook gespeichert bleiben, aber nicht mehr 
öffentlich zugänglich sind. Auch für „Freunde“ ist ein deak- 
iviertes Profil nicht mehr sichtbar. Wer dagegen ein Konto 
wirklich löschen will, muss sich über die Hilfe bis zu einem 
gut versteckten Link vorarbeiten (www.facebook.com/help/ 
contact.php?show_form=delete_account). Nur Über diese 
Adresse lässt sich ein Konto löschen und selbst dafür lässt 
sich Facebook bis zu 14 Tage Zeit. Wer in dieser Zeit neugie- 
rig ist und sich erneut anmeldet, unterbricht übrigens den 
Löschvorgang, so dass das Konto wieder sichtbar wird. 


was deine Freunde michläfe von Anwendungen und Webseiten über dich teilen können 


Anwendungen („Mini-Programme“) von Facebook dürfen viele Informationen 
im Profil lesen, stellt man dies nicht in den Einstellungen für die Privatsphäre ab. 
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Einstellungen - wenn nicht alle alles sehen sollen 


1. Nur für Freunde suchbar 


Über „Konto > Privatsphäre-Einstellungen > Suche“ kann man fest- 
legen, für welche Facebook-Teilnehmer man auffindbar ist. Voreinge- 
stellt ist die Sichtbarkeit für alle Facebook-Teilnehmer. Wir empfeh- 
len, diesen Punkt auf „Freunde“ und vielleicht noch „Freunde von 
Freunden“ zu reduzieren. 

Außerdem sollte man den Punkt „Öffentliche Suchergebnisse“ deak- 
tivieren. Damit verhindert man, dass das Facebook-Profil für Google 
und andere Dienste wie Bing oder Yahoo erreichbar ist. 


2. Persönliche Daten nur für Freunde 


In der Liste „Konto > Privatsphären-Einstellungen > Kontaktinfor- 
mationen“ lässt sich detailliert eintragen, welche Informationen 
für andere zugänglich sind. Vor allem Adresse und Telefonnummer 
sollten nur für Freunde zugänglich sein. Außerdem sollte man sich 
gut überlegen, ob man Einladungen und Nachrichten von allen Per- 
sonen entgegennimmt. Um die Menge an allgemeinen Nachrichten 
zu reduzieren, empfehlen wir die Nachrichtenfunktion „Mir eine 
Nachricht schicken“ in den Kontaktinformationen auf „Freunde“ und 
„Freunde von Freunden“ zu reduzieren. 


3. Weniger E-Mail von FacebooK 


Wenn täglich fünf E-Mails von Facebook eintreffen, ist die Wahr- 
scheinlichkeit groß, dass man mit der Zeit die Meldungen nicht mehr 
liest. Schlecht, wenn dann Hinweise auf wichtige Änderungen an den 
AGBs untergehen oder man umgekehrt auf Werbemüll hereinfällt, 
bei dem der Absender vorgibt, Facebook zu sein. Die entsprechenden 
Einstellungen findet man unter „Konto > Kontoeinstellungen > Be- 
nachrichtigungen“. Da man in der Anfangszeit wahrscheinlich täg- 
lich einen Besuch bei Facebook macht, empfehlen wir, die meisten 
dieser Benachrichtigungen auszuschalten. Aktiv lassen sollte man 
die Punkte: „An meine Pinnwand schreibt“ und „Mich auf einem Foto 
markiert“ - letzteres vor allem deshalb, weil diese Funktion jedwede 


Privatsphäre aushebelt: Wer in Deutschland Fotos mit (oder ohne) 
der Namen der Personen darauf veröffentlicht, kann gerichtlich be- 
langt werden (siehe auch „Allgemeine Regeln für Facebook“). 


4. Werbung mit Namen 


Eine besonders fragwürdige Funktion von Facebook ist das Einblen- 
den von Namen (manchmal auch Namen und Bild) neben einer Wer- 
bung für ein bestimmtes Produkt. Der Sinn dahinter ist klar: Durch 
den Namen eines Bekannten sieht die Anzeige wie eine Empfehlung 
aus. Diese „umfeldorientierte Werbung“ lässt sich unter „Konto > 
Kontoeinstellungen > Facebook-Werbeanzeigen“ abstellen. Um die 
Funktion vollständig abzustellen, muss man auf dieser Seite ganz 
oben und ganz unten im Aufklappmenü „Niemand“ einstellen und 
die Änderungen speichern. 


5. Freunde in Ruhe lassen 


Eine der unangenehmen Überraschungen von Facebook ist „Kontakt- 
Spam“. Facebook versteht das als gut gemeinte Dienstleistung, auf die 
in den AGBs ausdrücklich hingewiesen wird: Wenn man auf der Seite 
„Freunde finden“ eine Liste mit E-Mail-Adressen („Kontaktdatei“) 
hochlädt oder den Zugriff auf ein E-Mail-Konto frei gibt, setzt man 
einen der wichtigsten Mechanismen von Facebook in Gang. Beim Zu- 
griff auf ein E-Mail-Konto zum Beispiel lädt Facebook von dort die 
Adressen, die im Adressbuch gespeichert sind. 

Danach prüft das Unternehmen, ob die E-Mail-Adressen dieser 
Freunde bereits bei Facebook bekannt sind. Sind sie es nicht, ver- 
schickt Facebook Einladungen an diese Adressen und bittet darum, 
sich bei Facebook zu registrieren und sich als Freund/Freundin einzu- 
tragen. Wer diese Einladungsflut vermeiden will, sollte die Freunde 
in Facebook suchen und in die eigene Freundesliste aufnehmen oder 
die Kontakte importieren und dann sofort die Internet-Adresse www. 
facebook.com/contact_importer/remove_uplads.php aufrufen. Auf 
dieser Seite klickt man auf den Knopf „Entfernen“, um die Adressen 
wieder zu löschen, die noch kein Konto auf Facebook haben. 
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zurück. Von dort hat man Zugang 
zu den wichtigsten Funktionen, un- 
ter anderem zum Profil und zu den 
Nachrichten. Rechts neben dem 
Schriftzug findet man - so vorhan- 
den - Symbole für Kontaktanfragen 
und für neue Nachrichten. 

Bevor man sämtliche Funktionen 
nutzen kann, muss man die E-Mail- 
Adresse bestätigen, die man bei der 
ersten Anmeldung eingegeben hat. 
Das funktioniert über einen spezi- 
ellen Internet-Link, den man von 
Facebook erhält. 

Danach kann man Freunde und 
Bekannte suchen und Kontaktanfra- 
gen verschicken. 


Wenn man mit dem Knopf „Als 
Freund/Freundin hinzufügen“ eine 
solche Einladung verschickt, erhält 
man in der Regel innerhalb kurzer 
Zeit eine Bestätigung — vorausge- 
setzt, der- oder diejenige hat die Ein- 
ladung akzeptiert. 

Wer im umgekehrten Fall selbst 
solche Einladungen akzeptiert, kann 
die Kontakte einer Liste zuordnen, 
zum Beispiel „Familie“, „Freunde“, 
„Schule“ und anderes mehr. Solche 
Listen sind vor allem dann äußerst 
sinnvoll, wenn man auch Bilder oder 
Videos auf Facebook veröffentlichen 
möchte. Denn dabei kann man ein- 
stellen, dass die Bilder oder Videos 


ausschließlich für eine bestimmte 
Gruppe innerhalb der Kontakte zu- 
gänglich sein sollen. 


Fazit 


Wer Facebook durchblättert, findet 
alles: Gut gemachte private Seiten, 
ansprechende Firmenportraits und 
das komplette Gegenteil, sprich: jene 
Suff- und Prügelseiten, die es bis in 
die Boulevardpresse schaffen. Im 
Freundeskreis kann man ja mal den 
ein oder anderen Tipp geben, wenn 
das Profil allzu offenherzig Sachen 
nennt, die besser privat bleiben. 
Tobias Weidemann/ Walter Mehl 

NZ walter.mehl@macwelt.de 
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Freunde wissen, dass man befreundet ist. Damit es sonst niemand erfährt, sollte 
man die Freundesliste für andere unsichtbar machen. 
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Wenn man Facebook Zugriff auf ein E-Mail-Konto gewährt („Freunde finden‘), lädt 
es von dort die E-Mail-Adressen aus dem Adressbuch und verschickt an alle Per- 
sonen Einladungen für Facebook. 


intfernung von Kontakten, die mithilfe des Frwundefinders importiert wurden 
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Den Import von E-Mail-Adressen kann man rückgängig machen, die Adresse lautet 
www.facebook.com/contact_importer/remove_uploads.php 


FACEBOOK PRAXIS 


[V 
Facebook hilft, mit anderen in Kontakt zu bleiben - vor 
allem, mit Menschen, die weit voneinander entfernt leben. 
Nur sollte man deren Privatleben privat lassen und beispiels- 
weise keine peinlichen Fotos oder Videos veröffentlichen 


Allgemeine Regeln 


1. PRIVATSPHÄRE Die wichtigsten Einstellungen von Face- 
book stehen in den „Privatsphäre-Einstellungen“ („Konto > 
Privatsphäre-Einstellungen‘). Dort klickt man auf „Profilinfor- 
mationen“ und dann ganz rechts auf den Knopf „Vorschau für 
mein Profil... Davon macht man mit der Tastenkombination 
„Befehl-Umschalttaste-4“ einen Screenshot und nutzt dieses 
Bild dann als Merkhilfe, welche Informationen man im Profil 
sichtbar machen sollte und welche besser unsichtbar bleiben 
sollten. 


2. GETRENNTE LISTEN In der Ausbildung (Schule, Hoch- 
schule) ist vieles lockerer als später als Mitarbeiter in einer 
Firma. Berufliches und Privates sollte man auf Facebook tren- 
nen, unter anderem mit getrennten Listen für Freunde und 
Berufskollegen. Interne Informationen aus der Firma haben 
auf Facebook nichts zu suchen. 


3. FOTOS Wer Fotos veröffentlicht, sollte jedes einzelne oder 
das jeweilige Fotoalbum nur bestimmten Personen zugänglich 
machen - beispielsweise den Freunden oder den Kollegen in 
der Firma. Auch wenn es noch so verführerisch sein sollte: 
Kompromittierende Fotos sind nicht für die Öffentlichkeit 
bestimmt; im Zweifelsfall sollte man mit den abgebildeten 
Personen klären, ob die Veröffentlichung o.k. ist oder nicht. 
Wenn man selbst auf einem Foto markiert wurde, sollte man 
das Foto aufrufen und diese Markierung entfernen. 


4. STATUS Statusmeldungen sind eine zweischneidige Sache, 
wie Anfang 2010 besonders eifrige Nutzer von Twitter merk- 
ten. Die (inzwischen) still gelegte Seite http://pleaserobme. 
com hatte Meldungen wie „bin gerade in New York“ mit der 
Wohnadresse der jeweiligen Person verglichen. Bei ent- 
sprechend großer Distanz wurde ein Hinweis erzeugt, dass 
der Bewohner der Adresse „Musterstrasse 1 in Musterstadt“ 
gerade in New York ist, so dass sich ein Einbruch in Muster- 
strasse 1 lohnen könnte. 


5.FANS Kommentare und Pinnwandeinträge sind auf Face- 
book öffentlich. Wer probehalber die Zahl der Fans von 
„Johnny Walker“ oder von „Shisha“ sucht, hat schnell eine 
Liste der Abhängigen zusammen. Wir empfehlen, sich auf 
einen Klick auf den Knopf „Gefällt mir“ zu beschränken oder 
dem jeweiligen Empfänger eine persönliche Nachricht zu 
schicken. 


6. MITGLIEDER Jedes Mitglied einer Gruppe kann sehen, 
wenn neue Mitglieder beitreten. Bei religiösen oder poli- 
tischen Themen kann das mehr verraten, als einem persönlich 
lieb ist. Derzeit lässt sich im Profil nicht ausblenden, von wel- 
chen Seiten man „Fan“ ist. 


7.IMPORT „Facebook-Connect“ sollte man mit Vorsicht ge- 
nießen. In den AGB von Facebook wird nicht erklärt, wie das 
Unternehmen mit den Daten umgeht, die es über diese Funk- 
tionen aus anderen E-Mail-Konten oder Kalendern importiert. 
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PRAXIS 


Vorbildlich 


Der amerikanische 
Dienst Linkedin macht 
die Abmeldung vorbild- 
lich einfach - die Ab- 
meldeseite ist Über die 
Einstellungen erreichbar. 


FACEBOOK 


Abschied von 
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Online-Diensten 


Facebook, Stayfriends, Linkedin und viele andere Dienste machen den 
Einstieg leicht. Die Abmeldung aber ist ein Hindernislauf 


ei vielen der Online-Dienste gibt 
B es kein Testkonto - wer mitma- 
chen will, muss sich deshalb anmel- 
den. Die Basis dafür ist eine E-Mail- 
Adresse. Alle anderen Angaben wie 
Name, Wohnort oder das Pseudonym 
unterliegen keinen Regeln. 

In einem unserer Tests meldet sich 
ein deutscher Mann Anfang 40 - 
ohne Schwierigkeiten - als 19jährige 
Frau aus Massachusetts bei Facebook 
an. Geprüft werden die persönlichen 
Daten nicht. Die einzige Hürde, die 
man dafür überwinden muss, ist auf 
eine E-Mail zu antworten, die einen 
komplexen Internet-Link zu Facebook 
enthält („Aktiviere Dein Konto“). 

Wer sein Profil wieder aus dem 
Internet löschen will, muss dagegen 
erstmal suchen: Die Adresse der Seite 
zum Abmelden ist gut versteckt. 


Deaktivieren oder kündigen 

Speziell Facebook macht es seinen 
Kunden besonders schwer, wenn sie 
ein Konto wieder löschen möchten. 


Weßebereich | Fnceboch 


Kal» Hs Eirms //00-08 tacenooa cam new roage= 42 


facebook 


EI Hann verwerten Hilfebereich 


Facebooa ermöglicht es dir, mit den Menschen in deinem Leben m Verbindung zu reien und inhame min diesen zu teilen. 


Privatsphäre ı Hiffebereich Abnı srtinnn 


Gut versteckt im Hilfebereich von Facebook findet man den Link, mit 
dem man alle persönlichen Daten auf Facebook löschen kann. 
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Vorgesehen ist in den Einstellungen 
nur die Möglichkeit, ein Konto zu 
„deaktivieren“. 

Doch ein deaktiviertes Konto ist 
lediglich „unsichtbar“ - alle Infor- 
mationen sind weiter auf dem Server 
von Facebook verfügbar. Sie lassen 
sich jederzeit mit den Zugangsdaten 
(bestehend aus der E-Mail-Adresse 
und dem Kennwort) wieder sichtbar 
machen. 

Kündigen oder Löschen lässt sich 
dagegen nicht rückgängig machen. 
Alles wird gelöscht: Daten, Bilder, 
Videos und andere Dinge, die man 
bei Facebook & Co. gespeichert hat. 
Allerdings haben Suchhilfen wie 
Bing, Google oder Yahoo eine Art 
Gedächtnis: Beispielsweise sind wir 
noch Wochen nach unserer Kündi- 
gung bei Stayfriends auffindbar; es 
genügt, in Google die Worte „walter 
mehl“ und „stayfriends“ einzutippen. 
Einige Monate später aber sind auch 
diese Informationen im Internet un- 
auffindbar. 


Besondere Falle bei Facebook 


Wer die drei Schritte zur vollständi- 
gen Kündigung von Facebook durch- 
läuft, muss das Kleingedruckte genau 
beachten: Die „gelöschten“ Informa- 
tionen sind noch mindestens 14 Tage 
verfügbar und werden automatisch 
wieder aktiviert, wenn man sich er- 
neut anmeldet. 


TIPP Wer ein Konto bei Facebook 
löscht, sollte der Versuchung wie- 
derstehen und sich nicht erneut an- 
melden. Sonst wird die Löschung 
rückgängig gemacht. Man kann 
beispielsweise von einem Freund 
prüfen lassen, ob das Konto wirklich 
gelöscht ist. Oder eine andere E- 
Mail-Adresse nutzen, um sich erneut 
selbst bei Facebook anzumelden und 
die Löschung zu kontrollieren. 


Einfache Beispiele 


Linkedin und Stayfriends machen 
den Abschied deutlich einfacher. 
Linkedin sogar beispielhaft mit 


GL Mt2s 681 facabook.comhalp/cantact.onglshom form=selene accaumd {7 v 


Weitere Falle bei Facebook: Wer sich nach der Löschung des Accounts noch 
einmal anmeldet, macht automatisch die Löschung rückgängig. 
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einem entsprechenden Link, den 
man über die Einstellungen „Settings 
> Personal Information > Close Your 
Account“ findet. 

Bei Stayfriends muss man sich 
in den „Fragen & Antworten“ zum 
Punkt „Datensatz löschen“ vorarbei- 
ten oder folgende Internet-Adresse 
im Browser eintippen (Groß- und 
Kleinschreibung beachten!): 

www.stayfriends.de/j/ViewContr 
oller?action=quitMembershipPoll 

Bei beiden erhält man noch eine 
kurze Rückfrage, dann aber sind die 
Daten gelöscht. Wie schon erwähnt, 
dauert es noch mehrere Wochen bis 
die Informationen, die beide Dienste 
auch über Google und andere Such- 
hilfen veröffentlichen, aus deren Er- 
gebnislisten verschwinden. 

Aus den VZ-Netzen (Studi VZ, 
Schüler VZ) ist der Abschied („Ex- 
matrikulation“) seit 2008 ähnlich 
einfach: Man meldet sich beim jewei- 
ligen Dienst an und klickt oben auf 
„Mein Account“. Anschließend wird 
links im Browser der Knopf „Mein 
Account löschen“ sichtbar. Alternativ 
schreibt man an die E-Mail-Adresse 
„abmeldung@studivz.net“ und nennt 
in der Nachricht als „Betreff“ die Ab- 
meldung und die zuletzt verwendete 
E-Mail-Adresse für die VZ-Netze. 


Vorausplanung für Neuanfang 
Wer Facebook verlassen will, aber 
schon den Neuanfang plant, sollte 
vor dem Löschen zwei Punkte vor- 
ausplanen: Empfehlenswert ist eine 
neue E-Mail-Adresse (beispielsweise 
bei einem Dienst wie GMX oder Web. 
de) und eine Liste der Personen, 
die man beim jeweiligen Dienst als 
„Freund“ oder „Geschäftspartner“ 
gespeichert hatte. 

Keiner der von uns getesten Dienste 
macht die Sicherung der Kontakt- 
daten einfach, deshalb empfehlen wir 
eine ganz triviale Sicherung mithilfe 
von Bildschirmfotos: Man wählt im 
Browser die Liste mit Freunden und 
Geschäftspartnern aus und drückt 
anschließend die Tastenkombination 
„Befehl-Umschalttaste-4“. Der Cur- 
sor verwandelt sich dann von einem 
Pfeil zu einem Fadenkreuz, mit dem 
man die Liste auswählt. Wenn man 
die Maustaste loslässt, wird das Bild 
dieser Liste auf dem Schreibtisch 
gespeichert. Hat man alle Listen auf 
diese Weise gespeichert, verschiebt 


FACEBOOK 


Facebook kündigen in 3 Schritten 


DLELELTERTETEETERTETEETEUEEITETERTEIIEIEIEETERTEITEEETEITETT 


Die Kündigung und vollständige Löschung aller Daten ist im Verhältnis zu den anderen Online- 


Diensten bei dem Anbieter Facebook mit am schwierigsten 


Bei allen anderen von uns geprüf- 
ten Diensten ist die Abmeldung 
einfacher. Drei Schritte aber ge- 
nügen auch bei Facebook. 


Schritt 1: 


Anmeldung bei Facebook mit E- 
Mail-Adresse und Kennwort (not- 
falls muss man das Kennwort zu- 
rück setzen lassen und ein neues 
eintippen) 
http://de-de.facebook.com 
(http://de-de.facebook.com/re- 
set.php) 


Schritt 2: 


Wenn man in Facebook angemel- 
det ist, ruft man folgende Adresse 
im Browser auf: 
www.facebook.com/help/con- 
tact.php?show_form=delete_ac- 
count 


Schritt 3: 


Wenn die Facebook-Seite zum 
Löschen sichtbar wird, klickt man 
einmal auf „OK“ und tippt dann in 
einem Formular oben das Kenn- 
wort erneut ein und darunter 
die Worte aus der „Sicherheits- 
kontrolle“ — meist zwei verzerrte 
Worte, die durch ein Muster im 
Hintergrund schwer zu lesen sind. 
Ein weiterer Klick auf „OK“ startet 
dann die Löschaktion. Facebook 
weist dann darauf hin, dass man 
sich in den nächsten zwei Wochen 
nicht erneut anmelden darf, da 
sonst die Löschung rückgängig 
gemacht wird. 


PRAXIS 


an Wilkommen bei Fazahock 
er 


Ei n2 / 18e-2u tacanomn con 


facebook 


Facebook ermöglicht es dir, mit den 
Menschen in deinem Leben in Verbindung zu 
treten und Inhalte mit diesen zu teilen. 


Registrieren 
Es Ist kostenlos und Jeder kann 
beitreten 


x nem 
1—L ” 4 Pe 
. a rien 
“ z 
4 st L 
Schritt 1 


Schritt 2 


Schritt 3 


DERLEITERTELEETEITETEELEEIUIEETERTEEEIEITETEEEEN 


man die Bilder vom Schreibtisch in 
einen neuen Ordner und sichert die- 
sen Ordner auf einem USB-Stick oder 
einem anderen Speichermedium wie 
zum Beispiel einer CD oder einer ex- 
ternen Festplatte. 

Für den Neustart meldet man sich 
dann beim jeweiligen Dienst mit der 
neuen E-Mail-Adresse an und baut 
das Netz zu Freunden und Partnern 
mithilfe der Bilder wieder auf. 


Fazit 

Besonders schwierig ist die Kündi- 
gung nur bei Facebook. Doch wer die 
drei Schritte nachgeht, löscht damit 
dauerhaft alle seine Daten bei Face- 
book und kann sicher sein, dass die 
Informationen nach einigen Wochen 
auch bei Google, Bing und anderen 
Suchhilfen verschwunden sind. 
Walter Mehl 

III waltermehl@macwelt.de 
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PRAXIS 


KNOW-HOW SONDERFARBEN 


I Eu 5 1} 


HBEBER) Bum 


östellung IM, Stadtmuseum 
‚Aprilıbis 16. Mai 2010 


nn 


® Auf Macwelt.de 


Eine ausführliche Liste 
von Produkten und An- 
bietern bei Sonderfarben 
finden Sie unter dem 
Webcode 
Sonderfarben07 
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Sonderfarben 


BEUBammnH mm 


stellung im Stadtmuseum 
27. April Bis 162Mai 2010 
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sinnvoll einsetzen 


Die Druckfarben Cyan, Magenta, Gelb und Schwarz sind Stan- 
dard. Geht es aber um Firmenlogos, Produktverpackungen oder so ge- 
nannte Low-Budget-Drucke, sind zusätzliche Farben gefragt 


b Werbe-Flyer oder Plakat, Pro- 

duktkatalog, Buch-Cover oder 
Zeitschrift: Für die meisten Publikati- 
onen kommt man mit Cyan, Magenta, 
Gelb und Schwarz aus. Der Farbein- 
druck bei gängigen Print-Produkten 
entsteht durch einen einfachen wie 
wirksamen optischen Trick — das Auf- 
rastern. Vorteil dieses Verfahrens ist, 
dass feinere Raster mit dem bloßen 
Auge kaum noch wahrnehmbar sind. 
Kombiniert mit entsprechendem Pa- 
pier lässt sich im Druck eine hohe 
Farbbrillanz umsetzen. 

Bestimmte Farbspektren fallen 
bei CMYK jedoch unter den Tisch. 
Dies betrifft ganz besonders stark 
leuchtende Töne im Dunkelblau-Be- 
reich. Bei intensiven Rot-, Orange-, 
Grün- und Türkistönen muss man im 
konventionellen 4C-Druck ebenfalls 
Abstriche machen. Kompensieren 
lassen sich diese Farbdefizite durch 
die Verwendung von Sonderfarben. 
Als so genannte Volltonfarben wer- 


den diese entweder zusätzlich oder 
alternierend gedruckt. In der Druck- 
industrie sind vor allem zwei Vollton- 
Farbpaletten üblich: Pantone und 
HKS. 


Paletten und Anbieter 

Anwender von Indesign, Photoshop, 
Xpress und anderen Publishing-Pro- 
grammen kennen die aufgeführten 
Farbpaletten über die Farbwähler 
ihrer Software. Die Programme der 
Creative Suite bieten zur Farbwahl 
sowohl Pantone- als auch HKS-Far- 
ben. Die Farbfächer beider Hersteller 
sind als Farbton für den konventio- 
nellen 4C-Druck sowie für die Fest- 
legung zusätzlicher oder alternativer 
Druckfarben anwendbar. Trifft Letz- 
teres zu, muss man die ausgewählte 
Farbe als Volltonfarbe definieren. An- 
wendungsvariante zwei ist die Ver- 
wendung als normaler Farbton für 
den Druck in CMYK. In diesem Fall 
definiert man die ausgewählte HKS- 


oder Pantone-Farbe im Farbfeld-Di- 
alog des jeweiligen Programms als 
Prozessfarbe. 

Während Volltonfarben zusätz- 
liche oder alternative Druckfarben 
kennzeichnen, unterscheiden sich in 
Prozessfarben umgewandelte Pan- 
tone- oder HKS-Farben in nichts von 
normalen Farbtönen. Allerdings er- 
reichen umgewandelte Sonderfarben 
im Druck nicht die Brillanz gedruck- 
ter Volltonfarben. Auch der Farbein- 
druck ist in vielen Fällen ein anderer. 
Die Farbbibliotheken sind weniger 
Farbfächer als digitale Hilfsmittel, 
um Farbtöne zu realisieren, die sich 
im konventionellen Druck nicht oder 
nur unzulänglich umsetzen lassen. 

Zum Zug kommen Volltonfarben 
vor allem dort, wo es auf originäre, 
wiedererkennbare Farben ankommt 
— bei der Umsetzung von Corporate 
Designs oder bei der Verpackung und 
Präsentation von Produkten. Work- 
flow-technisch gesehen, ist weniger 
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das Anlegen eines erweiterten Misch- 
farbenspektrums das Ziel - obwohl 
dies durchaus geht und bei Low- 
Budget-Druck auch nicht selten vor- 
kommt (siehe dazu Kasten „Vollton- 
farben: Der Workflow“). Typisch für 
Sonderfarbendrucke sind vielmehr 
vollflächig aufgetragene Farbspots, 
wie das Logo einer Firma, das zusätz- 
lich in einem bestimmten Pantone- 
oder HKS-Blau gedruckt wird. 

Um auch bei konventionell ge- 
druckten Publikationen farbtreu zu 
sein, bieten Sonderfarbenherstel- 
ler spezielle Farbsets, in denen die 
jeweiligen Farbpaletten in CMYK- 
Werte transferiert sind. Von Pantone 
etwa gibt es in den Creative-Suite- 
Programmen derzeit drei unter- 
schiedliche Color-Bridge-Farbsets. 
HKS-Farbsets für den herkömm- 
lichen Prozessdruck sind mit der 
Zusatzkennung „Process“ versehen. 
Da der Sonderfarben-Workflow stark 
auf visuellen Komponenten beruht, 
sind die digitalen Farbfächer nur ein 
Aspekt. Ebenso wichtig sind die ge- 
druckten Farbfächer der Hersteller. 
Der Ton im Farbfächer stellt die Re- 
ferenz dar, wie eine bestimmte Farbe 
im Druck (idealerweise) aussieht. Da 
das gedruckte Ergebnis zudem stark 
vom Druckverfahren abhängt, gibt 
es sowohl von digitalen Farbsets als 
auch von den analogen Fächern un- 
terschiedliche Varianten — meist für 
glänzendes, bestrichenes Papier, für 
mattes, unbestrichenes Papier und 
für Zeitungsdruckpapier. 

Egal wie man ein Dokument er- 
stellt, die Kommunikation mit der be- 
auftragten Druckerei ist beim Druck 
von Sonderfarben besonders wichtig. 
Die Druckerei muss nicht nur die ge- 
wünschten Farben vorrätig haben. 
Geklärt werden müssen auch die Art 


des Dokumenttransfers sowie das Da- 
teiformat. Da beim Einsatz von Son- 
derfarben die Wirkung sehr wichtig 
ist, schadet etwas Basiswissen über 
die Eigenheiten der eingesetzten 
Sonderfarbenbibliotheken nicht. 


Pantone-Farben 

Mit derzeit 1114 unterschiedlichen 
Volltonfarben ist Pantone der welt- 
weit führende Anbieter von Druck- 
sonderfarben. Die digitalen Paletten 
sind in allen einschlägigen Publi- 
shing-Programmen präsent. Neben 
den klassischen Farbfächern Solid 
Coated, Solid Uncoated und Solid 
Matte stehen zwei weitere für Pas- 
tell- und Metallic-Farben zur Verfü- 
gung. Die Druckfarben des Pantone 
Matching System basieren auf 16 
Basisfarben, aus denen die restlichen 
Pantone-Farben zusammengemischt 
werden. Ergänzend kommt die neue 
Goe-Produktpalette hinzu. Anders 
als das bisherige System Pantone 
Matching basiert sie auf nur zehn 
Basisfarben. Allerdings hat Pantone 
bei der aktuellen Goe-Farbpalette die 
Rezepturen sowie die Pigmentierung 
der Farben optimiert. 

Goe bietet ein rundum erneuer- 
tes Pantone-Farbsystem. Da viele 
Anwender mit den herkömmlichen 
Pantone-Farben weiterarbeiten, soll 
Goe die alten Pantone-Farben nicht 
ersetzen, sondern ergänzen. Bei 
einem Marktanteil von weltweit rund 
70 Prozent sind Kontinuität und Pro- 
duktsicherheit wichtige Faktoren. 
Dies gilt verstärkt im Bereich der 
Unternehmensfarben, wo der Farb- 
hersteller aus New Jersey traditionell 
gut aufgestellt ist. Pantone-Farben 
verwenden unter anderem der Turn- 
schuhhersteller Puma (Pantone 485 
C), die deutsche Lufthansa (Pantone 


Farbfelder - 
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Separationsvorschau 


Ansicht [ Separationen X 300 % 


so PANTONE Yellow 012 € 
5 | Panone 2965 c 0% 
'® |[[] panrone 1235 c 0x 


Die aktuelle Pantone-Farbpalette Goe/ 
Coated in Quark Xpress 8. 


1235 C) und die Kaffeehauskette 
Starbucks (Pantone 425 C). Einige 
Pantone-Farben sind exklusiv, teil- 
weise sogar als Farbmarke geschützt. 
Ein bekanntes Beispiel liefert hier 
etwa das Milka-Lila. 

Zu den Alleinstellungsmerkmalen 
von Pantone-Farben zählt vor allem 
ihre Leuchtkraft. Das Mischungsver- 
hältnis der Farben stellt insbesondere 
im Vergleich zu den in Deutschland 
stark verbreiteten HKS-Farben ein 
weiteres Unterscheidungsmerkmal 
dar. Ob für gestrichenes oder unge- 
strichenes Papier, bei Pantone-Far- 
ben kommt immer dieselbe Rezeptur 
zum Einsatz. Für den Kunden bedeu- 
tet dies, dass er unabhängig vom Pa- 
pier stets die gleiche Farbe erhält. 


HKS-Farben 

Anders als die Pantone-Farben for- 
cieren die HKS-Farben eine mög- 
lichst einheitliche Farbwirkung auf 
Kunstdruck-, Natur-, Endlos- und 
Zeitungspapier. Da bei den HKS-Far- 
ben nicht die genaue Mischrezeptur 
bestimmend ist, sondern die gleiche 


Prozess- und Sonderfarben 


PRAXIS 


Die gängigen Druckfarben Cyan, Magenta, Gelb (= Yellow oder auch Prozess-Yel- 
low) und Schwarz („Key“) werden in Druck und Druckvorstufe auch als Prozess- 
farben bezeichnet 


Sonderfarben oder Volltonfarben von den im Beitrag aufgeführten Anbietern 
zeichnen sich dadurch aus, dass sie zusätzlich (in manchen Fällen auch alterna- 
tiv) zu den AC-Prozessfarben gedruckt werden. 


AUSWEISEN ALS VOLLTON In Anwendungsprogrammen ist die Unterscheidung 
zwischen Prozess- und Sonderfarben sehr wichtig. Das bedeutet, dass eine 
Farbe, die zusätzlich gedruckt werden soll, zwingend als Sonderfarbe bezie- 
hungsweise Volltonfarbe ausgewiesen werden muss. 


Auf das Wesentliche beschränkt: die HKS-Farbpalette in Photoshop. 
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Volltonfarben im Workflow 


Als Beispiel hier dient der Entwurf für ein Plakat, das nicht mit den 
üblichen 4C-Prozessfarben gedruckt werden soll, sondern nur mit 
drei Sonderfarben. 


PHOTOSHOP Der gängige Weg, normale RGB- oder CMYK-Farben in 
Sonderfarben umzuwandeln, ist der Weg über den Modus „Mehr- 
kanal“ (siehe auch den Beitrag „Foto-Outfits im Low-Budget-Look“ 
in Macwelt 03/2010). Im konkreten Fall wurde das RGB-Bild in 
drei Mehrkanal-Kanäle umgewandelt. Den ehemaligen RGB-Kanä- 
len wurden im Anschluss die drei Pantone-Farben für das Plakat 
zugewiesen - ein kräftiges Gelb, ein leuchtendes Orange und, als 
Kontrastfarbe, ein dunkles, schmutziges Blau. Wichtig ist, dass das 
Bild abschließend in einem kompatiblen Format abgesichert wird 


Allbstesung IMStscdtmuseum 
27. Aprilibis 16. Mai 2010 
rer 


— 


Pantone-Volltonfarben statt CMYK: die drei Farbauszüge und das Ergebnis. 


Die Handhabung von Sonderfarben bei der Erstellung von Layouts 
ist unterschiedlich. Im Detail hängt das Vorgehen davon ab, ob man 
im Endergebnis lediglich eine zusätzliche Spotfarbe gedruckt haben 
möchte oder ob Prozessfarben und Sonderfarben sich gegenseitig 
durchmischen sollen 


- Photoshop DCS 2.0. 


INDESIGN UND XPRESS Die benötigten Sonderfarben müssen zu- 
nächst als Farbfelder erzeugt werden. Wichtig ist dabei außer 
dem Anwählen einer geeigneten Sonderfarbenbibliothek sowie 


Farbwirkung auf unterschiedlichen 
Papierarten, variieren die Farbre- 
zepturen. Der klassische Farbfächer 
fällt mit derzeit 120 Volltonfarben 
vergleichsweise spartanisch aus. Die 
papierbezogenen Farbfächer ergänzt 
jedoch ein erweitertes Farbangebot 
unter der Bezeichnung „Creative 
Box“. Für den Druck erhältlich sind 
mittlerweile 3520 Farben. 

Obwohl sich der Mitbewerber 
Pantone im Bereich des Corporate 
Branding stark profilieren konnte, 
ist HKS - ein Zusammenschluss der 
beiden Druckfarbenhersteller Host- 
mann-Steinberg und Kast + Ehinger 
sowie des Künstlerfarbenherstellers 
Schmincke - in Deutschland der 
führende Anbieter von Sonderfar- 
ben. Die klassische HKS-Farbpalette 
bietet zwar vergleichsweise wenige 
Variationen, andererseits sind die 
Farbabstände der klassischen HKS- 
Farbpalette deutlich. Von Vorteil ist 
auch das einfache Nummerierungs- 
system. HKS 40 beispielsweise, ein 
dunkler, kräftiger Cyan-Ton, ist nicht 
nur in allen Fächern präsent, auch 
die Bezeichnungen der HKS-Farben 
sind einheitlich. 

Während die Konkurrenz vor allem 
mit Brillanz punkten kann, stehen bei 
den HKS-Farben Faktoren wie Farbsi- 
cherheit und Reproduzierbarkeit im 
Vordergrund. Neben den Pantone- 


Farbfächern gehören auch die HKS- 
Farben zum festen Inventar der ein- 
schlägigen Programmbibliotheken. 
Bei Indesign, Photoshop und Illustra- 
tor sind sie Bestandteil der Farbbibli- 
otheken. Lediglich für Xpress 8 ist 
das Farbkit separat erhältlich. 

Neben den erforderlichen Soft- 
warekomponenten und Farbfächern 
vertreibt HKS auch Farbreferenzbü- 
cher und Atlanten für den konventi- 
onellen CMYK-Druck. 


Focoltone und Trumatch 

In Ergänzung zu den genannten Bi- 
bliotheken lassen sich in Indesign, 
Photoshop & Co. ein halbes Dut- 
zend weiterer Drittanbieter-Farbsets 
ansteuern. Die beiden wichtigsten 
—- Trumatch (über 2000 Farben) und 
Focoltone (763 Farben) - kommen 
allerdings fast ausschließlich im 
angelsächsischen Raum zur Anwen- 
dung. Sie stellen keine Sonderfar- 
ben im eigentlichen Sinn zur Verfü- 
gung, sondern vielmehr Paletten von 
CMYK-Farben, mit deren Hilfe sich 
beispielsweise Überfüllungen ver- 
meiden lassen. Ähnliche Unterstüt- 
zung liefern die bei Adobe-Software 
ebenfalls präsenten Farbsets ANPA, 
DIC und Toyo - wobei die Farben des 
Toyo Color Finder jene 1050 Farben 
enthalten, die in Japan am häufigs- 
ten zum Einsatz kommen. 


Erwähnenswert sind schließlich 
zwei Farbsysteme, die in den ein- 
schlägigen Publishing-Programmen 
zwar nicht fest implementiert sind, 
in der Entwicklung und Fertigung 
aber eine wichtige Rolle spielen: die 
RAL-Farben und das Natural Colour 
System, kurz NCS. 


Die Farbsysteme RAL und NCS 

Im Gegensatz zu Pantone und HKS 
liefern RAL und NCS keine Druck- 
farben, sondern lediglich Farbrefe- 
renzen. Das aus Deutschland stam- 


umEmEmEm 


Full House - eine komplette Pantone- 
Farbbibliothek in Photoshop. 
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Fan: 


tattoo,eps bei 6,25% (P... 


Photoshop: Die Farb- 
zuweisung erfolgt im 
Modus Mehrkanal. 


dem Farbton selbst das Attribut „Vollton“ beziehungsweise „Voll- 
tonfarbe“. Sofern sie im Format DCS vorliegen, lassen sich Bild- 
elemente problemlos importieren. Sollen lediglich Sonderfarben 
gedruckt werden, dürfen auch bei der Gestaltung von Text und 
sonstigen Layout-Elementen nur Volltonfarben zur Anwendung 


KNOW-HOW SONDERFARBEN 


kommen. Die Alternative dazu: alles CMYK - dann aber konse- 
quent. In diesem Fall werden CMYK-Farbauszüge nicht mit Cyan, 
Magenta, Gelb und Schwarz gedruckt, sondern mit den angege- 
benen Sonderfarben. 


PROOF UND FARBAUSZÜGE In Indesign lassen sich die im Doku- 
ment vorhandenen Prozess- und Sonderfarben gut über das Be- 
dienfeld „Separationsvorschau“ kontrollieren. Das genaue Proce- 
dere für die Datenübergabe oder Druckdokumentübergabe sollte 
man mit der Druckerei abklären. Ob die Farbauszüge stimmig 
generiert werden, lässt sich auch über eine farbseparierte PDF-Da- 
tei prüfen. Dabei geht man folgendermaßen vor: Über den Dru- 
ckendialog schreibt man zunächst eine Postscript-Datei. Wichtige 
Punkte: „PostScript-Datei“ (unter Allgemein / Drucker) und „Se- 
parationen“ (unter Ausgabe / Farbe). Wandelt man die mit diesen 
Einstellungen erzeugte Postscript-Datei mittels Acrobat Distiller 
in ein PDF um, erscheint nicht das farbige Composite-Dokument, 
sondern graustufige Auszüge für die ausgewählten Volltonfarben. 


PRAXIS 


mende Farbsystem RAL wurde in 
den zwanziger Jahren des letzten 
Jahrhunderts entwickelt, wobei das 
angestrebte Ziel eine industriell an- 
wendbare Normierung für Farbtöne 
war. Die 213 klassischen, auf me- 
trischen Farbabständen basierenden 
RAL-Farben decken das komplette 
(reproduzierbare) Farbspektrum ab. 
Schwerpunktmäßig zur Anwendung 
kommt das RAL-System vor allem in 
der Industrie und bei Anstrichen. 

Als wichtige Besonderheit wartet 
es nicht nur mit Kennnummern auf, 
sondern auch mit Farbnamen. Als 
Industrienorm für Farben spielt der 
RAL-Farbfächer in Deutschland nach 
wie vor eine bedeutende Rolle; die 
bekannteste RAL-Farbe ist wohl das 
(als Farbmarke geschützte) Telema- 
genta der Telekom. In Druckindustrie 
und Grafikdesign kommen RAL-Far- 
ben nur gelegentlich zum Zug - etwa 
dann, wenn eine bestimmte RAL- 
Farbe in CMYK umgerechnet werden 
soll. Über Farbfächer und Software- 
Kits mit den klassischen RAL-Farben 
vertreibt das in St. Augustin ansässige 
RAL-Institut zwei zusätzliche Reihen 
mit einem erweiterten Farbspektrum 
—RAL Design (1625 Farben) und RAL 
Effect (420 Farben). 

Im Unterschied zu den RAL-Far- 
ben offeriert das aus Schweden 
kommende Natural Colour System 


(NCS) ein auf Farbharmonien und 
visuellen Farbabständen basierendes 
Farbsystem mit derzeit 1950 Farben. 
Das seit dem Jahr 1946 existierende 
Farbsystem basiert auf den farb- 
wissenschaftlichen Theorien des 
Forschers Ewald Hering. Obwohl 
NCS-Farben auch bei Grafik- und 
Produktdesignern regelmäßig zur 
Anwendung kommen, haben sie ih- 
ren Einsatzschwerpunkt vor allem im 
Bereich Architektur und Innenraum- 
gestaltung. 

Ausgehend von zwei Gegenfarben- 
achsen und einer Hell-Dunkel-Achse 
bietet das Natural Colour System ein 
Set von Farben mit möglichst glei- 
chen Abständen. Die Produktpalette, 
die vom Stockholmer NCS Colour 
Centre sowie von zwei lokalen Able- 
gern in Berlin und Wien angeboten 
wird, ähnelt derjenigen der RAL- 
Farben. Neben Atlanten und Farbfä- 
chern gibt es auch für die NCS-Far- 
ben Software-Kits für die Programme 
Indesign, Photoshop & Co. 

Das Farbsystem orientiert sich ei- 
nerseits stark am Faktor Betrachter- 
freundlichkeit. Das NCS-Konzept 
erfordert allerdings eine gewisse Be- 
schäftigung mit der dahinterstecken- 
den Philosophie. Neben den üblichen 
Komponenten (Software-Kit und 
Farbfächer) hat die Berliner Filiale 
des schwedischen Zentrums auch 


Farbatlanten sowie mit besonderem 
Verblassungsschutz ausgestattete 
Farbkartensets im Angebot. 


Fazit 


Wie so oft kommt es bei der Frage, 
welche Farben die besten sind, auf 
den Anwendungszweck an. In vie- 
len Fällen steht die Entscheidung 
bereits vorab fest - etwa dann, wenn 
ein Kundenlogo in einem bestimm- 
ten Pantone- oder HKS-Ton vorliegt. 
Für die komplette Workflow-Strecke 
empfehlen sich vor allem die Farb- 
paletten der beiden etablierten An- 
bieter Pantone und HKS. Farbkom- 
binationen aus dem NCS-Spektrum, 
RAL-Farben oder Töne aus anderen 
Bibliotheken spielen dagegen eher 
als Farbreferenz eine Rolle. Zu be- 
rücksichtigen bleiben so vor allem 
die beiden Alleinstellungsfaktoren 
Farbsicherheit und Farbbrillanz. 
Pantone und HKS warten hier mit 
leicht variierenden Merkmalen auf — 
Pantone mit brillanten Farbnuancen, 
HKS mit Farbeinheitlichkeit. Unter- 
schiedliche Erwartungen bedienen 
auch die Referenzsysteme RAL und 
NCS. Während die RAL-Farben weit- 
gehend durch ihren Status als deut- 
scher Industriestandard überzeugen 
können, gilt das NCS-System als be- 
sonders intuitiv. Günter Schuler 


marlene.buschbeck@macwelt.de 


Farbfächer 

Die beste Entscheidungs- 
hilfe bei der Farbwahl 
bieten nach wie vor die 
Farbfächer mit den ge- 
druckten Referenzen. 
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Tipps & Tricks 
Mac-U5S X 


Verwaltung - CUPS 14.3 


Druckerprotokoll prüfen 


Aufzeichnungen des Hintergrundprogramms cupsd analysieren 


Online Hilfe Aufträge Drucker &- 


© _ Startseite Klassen 


Für die Aufbereitung der Druckdaten und Kommunikation 


Server 


Drucker mit dem Drucker ist bei Mac-OS X das Hintergrundprogramm 


Drsch 


Zugrtsprotokot betrachten 


cupsd („cups daemon“). Wenn bei der Aufbereitung oder der Kom- 


vom 
Dr 


Seiterorstohsil Betrannten 


Grlineein lanenlsskähingen: munikation etwas schief geht, können die Aufzeichnungen des Hin- 


Klassen 


Erweitert » tergrundprogramms eine Hilfe sein - besonders wenn man mit 
# Zeige freigegebene Drucker von anderen Systemen 
See Imadügen) (Busen mrenien a Trslarbene yon Deehr wnkche mi. date Arster teuren Druckern über Ethernet oder WLAN kommuniziert. Die Auf- 
Erlaube Druck: h . . . . 
Druckaufträge Sheet vehag "  o" zeichnung steht in der Textdatei „/private/var/log/cups/error_log“. 


Benutze Kerberos Authentifizierung (FAQ) 

Erlaube Benutzern jeden Auftrag abzubrechen (nicht 
nur die Eigenen) 

Speichere Fehlerinformationen für Fehlersuche 


Aufträge verwänen 


Deren Inhalt sieht man mit dem Dienstprogramm Konsole oder mit 
einem beliebigen Internet-Browser: Man startet Konsole (Ordner 


Unmmetungen andern 


„Programme/Dienstprogramme“) und wählt den Befehl „Ablage > 


RSS Subskriptionen Schnell öffnen > Dateien > /private/var/log > cups > error_log“. 


55 Supsanıption hınzufgen 


Wer die Datei lieber im Browser ansehen will, tippt folgende Adresse 
ein: „127.0.0.1:631“ und klickt dann oben auf den Reiter „Verwal- 
tung“. Dann wird rechts darunter der Knopf „Fehlerprotokoll be- 


CUPS und das CUPS Logo sind Eingetragene Warenzeichen der Apple inc CUPS ist w 
alle Rechte vorbehalten 


trachten“ sichtbar. Bei beiden Methoden sieht man die Meldungen 


9 chronologisch aufsteigend - aktuelles steht ganz unten. Fehler wie 


Mit der Adresse „127.0.0.1:631“ findet man Hinweise auf einen Fehler 


fehlende Postscript-Filter sollten sich im Protokoll aufspüren und mit 


beim Drucken im Browser. 


Tipps in dieser Ausgabe 
Mac-OS X Die besten System-Tipps 


Software für Magic Mouse 


Spezielle Anforderungen für die 
aktuelle Maus von Apple 

za Apples aktuelle Maus („Ma- 

a9 zgic Mouse“) setzt eine 
Bluetooth-Schnittstelle im Mac 
voraus und braucht als Betriebs- 
system wenigstens Mac-OS X 
10.5.8 (plus die Software http:// 
support.apple.com/kb/DL951) 
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oder Mac-OS X 10.6.2 oder neuer. 
Wer einen Windows-Rechner be- 
nutzt oder beispielsweise ein äl- 
teres Mac-Betriebssystem wie Ver- 
sion 10.4.11 benutzt, kann die 
Magic Mouse zwar über Bluetooth 
anmelden, allerdings lassen sich 
die Sonderfunktion wie das Bewe- 
gen durch Listen („Scrollen“) oder 
Vergrößerung („Zoom“) nicht 
nutzen. wm 


einer Neuinstallation der Treibersoftware beheben lassen. wn 


Dashboard beschleunigen 


Dashboard schneller machen 


Apples Dashboard hat ein 

DW kleines, aber lästiges Pro- 
blem: Der erste Aufruf nach dem 
Neustart des Mac dauert relativ 
lange. Eine Abhilfe ist, Dashboard 
in die Anmeldeobjekte zu über- 
nehmen. In den Systemeinstellun- 
gen unter „Benutzer > Anmel- 
deobjekte“ klickt man dazu rechts 
unterhalb der Liste auf den Knopf 
„+“ und wählt Dashboard im Ord- 
ner „Programme“ aus. Nach jedem 
Systemstart startet Dashboard da- 
mit. Allerdings wird es nicht aus- 
geblendet, so dass es nach dem 
Start im Vordergrund aktiv ist. 
Eine bessere Lösung bietet das 
Hilfsprogramm Dashboard Kick- 
start. Dieses Tool startet beim Sys- 
temstart ebenfalls Dashboard, 


blendet es aber durch den Aufruf 
von Expose wieder aus. Bedient 
wird Dashboard Kickstart über 
eine Systemeinstellung. sw 


Anmeldeobjekte löschen 
Vollständig aus der Liste entfernen 


und notfalls wiederherstellen 


meldeobjekte“ stehen (einige der) 


In den Systemeinstellun- 
gen unter „Benutzer > An- 


Programme, die bei einem Neu- 
start des Mac automatisch aufge- 
rufen werden, sobald sich der je- 
weilige Benutzer anmeldet. Ver- 
waltet wird diese Liste über die 
Tasten „+“ und „-“ rechts unten. 
Wer beispielsweise ein Programm 
aus der Liste löschen will, muss 
den Eintrag auswählen und auf 
den Knopf „-“ klicken. Dann wird 
dieses Programm nicht mehr au- 
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tomatisch gestartet (es bleibt aber 
auf der Festplatte vorhanden). 
Wer sich beim Löschen unsicher 
ist, fährt mit der Maus über einen 
Eintrag und wartet, bis der voll- 
ständige Pfad für diesen Eintrag 
sichtbar ist. Mit dieser Informa- 
tion lässt sich das Programm wie- 
der in die Liste aufnehmen. Dazu 


non Benutzer ) 
[+ 1» ]LAue einienden_] q 
[4 # Gehe zum Ordner: I 
Mein A ] 
EE "coenA  Jications/iTunes.app/Contents/Resources/iTunesHelper.app/| 
an m 
BE m (Abbrechen ) CS) 
D4 ı 5 Adobe Cr... ve Sulte2 | 
F ( 
fi = ei #5 Adobe Drive C54 
©. moi. | | Adobeex..agercsa ı 
c Erm. #| | Adobe H..enter.app 
2 0 Boos 2 Adobe H...er 1.0,app 
7 h El Backup & (© Adobe Illustrator CS2 » 
” © Entfernt. 8 Adobe Illustrator C54 » 
AV, isn FA Adobe InDesign C52 
WA Fi El Adobe InDesign Cs4 > 
v 1 ® N & Adobe M...Player.app 
ar Torte [© Adobe Photoshop CS2 » 
I schreibti... El Adobe Photoshop C54 > "- 
5 a Adobe Reader 9 „ 
4 " 
IM; r TREE ERS ——— 
(Abbrechen 7 (Hinzufügen ) 
Der vollständige Name eines Anmeldeobjekts hilft bei der Wiederherstel- 
ung der Liste dieser Objekte. 


gen Pfad eintippen kann. Um den 
Eintrag abzuschließen, muss man 
erst auf den Knopf „Start“ klicken 
und dann auf „Hinzufügen“. wm 


Kalenderwoche sehen 


Eigene Region für das Datum in 


MAC-0S X TIPPS & TRICKS 
Doa0o Sprache & Text 
[=> J[Aue eindiengen_] Q 
Geben Sie Text ein und bewegen Sie Datumselemente, um ein eigenes 
Format zu erstellen. 
Kurz: 05 3.001). 
" r ur 7 gen 
Mittel: 05... 01. 2010 
Datu und: Tr 
“ Lang 5 Januar 2010 wer» 
Wochentag Dienstag Tag des jahres 5 
Pr 
Monat Januar Kalenderwoche 1 Et 
Uhrz  TagdesMonats 5 Woche des Monats i 
Jahr 2010 Tag der Woche im Monat ı hu) 
1 Epoche n.Chr. Quartal 1 r 
Zahlt 
irn) CI 
z._ 


Wer in den Systemeinstellungen eine eigene Region für das Datum definiert, 
macht die Kalenderwoche im Datum sichtbar. 


Menüleiste von Mac-OS X (und in 
iCal) einzublenden. In den System- 
einstellungen unter „Sprache & 
Text“ findet man „Formate“ und 
dort die Einstellungen für das Da- 
tum. Hier im Beispiel haben wir 
nach einem Klick auf den obersten 
Knopf „Anpassen“ das Format 


und der Tagesansicht von iCal so- 
fort sichtbar. Diese Form des Da- 
tums gilt systemweit; in Pages 
etwa fügt man nicht nur das Da- 
tum ein, sondern davor die Kalen- 
derwoche. Wer die Änderung 
nicht will, sollte in den Systemein- 
stellungen erneut „Sprache & Text 
> Formate“ öffnen und dort oben 


zeile, in der man den vollständi- 


Mac-OS X erschaffen 


klickt man auf den Knopf „+“ und 
drückt „Befehl-Umschalttaste-G“. 
Dann öffnet sich eine Eingabe- 


Anders als von uns be- 


_ 
K, 


lichkeit, die Kalenderwoche in der 


hauptet, gibt es eine Mög- 


Selbsthilfe gegen vergessliche Mitbenutzer 


7) Wenn mehrere Benutzer an einem Mac angemeldet sind 

A, („Schneller Benutzerwechsel“), gibt es keinen direkten Weg, 
einen anderen Benutzer abzumelden. Laut Apple kann man das nur 
erreichen, wenn man den Mac ausschaltet - und damit alle Benutzer 
abmeldet. Doch es gibt eine Hintertür (Programm „loginwindow“ 
beenden), die man mit dem Dienstprogramm Aktivitätsanzeige oder 
mit einem Terminalbefehl nutzen kann. Dazu startet man das Dienst- 
programm Aktivitätsanzeige und klickt zuerst oben rechts im Auf- 
klappmenü auf den Eintrag „Alle Prozesse“. Anschließend durch- 
sucht man die Liste darunter nach dem Prozess „loginwindow“. Da 
für jeden angemeldeten Benutzer ein solcher Prozess existiert, muss 
man sich an der Spalte „Benutzer“ orientieren (hier im Beispiel wäh- 
len wir „loginwindow“ des Benutzers „aengel“). Hat man die richtige 
Zeile gefunden, klickt man oben links auf den Knopf „Prozess been- 
den“. Diesen Befehl muss man mit Namen und Kennwort eines Ad- 
ministrators bestätigen, danach ist der andere Benutzer sofort abge- 
meldet. VORSICHT: Alle ungesicherten Änderungen sind damit ver- 
loren. Im Terminal muss man zuerst die Process ID (PID) des Hinter- 
grundprogramms loginwindow ermitteln (ps -u [benutzerkurz- 
name]) und diese Nummer dann in den Befehl zum Beenden eintra- 
gen (sudo kill -9 [PID]). Auch diesen Befehl muss man mit Namen 
und Kennwort eines Administrators bestätigen. wm 


„Vollständig“ erweitert, also das 
darunterstehende blaue Datums- im Aufklappmenü „Region“ wie- 
element „Kalenderwoche“ mitder der „Deutschland“ wählen. wn 
Redaktion: Walter Mehl 


DI walter.mehl@macwelt.de 


Maus in diese Zeile gezogen. Diese 
Änderung wird in der Menüleiste 


ne Aktivitätsanzeige 2) 
Q- rne 
PD» Prozessname Virt. Speicher | 
“2er ER Möchten Sie diesen Prozess wirklich beenden? EOS 
1265 mewark 21,7 mn 
253 Pre ['-1 Der Ugentumer des Prozesses „Joginwndow‘ Ist „aengei‘, Wenn Sie 17.0M8 
hosen Prozess beenden, wird iv Benutzeraccouns abgemeldet. Zum 

| as Iaunend Beenden des Prozesses müssen Sie eım Administratorkennwort 37.9m8 
ans Hoginwr eingeben 24m 
1246 mewor« r - \ 30,6 Mn 
u GEBE) (Abbrechen) (_üsenden_) ran 
a2 mawo 23.1M8 
“0 m sau 00 D 69.2 MB Intel (64-Bin) 49,08 
2097 heroes on 0 ı 1.6 MB Imel (64-Bi0) 3s2“s 
ErIT Anplespeit service au 0 2 7.EME Intel (64-Bi) 29,1 m8 
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1726 WenKittuginagent au 0 2 33,5 m0 
1032 dB Sata RN Go 330,6 MB 
1581 ChaAgent 12,7 m8 
1570 board same 


Geben Sie Namen und Kennwort eines Administrators 


ein, um „Aktivitätsanzeige” Änderungen zu erlauben. BANN 


Verteiler für Order) | | 
Arten Basstriand 
Lserfventägent 

fonts 

1537 finder 

Dock 
launehd | Kennwort: 

wnnet-netfup 
wnnet-natd | 
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wrnnet-onepd 
wrrnet-bridge 
820 coreaudiod 
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2,3 ME Intel (64-Bin) 
RUE ER Intel IRA-Rin 


CPU Speicher Festplattenaktivität Festplattenauslastung Netzwerk 


veriaut 00 Du-Aurasnung 


WBenuizer 24 = Threads: 320 [a 
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Kimaktv 8257 L 


Beendet man den Prozess „loginwindow“ eines anderen Benutzers, wer- 
den alle aktiven Programme sowie Dock und Finder dieses Benutzers 
ebenfalls beendet - der Benutzer gilt dann als „abgemeldet“. 
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Forum 


Für besondere Anlässe will man gerne auch besondere Nach- 


5 


Apples Mail auch schicke Grußkarten versenden. Dafür hat Apple 


richten verschicken. Statt einer nackten E-Mail kann man mit 


einfache Vorlagen in Mail integriert. Um eine Grußkarte zu versen- 
den, öffnet man Mail und klickt „Neue E-Mail“. In diesem Fenster 
klickt man oben rechts auf „Vorlagen“. Dieser Knopf ist oft versteckt, 
weil das Fenster zu klein eingestellt ist. In diesem Fall klickt man auf 
den Doppelpfeil, der die restlichen Objekte der Symbolleiste zeigt. 
Die Vorlagen sind in mehrere Kategorien wie „Geburtstag“, „An- 
kündigungen“ oder „Stimmungen“ unterteilt. Unter „Fotos“ findet 
man Vorlagen für bildlastige Mails, unter „Vorlagen“ gibt es Mus- 
terbeispiele für E-Mails, die nach einem klassischen Schreiben auf 
Briefpapier aussehen. Die Beispielbilder kann man ganz einfach per 
Drag-and-drop mit eigenen ersetzen. Der Mustertext lässt sich eben- 
falls einfach überschreiben. Mit den Vorlagen kann man mit wenig 
Aufwand schicke E-Mails gestalten. pw 


ler Von: Patrick Woods <y . 


Br || 
pen 


Bambus 


Favoriten 
| Geburtstag 
| Ankündigungen 
| Vorlage 
Stimmungen 


'  Athousand years in seven days. 


Mit den Vorlagen in Mail kann man ohne Aufwand hübsche Grußkarten 
oder Einladungen versenden. 


Mac 


Nickerchen 


Apple TV sanft in den Ruhezustand 
schicken 


& 


ter für die Stromzufuhr besitzen, 


Viele Geräte, die keinen 
reinen Hardware-Ausschal- 


darunter beispielsweise Multi- 
funktionsdrucker, kann man den- 
noch ausschalten oder in einen 
tiefen Energiesparzustand verset- 
zen: Dazu hält man den Einschalt- 
knopf einige Sekunden gedrückt 
-in der Regel fünf Sekunden. 
Ähnliches lässt sich ebenfalls mit 
Apple TV bewerkstelligen, das 
nicht gerade sparsam im Betriebs- 
zustand ist: Hält man hier die 
Play-Taste drei Sekunden ge- 
drückt, fällt Apple TV in den Ru- 
hezustand. Der Bildschirm wird 
dann schwarz, sämtliche Down- 
loads und Synchronisationsvor- 
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gänge werden unterbrochen und 
die Tonwiedergabe gestoppt. 
Möchte man Apple TV wieder auf- 
wecken, genügt das Drücken einer 
beliebigen Taste der Fernbedie- 
nung. mas 


Expresscard-Absturz 
Expresscards in der ersten Mac- 
book-Pro-Serie 


"a 


der ersten Macbook-Pro-Serie zu- 


Wer Expresscards 34, die 
auf den PCI-Express-Bus 


greifen, benutzen möchte, kann 


a — 


eine böse Überraschung erleben. 
Der von Apple eingesetzte Chip- 
satz scheint Probleme zu verursa- 
chen, die sich in Kernel Panics 
oder einem schwarzen Bild beim 
Aufwachen aus dem Ruhezustand 
äußern. Dieses Problem liegt sei- 
tens Apple, daher können die Her- 
steller alleine durch das Anpassen 
ihrer Treiber nichts ausrichten. Ei- 
nen Ausweg gibt es für betroffene 
Nutzer leider nicht. Ob die ge- 
wünschte Karte tatsächlich betrof- 
fen ist, lässt sich einfach feststel- 
len: Benötigt die Karte Treiber, 
benutzt sie höchstwahrscheinlich 


den PCI-Express-Bus. Darunter 
fallen beispielsweise SSD-Karten, 
E-SATA-Karten sowie High-Speed- 
Cardreader. tb 


Nickerchen für Große 


bedienung schlafen legen 


Einen iMac, Mac Mini oder 
Macbook (Pro) kann man 
per Fernbedienung Apple Remote 
ebenso in den Ruhezustand ver- 
setzen, wie mit Apple TV: Man 
hält dazu drei Sekunden die Play- 
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Icons extrahieren 


Symbole der Programme als 


Bilddatei speichern 
Wer das Symbol EiNeN: 

\ Mac-Anwendung als Bild- 
datei speichern möchte, kann 
dies mit wenigen Schritten erle- 
digen. Bei den meisten Pro- 
grammen Ist das Icon in den 
Programm-Ressourcen enthal- 
ten. Diese findet man, wenn 
man mit einem Rechtsklick auf 
das Programm den „Paketinhalt 
zeigen“ lässt. Dort gibt es einen 
Ordner namens „Contents“. Das 
Icon findet man im Unterordner 
„Ressources“. Es hat die Endung 
„‚ens“. Mit einem Doppelklick 
öffnet man das Icon in der An- 
wendung Vorschau. Aus Vor- 
schau kann man das Icon ganz 
leicht mit „Ablage > sichern un- 
ter“ als Bilddatei speichern. pw 


Taste der Fernbedienung ge- 
drückt. Zudem gibt es weitere 
Möglichkeiten: Entweder man 
wählt den entsprechenden Befehl 
aus dem Apfel-Menü, oder man 
drückt kurz den Einschalter di- 
rekt am Rechner. Hier muss man 
aufpassen, denn wenn man den 
Ein-Schalter am Mac fünf Sekun- 


den lang drückt, zwingt man den 
Mac zum Ausschalten, ohne dass 
er ordentlich das System herun- 
terfahren kann, ein Notbehelf 
falls man einen Neustart erzwin- 
gen muss. Auch per Tastenkombi- 
nation lässt sich ein Mac ins Reich 
der Träume schicken, dazu drückt 
man gleichzeitig „Wahl-Befehl- 
CD-Auswurftaste“. Falls man statt 
der CD-Auswurftaste die darun- 
ter liegende Rückschritttaste er- 
wischt, schaltet man den Mac aus. 
mas 


iWeb 


Playlisten in iWeb 


Musik-Playlisten aus iTunes auf 
die eigene Webseite kopieren 
Apples Webeditor iWeb 
bietet einige Möglich- 
keiten, Musik, Fotos und Videos 
auf der eigenen Webseite zu ver- 
öffentlichen. Eines kann man di- 
rekt aus iWeb allerdings nicht: 
Playlisten veröffentlichen. Dies 
kann sehr praktisch sein, wenn 
man seinen Freunden die aktu- 
ellen Lieblingstitel zeigen will 
oder eine Wunschliste veröffentli- 
chen will. Eine Playliste kann man 
ganz einfach auf seiner Webseite 
einfügen. Dazu muss man sie le- 


Dock per Tastatur nutzen 


Das Dock mit der Tastatur nutzen und Programme öffnen und wechseln 


den Vordergrund holen. Leider ist das Dock in erster Linie da- 
rauf ausgelegt, mit der Maus bedient zu werden. Beim Tippen 
oder anderer Tastaturarbeit ist deshalb immer erst der Griff zur 
Maus nötig. Das muss nicht sein. Mit der richtigen Kombination 
kann man das Dock auch mit der Tastatur steuern. Dazu drückt 
man die Tastenkombination „Control-F3“. Bei Laptops eventuell 
„Control“, „Fn“ und „F3“. Dies rückt das Dock in den Fokus. 
Nun kann man mit den Pfeiltasten der Tastatur im Dock navi- 
gieren und so Programme öffnen oder geöffnete Programme in 
den Vordergrund holen. Mit der Tastatur hat man die gleichen 
Möglichkeiten wie mit der Maus: Pfeiltaste nach oben öffnet das 
Kontextmenü des Programms. Ist das Programm schon offen, 
zeigt dies zusätzlich alle offenen Fenster des Programms. Mit 
„Escape“ verlässt man die Dock-Steuerung wieder. pw 


Mit dem Dock hat man immer alle wichtigen Programme 
zur Hand, kann schnell Anwendungen starten oder in 


Heartbeat 
The lane Son 


Elvis Ain't Dead 


I'm Not Over You 

I Need a Holiday 

The Mountains of Navaho 
Keep on Walking 
She's So Lovely 

It's Not About You 


Details In The Fabric (Feat. James 


Morrison) 
Chelsea Dagger 
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Playlisten enthalten Links zum iTunes Store. 


diglich aus iTunes heraus zu iWeb 
hinüberziehen. iWeb legt dann an 
dieser Stelle eine Liste mit den Ti- 
teln an. Gleichzeitig hinterlegt das 
Programm die Titel mit Links zum 
iTunes Store. Die Musik selbst 
wird dabei nicht auf die Home- 
page kopiert. pw 


Windows 7 


Anmeldung umgehen 
Windows 7 ohne Anmeldung 
starten 


u Mit einer Systemeinstel- 
(#) lung kann man verhindern, 
dass bei jedem Windows-Start 
eine Anmeldung nötig ist. Win- 
dows 7 fordert vor dem System- 
start ein Passwort. Gerade für die 


Nutzung mit Parallels ist dies aber 
lästig, da es den Start des virtu- 
ellen Systems zusätzlich verzö- 
gert. Man kann diese Anmeldung 
aber leicht deaktivieren. 

Dazu gibt man unter Windows un- 
ter „Ausführen“ den Befehl „con- 
trol userpasswords2“. Nun öffnet 
sich ein Fenster mit den Benutzer- 
konten von Windows 7. Hat man 
den gewünschten Benutzer aus- 
gewählt, muss man nur noch ein 
Häkchen bei „Benutzer müssen 
Benutzernamen und Kennwort 
eingeben“ entfernen. Nach dem 
Entfernen dieses Häkchens star- 
tet Windows anschließend unter 
Parallels ohne jede Verzögerung. 
Das ist zwar weniger sicher als 
mit Anmeldung, lässt sich aber 
bei einem virtuellen System ver- 
schmerzen. sw 


Systemeinstellung „Time Machine" öffnen .. 


Backup jetzt erstellen 


Andere Time Machine-Volumes durchsuchen ... 


Aus dem Dock entfernen 


Time Machine starten 


_ 


BUM-aEU | TE 


Das Dock ist zwar in erster Linie auf den Gebrauch der Maus hin ausgerichtet, 
kann aber auch einfach durch Tastenkombinationen gesteuert werden. 


107 


kann Videos auch 
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Podcast schnell |öschen 
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Löschdialog schneller wegklicken 


er) 


schritttaste zu drücken. Blöd dabei ist, dass dann 
immer ein Dialogfenster erscheint, ob man die Da- 
tei wirklich löschen möchte. Drückt man hier die 


reicht es, ihn zu markieren und die Rück- 


Möchte man einen Podcast schnell löschen, 


behalten? 


er 


Möchten Sie den ausgewählten Podcast in den 
Papierkorb bewegen oder im Ordner „iTunes Media" 


Es werden nur die Dateien des Ordners „iTunes Media” in den 


Abbrechen ) 


Papierkorb bewegt. 


(Behalten ) 


In den Papierkorb bewegen 


Taste „i“, spart man sich den Griff zur Maus - das 


ist sehr hilfreich, wenn man in seiner Podcast-Bi- 
bliothek kräftig ausmisten möchte. mas 


Quicktime 


Exportfunktionen nutzen 
Bei größeren Videos bietet Quick- 
time Exportformate wie 480p 

Nachdem man ein Video in 
Q Quicktime X geöffnet hat, 
bietet das Tool bei größeren Vi- 
deoformaten bis zu drei HD-Ex- 
portformate an. Neben den Ziel- 
formaten iPhone, iPod und Apple 
TV stehen dann auch die Formate 
480p, 720p und 1080p zur Verfü- 
gung - diese weisen allerdings ei- 
nige Besonderheiten auf: Wählt 
man diese Zielformate, sind 480p 
und 720p die maximale vertikale 
Auflösung. Hat der Film beispiels- 
weise die Auflösung 800 x 600 Pi- 
xel, wird er bei der Wahl des Pro- 
fils 480p auf die Größe 640 x 480 
vergrößert. Bei der Wahl des For- 
mates 720p bleibt die Auflösung 
unverändert. Nur wenn die Auflö- 
sung höher als 800 x 600 Pixel 
wäre, etwa 1440 x 1050 würde 
folglich die Auflösung verringert. 
Was ebenfalls ungewöhnlich ist: 
Wenn ein Format nicht unterstützt 
wird, bricht Quicktime die Kon- 
vertierung ohne eine Fehlermel- 
dung ab. sw 


Quicktime 


iPhoto 


Hartnäckiger Papierkorb 


Unerwünschte Bilder restlos 
löschen 


hängig von dem des Finders. Aus 


iPhoto verwaltet einen ei- 
genen Papierkorb unab- 


Ereignissen oder Alben gelöschte 
Bilder bleiben solange auf der 
Festplatte des Mac, bis man den 
Papierkorb von iPhoto löscht, über 
das Kontextmenü bei Rechtsklick 
auf den Papierkorb, über „iPhoto 
> iPhoto-Papierkorb“ entleeren 
oder die Tastenkombination „Um- 
schalt-Befehl-Löschen“. In man- 
chen Fällen behält der Papierkorb 
hartnäckig seine Inhalte, gerade 
dann, wenn man versucht, grö- 
ßere Datenmengen zu löschen. 
Um nun die Bilder in mehreren 
Tranchen zu löschen, sollte man 
sie zunächst wiederherstellen, da- 
bei ihnen aber vorher ein eindeu- 
tiges Stichwort, etwa „Papierkorb“ 
verpassen. 

Anschließend erstellt man ein in- 
telligentes Album mit der Bedin- 
gung „Stichwort = Papierkorb“ 
an und legt daraus mit der Kom- 
bination „Befehlstaste-Löschen“ 


Sichern unter: e 


On: mM Filme 


[2) 


in Formate wie 
480p exportie- 
ren, dabei gibt 
es aber einige 
Besonderheiten 
zu beachten. 


iPhone (Funknetz) 
iPhone 

iPod 

Apple TV 


rim 


em) 


HD 480p 
HD 720p 
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Podcast löschen: Per Tastenbefehl ist der Lösch- 
dialog schnell weggeklickt. 


erst einen Teil der zu löschenden 
Fotos in den Papierkorb. Lässt sich 
dieser nun problemlos leeren, 
wiederholt man diesen Schritt 
solange, bis das eben erstellte in- 
telligente Album leer ist. Sollte 
dies jedoch auf diese Weise nicht 
funktionieren und verweigert der 
Papierkorb weiter die Entleerung, 
ist es ratsam, die iPhoto-Biblio- 
thek neu aufzubauen. Dazu hält 
man beim nächsten Programm- 
start die Befehl- und die Wahl- 
taste gedrückt und wählt im nun 
erscheinenden Fenster die erste 
Option „Kleine Foto-Miniaturen 
neu anlegen“. pm 


Vorschau korrigiert Größe 


Nicht einfach, die Speichergröße 
eines iPhoto-Bildes zu verringern 


© 


es fehlen aber noch einige Grund- 


iPhoto bietet recht viele 
Bildbearbeitungsoptionen, 


lagenfunktionen. Möchte man 
etwa eine große Scandatei schnell 
verkleinern oder den Speicher- 
platz verringern ist ein externer 
Editor wie Vorschau praktisch. 
Wenn es um das Platzsparen geht, 
wird allerdings das Ändern der 
Originaldatei zum Problem. Hat 
man nämlich über die Vorein- 
stellungen einen externen Editor 
ausgewählt, wird automatisch 
das Original immer gesichert und 
braucht weiter Platz. 

Zieht man ein Bild mit der Maus 
von iPhoto auf Vorschau, wird die 
Originaldatei bearbeitet. Der un- 
schöne Nebeneffekt ist allerdings, 
dass iPhoto die Änderungen nicht 
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anzeigt und auch die Dateigröße 
falsch berechnet. Man sollte die 
Datei deshalb besser außerhalb 
der Bibliothek sichern und dann 
neu importieren. sw 


Keynote 


Folien einzeln drucken 


Übersicht von Keynote-Folien 
ausdrucken 


2, 


in Werkseinstellung ein anderes 


Keynote zeigt beim Aus- 
druck von Präsentationen 


Verhalten als Powerpoint. Anstatt 
Folien in einem Raster zwei mal 
zwei anzuordnen, platziert Key- 
note vier Folien auf der linken 
Seite des Ausdrucks untereinan- 
der - in einer entsprechenden 
Größe. Um ein ansprechendes Ras- 
ter in den Ausdruck zu bekom- 
men, muss man im Druckdialog 
zwei Einstellungen ändern. Zu- 
nächst legt man unter „Layout“ 
mit „Seiten pro Blatt“ die Anzahl 
der Folien fest, die auf eine Druck- 
seite sollen. Anschließend wählt 
man im Ausklappmenü „Keynote“ 
an und wählt unter „Drucken“ die 
Option „Einzelne Folien“ aus. pn 


Safari 


Download reloaded 


Drei Methoden, den abgebroche- 
nen Download neu zu starten 


bricht ab, kann man den Down- 


Lädt man eine Datei mit 
Safari und der Download 


load erneut starten. Das ist über 
den Download-Manager möglich, 
der die letzten Downloads auflis- 
tet. Ist der Eintrag bereits ge- 
löscht, kann man den Download 
aber auch direkt starten. Die 
Download-Datei selbst enthält 
nämlich neben den bisher emp- 
fangenen Daten auch eine Textda- 
tei mit allen benötigten Dateien — 
inklusive dem Download-Link. 
Mit einem Doppelklick auf die Da- 
teikann man den Download eben- 
falls erneut starten. sw 
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TIPPS & TRICKS 


FOTOGRAFIE 


Tipps & Tricks 
Fotografle 


Foto-Look der 70er-Jahre 


Mit Photoshop Elements Fotos durch die typische Farbgebung dieser 
Zeit künstlich altern lassen 


In den letzten Jahren ist es unter Designern beliebt gewor- 

den, das Aussehen von alten Farbpapierfotos, wie man sie 
vor allem aus Fotoalben der 70er-Jahren kennt, zu simulieren. Mit 
einer Einstellungsebene in Photoshop Elements lässt sich dies leicht 
erzielen. Als erstes legt man über der Bildebene mit „Ebene > Neue 
Einstellungsebene > Verlaufsumsetzung“ eine neue Einstellungs- 
ebene an. Mit einem Klick auf den Verlauf im Fenster „Korrekturen“ 
passt man nun die Einstellungsebene an: Im Fenster „Verläufe bear- 
beiten“ legt man als linke Verlaufsfarbe (Klick auf die Farbunterbre- 
chungsmarke unterhalb des Verlaufs) einen mittleren Grünton und 
als rechte Verlaufsfarbe einen Gelbton an. In der Mitte des Verlaufs 
legt man eine weitere, orangefarbige Farbunterbrechung an. Nach 
Schließen des Fensters für den Verlauf stellt man im Fenster „Ebe- 
nen“ noch eine Deckkraft von 20 Prozent ein und wählt den Ebe- 
nenmodus „Farbig abwedeln“. Fertig ist der Look. 


oberhalb des Filmstreifens. Im 


Flott navigieren 

Kontextmenü ermöglicht schnellen 
Ordnerwechsel 

1) zuletzt besuchten Ordner 


in der Bibliothek. Wer schnell zwi- 
schen diesen Ordnern wechseln 


Lightroom merkt sich die 


möchte, klickt einfach mit rechter 
Maustaste in den Dateipfadnamen 


1 ausgewählt 


kri kr kr 


jetzt sichtbaren Kontextmenü 
zeigt Lightroom bis zu zwölf der 
zuvor benutzten Ordner. Außer- 
dem ist es über dieses Kontext- 
menü ebenfalls möglich, schnell 
alle Bilder im Katalog anzuzeigen, 
den letzten Bildimport zu sichten 
oder in die Schnellsammlung zu 
wechseln. 


Alle Fotos 
Schnellsammlung 
Vorheriger Import 


Ordner / Hutsalon 

Ordner /Lahr 

Ordner / Madeira 

Ordner / Bilder FrasiHirzinger 
Ordner / HDR_Entwicklungen 
Ordner / HDRs 


Ord Bild 
Ordner / Berge 

Ordner / Amrum 

Ordner / Ricoh GXR 
Ordner / Graz Canon 
Ordner / Bilder Weltreise 


Letzte Quellen löschen 


Mit einem Rechtsklick in den Dateipfadnamen zeigt Lightroom die zuletzt 


besuchten Ordner an. 
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Eine Verlaufsumsetzung als Einstellungsebene mit geringer Deckkraft 
sorgt für den Look eines etwas gealterten Papierabzugfotos. 


Schwarz-Weiß-Check 
Farbfoto schnell als Schwar- 
Weiß-Foto zeigen 


| 


ein Bild in Graustufen aussieht, 
hält einfach die Taste „V“ ge- 
drückt. Lässt man die Taste wieder 


Wer auf die Schnelle wis- 
sen will, wie in Lightroom 


los, zeigt Lightroom das Bild wie- 
der im Farbmodus an. 


Übersicht behalten 


Scrollerei 


I 


viele Einstellmöglichkeiten in 


Lightroom hat besonders 
im Modul „Entwickeln“ 


mehreren Abschnitten. Sind dann 
auch noch mehrere Fenster geöff- 
net, muss man oft scrollen, um zu 
einem einzelnen Abschnitt zu ge- 


langen. Der Solomodus schafft 
hier Abhilfe: Ein Klick mit der 
rechten Maustaste (oder Control- 
Taste halten und mit der Maus kli- 
cken) auf den Kopf des Fensters 
öffnet das Kontextmenü und akti- 
viert dort den Solomodus. Jetzt 
zeigt Lightroom nur noch je einen 
Abschnitt im ausgeklappten Zu- 
stand an. Öffnet man einen ande- 
ren Abschnitt, wird der zuvor ge- 
öffnete automatisch eingeklappt. 


Schlau ausgewählt 
Harte Auswahlkante durch weitere 
Option vermeiden 
Wenn mit den Auswahl- 
Werkzeugen Rechteck, EI- 
lipse und Lasso eine Auswahl er- 
stellt wird, hat diese immer eine 


harte Auswahlkante. So ausge- 
wählte Objekte fügen sich deshalb 
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vor einem neuen Hintergrund 
schlecht ein. Solange die Auswahl 
noch aktiv ist, sollte man die Op- 
tion „Kante verbessern“ aus der 
Leiste mit den Werkzeugoptionen 
nutzen. In deren Parametern stellt 
man für „Abrunden“ einen Wert 
von zwei bis vier Pixel und für 
„Weiche Kante“ ein bis drei Pixel 
ein, damit die Auswahlkante ei- 
nen glatten Übergang zum neuen 
Hintergrund hat. In früheren Ver- 
sionen von Photoshop Elements 
sorgen die Optionen „Glätten“ 
und „Weiche Kante“ für (nicht 
ganz so gute) Ergebnisse. 


Wenn Bilder fehlen 
Was der Bibliotheksfilter am 
Rande unterschlägt 

Ein häufiger Anwenderfeh- 

ler beim Umgang mit Light- 
room ist das unbeabsichtigte Ein- 
schränken der angezeigten Bilder. 
Das wird zudem oftmals zunächst 
nicht bemerkt und später stellt 
man fest, dass scheinbar Bilder 
fehlen beziehungsweise nicht an- 
gezeigt werden. Eine Ursache 
hierfür ist ein aktiver Bibliothek- 
filter, der auch dann aktiv ist, 
wenn die Filterleiste gar nicht an- 
gezeigt wird. Das kann beispiels- 
weise bei der Lupenansicht mit 
einem Einzelbild im Vorschaube- 
reich der Fall sein. Um dies zu 
überprüfen, aktiviert man mit der 
Taste „G“ die Rasteransicht. Die 


Taste „M“ zeigt oder verbirgt die 
Filterleiste und Befehlstaste-L ak- 
tiviert beziehungsweise deakti- 
viert den Bibliotheksfilter. 


Weniger ist schneller 


schleunigen Photoshop Elements 


Die Standard-Voreinstel- 

lungen für Protokollobjekte 
(das ist die Anzahl der Schritte, 
die man widerrufen kann) in Pho- 
toshop Elements ist mit 50 Ob- 
jekten etwas hoch eingestellt, 
sollte man über nur wenig Arbeits- 
speicher verfügen oder mit großen 
Bilddateien arbeiten. Elements 8 
lagert dann öfter auf virtuellen 
Arbeitsspeicher auf der Festplatte 
aus und wird langsamer. Eine Re- 
duzierung auf 20 oder noch weni- 
ger Protokollobjekte macht Ele- 
ments 8 wieder fixer. 


Unscharf statt Klarheit 


Unerwünscht erzielter Effekt des 
Weichzeichners 


Die Einstellungen von Ca- 

mera Raw dienen eigent- 
lich dazu, Digitalfotos zu optimie- 
ren. Durch geschickten Gebrauch 
mancher Regler kann man jedoch 
auch Bildeffekte erzielen. So sorgt 
etwa eine stark negative Einstel- 
lung des Reglers „Klarheit“ für ei- 
nen angenehmen, pastellartigen 


Camera Raw 5.6 - Canon E05 3500 Digital — 1 


IMST Ze ZE le Ne 
— 


Bild speichern 


ICH ECHÄNG-2.I- RIM. 15Min DER 1.6 MEN: 240 aut kann 


| 
i 
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Abbrechen 


\_ Bid einen 


Eine stark negative Einstellung der „Klarheit“ sorgt in Camera Raw für einen 


schönen Weichzeichnungseffekt. 
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Schärfen vor Drucken 


Das Modul „Entwickeln“ in Lightroom zweckentfremden 


Die Funktion „Schärfung“ im Modul „Entwickeln“ von 
Lightroom ist darauf ausgerichtet, RAW-Aufnahmen vor- 


zuschärfen, man spricht hier auch von Aufnahmeschärfung. Für 


die Druckausgabe aus Lightroom gibt es daher im Fenster „Druck- 


auftrag“ noch die Option „Ausdruck schärfen“ mit den Schär- 


fungsstärken Niedrig, Standard und Hoch. Zudem unterscheidet 


Lightroom bei der Ausdruckschärfung zwischen Glanz- und 


Mattpapieren. Dieselbe Ausgabeschärfung bietet Lightroom auch 


bei der Exportfunktion an, hier kommt noch eine Schärfe-Einstel- 


lung für die Monitoranzeige hinzu. Photoshop-Anwender können 


zudem ihre Lieblings-Schärfungseinstellung direkt beim Export 


von Bildern aus Lightroom anwenden lassen. Dazu muss man 


seine Photoshop-Schärfung, beispielsweise mit dem Filter „Un- 


scharf maskieren“ als Aktion aufzeichnen und dann als Droplet 


sichern („Datei > Automatisieren > Droplet erstellen“). Dieses 


Droplet bewegt man in den Ordner „Export Actions“, der sich im 


Ordner „/Benutzer/[benutzername]/Library/Application Sup- 
port/Adobe/Lightroom“ befindet. Anschließend kann man dieses 
Droplet beim Export mit Lightroom im Abschnitt Nachbearbei- 


tung als Export-Aktion bestimmen. 


7 GERÄTE 


I Macintosh HD l 
EI iDisk & & Br 
» 
FREIGABEN 
5 Mail Alias Unscharf maskieren 
TORTE 
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Mit einer Photoshop-Schärfungsaktion als Droplet veranlasst man 
eine automatische Bildschärfung beim Lightroom-Export. 


Weichzeichnereffekt. Werte zwi- 
schen 70 bis 100 sind hier durch- 
aus erlaubt. Außerdem unterstützt 
je nach Bildmotiv eine leichte 
Überbelichtung diesen Effekt. Mit 
einer weniger starken Regelung — 
am besten mit dem Pinsel „Anpas- 
sung“ aufgetragen - eignet sich 
eine negative Klarheit auch zum 
Glätten von Hauttönen. 


Nicht von der Stange 


verhältnisse 


o 


eigenen Beschneidungsverhält- 


Selbst in seiner dritten Ver- 
sion kann Aperture keine 


nisse speichern. Wenn man bei- 
spielsweise das Breitbildmonitor- 
format 16:10 öfter auf mehrere 
Bilder anwenden muss, hilft der 
Umweg über ein eigenes Projekt 
für Beschneidungsverhältnisse. 
Von einer beliebigen Bilddatei legt 
man dazu eine Arbeitskopie an 
und erzeugt das neue Projekt. 
Hier legt man für jedes Beschnei- 
dungsverhältnis ein Album an und 
legt als einzige Einstellung die be- 
nötigte Beschneidung an. Mit dem 
Befehl „Extrahieren & Überneh- 
men“ lässt sich nun der Beschnitt 
auf andere Bilder schnell mehr- 
fach anwenden. 

Mike Schelhorn 

NZ markus.schelhorn@macwelt.de 


111 


TIPPS & TRICKS BROWSER 


Tıpps & Tri 
Üpera 


Notizen speichern 


Texte mit Link zur Quelle speichern 


© 


festhalten. Doch Opera bietet dafür eine wunderbare Funktion: Man 


Häufig sieht man etwas auf einer Webseite, das man sich mer- 
ken möchte. Man kann die Seite sicherlich als Lesezeichen 


markiert den Text und speichert ihn über „Bearbeiten > Als Notiz 
sichern“ oder „Befehl-Wahltaste-C“ in der virtuellen Opera-Gedächt- 
nisstütze. Da Opera neben dem reinen Text auch den Querverweis in 
das Internet sichert, stehen die Daten einerseits lokal - etwa zur Re- 
cherche über Spotlight - und andererseits in ihrer Gänze über einen 


Doppelklick in den Notizen im Browser zur Verfügung. 


Zu den Notizen gelangt man, indem man die so genannten Panele 


mit einem Klick auf das Symbol in der linken unteren Fensterecke 


am linken Rand sichtbar macht und dann auf das Notizensymbol in 


der Mitte klickt. 


Gedächtnisstütze: Opera merkt sich markierten Text und dessen Quelle 


in den Notizen. 


zuweisen 


Zuweilen kommt es vor, 
dass sich ein anderes Pro- 


gramm zum Öffnen von bestimm- 
ten Dateitypen in den Vorder- 


Datetyo 


MIME-Typ Erweiterunglen) 
tm, htmi,shtml 
Vorgehensweise 
Download-Dialog zeigen 
@ In Opara öffnen 


Auf Festplatte sichern 
Nicht nachfragen, sondern direkt sichern in 
Auswählen 
Mit der Standardanwendung öffnen 
Y ar 
Mit anderem Programm öffnen 
Auswählen 
Webadresse direkt zur Anwendung weiterleiten 


D Plug-in verwenden 


Im Fenster Dateityp lässt sich be- 
stimmen, mit welcher Anwendung 
ein spezieller Dateityp geöffnet 
werden soll. 
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grund schiebt. Wenn aber Inter- 
net-Links plötzlich mit Acrobat 
Reader statt in Opera geöffnet 
werden, ist das schon recht ko- 
misch, wenn es nicht so nervig 
wäre. Dann heißt es, Opera wie- 
der mitzuteilen, welche Software 
für den entsprechenden Dateityp 
verantwortlich ist. 

Dazu öffnet man das Menü „Opera 
> Einstellungen“ und wechselt in 
den Reiter „Erweiterungen“. Dort 
markiert man in der linken Liste 
den Eintrag „Downloads“ und 
sucht rechts im Suchfeld nach 
„html“ oder eben dem Datentyp, 
der im falschen Programm geöff- 
net wird. Gegebenenfalls entfernt 
man das Häkchen rechts neben 
dem Suchfeld, um auch von Opera 
verwendete Dateitypen mit einzu- 
beziehen. Über den Knopf „Bear- 
beiten“ lassen sich die Definiti- 
onen des Dateityps ändern und 
auswählen, ob diese Link-Art mit 


\ Notizen 7 © 


= Hinzufügen ” PP senden 
(Q 


[& er Websites, die über Links und ... 
#% Photoshop hat Probleme mit TIFF... 
E IParrot Phrase Vietnamese-Thai ... 
© Papierkorb 


) 


Ilsuch 
ellsuche 


+ ocowWsH. 


(Testticker 10:19) 

In Photoshop CS4 lauert eine 
Schwachstelle, die ausgenutzt 
werden kann, um Code 
einzuschleusen. Adobe hat bereits 
ein Update veröffentlicht. 


Opera, dem Standardprogramm 
oder einer individuellen Anwen- 
dung geöffnet werden soll. 


Lesezeichen Shortcuts 


Abkürzungen 


© 


der Verwaltung von Lesezeichen 


Ein besonderes und einzig- 
artiges Opera-Feature bei 


sind die Kürzel. Wenn man über 
„Lesezeichen > Lesezeichen ver- 
walten“ oder „Befehl-Umschalt- 
taste-B“ die Bookmark-Verwal- 
tung öffnet und über das Kontext- 
menü eines Eintrags den Menü- 
punkt „Eigenschaften“ wählt, 
kann man für den Link eine Ab- 
kürzung aus Buchstaben und Zah- 
len verwenden. Künftig genügt 
dann diese Abkürzung statt der 
Internet-Adresse, um die Seite 
aufzurufen. 
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EIESICHIESIETCHE 
The Neios 


Eil-Kredit ohne Schufa 
Bargeld von 1.000 - 250.000 EUR 
MAXDA.de/Kreditantrao 


Neu: iPhone Apps und iPod Touc 


Top News und Nachrichten 


»> Seite 1234567 


1. Photoshop hat Probleme mi 


In Photoshop CS4 lauert eine Sci 
einzuschleusen. Adobe hat bereit 


2. Frauen-Fußball: Turbine Pot 


Jubel bei Turbine Potsdam: Die | 
Neuenahr vorzeitig die Deutsche 
2009. Nun wollen sie auch noch | 


3. Obama: ‘Für die Schäden m 


US-Präsident Obama befürchtet 
Mexikn Reli einem Resurh an rie 


Name W Wikipedia 

Kürzel - 

Adresse Ittp:/ /de wikipedia.org/wiki/Hauptseite 
Beschreibung 


Erstellt am 3. Mai 2010 10:40:20 


Letzter Aufruf am 3. Mai 2010 13:59:39 
O In Persönlicher Leiste zeigen 
J Als Paneel zeigen 


Hilfe Abbrechen ) (OK ) 


Opera kann auch besonders häufig 
verwendeten Lesezeichen Kürzel 
geben, die fortan statt der URL ver- 
wendet werden können. 


Mausgesten fürs Trackpad 
Komfortables Surfenmitdem 
Trackpad 

© 


stützte. Ein Schwung von rechts 


Opera war der erste Brow- 
ser, der Mausgesten unter- 


nach links bei gedrückter rechter 
Maustaste führt zurück zur vorher 
besuchten Seite. Der Schwung 
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nn 
Q Schnellsuche 


Mausgesten-Konfiguration bearbeiten 


| Mausgesten u. Tastenkombinationen Aktionen 


"Application (defaults) — 2R 
GestureLeft « Back (Bearbeiten... ) 
GestureLeft Umsch 4 Rewind, 0 Ze 
GestureLeft, GestureDown I Rewind, 0 (Löschen) 
GestureRight Forward | Fast forward, 0 R 
GestureRight Umsch % Fast forward, 0 ( Standard 


GestureRight, GestureUp 
GestureUp 

GestureUp, GestureDown 
Gestureup, GestureLeft 
GestureUp, GestureRight 
GestureDown, GestureLeft 
GestureDown, GestureRight 
GestureRight, GestureLeft, G... 


x Stop 


O Reload 
Go to parent directory 
Maximize page, 1 | Restore page... 
Minimize page, 1 | Restore page, 1 
x Close page, 1 
x Close page, 1 


»% Fast forward, 0 


GestureDown Open link in new page | New page 
GestureDown, Gesturelp Open link in background page | ..- 
FlipBack %“ Back 

FlipBack Umsch 4 Rewind, 0 


Die Mausgesten lassen sich seit der Version 10.5 von Opera auch mit dem 


Macbook Touchpad durchführen. 


nach rechts entsprechend zur fol- 
genden Seite. Seit der Version 
Opera 10.5 funktioniert das eben- 
falls mit dem Touchpad der neue- 
ren Generation der Macbooks. 
Funktionen wie beispielsweise 
Zoom, der es ermöglicht, durch 
Auseinanderspreizen oder Zusam- 
menziehen von Daumen und Zei- 
gefinger oder ein Wischen von 
rechts nach links mit drei Fingern, 
zur vorherigen Seite zu gelangen, 
vereinfachen das mobile Brow- 
serleben enorm. Unter „Opera > 
Einstellungen“ kann man im Regis- 
ter „Erweitert“ im Abschnitt 
„Schnellzugriff“ sämtliche Maus- 
und Touchpad-Gesten einsehen 
und an die persönlichen Vorlieben 
anpassen. 


Überall aktuell 
Lesezeichen und Notizen 
synchronisieren 

f I 


tage eher die Regel als die Aus- 


Die Kombination Desktop 
und Notebook ist heutzu- 


nahme. Zudem sind viele einge- 
fleischte Mac-User gezwungen, an 
ihrem Arbeitsplatz unter Windows 
zu arbeiten. Mit dem Synchroni- 
sations-Service „Opera Link“ hat 


Ur 
| un 


Meine Opera Link-Seite 
Konfigurieren 
Status zeigen 


Was ist Opera Link? 


Opera Link synchronisiert Informa- 
tionen und Lesezeichen über Be- 
triebssystemgrenzen hinweg. 


man die Möglichkeit, Lesezeichen, 
aber auch Einstellungen oder No- 
tizen abzugleichen. Um dies zu 
bewerkstelligen, genügt es, sich 
einfach über „Extras > Opera syn- 
chronisieren > aktivieren“ einen 
kostenlosen Opera-Account zu be- 
schaffen und diesen für sämtliche 
Systeme freizuschalten, die syn- 
chronisiert werden sollen. Und 
sollte man einmal an einem frem- 
den Rechner oder im Internet- 
Cafe in das Internet gelangen 
müssen, hat man auf alle Daten 
auch in fremden Browsern über 
www.opera.com/link/desktop 
Zugriff. 


Direkte Suchmaschine 
Ohne Umwege auf Webseiten 
suchen 


© 


spezielle Suchfeld rechts neben 


Bei Opera braucht man 
Suchbegriffe nicht in das 


der Adressleiste einzugeben. Statt- 
dessen kann man sie direkt im sel- 
ben Feld eingeben, in dem man 
auch eine Internet-Adresse ein- 
tippt. Wenn man einen speziellen 
Buchstaben vor dem Suchbegriff 
eingeben möchte, recherchiert 
man ihn wahlweise mit Google (g 
Suchbegriff), Yahoo (y Suchbe- 
griff) oder bei Wikipedia (w Such- 
begriff). Zusätzlich lassen sich 
auch eigene Kürzel anlegen. Dazu 
klickt man mit der rechten Maus- 
taste in ein Suchfeld einer Web- 
seite, geht auf das Feld „Suche er- 
stellen“ und wählt ein Kürzel für 
diese Suche. 


BROWSER 


TIPPS & TRICKS 


A Betrugsversuch-Warnung 


Die Seite, die Sie gerade versuchen aufzurufen, wurde als betrügerisch gemeicket 


Man versuc 


Software rät 


Ihnen persönliche oder finanzielle Auskünfte zu erhalten. Opers 
ringendst von einem Besuch der Seite ab 


Diese Warnung Ignorieren 


Opera schützt Sie vor Seiten, die den Versuch unternehmen, an Ihre gehei- 


men Daten zu gelangen. 


Sicher vor Phishing-Seiten 
Den Phishing-Filter vonOpera 
aktivieren 

Während Mac-Benutzer zu- 
meist beim Thema Viren 
nur mitleidig auf die Kollegen an 
ihren Windows-PCs schauen, ist 
Phishing auch unter Mac-OS X 
durchaus ein Thema. Die Vorge- 
hensweise von Opera setzt hierbei 
auf die Mitarbeit aller Nutzer. So 
werden Seiten, die versuchen an 
Informationen, wie Bankdaten 
oder den Zugang zum Ebay-Ac- 
count zu gelangen, über den glo- 
balen Service www.phishtank.com 
identifiziert. Wer eine solche Seite 
in Opera ansteuert, bekommt ei- 
nen in der Signalfarbe Rot hinter- 
legten Hinweis, dass diese Seite 
nichts Gutes im Schilde führt. 
Über den Menüpunkt „Extras > 
Weiteres > Seiten-Sicherheits- 
Info“ lassen sich Webseiten, die 
wahlweise Schadprogramme ent- 


Schnelle Recherche 


Webseiten durchsuchen 


& 


halten oder einen Betrugsversuch 
darstellen, melden, so dass andere 
Nutzer rechtzeitig gewarnt wer- 
den. 


Turbo einschalten 


Schneller Surfen mit langsamen 
Verbindungen 


® 


nannte „Opera Turbo“, einen 


Opera bietet als neuen kos- 
tenlosen Service das so ge- 


Proxy-Server, mit dem vor allem 
bei langsamen Netzwerkverbin- 
dungen - etwa mit dem Macbook 
unterwegs per EDGE - die Daten- 
menge drastisch reduziert über- 
tragen wird. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Es reicht ein 
Klick auf den kleinen Tacho in der 
Statusleiste am unteren Fenster- 
rand. Ist dieser grün, ist die Proxy- 
Verbindung aktiv. 

Ingo Böhme 

DI patrick.woods@macwelt.de 


Wer innerhalb einer Webseite nach einem Begriff suchen 
will, sollte die Taste „.“ betätigen. Danach fängt man sofort 


an, den Begriff zu tippen. Sofort zeigt Opera alle Fundstellen auf 


der Seite farblich hervorgehoben an. 


6. Kevin Kuranyi - Die Entscheidung macht mich sehr... (Bild Top News 13:55) © # 
Jetzt ist es amtlich: Kevin Kuranyl fährt nicht mit zur WM. Auf seiner Homepage äußerte 
sich der Schalke-Stürmer umgehend zu seiner Nicht-Nominlerung.Foto: Witters 

7. 6% weniger Buchungen! - Griechenland laufen die... (Bild Top News 13:50) © # 
will denn keiner mehr nach Griechenland Reiseveranstalter melden 6 Prozent weniger 
Buchungen, L’Tur hat die Preise um 15 Prozent gesenkt.Foto: trivago.com 


8. Überwachungs-Video - Ist das der Bomber vom Times... (Bild Top News 13:59) DO | 


Verschwommene Bilder, aufgenommen von elı 


in New York sehen 


wir hier den verhinderten Bomber vom Times Square Foto: AP 


9. Löw knalihart - Kuranyl nicht mit zur WM (Bild Top News 13:59)" # 
Der Traum von der WM ist für Kevin Kuranvi oenlatzt: Der Bundestrainer wird den Schalker 


Mit der Instant-Suche sehen Sie bereits beim Tippen des Suchbegriffs 
sämtliche Fundstellen farblich hervorgehoben. 
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Tipps & Tricks 
Troubleshooting 


Text extrahieren 


Mit einem in Automator erstellten Dienst Text aus PDFs kopieren 


in ein Textdokument einfügen. Muss man diese Arbeit aber häufig 


Problem: In PDF-Dateien, die durchsuchbaren Text enthalten, 
kann man in Vorschau den Text markieren, kopieren und dann 


und mit mehreren PDFs durchführen, ist das etwas umständlich. 

Lösung: Man erstellt in Automator (Snow Leopard) einen Dienst, 
der sich im Finder über das Kontextmenü aufrufen lässt und dann 
den Text aus einem markierten PDF in eine Textdatei kopiert, ohne 
dass man das PDF dazu öffnen muss. Man startet den Automator und 
wählt „Dienst“ als Arbeitsablauf aus. Nun stellt man zuerst rechts 
oben im Fenster die beiden Aufklappmenüs auf „PDF-Dateien“ und 
„Finder“ ein. Dann wählt man „PDFs“ in der Bibliotheksliste aus und 
klickt doppelt auf „PDF-Text extrahieren“. Dadurch wird diese Aktion 
im rechten Teil des Fensters eingefügt. Dort legt man nun fest, ob der 
Text als reiner oder als formatierter Text gesichert werden soll. Um 
einen bestimmten Ordner als Ziel für die Texte festzulegen, wählt 
man „Neue Variable“ im Aufklappmenü für das Zielverzeichnis aus, 
wählt über „Andere“ den gewünschten Ordner aus und benennt die 
Variable. Wählt man nur einen Ordner aus, ignoriert dies der Dienst 


en®e FOF Taxt extrahieren nen. 2 ——- Sa 
FR: OMOIORE 
N —n N 
Dienst emptänge auspewähnen) _POE anne Di Im E] 


” % PDF-Text extrahieren 


Ausgabe: (Rainer Test Ü) Fermaniuren Test KIT) 
Kopfneche vinzunligen 


I Fohzude tinauhägen 


* 


Vertandere Dussten erantzen 


Trgehrinae Opilenen Bsschrehung : 
He nn nn nt 
Banken 7 ra Our 


a 
Mae [Emraneme Teurd 


Capprigbi: Comyright 2008 App Computer, ine 


el 


Tee 


em = = 


Mit einem in Automator erstellten Dienst lassen sich Texte aus PDF-Do- 
kumenten extrahieren und in ein Textdokument einsetzen. 


und speichert die Texte einfach auf dem Schreibtisch. Abschließend 
sichert man den Dienst, benennt ihn und kann ihn dann im Finder 
aus dem Kontextmenü oder aus dem Dienstmenü aufrufen, wenn ein 
PDF markiert ist. Das Extrahieren des Textes funktioniert aber nur, 
wenn das PDF einen durchsuchbaren Text enthält. th 


System 


Keine Updates 
Apples Webseite mit Software- 
Updates ist nicht mehr aktuell 


Snow Leopard gibt es den Eintrag 


„Mac OS X-Software“. Über diesen 
Befehl öffnet man eine Webseite 


Problem: Im Apple-Menü 
von Mac-OS X Leopard und 


von Apple, auf der aktuelle Up- 
dates zu finden sind. Die Seite ist 
aber seit Ende März nicht mehr 
aktualisiert worden. 

Lösung: Anscheinend hat Apple 
beschlossen, diese Seite nicht 
mehr zu pflegen. Wer sich wei- 
terhin über aktuelle Updates 
von Drittanbietern informieren 
möchte, wird entweder bei Mac 
Update (www.macupdate.com) 
oder bei Versiontracker (www. 
versiontracker.com/macosx) fün- 
dig. Die aktuellen Updates von 
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Apple sind weiterhin unter http:// 
support.apple.com/downloads/ 
zu finden. th 


Unsichtbar 


unsichtbaren Dateien anlegen 


sichtbare Datei mit der Bezeich- 


Problem: Das Mac-OS legt 
in jedem Ordner eine un- 


nung „.DS_Store“ an. In dieser 
Datei ist unter anderem die An- 
ordnung der Icons festgehalten. 
Unpraktisch ist jedoch, dass diese 
Dateien auch auf Netzwerkfest- 
platten erzeugt werden, auf die 
auch Anwender mit Windows zu- 
greifen. Diese sehen die Dateien, 
da sie unter Windows nicht vom 
System versteckt werden. 

Lösung: Mithilfe des Terminals 
lässt sich das Anlegen von „.DS_ 
Store“ auf Netzwerkfestplatten 


unterbinden. Dazu tippt man 
folgenden Befehl ein, gefolgt von 
einer Zeilenschaltung (die hoch- 
gestellten Punkte stehen für ein 
Leerzeichen): 
defaults-write-com.apple.desk 
topservices-DSDontWriteNet 
workStores-true 

Danach meldet man sich neu an 
oder startet den Mac neu, damit 
die Änderung in Kraft tritt. th 


Anmeldung 
Mit Hilfe des Terminals lässt sich 
die Anmeldezeit feststellen 
) Problem: Wie kann man 

‚@ feststellen, welcher Benut- 
zer wann und wie lange an einem 
Mac angemeldet war? 
Lösung: Man startet das Termi- 
nal, tippt „last“ ein (ohne die An- 
führungszeichen) und bekommt 
dann nach Drücken der Zeilen- 


schaltung aufgelistet, welcher 
Anwender sich um welche Uhrzeit 
angemeldet und wann er sich wie- 
der abgemeldet hat beziehungs- 
weise wann der Mac ausgeschaltet 
wurde. Die Dauer der Anmeldung 
wird in Klammern hinzugefügt. th 


Falsche Farben 
Nach dem letzten System-Update 


sind die Monitorfarben falsch 


7 
einem Mac Pro das Update 
auf Mac-OS X 10.6.3 installiert 


und den Rechner neu gestartet, 


Problem: Hat man auf 


sehen die Farben auf dem Monitor 
nicht mehr so aus wie zuvor. 

Lösung: Das System vergisst nach 
dem Update jedes selbst erstellte 
Monitorprofil und nimmt statt- 
dessen ein Standardprofil. Das 
Problem lässt sich jedoch leicht 
beheben. Man öffnet die System- 
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Das ABC des Macintosh V wie Verschlüsselung 


Die Firma Skyhook Wireless hat in den vergangenen drei bis vier Jah- 
ren Daten über Funknetze („WLAN“ oder „Airport“) gesammelt. 


Bei der Premiere des iPhones hatte Steve Jobs den Service erläutert. 
Skyhook kennt die Standorte von zehntausenden WLANs und Mo- 
bilfunkmasten und kann mittels Triangulation den Ort recht genau 
bestimmen, genauer geht es nur mit GPS. In Ballungsgebieten funk- 
tioniert die Lokalisierung besser als auf dem platten Land - doch in- 
zwischen klappt das Verfahren auch dort recht gut. 


WLAN VERSCHLÜSSELN Skyhook Wireless interessiert sich zwar nur 
für den Standort eines WLANs. Wenn der Service aber völlig unbe- 
merkt den Standort finden kann würde es auch nicht auffallen, wenn 
Kriminelle meine Bankgeschäfte belauschen. Klar ist also: Wer sei- 
nen WLAN-Router unverschlüsselt betreibt, kann auch gleich seine 
Bankkarten mitsamt PIN-Nummern offen vor die Haustür legen. Als 
sicherer Verschlüsselungsstandard für ein WLAN gilt derzeit WPA2 
(Wifi Protected Access), vom älteren Standard WEP (Wired Equiva- 
lent Privacy) sei dringend abgeraten. WPA2 verwendet AES (Advan- 


ced Encryption Standard), der bis heute nicht einmal mit brutalen 
Methoden, also enormem Rechenaufwand, geknackt wurde. Schlüs- 
sellängen von 128 oder 256 Bit und eine Verschlüsselung in Blöcken 
machen AES für heutige Computer ausreichend sicher. 


SCHLÜSSELÜBERGABE Zwei Risiken bestehen dennoch: Die Schlüs- 
selübergabe und die Passwortwahl. Da AES ein symmetrisches 
Verfahren ist, müssen beide Partner, also etwa Macbook und Time 
Capsule, den gleichen geheimen Schlüssel besitzen. Dies wird über 
„pre-shared keys“ (PSK) gewährleistet, was nichts anderes bedeutet, 
als dass beim Einrichten eines WPA2-Schutzes der Anwender beim 
Empfänger ein Passwort hinterlegt und das gleiche Passwort ver- 
wendet, wenn er sich mit seinem Sender Macbook oder iPod Touch 
anmeldet. Im Moment der Schlüsselübergabe freilich ist das Netz 
ungeschützt, weshalb es sich empfiehlt, einen neuen Router über 
Ethernet und nicht drahtlos einzurichten. Eine zweite Gefahr lauert 
im Passwort. Experten empfehlen 64 Zeichen mit Groß- und Klein- 
buchstaben sowie mit Zahlen und Sonderzeichen. pm 

Das komplette ABC finden Sie unter www.macwelt.de/abc 


einstellung „Monitore“, klickt auf 
„Farben“ und wählt wieder das 
selbst erstellte Profil aus. th 


Verschlüsseln 
Das Verschlüsselungsprogramm . 
Openssl ohne Terminal bedienen 


um einen einzelnen Ordner oder 


Problem: Mac-OS X Leo- 
pard bietet keinen Befehl, 


eine Datei zu verschlüsseln. 

Lösung: Zum Inventar des Systems 
gehört das Programm Openssl, 
mit dem man jede beliebige Datei 
und jeden Ordner verschlüsseln 
kann. Leider lässt es sich aber nur 
recht umständlich über das Ter- 
minal bedienen. Abhilfe schafft 
die Shareware File Ward von Nor- 
thern Softworks (auf der Leser- 
CD). Das Programm bietet eine 
Bedienoberfläche für Openssl. 
Zum Verschlüsseln zieht man den 
Ordner oder die Datei entweder 
in das Fenster des Programms 
oder auf das Programmsymbol. 
Im sich öffnenden Fenster wählt 
man dann den Verschlüsselungs- 
algorithmus aus - es gibt sechs 
unterschiedliche Varianten - und 
tippt das Passwort ein. Solange 
das Programm noch nicht bezahlt 


und freigeschaltet ist, verwendet 
es zum Verschlüsseln nur den ein- 
fachsten Algorithmus. Zum Ent- 
schlüsseln eines verschlüsselten 
Objekts genügt ein Doppelklick, 
um das Fenster für die Passwor- 
teingabe zu öffnen. Man kann 
mit File Ward auch den Inhalt der 
Zwischenablage verschlüsseln 
und dann beispielsweise in eine 
E-Mail einsetzen. th 


Langsames Web 


Falsche DNS-Einträge verzögern 
das Laden von Webseiten 


N Problem: Zum Laden von 
a Webseiten benötigt der 
Browser plötzlich wesentlich mehr 


FileWard Encı 


Zeit als bisher. Es wurde aber we- 
der etwas an den Netzwerkeinstel- 
lungen geändert noch hat man 
Plug-ins oder Erweiterungen für 
den Browser installiert. 

Lösung: Das Problem kann durch 
einen falschen oder veralteten 
Eintrag in den Netzwerkeinstel- 
lungen für den DNS-Server lie- 
gen. DNS-Server dienen dazu, 
die im Browser eingetippte oder 
ausgewählte Webadresse wie 
„www.apple.com“ in die dazu- 
gehörige IP-Adresse umzusetzen 
und dann die Webseite aufzuru- 
fen. Eine schnelle Kontrolle, ob 
ein Problem mit dem DNS-Server 
vorliegt besteht darin, anstatt 
„www.apple.com“ die IP-Adresse 
„http://17.149.160.49“ einzu- 


Encrypt folder: Trouhleshantina 


Blowfish 
Password: CASTS5 
Verify Password: Triple DES 

DES-X 


Encryption Ciphe 
AES 256 


wa 


De) 
SO rkaneer 7 gmenerpt ) 


Die Shareware File Ward bietet eine einfach zu bedienende Oberfläche für 
das Verschlüsselungsprogramm des Mac-OS X. 


tippen. Wird die Seite dann so- 
fort dargestellt, öffnet man die 
Systemeinstellung „Netzwerk“, 
markiert den verwendeten Dienst 
(Airport oder Ethernet) und klickt 
auf „Weitere Optionen“. Nun kont- 
rolliert man, ob unter „DNS“ bei 
„DNS-Server“ Einträge vorhanden 
sind. In der Regel ist dort nur ein 
inaktiver Eintrag aufgelistet wie 
beispielsweise „10.0.1.1“ bei der 
Telekom. Dann wird der DNS- 
Server erst bei der Netzeinwahl 
vom Provider festgelegt. Hat man 
eigene DNS-Server eingetragen, 
muss man prüfen, ob die Adres- 
sen korrekt sind oder ob eventuell 
ein Eintrag nicht mehr aktuell ist. 
Für eine schnelle Prüfung der Ver- 
bindung zum DNS-Server kann 
man die IP-Adressen von Open 
DNS eintragen (208.67.222.222 
oder 208.67.220.220). Man muss 
dazu kein Konto bei Open-DNS 
eröffnen. Oder man nimmt alter- 
nativ die DNS-Server von Google 
(8.8.8.8 oder 8.8.4.4). th 


® Auf Macwelt CD 


Auf der Leser-CD finden Sie 
das Programm File Ward zum 
Verschlüsseln von Dateien 
und Ordnern. 


115 


TIPPS & TRICKS 


Stromverschwendung 
Hintergrundprogramm aktiviert u 
die Grafikkarten-Umschaltung 


Problem: Bei einem neuen 

Macbook Pro mit Core-i5- 
Prozessor ist die Batterielaufzeit 
deutlich kürzer als erwartet. 
Lösung: Apple hat in diese Mac- 
books eine automatische Um- 
schaltung vom integrierten und 
weniger Strom verbrauchenden 
Intel-Grafikprozessor auf die 
Grafikkarte GT 330M von Nvidia 
eingebaut. Diese Umschaltung 
erfolgt dann, wenn eine der fol- 
genden Systemkomponenten 
(Frameworks) von einer Anwen- 
dung aufgerufen wird: Open GL, 
Open CL, Quartz Composer, Core 
Animation und Core Graphics. 
Um zu kontrollieren, welcher Gra- 
fikprozessor momentan arbeitet, 
öffnet man den System-Profiler 
und wird dort unter „Grafik/Mo- 
nitore“ fündig. Verwendet ein Pro- 
gramm eines der erwähnten Fra- 
meworks, wird automatisch der 
mehr Strom verbrauchende Gra- 
fikprozessor von Nvidia aktiviert. 
Dazu gehört momentan auch die 
Screenshot-Anwendung Snapz 
Pro, auch wenn diese nur im Hin- 
tergrund arbeitet. Wer Snapz Pro 
einsetzt, sollte deshalb in der Sys- 
temeinstellung „Benutzer“ den 
automatischen Programmstart bei 


Die Apple-USB-Tastatur (Aluminium) 


Helligkeitsregelung 


Expos& 


TROUBLESHOOTING 


der Anmeldung deaktivieren und 
Snapz pro nur dann starten, wenn 
es tatsächlich nötig ist. th 


Backup stoppt 


Ein defekter Spotlight- Index be- 
hindert das Time-Machine-Backup 


gestartet hat, wird es mit einer 


Problem: Kurz nachdem 
Time Machine ein Backup 


Fehlermeldung abgebrochen. 
Lösung: Time Machine greift auf 
Informationen des Spotlight-In- 
dex zurück um festzustellen, wel- 
che Daten neu sind, und kopiert 
dann diese. Ist der Index beschä- 
digt kann das dazu führen, dass 
ein Backup abgebrochen wird. 
Tritt ein Fehler beim Backup 
auf und liegt kein Fehler in den 
Time-Machine-Einstellungen und 
mit dem Backup-Laufwerk vor, 
versucht man es mit dem Neu- 
anlegen des Spotlight-Index. Am 
einfachsten geht dies, wenn man 
die Systemeinstellung „Spotlight“ 
öffnet, auf „Privatsphäre“ klickt 
und die Festplatte des Macs der 
Liste hinzufügt. Dann schließt 
man die Systemeinstellung, öffnet 
sie anschließend wieder und ent- 
fernt die Festplatte wieder aus der 
Liste. Dann legt Spotlight den In- 
dex neu an, was bei gut gefüllten 
Festplatten einige Zeit dauert. th 


Dashboard ITunes/Player- 


Steuerung 


iTunes 


Hinzufügen 


Bei Amazon gekaufte Titel der 
iTunes-Mediathek hinzufügen 
Problem: Kauft man bei 


” 
Amazon Titel im MP3-For- 


mat, wird beim ersten Einkauf das 


Programm Amazon MP3 Down- 
loader installiert. Es sichert dann 
die übertragenen Titel im Ordner 
„Musik“ im Verzeichnis „Amazon 
MP3“ und fügt sie, sofern so ein- 
gestellt, iTunes hinzu. Ist iTunes 
aber so konfiguriert, dass alle der 
Mediathek hinzugefügten Titel 
automatisch auch in den iTunes- 
Medienordner kopiert werden, 
sind die Titel anschließend dop- 
pelt auf der Festplatte vorhanden. 
Lösung: Man startet Amazon MP3 
Downloader und öffnet das Fens- 
ter mit den Voreinstellungen. Dort 
stellt man im Aufklappmenü den 
Ordner „Automatisch zu iTunes 
hinzufügen“ ein, den man unter 
„Musik/iTunes/iTunes Media“ 
beziehungsweise „Musik/iTunes/ 
iTunes Music“ findet. Außerdem 
deaktiviert man die Option „Zu 
iTunes hinzufügen“. Anschließend 
beendet man das Programm. Kauft 
man dann erneut bei Amazon ein, 
werden die Titel im Ordner „Au- 
tomatisch zu iTunes hinzufügen“ 
gespeichert, anschließend von 


Lautstärkeregelung 


Auswurftaste 


Macwelt 07/2010 


iTunes importiert, wenn man das 
Programm startet, und danach im 
Ordner gelöscht, sodass sie nur 
noch im iTunes-Medienordner 
vorhanden sind. th 


Mail 

Speichern 

Den Inhalt mehrerer E-Mailsin 
eine Textdatei sichern 


o 


Textdatei gesichert werden. 


Problem: Der Text mehrerer 
Nachrichten soll in eine 


Lösung: Man markiert dazu die 
entsprechenden Nachrichten in 
der E-Mail-Liste, ruft „Sichern un- 
ter“ auf und wählt als Dateiformat 
„Formatierter Text“ oder „Reiner 
Text“ aus. Kreuzt man „Anhänge 
anfügen“ an, werden die an die 
Nachrichten angehängten Objekte 
wie Bilder oder PDFs in die Datei 
eingebettet. Das Mac-OS verwen- 
det in diesem Fall das Dateiformat 
„RIFD“, das sich beispielsweise 
mit Text-Edit öffnen lässt. Sind 
die E-Mails zu Verläufen zusam- 
mengefasst, muss man diese nicht 
erweitern und dann alle Nachrich- 
ten markieren, sondern es genügt, 
nur die übergeordnete Nachricht 
anzuklicken. th 

Redaktion: Thomas Armbrüster 


DI thomas-armbruester@t-online.de 


Entfernentaste 


fn-Taste 


Pr 


: Tabulatortaste 


Feststell- 
aste 


Umschalttaste 


Control-Taste 
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Leertaste 


@-Taste 


Rückschritttaste 


Pfeiltasten 


Separater 
Zahlenblock 


Service Guide/Shopper 


Anzeigeninfos: 
Petra Beck Tel. 0049-89-36086 108 
Fax 0049-89-36086 124 
Mail pbeck@idgmagazine.de 


Hier finden Sie Fachhändler und Dienstleistungen rund um den Mac, 
übersichtlich nach Ländern und Postleitzahlen sortiert. Nutzen Sie auch 
unsere Händlerdatenbank auf www.macwelt.de/haendler 


Mit den aktuellsten Apple-Produkten 
immer am Puls der Zeit. 


STORE Dresden Für Sie geöffnet: 
Am Brauhaus 5 Mo-Fr 10-20 Uhr 
01099 Dresden Sa 10-16 Uhr 


www.cyberport.de 


cyberport 


Store Leipzig 


GRAVIS Store Leipzig 


Neumarkt 29-33 

04109 Leipzig 

T 0341. 2 24 85 20 

F0341.2 2515 36 ® 


Digitale Ideen erleben. L 


O 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


IHR PARTNER IN HALLE 
FÜR MAC & PC 

Vertrieb von Hard- und Software - Beratung, 
Planung, Realisation - Reparatur- und Garantie- 
abwicklung - Heterogene Netzwerke - Training 


- Education-Partner - Internet Services 


di JessenLenz 


Grenzstraße 26 - 06112 Halle 
Tel. 0345 / 231 09 10 - www.jessenlenz.de 


Ein Basiseintrag 
im Service Guide 
kostet nur 


Pro Insertion erhalten 
Sie: 5 Zeilen für Ihre 
Anschrift und 5 Zeilen 
für Ihr Dienstleistungs- 
angebot. 


Kontaktdaten: 

Petra Beck 

Telefon: 089-360 86 108 
Mail: pbeck@idgmagazine.de 


2 Apple Autorisierter Händler 
Autorisierter Service Provider 


Beratung |'Verkauf | Reparaturen 
Leasing | Finanzierung 


x H Y W | 


> 


formbund® 


Gürtelstraße AMPTeEL. 200 53 66 0 
D-10247 Berlin Montag-Freitag 
(U-/S-Bahnhof 10-13 /14-19 Uhr 
Frankfurter Allee) Samstag12-16 Uhr 


connect 


Ihr Ansprechpartner in Berlin 
Netzwerkinstallation und Vor-Ort- 
Service, Datenrettung und Werkstatt, 
großer Showroom mit Demogeräten, 
Finanzierung und Leasing, 
umfangreicher Onlineshop mit mehr 
als 40.000 Produkten für Apple und 
PCs und europaweiter Versand 


& Autorisierter Händler 


Store Berlin 


GRAVIS Store Berlin 


Ernst-Reuter-Platz 9 
10587 Berlin 

T 030. 3 90 22-333 
F 030. 3 90 22-339 


g 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Store City Hamburg 


GRAVIS Store City Hamburg 


Mönckebergstraße/lda-Ehre-Platz 1-3 
20095 Hamburg 

T 040. 30 08 72 88 

F 040. 30 08 72 89 ® 


Digitale Ideen erleben. „u 


oO 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


IHR PARTNER IN ROSTOCK 
FÜR MAC & PC 


Vertrieb von Hard- und Software - Beratung, 
Planung, Realisation - Reparatur- und Garantie- 
abwicklung - Heterogene Netzwerke - Training 


- Education-Partner - Internet Services 


Ei JessenLenz 


Deutsche-Med-Platz 2 - 18057 Rostock 
Tel. 0381 / 496 91 68 - www.jessenlenz.de 


Mit den aktuellsten Apple-Produkten 
immer am Puls der Zeit. 


STORE Berlin-Steglitz 
Walther-Schreiber-Platz 1 
12161 Berlin 


Für Sie geöffnet: 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


www.cyberport.de 


STORE Berlin-Mitte 
Friedrichstraße 50-55 
10117 Berlin 

Für Sie geöffnet: 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


www.cyberport.de 


cyberport 


Home of your digital life. 
100m? zum ausprobieren, fühlen, anfassen, 


Fragen stellen, lernen. 


GISIET9 by & Computerservice Julien Kwan 


Serving the Mac-Community since 1990/Eigene Werkstatt Authorized Reseller 
Vorbergstr. 2 : 10823 Berlin : Fon: 030/617 00 51-0 : Fax: 030/617 00 51-8 Mo.-Fr. 


10-19 Uhr =sSassr ze uhr - 


www.deinmac.de 


info@deinmac.de 


Store Uni Hamburg 


GRAVIS Store Uni Hamburg 

Grindelallee 41 

20146 Hamburg 

T 040. 44 14 38 

F 040. 45 03 89 39 U 


Digitale Ideen erleben. L 


oO 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Arndt z 


Premium Reseller 


Bleibohm 


Mac und iPod Shop im Schanzenviertel 
@ Autorisierter Service Provider 


Schanzenstr. 16-18 - 20357 Hamburg 
Tel.:(040) 982 621 21 
www.arndtundbleibohm.de 


Store Lübeck 


GRAVIS Store Lübeck 
Haerder-Center | Sandstraße 1-5 
23552 Lübeck 

T 0451. 308 04 10 

F 0451. 889 70 86 


S 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


IHR PARTNER IN LÜBECK 
FÜR MAC & PC 


Vertrieb von Hard- und Software - Beratung, 
Planung, Realisation - Reparatur- und Garantie- 
abwicklung - Heterogene Netzwerke - Training 

- Education-Partner - Internet Services 


4 JessenLenz 


Steinmetzstraße 3 - 23556 Lübeck 
Tel. 0451 / 87 36 00 - www.jessenlenz.de 
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SERVICE GUIDE / SHOPPER 


PLZ 2 


IHR PARTNER IN KIEL 
FÜR MAC & PC 


Vertrieb von Hard- und Software - Beratung, 
Planung, Realisation - Reparatur- und Garantie- 
abwicklung - Heterogene Netzwerke - Training 


- Education-Partner - Internet Services 


4 JessenLenz 


Knooper Weg 176 - 24105 Kiel 
Tel. 0431 / 579 49 0 - www.jessenlenz.de 


Store Brem 


GRAVIS Store Bremen 


Am Wall 127 
28195 Bremen 

T 0421.17 0000 
F 0421.16 75 71 


u y 


Digitale Ideen erleben. 
Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


Az3 


Sosonennensneenennenennenen nennen ene 


Store Hannover 


GRAVIS Store Hannover 


Ernst-August-Galerie | Ernst-August-Platz 2 
30159 Hannover 

T0511.161 2358 

F 0511.7100547 


o 
Digitale Ideen erleben. N) 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Store Bielefeld 


GRAVIS Store Bielefeld 


Wellehaus/Am Bach 20 

33602 Bielefeld 

T 0521.12 12 21 

F 0521.136 53 71 o 


Digitale Ideen erleben. u 


Store Braunschweig 


GRAVIS Store Braunschweig 
Schloss-Arkaden | Platz am Ritterbrunnen 1 
38100 Braunschweig 

T 0531. 123 37 78 

F 0531. 123 37 79 


o 
Digitale Ideen erleben. & 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 
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PLZ 3 


Ver levere 
Daline-Shop! 


Equipment Lern-DVDs 
Fachbücher 


Farbfächer 


KOSTENLOS 


und nur bei uns: Das 198-sei- 
tige PDF zum Thema PDF/X 
und Colormanagement. Jetzt 
gratis downloaden: 


www.cleverprinting.de 


Store Düsseldorf 


GRAVIS Store Düsseldorf 


Herzogstraße 40-42 

40215 Düsseldorf 

T 0211. 37 5011 

F 0211. 37 69 34 © 


Digitale Ideen erleben. „a 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Düsseldorf 
Birkenstraße 94 
0211 671067 


Autorisierter Autorisierter Solution Expert 
Serviceprovider Händler Education 


you are welcome. 


Brüderweg 2 
44135 Dortmund 
Tel. 0231-1385322 
a Fax 0231-1385366 
@ infodmd@compustore-shop.de 
ran www.compustore-shop.de 
Mo. - Sa. 10- 19 Uhr 


PLZ 4 


und 


Store 


GRAVIS Store Dortmund 


Heiliger Weg 69 
44141 Dortmund 
T 0231. 16 30 47 
F 0231.14 50 44 ® 


Digitale Ideen erleben. „u 


oO 


Store Bochum 


GRAVIS Store Bochum 

Südring 6 

44787 Bochum 

T 0234.120 01 

F 0234. 9 16 0214 o 


a 


Digitale Ideen erleben. 
Ganz in Ihrer Nähe und im . ) 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS Store Essen 


Limbecker Platz 5-6 

45127 Essen 

T 0201. 20 07 01 

F 0201. 248 06 63 () 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Digitale Ideen erleben. „u 


oO 


Store Münster 


GRAVIS Store Münster 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


PLZ 3 


GRAVIS Store Köln 


Ehrenstraße 2 
50672 Köln 

T 0221. 5 46 24 88 
F 0221. 9 54 02 31 


u y 


Digitale Ideen erleben. 
Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


you are welcome. 


Habsburger Ring 9-13 
50674 Köln 
Tel. 0221-27098831 
z Fax 0221-27098832 
@ infokIn@compustore-shop.de 
Kaum www.compustore-shop.de 
Mo. - Sa. 11-20 Uhr 


Store Aachen 


GRAVIS Store Aachen 


Theaterstraße 74 
52062 Aachen 

T 0241. 3 03 03 
F 0241. 40 98 20 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Digitale Ideen erleben. u} 
oO 


Verspoel 4 

48143 Münster 

T 0251. 53 30 53 

F 0251. 53 4136 eo 


Digitale Ideen erleben. L 


O 


Store Osnabrück 


GRAVIS Store Osnabrück 


Herrenteichsstraße 15-16 
49074 Osnabrück 

T 0541. 202 33 36 

F 0541.202 7212 


53111 Bonn 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Digitale Ideen erleben. L 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS Store Bonn 
Bertha-von-Suttner-Platz 1-7 


T 0228. 69 00.20 
F 0228. 7 66 80 67 o 


you are welcome. 


Thomas-Mann-Str. 5 


53111 Bonn 


Tel. 0228-94 589167 


S 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


a Fax 0228-94 589168 
@ infobnn@compustore-shop.de 
Premium www.compustore-shop.de 


Reseller | Mo, Sa. 10- 19 Uhr 


Macwelt 07/2010 


Store Frankfui 


GRAVIS Store Frankfurt/M. 

Kaiserstraße 9 

60331 Frankfurt/M. 

T 069. 7 30 60 00 

F 069. 73 99 82 25 © 


a 


oO 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


www.compustore-shop.de i 
Mo. - Sa. 10- 19 Uhr 


Premium 
Reseller 


im Breuninger 


Digitale Ideen erleben. 


Premium 


Impust 
www.compustore-shop.de 
Reseller 


Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr 


Store Stuttga 


GRAVIS Store Stuttgart 


Lautenschlagerstr. 24 
70173 Stuttgart 

T 0711. 62 78 63 

F 0711.615 8159 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


EINKAUFSFÜHRER, SCHULUNGSANGEBOTE, STELLENMARKT 


Store Wiesbaden 


GRAVIS Store Wiesbaden 


Adelheidstraße 21 

65185 Wiesbaden 

T 0611. 3 08 20 20 

F 0611. 910 1356 ()} 


a 


oO 


Mannheim 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


st 


GRAVIS Store Mannheim 


Stadthaus N1 
68161 Mannheim 
T 0621.41 44 41 
F 0621.41855 85 


S 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Store Karlsruhe 


GRAVIS Store Karlsruhe 


Herrenstraße 7 

76133 Karlsruhe 

T 0721. 84 35 22 

F 0721.9 851244 ® 


a 


O 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS Store München 


Tal 38 

80331 München 

T 089. 59 34 47 

F 089. 55 02 7141 () 


a 


O 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


DocMac 


secondmacs.de 


Store Freiburg 


GRAVIS Store Freiburg 
Schnewlinstraße 6b 
79098 Freiburg 

T 0761.20857 41 


F 0761.2 02 5857 ® 


a 


oO 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Daimlerstr. 11, 72793 Pfullingen, Tel. 07121/50307-5 Fax -6 


Andreas Fischer 


Software 

Adobe Acrobat 5.0 179,- 
Adobe Acrobat6.0 Std. 189,- 
Adobe Acrobat 7.0 Std. 219,- 
Adobe Acrobat9.0 Pro 489,- 
Adobe After-Effects 6.0 722,- 


Adobe After-Effects 6.0Pro 1178,- 
Adobe CS 2 Design Prem. 1198,- 
Adobe CS 4Design Prem. 2098,- 
Adobe CS 4 Design Std. 1829,- 
Adobe CS 4 Master Coll. 3298,- 
Adobe CS 4Web Prem. 
Adobe Dreamweaver CS3 509,- 


Adobe Framemaker 5.56 358,- 
Adobe Framemaker 6.0 658,- 
Adobe Framemaker 7.0 758,- 
Adobe Framemaker+SGML 749,- 
Adobe Illustrator 8.0 187,- 
Adobe Illustrator CS3 598,- 
Adobe Imagestyler 1.0 459,- 
Adobe Indesign 1.0 199,- 
Adobe Indesign CS 2 469,- 
Adobe Indesign CS 3 689,- 
Adobe Pagemaker 6.5 289,- 
Adobe Pagemaker 7.0 519,- 
Adobe Photoshop 5.5 298,- 
Adobe Photoshop 5.5e 159,- 
Adobe Photoshop 6.0 358,- 
Adobe Photoshop 7.0 528,- 
Adobe Photoshop CS 2 519,- 
Adobe Photoshop CS 3 638,- 
Adobe Premiere 6.0 338,- 
Adobe Premiere 6.5 378,- 
Adobe Streamline 4.0 99,- 
Apple Final CutPro HD 788,- 
Apple MAC OS 9.2.2 25,- 
Apple MAC OS X 10.3 Server 


10 User Lizenz 129,- 
unlim. User Lizenz 299,- 
Preise zzgl. Versandkosten. 


Corel Painter X 289,-) 
EMC Retrospect 6.1 119,- 
Extensis Photo Tools 3.0 9,- 
Extensis Suitcase 10 79,- 
Eilemaker Developer 5.5 259,-) 
Filemaker Server 5.5 467,-) 
Filemaker Unlimited 6.0 469,-) 
Filemaker Developer 7.0 369,-) 


Filemaker Mobile 7.0 59,- 


Filemaker Server 7.0 Adv. 758,-) 
Filemaker Advanced 8.0 399,-) 
Filemaker Server 9.0 898,- 
Filemaker Server 9.0 Adv. 2398,- 
Filemaker Pro 8.5 319,-) 
Filemaker Pro 10.0 359,-) 
FontlabFontExpert 3.0 95,- 
Eontlab4.5 539,-) 
FontlabScanFont 3.1, Plugin 95,- 
Macr. Authorware 6.5 2698,- 
Macr. Dreamweaver 4.0 268,- 
Macr. Dreamweaver 8.0 419,- 
Macr. Fireworks MX 249,-) 
Macr. Flash 8.0 Pro 629,- 
Macr. Freehand 10.0 325,- 
Macr. FreehandMX 419,- 
Macr. Studio 8 848,-) 
Macr. Studio MX2004Pro 1029,- 
Metacr. Painter 5.5 139,- 
MS Office 2001 398,- 
MS Office 2004 409,- 
MS Office 2004 Pro 538,-) 
Quark XPRESS 8.1 1028,- 
Silverfast für UMAX-Astra 2,- 
Sonderposten 

Adobe CS Design Prem. 618,- 


Toner für Tektronix Phaser 740 
01616570 cyan, 10000 S. 59,- 


Angebot gilt solange Vorrat. 


LEVEL 16 3 


Ihr Apple Premium Reseller in Augsburg 


Karlstr. 4 Tel.: 0821-3194936 
86150 Augsburg Fax: 0821-3195436 
www.leveli6.de 


music matters 


Level 16 on Air: www.level16.de/radio 


Ankauf/Verkauf von 
Gebrauchtgeräten eo 


Neugeräte 


Service/Support 
Beratung/Planung 
Wartung/Reparat 


“ f 7 

@ | Moulm@compustore-shop. 

Benten www.compustore-shop.de 
uig Mo. - Sa. 10- 19 Uhr 


IT neubauer 


Kempten | Bodensee | Ulm 
www.it-neubauer.de 


‘ 
@ Service Provider 


Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen! 


Hotline 089-360 86 108 
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EINKAUFSFÜHRER, SCHULUNGSANGEBOTE, STELLENMARKT Macwelt 06/2010 


\WWwW.SOFTWAREBOX.DE 


Reseller und Distributor für 
Mac und Windows Software 


In unserem Webshop finden Sie: 
Vollversionen, Updates, Lizenzen, 
Plug-Ins, Add-Ons, EDU Versionen 
für Unis, Schüler und Studenten. 
Software-Exoten sind eine unserer 
Stärken. 


7: ” En : diedrunkarei. de 


Premium r i Premium 
| Reseller J Reseller 


Andere drucken mit Farbe. 
Wir mit Leidenschaft. 


Händleranfragen sind erwünscht. 


Testen Sie unsere Adobe Preise! 


GRAVIS Store Nürnberg 
DO0SO NIE SOFTWARE 


T 0911. 44 44 88 


F 0911. 9 44 96 81 BOX 


z 


Premium 


Softwarebox GmbH Tel.: 07031 - 75610 
71101 Schönaich mail@softwarebox.de 


WWW.SOFTWAREBOX.DE 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Die iPhoneWelt gibt 
es auch im Abo! 


Ihre Vorteile: 


« Sie verpassen keine Ausgabe! 


+ Sie erhalten 1,- Euro 
Preisvorteil pro Heft 


« Die Lieferung ist für Sie Preisvorteil 
versandkostenfrei pro Heft! 


Shop-Code 305 Shopcode merken für 


Jetzt online bestellen: www.macwelt.de/shopcode im 305° se interne:sesiuns 
Bestell-Hotline: Mo-Fr 8 - 20 Uhr: 0180/5 72 72 52-248* . Per E-Mail: shop@macwelt.de 


*aus dem dt. Festnetz nur 0,14 Euro pro Minute, Mobilfunkpreise max. 0,42 Euro pro Minute 
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Unser Service für Macwelt-Leser 


Haben Sie Mac-Probleme? 

Auf www.macwelt.de treffen sich viele 
Schildern Sie doch einfach Ihr Anliegen 
www.macwelt.de/forum. Häufig kennen 
Leser die Lösung. 


Kontakt zur Redaktion 
Für Anmerkungen zu Artikeln einer Aus 
am Ende der meisten Beiträge eine Kon 


Allgemeine Leserbriefe und Anregungen zum Heft 


schicken Sie an redaktion@macwelt.de. 


Sie uns Ihre Zuschriften auch per Post schicken, Sie 


erreichen uns unter IDG Magazine Medi 


Macwelt, Lyonel-Feininger-Str. 26, 80807 München. 


Kontakt zur Anzeigenabteilung 


Alle Informationen zu Insertionsmöglichkeiten, 

Preisen und mehr finden Sie 
unter http://media.macwelt.de. Dort bieten wir unsere 
Deutsch und Englisch zum 
Download. Den direkten Kontakt finden Sie telefonisch 
unter 00 49/89/36 08 67 70, Fax 36 08 69 97 70, 


Erscheinungsterminen, 


Mediadaten als PDF in 


Mail: anzeigen@macwelt.de 


Informationen über den Verlag 


Ausführliche Informationen über weitere Publikationen 
der IDG Communications Media AG, sowie zu 


internationalen IDG-Publikationen, zum 


Networtk, zu Web TV oder Events finden Sie unter 


www.idg.de 
Macwelt-Abonnement 

Macwelt Kundenservice, Zenit Presseve 
810580, 70522 Stu 


Mail: shop@macwel 


Einzelbestellung, Bestellung von Sonde 


In unserem Abo-Shop unter www.macwelt.de/shop kön- 
te nachbestellen und finden weitere 
Informationen zu unseren Publikationen iPhoneWelt, zu 
tuellen Sonderaktionen. 


nen Sie einzelne He 


Sonderheften und a 


Impressum 


Chefredakteur: Sebastian Hirsch, sh 
(verantwortlich, Anschrift siehe unter 
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Stellvertretende Chefredakteurin/ 
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Ständige Freie Mitarbeiter: Thomas 
Armbrüster, th; Thomas Bergbold, tb; Ingo 
Böhme, ib; Mark Buchser, mb; Sabine 
Friedrichs, sf; Stefan von Gagern, svg; 
Christoph Gripentrog, cg; Horst Grossmann, 
hg; Thomas Hartmann, tha; Der Kluge 
Verlag (Korrektur), Holger Lipp (DTP- 
Layout), Kerstin Möller, km; Nikolaus 
Netzer, nn; Thomas Pelkmann, tpe; 
Volker Riebartsch, vr; Stefan Rubner, sr; 
Mike Schelhorn, ms; Holger Schels, hs; 
Christian Schmitz, cs; Günter Schuler, gs; 
Stephan Wiesend, sw; Karin Wirth (DTP- 
Layout), Klaus Westermann (Fotos) Rainer 
Wolff, rw; Matthias Zehden, maz; Andreas 
Zerr, az 

Layoutentwurf und Titel: h2Design.de 


Einsendungen: Für unverlangt eingesandte 
Beiträge sowie Hard- und Software wird 
keine Haftung übernommen und keine 
Rücksendegarantie gegeben. Eine Ver- 
wertung der urheberrechtlich geschützten 
Beiträge und Abbildungen, insbesondere 
durch Vervielfältigung und/oder Ver- 
breitung, ist ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung des Verlages unzulässig und 
strafbar, soweit sich aus dem Urheberrecht 
nichts anderes ergibt. Insbesondere sind 
Einspeicherung und/oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Beiträge in Datensystemen ohne Zustim- 
mung des Verlages unzulässig. 

© Copyright IDG Magazine Media GmbH 
Haftung: Haftung für die Richtigkeit von 
Veröffentlichungen können Redaktion und 
Verlag trotz Prüfung nicht übernehmen. 


tgart, Telefon Deutschland: 01 80 
5/72 72 52-248 (aus dem dt. Festnetz nur € 0,14 pro 
Minute, Mobilfunkpreise max. € 0,42 pro Minute), 

.de, Web: www.macwelt.de/shop 


Macwelt-Bookshop 
Mac-Experten. 
unter 
andere Macwelt- 


Ebenfalls unter www.macwelt.de/shop finden Sie 
einen Link zu unserem Macwelt-Bookshop, in dem wir 
ausgewählte Buchtitel zu den Themen „Programmierung 


und Webdesign", „Betriebssysteme & Anwendungen‘, 
„Grafik & Multimedia“, „Phone & iPod“ sowie Layout und 
Netzwerke vorstellen. 


gabe finden Sie 
taktadresse. 


Natürlich können 
sich 
a GmbH, Redaktion eit 
Kundenservice 
Bei 


Mai 


Macwelt-Newsletter-Bestellung 

Zu unseren Online- und Print-Angeboten können Sie 
mehrere kostenlose Newsletter abonnieren. Eine Über- 
des aktuellen Angebots sowie eine Bestellmöglich- 

finden Sie unter www.macwelt.de/newsletter 


Fragen zum Abonnement von Macwelt und Macwelt 
Premium wenden Sie sich ebenfalls an den Macwelt 
Kundenservice, Telefon Deutschland: 01 80 5/72 72 
52-248 (aus dem dt. Festnetz nur € 0,14 pro Minute, 
Mobilfunkpreise max. € 0,42 pro Minute), 

: shop@macwelt.de, Web: www.macwelt.de/shop 
Den direkten Kontakt zu unserem Kundenservice 

inden Sie unter http://macwelt.idgshop.de, unter dem 


Rei 


er „Kundenservice“. Dort können Sie Änderungen 


persönlicher Daten wie Anschrift, E-Mail-Adresse oder 


IDG Tech 
sie 


Änderungen zu Ihrer Zahlungsweise direkt vornehmen. 


Probleme mit CD/DVD 
haben Probleme mit der Heft-CD? Wenden Sie sich 


in diesem Fall an unsere Service-Hotline 01 80 5/72 72 


52-248 (aus dem dt. Festnetz 


nur € 0,14 pro Minute, 


Mobilfunkpreise max. € 0,42 pro Minute), 


rtrieb, Postfach Mail: shop@macwelt.de 
Wir bit 


die Sof 


Probleme beim Log-in 

Bei Problemen mit dem Zugri 
benutzen Sie bitte entweder das Kontaktformular unter 
www.macwelt.de/kontakt oder mailen Sie direkt an 


rheften 


en um Verständnis, dass wir keinen Support für 
ware auf CD und DVD 
sich bitte dazu an den Entwic 


leisten können. Wenden Sie ; 
ler oder Distributor. 


Die Veröffentlichungen in der Macwelt 
erfolgen ohne Berücksichtigung eines 
eventuellen Patentschutzes. Auch werden 
Warennamen ohne Gewährleistung einer 
reien Anwendung benützt. Ferner können 
wir trotz intensiver Prüfung unserer CDs 
mit aktuellen Virenscannern keine Haf- 
ung für eventuelle Schäden übernehmen, 
die aus der Benutzung der CD entstehen 
Önnten. 
Gesamtanzeigenleiter/ Stellv. Verlagslei- 
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ich, Anschrift siehe unter Verlag) 
Objektleitung Sales Macwelt: Uta Kruse 
(-201) 
Media-Beratung: Petra Beck (-108) 
AdManagement Print: Sabine Wittmann 
(-882) 

Digitale Anzeigenannahme Datentransfer: 
Zentrale E-Mail-Adresse: 
AnzeigendispoPrint@macwelt.de 

FTP: www.idgverlag.de/dispocenter 
Digitale Anzeigenannahme: Andreas Fren- 
zel (-239) afrenzel@idg.de, Walter Kainz 
(-258) wkainz@idg.de 

MarCom: Bernadette Jochum (-770) 
International Global Solutions: 

Tina Ölschläger (-116) 

Anzeigenpreise: Für Informationen zu 
Produktanzeigen fordern Sie bitte unsere 
Mediaunterlagen an oder gehen Sie auf 
http://media.macwelt.de. 
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redaktion@macwelt.de. Bitte beschreiben Sie Ihr Problem 
exakt, damit wir Ihnen möglichst rasch helfen können. 


Japan: Tomoko Fujikawa, 3-4-5 Hongo 
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f auf unsere Online-Inhalte : 


Macwelt International 


IDG publiziert derzeit weltweit über 
300 Zeitungen und Zeitschriften, 
allein 175 davon in den großen 
Titellinien Computerworld/Infoworld, 
PC World, Macworld, Network World, 
Channelworld und CIO. Mehr als 

100 Millionen Menschen greifen 
regelmäßig zu einem dieser Titel. 
Darüber hinaus ist der Verlag auch 
auf dem Gebiet der Internet-Angebote 
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nien (iPod User), Österreich, Schweiz, 
NEU: mymac 


AHBHNIRZESIRER 


oder auf Rückerstattung der Abonne- 
mentgebühr. 

Erscheinungsweise: Macwelt erscheint 
monatlich. Macwelt ist ein unabhängiges 
Magazin und in keiner Weise mit der 
Firma Apple Computer verbunden. Apple, 
Macintosh und die entsprechenden Logos 
sind eingetragene Warenzeichen der Apple 
Computer Inc. 


Mitglied der Informationsgemein- : 
schaft zur Feststellung der Verbrei- % 
tung von Werbeträgern e.V. (vw). IM _ 
Die Macwelt wird auf 100 % umwelt- 
freundlichem Recycling-Papier gedruckt. 


Druckauflage 4. Quartal 2009: 
62 956 Exemplare 


Abonnement-Bestellungen: Nimmt der 
Verlag oder jede Buchhandlung entgegen. 
ISSN 0937-4906 

Leitung Herstellung: Jutta Eckebrecht 
Druck und Beilagen: 

Oberndorfer Druckerei, 

A-5110 Oberndorf, Tel: 00 43/62 72/41 
02-0, Fax: 00 43/62 72/41 02-179 
Verlag: IDG Magazine Media GmbH 
Lyonel-Feininger-Straße 26 
80807 München 

Tel: 0 89/3 60 86-0 

Web: http://www.idg.de 
Geschäftsführer: York von Heimburg 
Verlagsleitung: Canio Martino 
Veröffentlichung gemäß 8 8, Absatz 3 des 
Gesetzes über die Presse vom 08.10.1949: 
Alleiniger Gesellschafter der IDG Magazine 
Media GmbH ist die IDG Communications 
Media AG, München, die 100 % Tochter 
der International Data Group Inc., Boston, 
USA ist. 

Vorstand: York von Heimburs, Keith Arnot, 
Bob Carrigan 

Mitglieder der Geschäftsleitung: Michael 
Beilfuß (Business), Andre Horn (Entertain- 
ment), Canio Martino (Magazine), Peter J. 
Holzinger (AG) 

Aufsichtsratsvorsitzender: Patrick J. 
McGovern 


MAGAZINE 
MEDIA GMBH 


In unserer Verlagsgruppe 
erscheinen außerdem 
folgende Objekte 


TEEICHAnnEL » 


VORSCHAU 


Macwelt 07/2010 


Die nachste Macwelt erscheint am 
Mittwoch, dem 7.7.2010 


Willkommen bei 


OpenOffice.org 


Ein neues Dokument erstellen 
=. 
k: 


Fr 
E- Zeichnung 


Textdokument Tabellendokument 


zZ > - 
® räsentation 


ee 
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Test 
Systemvergleich Kameras 


Einer der Vorteile einer digitalen Spiegelreflexkamera ist der Wechsel 
des Objektivs: Weitwinkel- statt Teleobjektiv ist eine Sache von Sekun- 
den. Genau das können aber Systemkameras auch - bei niedrigerem 
Gewicht und Platzbedarf. Im Vergleich der unterschiedlichen Konzepte 
zeigen sich weitere Unterschiede, die man vor dem Kauf kennen sollte. 


Praxis 
Umstieg auf Open Office 


Wer kein Geld für Microsoft Office oder Apple iWork ausgeben will, 
greift auf dem Mac gerne zu Open Office. Writer und Calc sehen ähnlich 
aus wie Word und Excel unter Windows, doch bei der Bedienung gibt es 
einige Unterschiede. Wir erklären, wie der Umstieg leichter fällt und wo 
die Grenzen der kostenlosen Software sind. 


Publish 
Mehr als Verdana und Times 


Schriften sind im Internet ein schwieriges Kapitel. Neu ist die Lösung 
mit dem CSS-Befehl „@font-face“ nicht, doch sie gewinnt erst seit ein 
oder zwei Jahren an Bedeutung. Unser Autor Thomas Armbrüster er- 
klärt, wie der Befehl genau funktioniert und zeigt juristische Fallstricke 
sowie legale Wege zum guten Schriftbild im Internet. 


Aus aktuellem Anlass kann es zu Themenänderungen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


AKTUELL Neu im Handel und im Webshop 


Macwelt Sonderheft 
iPhoneWelt 4/2010 


Das neue iPhone-OS verspricht die 


iPhone\velt 


Oiebeionares WE „= 


Erfüllung zahlreicher Anwenderwün- 
sche - allerdings nur den Besitzern 
neuer Geräte, wenn es nach Apple 
geht. Wir zeigen, wie sich auch ältere 
iPods und iPhones tunen lassen. Dazu 
die besten Tipps, Apps und Tests. 


www.macwelt.de/shop 
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|MEUN mymae Das Magazis für Mac Einsteiger 


Macwelt Sonderheft 
mymac 3/2010 


Willkommen bei mymac, dem neuen 
Magazin für Mac-Einsteiger. Auf 100 
Seiten erklären wir den Weg zum 
ersten Mac: Welcher Mac ist für wen 
geeignet; was taugt das iPad als Mac- 
Ersatz; welche Helferlein sind prak- 
tisch unentbehrlich. Mit Heft-CD 


www.macwelt.de/shop 


©2010 Booq Europe. Alle Rechte vorbehalten. Booq und das b-Tab sind eingetragene Markenzeichen von Booq LLC. 


Padding. 


Tasche: Boa skin XS, iPad-Hülle (€29.95 bei einem boog-Händler in Ihrer Nähe, siehe stores.boog.com). 


doog®| 


==: diedruckerei.de 


www.defacto-kreativ.de 


r Was uns antreibt, ist die absolute Begeisterung für unseren Job. 

| m Der höchste Einsatz für Top-Qualität. Die pure Freude an fantastischen 
| d | Druckerzeugnissen - zu unglaublich günstigen Preisen! Eigentlich | 

Plakate Broschüren Flyer schade, dass Sie von uns nichts außer dem perfekten Ergebnis sehen. Postkarten 


Weitere Informationen und tolle Angebote unter: www.diedruckerei.de 


Andere drucken mit Farbe. Wir mit Leidenschaft. 


